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Bemerkungen und Verkaufs-Bedingungen 


Preise; Die Preise verstehen sich in deutscher Reichswährung, 1 Mark (Jb) = 100 Pfennige ($ = Francs 1,25 = 
1 Shilling Englisch. Oesterreichische, russische und andere ausländische Geldsorten werden zum Tageskurse 
verrechnet; Wechsel und Anweisungen (Checks) möglichst auf Hamburg erbeten, solche auf Nebenplätze werden 
nur unter Anrechnung der Inkassospesen angenommen. Mit dem Erscheinen dieses Preisbuches verlieren die 
Preise der vorhergegangenen ihre Gültigkeit. 

Zahlungsmittel : Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung ist rechtsverbindlich Ahrensburg. Zur Schlichtung 
von Streitigkeiten, die zwischen Käufer und Verkäufer entstehen sollten, unterwerfen sich beide Teile dem zu¬ 
ständigen Gericht in Ahrensburg. Zahlungen erfolgen am besten per Postanweisung und sind solche, gemäss 
§ 270 des Bürgerlichen Gesetzbuches ohne Portoabzug in verlustfreiem Gelde zu leisten. — Uns noch unbe¬ 
kannte Besteller werden hoflichst ersucht, ihren werten Aufträgen den Betrag, einschliesslich der 
Verpackungskosten, beizufügen oder Nachnahme zu gestatten. Wird Kredit beansprucht, bitten um gute 
Referenzen. Unseren Buchkunden geben dreimonatlichen Kredit. Beträge unter 20 Mark bitten wir stets 
nachnehmen zu dürfen, sofern wir mit dem Herrn Besteller nicht in laufender Rechnung stehen oder andere 
Verabredungen nicht getroffen sind. Durch Nachnahme-Erhebung entstehen keine höheren Kosten 
als die nachher nötige Einsendung des entsprechenden Betrages verursacht, abgesehen von der gegenseitigen 
Zeitersparnis. Nachnahme auf Postsendungen sind zulässig in: Deutschland, Oesterreich-Ungarn, Dänemark, 
Schweden, Norwegen, Holland, Frankreich, Belgien, Luxemburg, Grossbritannien und Irland, Schweiz, Italien, 
Vereinigte Staaten von Nord-Amerika. Grössere Beträge für Sendungen können durch Grenz- und Hafenspedi¬ 
teure nachgenommen werden. 

Hank-Konto: Giro-Konto bei der Magdeburger Privat-Bank, Hamburg. 

Fernsprecher; Ahrensburg No. 12. 

Telegramme: Telegramm-Adresse: „Hoepker-Ahrensburg.“ 

Adressen: Um recht deutliche Angabe der Namen und Wohnorte sowie der nächsten Post- und Eisenbahn¬ 
station mit Güterverkehr ersuchen wir hoflichst, auch bei jeder wiederholten Bestellung. Die durch 
ungenügende Angaben etwa entstehenden Verzögerungen etc. treffen den Besteller selbst. 

Bestellungen: Die Aufträge wolle man gefl. möglichst auf ein besonderes Blatt schreiben, kleinere Ordres können 
auf Postkarten oder auf Post-Anweisungsabschnitte geschrieben werden. 

Ausführung der Aufträge: Auch den kleinsten Aufträgen lassen wir, gleich umfangreicheren, die auf¬ 
merksamste Ausführung zuteil werden. Die Aufträge werden nach der Reihenfolge des Einganges 
ausgeführt und wird deshalb um möglichst frühzeitige Einsendung derselben ersucht. Während der Haupt- 
versandzeit im Frühjahr ist es jedoch, trotz angestrengtester Arbeit und ausreichendstem Hilfspersonal, nicht immer 
möglich, alle Aufträge, die dann täglich in grosser Menge einlaufen, sofort zu erledigen, und bitten -wir bei 
Verzögerung der Ausführung freundlichst um Geduld. Eine rechtzeitige Bestellung ermöglicht naturgemäss 
das schnellere Eintreffen und bietet den Vorteil, dass die Auswahl noch eine grössere ist. 

Neuheiten sind gewöhnlich nicht immer in so starken Exemplaren und so grosser Auswahl vorrätig als ältere Sorten, 
was wir der Beachtung unserer Abnehmer empfehlen. 

Ersatzsorten: Sollten bei der Ausführung eines Auftrages einzelne Sorten schon vergriffen sein, so wolle man 
uns gestatten, falls nicht ausdrücklich „Ersatz verbeten fehlende Sorten durch gleichwertige oder bessere 
zu ergänzen. Eventl. bitten Ersatzsorten mit anzugeben. Wer nicht Sortenkenner ist, möge uns die 
geeignete Auswahl vertrauensvoll überlassen. 

Preisermässigung: Die Hundertpreise werden schon bei Abnahme von 25 Stück, die Zehnerpreise von 5 Stück 
ab berechnet. 

Verpack uns; wird auf das sorgf ältigste ausgeführt und bringen wir nur den Selbstkostenpreis in Anrech¬ 
nung. Um diese Kosten jedoch zu decken, fügen wir allen Bestellungen Pflanzen gratis bei. Eine Rück¬ 
nahme des Packmaterials ist ausgeschlossen, da dasselbe durch den erlittenen Schaden auf der Reise zum 
Wiedergebrauch für uns nicht verwendbar ist. 

Versandzeit: Der Versand beginnt im März und im August bei geeigneter Witterung. Nähere Bestimmungen 
siehe bei jeder Abteilung dieses Kataloges. 

Beschwerden: Etwaige Beschwerden können nur innerhalb 8 Tagen nach Empfang der Sendung berücksichtigt 
werden. Begründete Reklamationen finden kulanteste Berücksichtigung. 

Versand: Wenn die Art der Beförderung für die Sendung nicht angegeben ist, so wählen wir stets den Weg 
und die Art und Weise des Transports, welche uns am angemessensten erscheint, ohne dafür eine Verant¬ 
wortung zu übernehmen. Alle Versendungen geschehen auf Rechnung und Gefahr der Besteller; wir über¬ 
nehmen daher weder für Verzögerungen des Transportes noch für eine etwaige Beschädigung der Pflanzen, 
während desselben irgend welche Verantwortlichkeit. Man wolle den betreffenden Eisenbahnverwaltungen, 
die diesbezüglichen Beschwerden zugehen lassen. 

-■ Ungehinderter Versau«! nucli allen Ländern. - 

Verbindlichkeit: Es ist unser eifrigstes Bestreben, unsere geehrten Abnehmer nur bestens zu bedienen, um* 
deren vollste Zufriedenheit zu erlangen, ebenso leisten wir für richtige Benennung und Echtheit aller Artikel, 
Garantie. Etwa vorkommende Versehen machen wir nach besten Kräften wieder gut. 

Durch Bestellung nach diesem Verzeichnisse oder nach gedruckten und schriftlichen Offerten erklären 
sich die geehrten Auftraggeber mit vorstehenden Bedingungen einverstanden. 

Zum Besuch unserer Gärtnerei' und zur Besichtigung der auf ca. 45 preussfschen Morgen- 

ausgedehnten Kulturen laden wir hoflichst ein. 

Ahrensburg ist Station der Lübeck-Büchener Eisenbahn (Hamburg-Lübeck) und in einer kleinen 
halben Stunde von Hamburg beinahe stündlich zu erreichen. 

Ahrensburg, im Januar 1907. 

llonne & Hoepker, 

Grossherzogliche und Herzogliche Hoflieferanten.. 


Ankauf von Neuheiten. 

Wir sind stets bereit, neue Spezies, Varietäten oder Hybriden von wirklich blumistischem Wert käuflich 
oder durch Tausch an uns zu bringen, und ersuchen Besitzer von dergleichen, welche geneigt sind, solche abzutreten, 
sich mit uns in Verbindung zu setzen. 


(ZuAcbtuck aon: fittpö://wtchiue.a^/detaillnenttefi&ep19C7 p 








Stauden oder 


Perennen. 


Einige Winke über die Pflanzung, Behandlung und Verwendung der Stauden. 


Die Stauden, krautartige, jahrelang ausdauernde, im Freien oder in vereinzelten Fällen nur mit 
leichter Decke überwinternde Blüten- oder Blattpflanzen, können im Frühjahr und im Herbst gepflanzt 
werden. Die beste Zeit der Frühjahrspflanzung ist je nach der Witterung von Mitte März bis Anfang Mai, 
während die Herbstpflanzung auch wieder der Witterung entsprechend vom August bis zum Oktober vor¬ 
genommen werden kann. Für sämtliche Frühjahrsblüher ist eine zeitige Herbstpflanzung anzuraten, da die 
Pflanzen im Herbst dann noch an wurzeln und auf diese Weise gleich im ersten Jahre schon zur besseren 
Entwicklung gelangen. Für empfindlichere Stauden ist hingegen wieder die Frühjahrspflanzung vorzuziehen. 
Im allgemeinen gleichen sich sonst die Vorteile der einen oder der anderen Pflanzzeit so ziemlich aus und 
sind örtliche Verhältnisse meist massgebend. Sämtliche im Herbst gepflanzte Stauden müssen mit Tannen- 
reisig, trockenem Laub oder mit ähnlichem zur Verfügung stehenden Material leicht gedeckt werden, um 
somit einem Hochfrieren oder gar Erfrieren der noch nicht festgewurzelten Pflanzen vorzubeugen. Wird 
Laub zum Decken verwendet, so achte man darauf, dass das Herz der Pflanze möglichst frei bleibt, da 
sonst leicht Fäulnis eintritt imd die Pflanze hierdurch zugrunde geht. Mit beginnender Vegetation muss 
im Frühjahr die Deckung entfernt werden. 

Soll eine Staude sich zu ihrer vollkommenen Schönheit entwickeln, so bedarf sie ebensowohl einer 
Pflege und sachgemässen Behandlung, wie jede andere Pflanze. Bei anhaltender trockener Witterung sind 
die Stauden reichlich zu giessen, auch ein Dungguss zur geeigneten Zeit, namentlich im Frühjahr, trägt 
zur kräftigen Entwicklung bei. Ein Lockern des Bodens und Entfernen des dazwischenstehenden Unkrauts 
ist häufiger vorzunehmen. Bei höher wachsenden Stauden trägt ein rechtzeitiges Aufbinden der Pflanzen, 
welches in möglichst wenig auffallender Weise zu geschehen hat, einen grossen Teil zur Entfaltung des 
wahren Charakters der Pflanze bei. Ein Verpflanzen ist in gewissen Zeiträumen für sämtliche Stauden 
erforderlich, um ihnen neuen Boden zur kräftigen Ernährung zu geben und um sie von etwaigen Wurzel- 
Unkräutern zu befreien. Bei Staudenpflanzungen vor Gehölzrändern z. B. macht sich das Verpflanzen 
schon deshalb erforderlich, weil die Pflanzen mit den Jahren zu sehr ineinanderwachsen und die Büsche 
und Sträucher dieselben meist auch dann zu sehr beschatten. 

Die Verwendbarkeit der Stauden ist eine so vielfache und die Blütezeit derselben eine solch aus¬ 
gedehnte, dass sie in jedem Garten, mag er auch noch so klein sein, mit Vorteil und zur steten Freude 
des Liebhabers angepflanzt werden können. Je nachdem die Stauden zur Ausschmückung des Gartens oder 
Parks oder zur Gewinnung von Schnittblumen dienen sollen oder um auch, wie es häufig der Fall, beiden 
Zwecken zu entsprechen, ist die Wahl derselben, sowie die Art der Pflanzung eine verschiedene. In 
grösseren Gärten und Parks finden die Solitär- oder Einzelstauden häufige Verwendung, auch wird dort 
zur Erzielung eines schönen Farben-Effektes bisweilen eine grössere Anzahl einer Sorte willkürlich zusammen¬ 
gepflanzt. Auch die Teichränder, Wasserläufe und Bassins werden durch Stauden oft in wirkungsvollster 
Weise geschmückt. Grotten, Stein- und Felspartien bekommen Leben durch eine geeignete Stauden¬ 
bepflanzung. Die gleichmässig grünen Gehölzränder (Bosketts) werden durch Vorpflanzung von Stauden 
geziert und verlieren an Eintönigkeit. Namentlich in mittleren und kleineren Hausgärten finden an diesem 
geeigneten Platz die Stauden ihre häufigste und beste Verwendung. Man hüte sich jedoch, die einzelnen 
Sorten zu sehr zu zerstreuen, sondern sorge möglichst dafür, diese zu mehreren Exemplaren zusammen¬ 
zupflanzen, um so die Wirkung derselben zu erhöhen. Auf diese Weise wird stets ein farbenprächtigeres 
Bild geschaffen werden. 

Im Gemüsegarten finden wir die Stauden auf Rabatten gepflanzt. Sie dienen hier einesteils als 
Reservematerial, grösstenteils aber, um die für das Haus und die Tafel-Dekorationen nötigen Schnittblumen 
durch geeignete Wahl der Sorten jederzeit reichlich und in bestem, frischem Material hier schneiden 
zu können. 

Aus vorstehendem ist die reiche und vielfache Verwendbarkeit der Stauden ersichtlich, und sollte 
daher jeder Gartenliebhaber eine für seinen Garten und seine Zwecke entsprechende Sammlung Stauden 
pflanzen. Eine von Jahr zu Jahr stets wiederkehrende Freude an diesen prächtigen, perennierenden, 
anspruchslosen Pflanzen wird sicher nicht ausbleiben. 


1 








Neuheiten und seltene Pflanzen, 

d. h. nur solche , die durch ihre Schönheit einen besonderen blumistischen oder dekorativen Wert haben. 

Mit * versehene Sorten sind für Fels- und Grottenpflanzung besonders geeignet. 



flquilesin „Helenne“. SäJ’SfiK 

Aquilegien-Sorten. Sehr früh- uncl reichblühend. 
40—50 cm hoch, mit grossen edelgeformten Blumen 
von prächtig tiefblauer, reiner Barbe mit weisser 
Corolle. 1 St, 60 $, 10 St. Ji 5,—. 

*Arabis alpina grandiflora superba macht 
grosse Dolden verbenenartiger Blumen von rein- 
weisser Farbe, auf 12—15 cm hohen Stielen. 
1 St. 25 h 10 St. Ji 2,-, 100 St. Ji 15 —. 

Arabis alpina Höre pleno foliis variegatis. 

Zu jeder Jahreszeit äusserst wirkungsvoll; im Früh¬ 
jahr durch ihre blendendweissen, levkojenartig 
gefüllten Blumen und ausserdem durch die das 
ganze Jahr hindurch schön weissbunt gefärbten 
Blätter. (Siehe Abbildung Seite 15.) 1 St. 35 
10 St. Ji 3,—. 


JTntberlcum Eillastrtim 

giganteum. Diese präch¬ 
tige grossblumige Gras¬ 
lilienart ist äusserst selten, 
da sie niemals Samen an¬ 
setzt. Die hohen straffen 
Blütenstiele mit der gross¬ 
glockigen, schneeweissen 
Aehre erinnern an eine ver¬ 
kleinerte weisse Madonnen¬ 
lilie. Blütezeit Mai-Juni. 
1 St. Ji 1, 10 St. Ji 9,—. 


Aster mesa grande speciosa grandiflora. Text siehe Seite 3. 


*Adonis amurensis. Eine neue Einführung aus 
Nord-China mit feingeschnittenen Blättern, sehr 
stark wachsend und bedeutend grossblumiger wie 
das alte Adonisröschen. Ende Februar—Anfang 
März blühend, ohne von starken Frösten zu leiden. 
Sehi* empfehlenswert. 1 St. Ji 1,25, 10 St. Ji 12,—. 

*Alyssum saxatile fl. pl. Die grossen Sträusse 
dichtgefüllter goldgelber Blütchen machen diese 
niedrigbl erbende Neuheit zu einer prächtigen 
Erscheinung für sonnige Grotten und Felspartien. 
Blütezeit April-Mai. 1 St. 35 10 St. Ji 3-—. 

100 St. Ji 25,-. 


Anemone japonica „Prinz Heinrich“. 

Diese neue Varietät ist die dunkelste aller 
Herbstanemonen, grosse, halbgefüllte, dunkel¬ 
rote Blumen. Pflanze gedrungen, reichblühend. 
1 St. 40 & 10 St. Ji 3,50. 

Anemone japonica 
„Purpurina“. Die 

grossen Blumen haben 
drei bis vier Reihen 
Blumenblätter, purpur 
gefärbt mit violettem 
Schein. 1 St. 50 
10 St. Ji 4,50. 


Anemone japonica 
„Turban“. Die ge- 

füLlteste von den neuen 
Anemone - Varietäten. 
Eine sehr feste, kräftig 
rosa gefärbte Blume, 
die schönste rosa Farbe 
unter den Anemonen 
zeigend. 1 St. 50 
10 St. Ji 4,50. 


Anemone japonica 
,Rose d’automneh 

Fliederfarb., sehr gross¬ 
blumig, gut gefüllt. 
ISt. 50 St. Ji 4,50. 
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Elster mesa grattde speciosa grandiflora, 

zur Vereinfachung des langen Namens nur Aster speciosus grandiflorus genannt, ist eine vielfach 
verwendbare, entzückende Staude. Ihrer Erscheinung nach steht sie zwischen Aster amcllus und 
Erigeron glabellum. Der mit zahlreichen, vielfach verzweigten, dünnen, aber festen, haltbaren 
Blütenstielen versehene Busch wird ca. 40 cm hoch und steht von Anfang Juni bis Ende August 
in voller Blüte. Die Blume hat die Grösse eines Erigeron und ist die bräunlich gelbe kleine 
Blütenscheibe mit sehr schmalen, ganz dunkelblauen langen Blumenblättern umgeben. Als Vorpflanz- 
sowie als Schnittstaude sehr zu empfehlen. Die Blütendauer ist eine auffallend lange und remontierend. 
(Abbildung s. Seite 2.) Pflanzen aus Töpfen 1 St. JS 0,70, 10 St. JS 6, —. 

#-*- 4 -# 


Aster Amellus „Preziosa“. Die herrliche tief- 
dunkelblaue Farbe in Verbindung mit der edelsten 
Blütenform sind zwei bedeutende Verbesserungen 
dieser prächtigen Neuheit. 1 St. JS 0,70, 10 St. 
JS 6,—. 



Aster ibericus „Ultramarin“. 

Die dunkelste und leuchtendste aller blauen 
Herbst-Astern, welche wir warm empfehlen 
können. 1 St. 60 10 St. JS 5,—J 


Aster Townshendi. iüius- 

Arten, erreicht nur 50 cm Höhe, mit schönen 
breiten Dolden, grossen rosalila Blumen von 
6 cm Durchmesser. Blüht ununterbrochen von 
Juli bis Oktober. (Siehe nebenstehende Abbildung.) 
1 St. JS 0,70. 10 St. JS 6,50. 



^ Neue Herbst-Astern. ^ 


Aster Novi Belgii „Elsie Perry“. Eine 
reizende, leuchtend rosafarbige Sorte, vorzügliche 
Lichtfarbe (für den Schnitt). 1 St. 50 10 St. 

JS 4,50, 100 St. JS 40, — . 

Aster Novi Belgii „Hameloa“. Die Pflanze 
wird mittelhoch und entwickelt im September 
zart hellrosafarbene, in lockeren langstieligen 
Rispen stehende mittelgrosse Blüten. Eine Blume 
von reizender Farbe bei Abendbeleuchtimg 
sowohl wie bei Tageslicht. 1 St. JS 0,60, 
10 St. JS 5,50. 

Aster Novi Belgii Lorenz. Pflanze nur mittel¬ 
hoch, sehr reich- und frühblühend (September), 
mit in breiten lockeren Rispen stehenden grossen 
purpurblauen Blumen. 1 St. 50 <?), 10 St. JS 4,50. 

Aster Novi Belgii „Regina“ ist eine liebliche 
und niedrige, buschige, reichblühende Sorte mit 
lockeren Blütenrispen. Die grossen Blumen sind 
lebhaft hellviolett gefärbt. Vorzüglich zur Vor¬ 
pflanzung und ganz besonders zur Topfkultur 
geeignet. 1 St. 50 $, 10 St. JS 4,50. 


1 Aster Novi Belgii „Wulf“. Mit grossen, rein 
dunkellavendelblauen Blumen für Dekorationszwecke 
im Garten und zum Schnitt sehr begehrt, mittel¬ 
hoch, buschig-pyramidal, sehr reichblühend. Die 
Blumen sind so gross wie ein „Fünfmarkstück“, 
erscheinen im September-Oktober in lockeren Rispen 
an langen Stielen. 1 St. JS 0,50, 10 St. JS 4,50. 

£ÄT Vorstehende fünf Sorten lassen sich alle vorzüglich für 
Topfkultur verwenden. "P® 

Aster Novi Belgii Um. Htirsliflll. 

Vorzügliche, grossblumige, reinlilafarbige Herbst¬ 
aster mit langen Rispen. Unempfindlich gegen 
‘Witterungsunbilden. Ausgezeichnet für Topf¬ 
verkauf, wenn im Mai in Töpfe gesteckt. Kräftige 
Landpflanzen 1 St. 50 10 St. JS 4,50. 

Aster Perry’s Pink. Die Blumen sind etwas 
kleiner, jedoch von noch leuchtenderer rosa Farbe 
wie bei Edna Mercia. J St. 40 10 St. JS 3.50, 

100 St. JS 30,—. 


1 * 
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i Aster Hoi des Nains. 

H 

61 Die verhältnismässig grossen Blumen sind 
jä von schöner weichlila Farbe. Die Pflanze wird 
gj nur ca. 30 cm hoch und ist von fabelhafter 
61 Reichblütigkeit; sie eignet sich daher auch vor- 
H{ züglich zum Topfverkauf. 1 St. 40 <&, 10 St. 

§j Ji 3.50, 100 St. Ji 30,—. 

ig!61616161616]61616I6162616I616161616I61616I6I6I6!61626l3 


Pflanzen sind gesund und gut angekominen. 

y . Carl Frhr. von H., Sarne. 


Eine Sammlung reuender biemblumiger Sorten. 

Aster cordifoflius „Blütenregen“. Auffallend dicht 
und reichblühend mit leicht lila Blütchen. 

— — s, fl deal“. Spätblühend mit sehr zierlichen über¬ 

hängenden Blütenzweigen, dicht mit kleinen lila Blütchen 
besetzt. 

Aster ericoides Delight. Mit kleinen weissen Blütchen 
dicht übersäet, im Verblühen zartrosa verfärbend; ca. 
1 m hoch. 

-Hon. Edith Gibhs. Etwas grossblumiger wie die 

vorstehenden, lichtlila, elegante Blütenzweige. 

-Ophir zeigt einen hübschen Wuchs mit hängenden 

Seitenzweigen mit lilafarbigen Blütchen, mittelhoch. 

-Sensation. Reich verzweigt, Blüten weiss mit 

goldiger Mitte, im Verblühen zartlila, mittelhoch. 

— vimineus perfectus. Zeigt pyramidalen Wuchs 
mit kleinen zartlilafarbigen Blütchen. 

Vorstehende Sorten: 1 St. Ji 0,45, 10 St. Ji 4,—. 



Astilbe Davidi. 


l 


flstilbe Davidi. 

einführungen der letzten Jalire ist diese aus 
China stammende Art. Die üppig wachsenden 
Pflanzen haben eine kräftige, mehrfach gefiederte 
spiraenartige Belaubung und bringen im Juli- 
August auf 1,20 bis 1,80 m hohen Stielen reich¬ 
verzweigte, lockere, aufrechtstehende Blüten¬ 
rispen von schöner leuchtend lilarosa Farbe. 
Kräftige hlühbare Pflanzen. 1 St. Ji 0,60, 
10 St. Ji 5,—, 100 St. Ji 45,—. 


*Aubrietia Dr. Mules. Die dunkelste aller 
Aubrietien mit schönen, grossen, leuchtend dunkel- 
violetten Blüten. 1 St. 40 «j, 10 St. Ji 3,50. 

1 Aubrietia hybr. Moerheimi. Ohne Zweifel 
eine der grosstblumigsten und unbedingt die 
reichblühendste der Aubrietien. Der reiche 
Flor der schönen zart rosa gefärbten Blumen 
dauert von Ende April bis Mitte Juli. Für 
Steingrotten, Abhänge und Frühjahrsgruppen- 
Bepflanzung nicht genug zu empfehlen. 1 St. 40 <?), 
10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 


E 
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Boltonia laevigata. 

Eine der Boltonia latisquama (Diplostephium 
amygdalinum) im Habitus ähnliche Staude, doch 
zeigen die Blumen dieser reizenden Neuheit 
ein äusserst feines zartes Helllila. Die bis 

4 Fuss hoch wachsende Pflanze ist äusserst 
dekorativ und überreich mit den kleinen Astern 
ähnlichen Blumen überschüttet. Hervorragende 
Dekorations- und Solitärstaude. Vorzüglich 
zum Schnitt. 1 St. 50 $, 10 St. Ji 4,50. 







Auf einer dichten runden Rosette von saftig grünen Blättern 
sitzen die kugeligen, fast, stengellosen Sträusse prächtig 
dunkelblauer Glockenblumen. Ganz reizende und eigenartig 
schöne Pflanze, namentlich für Felspartien geeignet. Die Hauptblütezeit ist im Juli, doch erscheinen 
einzelne Dolden während des Sommers und Herbstes bis zum Frost. 1 St. 35 10 St. Ji 3,—. 

flamnamila nprcirifnlia milltiflnra Die weitgeöffneten, grossglockigen Blumen, 
Uai9I|JaUUIa pt/i Olul 5 uld IllUIllllUld. seidenartig glänzendblau, bilden gleichmässig 

hohe geschlossene Blütenrispen, die in verschwenderischer Fülle dichtgedrängt stehen. Eine herrliche 
Neuheit für Gruppenpflanzung. 1 St. 40 10 St. Ji 3,50. 


Campanula persicifolia „Humosa“. 

Farbe, die in dieser Gattung bis jetzt angetroffen wird. Die hohen, aufrechtstehenden Blütenstiele sind 
reich mit Blumen besetzt und erreichen eine Höhe von ca. 3—4 Fuss. 1 St. Ji 0,60, 10 St. Ji 5,—. 


Campasmla persicifolia „pfstzeri“. 


Die wunderbar schön blau gefärbten Blumen sind teils halb teils 
ganz gefüllt, gross und weitgeöffnet. 1 St. Jb 0,70, 10 St. Jb 6,—. 


Campanula persicifolia Coup d’azur. 


Ueppig gedrungen wachsend, mit grossen halbgefüllten schön lila ge¬ 
färbten Blumen, nach der Mitte himmelblau. 1 St. ^$0,60, 10 St. Jb 5,—. 
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Die grossen schneeweissen Blumen sind halbgefüllt, d. h. sie haben 3—4 Keihen Blumenblätter und 
sitzen an langen Stielen. Die Blütezeit fällt später wie die der anderen Chrysanthemum maximum, 
doch blüht die Pflanze sehr reich, willig und andauernd; eine wirklich feine, noble Blume, die letzten 
Sommer hier und auf unseren Ausstellungen allgemeinen Anklang fand. 1 St. 0,50, 10 St. J& 4,50. 

Chrysanthemum max. „Hildegardv . Gräter (< . bSTo? S n e iSS 

Wuchs, 3 / 4 m hoch und tragen die edelgeformten Blüten auf schlanken, langen Stielen. Die prachtvollen 
Blumen, die in unendlicher Fülle erscheinen, sind 10—14 cm im Durchmesser, die kleine gelbe 
Scheibe ist von blendend weissen Strahlenblüten in gefälliger Form umgeben. Für grosse Gruppen 
und Schnitt eine hervorragende Sorte. 1 St. J6 0,80, 10 St. J6- 7,50. 


Delphinmm hybridum „£!biost“. Delphinium liybr. Die Farbe, welche 

beim Aufblühen etwas enttäuscht, wird bald cremweiss mit mattlila Schatten, welcher beim Verblühen 
sich ausgeprägter zeigt. Im Wuchs ist „Albion“ robuster und unempfindlicher wie die bisherigen 
weissen Sorten. 1 St. J6 1,—, 10 St. J6 9,—. 



Delphinium hybridum Mrs. Ji. tfrunton. 

Eine in jeder Beziehung höchst wertvolle Neuheit. Der unübertroffene Blütenreichtum, die bis 
1,20 Meter langen üppigen Blütenschäfte und die herrlich leuchtend himmelblaue Farbe, ähnlich der 
beliebten „Bella Donna“, sind auffallende Eigenschaften, welche dieser Neuheit in Kürze weiteste 
Verbreitung sichern. 1 St. J6 2,50, 10 St. M 24,—. 



Mhus plamcrfus fl pLExcelsior 

zeichnet sich durch seine ausserordentlich grossen, gut¬ 
gefüllten Blumen aus, auf 40—50 cm langen, festen 
und starken Stielen. Die fein duftenden Blumen sind 
zart lila gefärbt mit dunkler Mitte, leicht gefranst; 
frühblühend. 1 St. J{ 0,35, 10 St. J6 3,—. 


Dracocephalum virginianum grandifl. album. 

Text siehe Seite 6. 


OeliiBi ifiin M Iran“ 

liefert lange, verzweigte, elegante Blütenrispen, welche 
dicht bedeckt sind mit hellblauen Blumen mit weisser 
Mitte. 1 St. J6 1 —, 10 St. J6 9,—. 


Dianthus plumarius fl. pl. „Meteor“. 

Diese Neuheit ist am besten als gefüllte „Edmund 
Mauthner“ zu bezeichnen. Die mittelgrossen, gut ge¬ 
füllten Blumen sind leuchtend karmin mit dunkler Mitte 
und schon auf weite Entfernung ins Auge fallend. 
Da auch der Flor ein lang anhaltender ist, eignet sich 
daher Meteor vorzüglich zur Beetbepflanzung. Doch 
sind die Blumen auch für Bindezwecke ausserordentlich 
wertvoll. Kräftige junge Pflanzen. 1 St. 0,40, 
10 St. Ji 3,50. 


Mit den Stauden sehr zufrieden, die Verpackung war derart, 
dass alles im besten Wachsen ist. Bitte senden Sie etc. 

A. D., Niederschöna. 


War immer sehr zufrieden mit Ihren Sendungen und hoffe 
dasselbe auch diesmal sein zu können. 

Komm.-Rat M. D., Einsiedel. 
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Diantliusi plumarius „Cattleya“. 

Die auf mittel langen verzweigten Stielen stehenden Blumen sind dicht gefüllt, von schöner Form 
und zierlich gefranst. Die Farbe ist ein schönes zartes Lilarosa, in der Mitte heller, derjenigen 
der für ßindezwecke so beliebten Cattleyen gleich. Für Sclmittblumenzüchter sehr wertvoll. 1 St. Jb 0^35, 
10 St. Ji 3,—. 

Dracocepbalum virgimanum grandiflorum albuiri* 

Die Blume vorstehender Neuheit ist bedeutend grösser wie die der so beliebten Stammart, auch 
zeigt die ganze Pflanze einen üppigeren kräftigeren Wuchs. Sehr zu empfehlen. Kräftige Topfpflanzen 
l&St. J6 0,50, 10 St. Jt> 4,50. Siehe Abbildung Seite 5. 

CliMlillMkSQ Fine herrliche Rabattenstaude, ca. 1 Fuss hoch, einen 

tW JJWOa UBäS stark verzweigten Busch bildend. Durch die leuchtend 

goldgelben Brakteen der einzelnen Blumen, welche in dichten Dolden auf festen holzartigen Stielen 
erscheinen, eine weithin leuchtende Wirkung erzielend. Die Brakteen behalten ihre Färbung vom 
Juni bis Mitte September. Völlig winterhart. 1 St. J6 0,60, 10' St. JS 5,50. 

Galega ‘bioolor „SaxblaaaAbi 4 *. 

Eine den ganzen Sommer überreich blühende Staude mit reizenden an mittellangen Rispen sitzenden 
kleinen Lila und weissgefärbten Lippenblütchen sehr zierlich und fein; zur Vorpflanzung, und für 
Schnittzwecke gleich gut. Kräftige junge Pflanzen mit Topfballen 1 St. J6 0,60, 10 St. J6 5,—, 


Gypsophila paniculata flore pleno. 

Das gefüllte Schleierkraut ist eine der wertvollsten Stauden-Neuheiten seit vielen Jahren. 
Der kolossale Reichtum der reinweissen, dichtgejüllten Blütchen gibt der Pflanze einen lieblichen 
Reiz. Sowohl für die frische, als auch für die trockene Binderei wird Gypsophila paniculata flore 
pleno binnen kurzem ein sehr begehrter Artikel werden. Junge Pflanzen mit Topfballen diesen 
Sommer noch blühend. 1 St. Ji 0,50, 10 St, 4,—, 100 St. Ji 35,—. Landpflanzen 1 St. J$ 0.80, 
10 St. Ji 7,-. 

W(P>m arnrnffirc rifrinn langgestreckten, lichtzitronengelben Blüten, die in Aufeinander- 
Owlllvi vCUliy j llillllll folge' bis zu 30 Stück an einem Blutenstand erscheinen. Eine 
seltene aus China stammende Spezies. 1 St. Ji 1,50, 10 St, Ji 12,50. 


Die Auswahl überlasse ich Ihnen in der Ueberzeugung, 
dass Sie mir wie bisher auch diesmal nur Gutes senden 
werden - G. W., Gabel a. d. Adler. 


Besten Dank für die Zugabe der Janus-Aster, auch 
für die sehr gute Auswahl der übrigen Pflanzen. 

Apotheker C., Springe. 
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Sage meinen besten Dank für prompte 
Lieferung und beigefügte öratisgaben. Alles 
in tadellosem Zustande angekommen. Also 
nochmals besten Dank. 

H. St., Achterschlag. 


OTärillilTIS) ^ ese aus e i ner Kreuzung 
IIüUlIilI II uCiluIUdi» von Heuchera rubescens mit 

sanguinea entstandene Hybride ist äusserst zierlich und 
reichblühend. Die feinen reich verzweigten Blütenstiele 
werden ca. 40 cm hoch und sind dicht besetzt mit Meinen 
rosafarbigen Glöckchen. In den Monaten Juni-Juli liefern 
sie ein reizendes Bindematerial. 1 St. J6 0,35, 10 St. 
J6 3—, 100 St. J6 25,-. 

J{euchera hybr. grandifl 

(Siehe nebenstehende Abbildung.) 

Diese Hybriden sind eine sehr wertvolle Verbesserung der 
bekannten und beliebten Heuchera hybrida. Die Blumen, 
welche bedeutend grösser als bei den alten Varietäten 
sind, erreichen die Grösse von Maiblumenglöckchen, sitzen 
an 20—25 cm langen Rispen an steifen Stielen und er¬ 
scheinen in weiss, rosa imd roten Nuancen. Die Pflanze 
ist sehr starkwüchsig und ungemein reichblühend. 
1 St. J6 0,60, 10 St. J6 5,50. 

Jncarvitlea grandiflora. ÜlfiS 

von niedrigem Wuchs, mit grossen gefiederten Blättern. 
Die Blumen sind ähnlich denen der Incarvillea Delavavi, 
aber bedeutend grösser und dunkler in der Farbe. Starke, 
blühbare Pflanzen. 1 S t.^JS 2,—. 


Die mir gesandten Pflanzen lund Knollen sind sehr gut erhalten 
angekommen. Th. R., Heiligenbeil. 


Iris pallida fol. var. 

Diese neue und noch wenig verbreitete Schwertlilienart ist 
eine der schönsten huntblättrigen Stauden. Die Blätter 
sind prachtvoll weiss, gelb und grün gestreift und im Früh¬ 
jahr noch zartrosa angehaucht. Die kräftigen, ca. 80 cm 
hohen Blütenstiele bringen hübsche wohlriechende Blumen, die 
in ihrer mattlila Farbe mit der bunten Belaubung wunderbar 
harmonieren. 1 St. Jb 1,—, 10 St. Jb 9.—. 


E 5? t aq55a5E5g5e5H5a5H5a555H5g555a5a?S5a5a5a555H5H5H555a5a5a5g555a! Fi 


Iris sibirica „Snow-Queen“. 


g Eine prächtige Varietät der alten bekannten Iris 
sibirica alba, welche durch den reichen Flor, die rein- 
weisse Farbe der Blumen und den schön gedrungenen 
Wuchs der Pflanze vorgenannte Varietät bald ganz 
verdrängen wird. 1 St. J6 0,80, 10 St. Jb 7, — . 


G3gB5B555E5E5Z5B5aSBSE5H555EEg5H5555555g555g555E555E5g5g5E52555H5j 


Oenothera spez. hybrida. 

Durch Kreuzung von Oenothera speciosa mit der zwar 
schön gefärbten Oenothera speciosa rosea erzielt. Diese 
kräftig wachsende Hybride, deren frisch rosafarbigen, in 
der Mitte helleren Blumen ununterbrochen während des 
ganzen Sommers in reichster Fülle erscheinen, ist eine 
reizende Schmuckstaude. Zur Bepflanzung ganzer 
Gruppen, als auch für Grotten und Felspartien vorzüg¬ 
lich geeignet. Verlangt leichten Schutz im Winter. 
1 St. Jb 0,40, 10 St. Jb 3,50. 

eine sehr wirkungsvolle 
Neuheit mit glänzend 
dunkelgrünem Laub und feuerroten, Penstemon ähnlichen 
Blumen. 1 St. Jb 0,50, 10 St. Jb 4,50. 


Ourisici coccinea, 



Iris pallida fol. var. 






















s 


Nonne & Hoepker, Hoflieferanten, Ahrensburg bei Hamburg. 


v 



Lupinus polyphyllus roseus. 


Montbretia „Obelisque“. Gelb mit etwas orange 
Schatten, grossblumig und sehr reichblühend. 
1 St. 15 10 St, Ji 1,—, 100 St. Ji 9 —. 

Vorstehende vorzügliche Montbretien-Neuheiten zeichnen sich 
besonders durch den auffallend kräftigen Wuchs (Blütenstiele bis 
zu 1 m Höhe), die Reichblütigkeit, die weitgeöffneten Blumen 
und die gute Haltbarkeit derselben aus. Eine wesentliche Ver¬ 
besserung besteht auch in der gleichzeitigen Blüte mehrerer 
Blumen an einem Blütenstiele. — Diese Neuheiten fanden im 
letzten Sommer gleichmässigen Beifall unserer vielen 
Besucher. 

Mt Papaver oriMyttii. 

Papaver orientale „Lady Roscoe“. Zeichnet 
sich durch eine besonders schöne terrakotta-orange 
Farbe aus. Aufrecht wachsend und reichblühend. 
1 St. 60 *), 10 St. Ji 5,—. 

Papaver orientale „Mary Studholme“. Mit 

reinlachsfarbigen Blumen, karminrot, am Fuss der 
Petalen mit silbernem Schein. Mittelhoch und kom¬ 
pakt. 1 St. 60 <3, 10 St. J6 5,—. 

Papaver orientale „Silberblick“. Die tassen¬ 
förmigen Blumen dieses auffallend schönen neuen Mohn 
sind hellleuchtend lachsrot, in der Mitte mit weissen 
Flecken und w r eissen Staubfäden. 1 St. Ji 1,—, 
10 St. Ji 9,—. 


Lupinus polyphyllus roseus 

Eine auffallend schöne Zierstaude und wohl 
auch bald beliebte Schnittstaude. Die langen 
Blütentrauben in schönen rosa Schattierungen 
schmücken die kräftigen Pflanzen vom Juni 
bis Oktober ununterbrochen. Diese prächtige 
englische Neuzüchtung ist sehr zu empfehlen. 
1 St. Ji 1,50, 10 St. Ji 14,—. 

üleconopsis ccimbricci Höre pleno. 

Sehr hübsche, noch seltene, niedrige Staude 
mit Blumen dem Papaver nudicauie ähnlich. 
Die gefüllten, orangegelbliolien Blumen er¬ 
scheinen von Ende Juni bis zum Spätherbst in 
reicher Fülle. 1 St. Ji 0,70, 10 St. J{, 6,—. 

Monarda üidyma „Cambridge Starlet“. 

Eine noch intensivere glühend scharlachrote 
Farbe zeichnet diese Varietät vor der Stammart 
aus. 1 St. 40 <$, 10 St. Ji 3,50. 
Montbretia „America“. Mit grossen, 
dunkelorangegelben Blumen mit dunkelrotem 
Zentrum. 1 St. 40 <3, 10 St. Ji 3,50. 
Montbretia „Carminea“. Prachtvoll rot 
mit kupferrosa Schatten, ganz aparte neue 
Farbe bei den Montbretien, einem Dunkelrosa 
sehr nahekommend. Eine bedeutende Ver¬ 
besserung der bekannten Montbr. Etoile de feu. 
1 St. 15 <3, 10 St. Ji 1,25. 100 St. Ji 10,—. 
Montbretia „Geo Davison“. Mit extra 
grossen, leuchtend orangegelben Blumen auf 
kräftigen bis 1 m hohen Stielen. 1 St. Ji 1, — 
10 St, Ji 8,50. 

Montbretia „Hollandia“. Rein dunkel¬ 
orangerote, auffallend grosse sehr haltb. Blumen. 
1 St. 15 <3, 10 St. Ji 1,25, 100 St, Ji 10,—. 



Papaver orientale hybridum. 
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Papaver orientale „Goliath“. Der wirkungs¬ 
vollste aller orientalischen Mohne. Die beinahe 
holzartigen riesenhaften Stiele werden bis über 
IV 2 ni hoch und tragen straff aufrecht die 
grössten Blumen, brennend scharlachrot und von 
ganz aussergewöhnlicher Haltbarkeit. 1 St. Jf 0,60, 
10 St. Ji 5,-, 100 St. 45,-. 

Papaver orientale „Mahony“ 

Ohne Zweifel zurzeit der dunkelste orientalische 
Mohn. Die grossen Blumen sind auffallend 
dunkelkarminpurpur mahagonibraun schattiert. 
Eine vorzügliche Bereicherung der orientalischen 
Mohnsorten. 1 St. J6 0,50, 10 St. J6 4,50, 

100 St. J6 40,—. 


Papaver orientale „Prin* 
ze$$ Uiktoria Euise“. 

Diese IDobn-Deubeit bat durd) ihre herrliche 
Tärbung überall, wo sie gezeigt wurde, 
berechtigtes Aufsehen erregt. Die larbe ist 
eine reine Cachsfarbe von seltenem $d)melz, 
die Blume bat eine lange Haltbarkeit im 
abgesebnittenen Zustande und zeigt die Pflanze 
eine grosse Blübwilligkeit. 1 St. Jf 0,60, 
10 St. jf 5,-, 100 St. 40,—. 


Phlox amoena fol. var. 

Die leuchtend karminrosa blühende Stammform ist als dankbarer Frühlingsblüher allgemein bekannt und 
beliebt. Bei der hier zum ersten Male angebotenen buntblätterigen Abart sind die Blätter schön geiblich- 
weiss gerändert, zuweilen ganz rosa Überflossen, so dass die Pflanzen auch im nichtblühenden Zustande 
einen hübschen Anblick gewähren. Kräftige junge Pflanzen 1 St. J6 0,35, 10 St. Jf 3,—, 100 St. Ji 25,—. 

DhlflV ffßr]l?¥NfN Qhßinönil^ Eine überraschend schöne Neuheit, die unter allen Phlox 
r'llIUA. • einzig dasteht. Es ist die grösstblumigste weisse Sorte 

mit wahren Prachtdolden, deren Rispen-Einzelblüten hohlspiegelartig geformt sind und in der Wirkung 
ganz besonders dadurch gehoben werden, dass sich das reine Weiss der runden Blumen scharf 
abhebt von dem dunklen Innern der Blütenröhre und den dunkelgefärbten Knospen und Stielen. 
1 St. Jf, 1,—, 10 St. J6 9,—. 

nhlllV I Dem allbeliebten Phlox canadensis gleichend, zeichnet sich 

rIIlU(t lySiUUtJIlilä yyLU|'lIUI]ll • diese Neuheit durch kräftigeren Wuchs aus. Die Stiele 
werden ca. 20 cm hoch, die Blumen grösser als bei canadensis und einen Ton dunklerlila in 
der Farbe, dabei von weit längerer Dauer. In England erhielt diese Neuzüchtung mehrere 
hohe Auszeichnungen. Junge Pflanzen in Töpfen 1 St. Jf 0,70, 10 St. 6,50. 


Primula auricula Germania. 

Die Farbe ist ein reines klares Cremegelb, das in 
der Knospe imd bei halboffenen Blumen zart 
grünlich getönt ist. Durch diese Reinheit und 
Feinheit der Farbe, verbunden mit lieblichstem 
Wohlgeruch, werden die langstieligen Dolden zu 
Schnittblumen von hervorragender Bedeutung, zu¬ 
mal zur Zeit der Blüte, im April-Mai, ähnlich 
gefärbtes Material nicht vorhanden ist. Die Blühwillig- 
keit der stark wachsenden Pflanzen ist eine ausser¬ 
ordentliche, so dass sie sich auch zur Beetpflanzung 
vorzüglich eignen. 1 St. J& 0,60, 10 St. Jf 5,50. 

Rhomneya Coulteri. 

Kalifornischer Baummohn. Seltene mohnartige 
Pflanze von halbholzigem Charakter. Die alljährlich 
aus der Erde neu herauskommenden jungen Triebe 
sind gleich den eingeschnittenen Blättern blaugrün 
bereift und tragen endständig die prächtigen, etwa 
10 cm im Durchmesser haltenden mohnartigen 
blendendweissen Blumen. Verlangt durchlässigen 
Boden und guten Schutz im Winter. Starke Pflanzen 
in Töpfen. 1 St. Jf 1,50, 10 St. Jf 12,50. 

Rudbeckia nitida „Herbstsonne“! 

wird noch weit beliebter werden als Rudbeckia 
„Autumn Glory“, von der sie stammt. Die grossen 
goldgelben Blumen sind vollkommener, grösser 
und breiter in den Petalen, dabei straffer in der 
Haltung und stofflich fest. Sie blüht etwas später 
als „Autumn Glory“. 1 St. Jf, 0,70, 10 St. Jf 6,—. 



Primula Auricula Germania. 
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Scabiosa japonica. 

Neue Staude, aus Japan eingeführt. Sie 
bildet eine schöne buschige Pflanze von 
etwa 120 cm hoch mit fein eingeschnittener 
federähnlicher Belaubung. Sie blüht vom 
Juni bis zum Anfang des Frostes mit grossen 
5—7 cm im Durchmesser erreichenden, hell¬ 
blauen Blumen. 1 St. JS 0,60,10 St. JS 5 ,—. 

Scirpus cyprinus maximus. 

Seltene nordamerikanische Binsenart für 
Sumpf- und Uferbepflanzung. Die schmale 
Belaubung ist saftig grün, die auf 1 m 
hohen Stielen stehenden Rispensträusse 
sind von brauner Farbe. 1 St. JS 0,80, 
10 St. JS 7,—. 


Mw vlal atiipui. 

Das alte bekannte S. sp. ist eine Staude, 
welche wie bekannt für alle Zwecke ver¬ 
wendbar, in allen Lagen und Bodenarten 
aufs beste gedeiht und in Blüte eine dauernd 
günstige "Wirkung erzielt. Diese neue 
Varietät S. sp. atropurpureum ist ein Sedum spectabile atropurpureum. 

prächtiges Seitenstück mit Ausnahme der 

Farbe, welche tief karmin purpur. Eine grossartige Herbst-Dekorationspflanze für Gruppen, für Töpfe, 
als Solitär von starken Pflanzen, kurz Sedum spectabile atropurpureum ist eine Pflanze, welche für 
die vielseitigsten Zwecke nicht genug empfohlen werden kann. Junge Pflanzen aus Töpfen 1 St. JS 0,70, 
10 St. JS 6 —. 


ThnUrirum ripfnTüfnn Nach unserer Ansicht die schönste und zierlichste Thalictrum 

CUllllUI u _ Uwl IVi y 4 g or t e> Di e C a. 00 cm hohen Rispen sind vielfach verzweigt imd 

liefern eine Fülle hängender reizender glockiger Blüten von prächtiger dunkel lila Farbe. Schöne feine, 
etwas blaugrüne Belaubung. 1 St. Ji 0,70, 10 St. Ji 6, — . 



Tritoma hybrida Express. 


Tritoma hybrida Express 

ist eine sehr wertvolle Neuheit. Von Tritoma 
Tuokii abstammend, hat sie die frühe Blütezeit. 
Schon Anfang Juli stehen die Pflanzen in 
voller Blüte. Die grossen, zahlreich erschei¬ 
nenden Blumen sind meistens leuchtend hell- 
bis dunkelorange gefärbt, variieren jedoch auch 
in lachs- und karminrot. Die Blütezeit hält 
bis Anfang August an. Blühbare Pflanzen 
1 St. 40 o% 10 St. JS 3,50, 100 St. JS 30,—. 

Jrollius japonicus Sxcelsior 

ist eine bedeutende Verbesserung des gewöhn¬ 
lichen Trollius jap. fl. pl. Die Blumen sind 
viel grösser, stark gefüllt und von kräftigerer, 
dunklerer Farbe. Zählt mit zu den wertvollsten 
Schnittblumen. Mai—Juli. Kräftige Pflanzen. 
1 St. 60 c\ 10 St. JS 5,50. 

Trollius „Feuerbull“ (Fire Globe). 

Von glühend orangeroter Färbung. 

Bei guter kugeliger Form ist diese Solle 
die leuchtendste von allen. 1 St. JS 1,50, 
5 St. JS 7,—. 

trollius „Eeucbtkugel“. 

Die grossen orangeroten Blütenbälle stehen in 
gleicher Höhe auf straffen Stielen über dem 
gedrungenen Laubbusch. Eine Zukunfts-Grup- 
pensorte für Frühlingsgruppen. 1 St. JS 0,80, 
10 St. JS 7,-. 
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Veronica cupressoides reizend e, imro ergrüne, winter- 

harte Staude. Sie ähnelt täuschend einer Zwerg - Cypresse und bildet reizende kompakte Büsche, 
die vorzüglich als Topfpflanzen zur Dekoration von Wintergärten, Veranden, Restaurationsräumen usw. 
dienen können. Im Garten ist Veronica cuprcssoides als Vorpflanzung für Koniferen-Gruppen, für 
Einzelgruppen zu verwenden. 1 St. 50 c), 10 St. Jt 4.50. 

Viola odorata: Barontie A. de Rpthschdd. 

Diese epochemachende Neuheit ist eine geradezu grossartige Verbesserung des an und für sich schon 
so schönen Kaiser Friedrich-Veilchens. Die bedeutend grösseren Blumen, welche durch ein aufgelegtes 
Fünfmarkstück noch nicht bedeckt werden, zeigen eine schöne tiefdunlde Farbe und besitzen einen 
herrlichen Wohlgeruch. Die steifen, meist über 20 cm langen Stiele und die leichte Treibfähigkeit 
— blüht schon leicht Mitte Januar — werden auch noch mit zur schnellen Verbreitung dieser sehr 
empfehlenswerten Neuheit beitragen. Junge Pflanzen 1 St. 30 <S, 10 St. J6 2,50, 100 St. Jt 20,—. 



Um jeden Misserfolg bei dem grossblumigen Treibveilchen „Frau Hedwig Bernock“ auszuschliessen, 
geben wir nachstehend die hauptsächlichsten Winke für erfolgreiche Kultur bekannt. Veilchen „Frau 
Hedwig Bernock“ ist hur als grossblumiges „Augusta u zu bezeichnen, eignet sich zur späteren Treiberei 
imd für kalte Kästen, in welchen sie den allerlohnendsten. Ertrag bringen. Bei schneelosen Wintern 
muss es mit Laub gedeckt werden, da sonst die Blütentriebe erfrieren. Die Vermehrung geschieht 
im Freien so wie bei ,,Augusta u durch Teilung. Der Boden muss nahrhaft, doch nicht frisch gedüngt 
sein. Die Blumen blassen selbst bei scharfer Sonne nicht, und blüht das Veilchen selbst bei ganz trübem 
Wetter. Landpflanzen 10 St. Jt 3,50, 100 St. Jt 30,—. Junge Pflanzen 10 St, Jt 1,25, 100 St. Jt 10,—. 


Viola odorata „Perle rose“. 


Die mittelgrossen Blüten sind schön rosa, mit etwas 
dunkler Mitte, eine Färbung, die bisher unter den wohl- 


riechenden Veilchen noch nicht vertreten war. 

1 St. 35 e% 10 St. Jt 3.—, 100 St. Jt 25,-. 

Mit den gesandten Pflanzen bin ich sehr zufrieden 
und werde wahrscheinlich im nächsten Jahre wieder be¬ 
stellen. 

J. L., Handelsgärtner, Meran, Oesterr.-Tirol. 

Anbei erhalten Sie Betrag laut Rechnung mit dem 
Bemerken, dass Ihre Sendung gut eingetroffen und zur 
vollsten Zufriedenheit ausgefallen ist Wir werden Sie 
bei Bekannten weiter empfehlen und bei Bedarf uns 
wieder an Sie wenden. 

Im Besitz der Pflanzen teile Ihnen mit, dass die¬ 
selben gut angekommen und ich bei fernerem Bedarf 
die Firma wieder beehren werde. 

Fr. P., Brieg, Bez. Breslau. 

E. K., Pfarrer, Niederoderwitz. 

Teile Ihnen höflichst mit, dass Ihre Sendung gut an¬ 
gekommen ist und mich sehr befriedigt hat. Sage meinen 
besten Dank für die schöne Gratisgabe. 

Mit der Ausführung unserer im vorigen Jahre bei 
Ihrem Reisenden gemachten Bestellung waren wir sehr 
zufrieden. Die Pflanzen befanden sich in sehr gutem 
Kulturzustande, was man leider in Sortimentsgärtnereien 
nicht immer antrifft. (Folgt Bestellung.) 

Gebr. L., Emden. 

J. T., Uetersen. 

Von Ihnen hatte ich vor drei Jahren ein kleines Sorti¬ 
ment Stauden bezogen, die ganz besonders schön 
angewachsen sind und noch blühen etc. 

Frau B. K., Reinfeld. 
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0 TTZ Um«cb mit $tau(Un«flnpflanzung<n 

machen wollen, um dieselben kennen zu lernen, oder um die jährlich zu erneuernden 
Blumenpflanzungen zu vermeiden, stellen wir gerne die bestpassende Auswahl zusammen 
bei Angabe der Preisgrenze und bei näheren Angaben, in welchem teile des Gartens die 
Stauden gepflanzt werden sollen, ob Sonne oder Schatten vorherrschend und zu welcher 
Jahreszeit der Ijaupt--Blütenflor gewünscht wird. Je nach gewünschtem Zwecke ordnen wir 
Zusammenstellungen von Stauden an: Tür Anpflanzung vor ßebölzrändern, — für 
Kleine und grosse Telspartien, — für den Rand von Gewässern, — für Rabatten- 
pflanzung, — für Trübjahrsbiüte, - für Rerbstblüte, — für Blumenscbnitt, — für 
schattige tagen, — für Rasen=Ginzelpflanzung usw. Je nach Auswahl gewöhnlicherer 
oder wertvoller Stauden in kräftigen Pflanzen. 25 Sorten J6 5,— bis J6 12,50, 100 Stück 

in 25 Sorten J6 20,— bis M 45,—. 


Allgemeine Sammlung. 

Die nachstehende Liste enthält auch einige winterharte und besonders schöne 

Zwiebel- und Knollengewächse, 

die eigentlich ebenfalls unter die Stauden zu rechnen sind . Die kurze Angabe der Monate in den 
nachfolgenden Erläuterungen bedeutet die Blütezeit. Zum Versand gelangen ausschliesslich gesunde, 
kräftige Pflanzen aus dem freien Grunde; in Töpfen kultivieren wir nur einzelne Sorten, die 
ein • Verpflanzen schlecht vertragen , sowie einige Neuheiten. 



Mit * versehene Sorten sind für Fels- und Gartenpflanzungen bestens geeignet. 


*Acaena glauca. Eine reizende rasenbildende 
Pflanze mit feiner silberg. blaugrimer Belaubung. 
1 St. Jb 0,30, 10 St. Jb 2,50. 

Acanthus mollis. Echter Bärenklau. Im Au¬ 
gust-September erscheint der 2—3 Fuss hohe, 
steif aufrecht wachsende Blütenschaft, welcher 
dicht besetzt ist mit weissen Blumen, eingehüllt 
von dornigen, grünlich purpurrot gezeichneten 
Brakteen. 1 St. Jb 0,50, 10 St. Jb 4,—. 

Achillea mongolica. Blüht im Mai in dichten 
Dolden einfacher reinweisser Blumen. Sehr reich¬ 
blühend. Gute Schnittstaude. 1 St. Jb 0,30, 
10 St, Jb 2,50, 100 St, Jb 20,—. 

Achillea Ptarmica fl. pl. „The Pearl“. 

Die einzelnen reinweissen Blumen erreichen die 
Grösse eines Zehnpfennigstückes, sind gut gefüllt 
und stehen in grossen Dolden zusammen. Sehr 
reich blühend. Juni-Juli. ISt. Jb0,20. 10 St. Jb 1,50, 
100 St. Jb 12,-. 

Aconitum autumnale. Eine schöne, dunkle, 
ca. 1 Fuss hohe, im Spätsommer und Herbst 
blühende Art. 1 St. Jb 0,30, 10 St. Jb 2,50. 


Die mir Ende März übersandten Stauden und Pflanzen 
waren sehr schön etc. 

W. M., Oberlehrer, Gartz. 


Aconitum L/ycoctonum, gelber Eisenhut. Mit 

schlanken, hübsch gelblich-weissen Blütenrispen, 
welche bis 1 m Höhe erreichen. Juli. 1 St. J6 0,30, 
10 St. Jl 2,50. 

Aconitum Napellus, Eisenhut. Mit dunkel¬ 
blauen Blütenrispen, bis 1,50 m Höhe erreichend. 
Juli bis August. 1 St. Je 0,30, 10 St. Jb 2,50, 
100 St. Jb 20,—. 

Aconitum Napellus bicolor, wie vorstehender, 
mit blau und weissen Blumen. 1 St. Jb 0,30, 
10 St. Jb 2,50. 

Acorus jap. fol'. var. Sehwertlilienartige Pflanze 
mit schönen gelblich - weiss gestreiften Blättern, 
60—80 cm hoch. Zur- Bepflanzung von Spring¬ 
brunnen und Teichen sehr geeignet. 1 St. Jb 0,35, 
10 St. Jb 3,—, 100 St. Jb 25,—. 


Auch Ihre letzte Sendung Stauden habe ich richtig 
erhalten und danke Ihnen nochmals für die kräftigen 
Exemplare und für die gütigen Zugaben etc. 

Ww. J. C. W., Hamburg. 


Den guten Empfang der gesandten Stauden zeige 
ergebenst an. 

G., Kunst- und Handelsgärtner, 

Podejuch. 
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Actara ]oponica. ChrlstopbsKniut 

2 (Abbild, nebenstehend). Eine sehr seltene, wunder- § 

• hübsche Staude, blüht im September-Oktober sehr ä 

9 reich mit aufrechten feinen, zierlichen, reinweissen, J 

£ ca. 0,75—1 m hohen Blütenähren. Zur Einzel- • 

• Stellung vorzüglich. Die Blüten liefern ein sehr • 

9 gesuchtes, gut bezahltes Schnittmaterial. g 

1 St. 60 <3, 10 St. Jb 5 — , 100 St. Jb 45 — . 5 

Imm im i mmmmmmmmwmm h 

Actaea racemosa mit reizenden, zierlichen, aufrecht¬ 
stehenden, ca. 1^2 — 2 Fuss hohen weissen Blüten¬ 
rispen. Aehnlich der Actaea japonica, doch schon im 
Juli-September blühend. 1 St. 50 <3, 10 St. Jb 4,50 

• Adonis amurensis, s. Neuheiten Seite 2. 1 St. Jb 1,25, 

10 St. Jb 12,—. 

^Adonis vernalis, Adonisröschen. Allerliebste niedrige, 
sehr frühblühende gelbe Frühjahrsblume. 1 St. 30 <3, 
10 St. Jb 2.50, 100 St. Jb 20,—. 

K Ajuga reptans fol. aur. reticulatis. Eine seht 
hübsche, völlig winterharte, kriechende Felspflanze, mit 
lebhaft gelbbunter Belaubung, im Juni bis Juli mit hell¬ 
blauen Blütenrispen. 1 St. 20 c), 10 St. Jb 1,50. 

*Alyssum montanum grandiflorum / zwei Felsen- 

*Alyssum Möllendorffianum 1 pflanzen für 

sonnige trockene Lage mit graugrüner Belaubung und 
gelben Blütchen, Mai-Juni. Die letzte ist besonders 
schön. 1 St. 35 10 St. Jb 3,—. 

*Alyssum saxatile fl. pl., s. Neuheiten Seite 2. 
1 St, 35 <3, 10 St. Jb 3,—. 


Die Sendung Pflanzen richtig erhalten. Ich habe mich sehr 
darüber gefreut, die Pflanzen sind alle recht gesund und kräftig 
und kann ich Ihre Firma nur empfehlen. A. Schw., Pankow. 



Actaea japonica, Christophskraut. 


Anemonen 

(Windblumen). 

Anemone japonica „Brillant“, Spielart mit grossen, 
leuchtend dunkelrosa gefärbten Blumen. 1 St. 30 <3, 10 St. 
Jb 2,50. 

Anemone japonica „Coupe d’argent“. Die Blumen 
sind 8—10 cm gross, halbgefüllt. Anfangs reinweiss, im 
Verblühen zartrosa angehaucht.; vorzüglich für den Schnitt. 
1 St. 35 <3, 10 St. Jb 3,—, 100 St. Jb 25,—. 

fimmone japonica elegans. 

Schön hell rosa blühend, von zierlichem Wuchs, zur Einzel-, 
sowie zur Gruppenpflanzung geeignet. Sehr beliebte Schnitt- 
blume. Anfang September bis Mitte November. 1 St. 30 <3, 
10 St. Jb 2,50, 100 St. Jb 20,-. 

Anemone japonica Honorine Jobert 

(siehe Abbildung). Reinweiss blühende Abart; Blumen von 
timschätzbarem Werte für die Binderei. September bis 
Mitte November. 1 St. 30 <3, 10 St. Jb 2,—, 100 St. Jb 18, 


Zur Beachtung! Ein halbschattiger Standort sagt 
den Herbst-Anemonen am besten zu , doch gedeihen sie auch 
in der Sonne. Im Winter ist eine Bedeckung mit Tai-nen- 
reisig oder Laub auch noch bei älteren Pflanzen ratsam . 



:on: 






Eino hervorragende Sehnittsorte. Die Pflanze zeigt 
einen willigen kräftigen Wuchs und trägt ihre zahlreichen 
Blumen auf langen straffen Stielen. Die Blüten sind seiden¬ 
artig fleischfarbig-rosa mit dunklerer Rückseite und 

Kraft. Pflanzen 1 St. 30 S), 10 St. Ji 2,50,100 St. Ji 20,—. 


halbgefüllt. 


:au: 
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Anemone japonica semi-duplex. 


^Anemone sylvestris, Waldanemone. Niedrig 
bleibende Art mit auffallend grossen, reinweissen 
Blumen. Besonders für Grottenbepflanzungen. 
März bis April. 1 St. 25 10 St. Ji 2,—, 

100 St. Ji 18,—. 


Anemone japonica „Mont-Rose“. Die 

zahlreichen grossen Blumen sind leuchtend rosa, 
nach der Mitte fleischfarbig schattiert, stark 
gefüllt. 1 St. 40 *5, 10 St. Ji 3, — , 100 St. 
Ji 25,—. 

Anemonejap. „Prinzess Heinrich“, s.Neu- 
heiten Seite 2. 1 St. Ji 0,40, 10 St. Ji 3,50. 
Anemone jap. Purpurine, s. Neuh. Seite 2. 

1 St. Ji 0,50, 10 St. Ji 4,50. 

Anemone jap. Rose d\Automne, s. Neuh. 

Seite 2. 1 St. Ji 0,50, 10 St. Ji 4,50. 
Anemone japonica Rosea superba. In 
klarer, reiner Farbe, Grösse der Blumen und 
Festigkeit des Stieles ist diese Sorte eine ausser¬ 
ordentliche Verbesserung der beliebten rosa„ele- 
gans u . Rosea superba ist für den Blumen¬ 
schnitt sehr zu empfehlen. 1 St. 35 10 St. 

Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 

Anemone jap. Turban, s. Neuheiten Seite 2. 

1 St. Ji 0,50, 10 St. Ji 4,50. 

Anemone japonica semi-duplex. Ge¬ 
drungen wachsende, nur etwa 35 cm hohe Sorte, 
deren grosse blendend weisse Blüten aus einer- 
doppelten Reihe von Blumenblättern gebildet 
sind. 1 St. 35 10 St. Ji 3 —, 100 St. Ji 25,—. 

Anemone jap . „ Whirlwind “. 

Mit halbgefüllten Blumen von reinstem Weiss, 
welche aus mehreren Reihen von Petalen be¬ 
stehen, ganz besonders zum Schnitt empfehlens¬ 
wert. 1 St. 30 10 St. Ji 2,50,100 St. Ji 20,—. 

*Anemone pulsatilla, Küchenschelle. Einer 
der lieblichsten und dankbarsten Frühhngsblüher 
mit dunkelvioletten, dicht wollig behaarten 
Blumen. Liebt sonnigen Platz. April. ISt. 25$, 
10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 15,—. 

Anemone pulsatilla alte „Weissei Man“. 

Prächtige Neuheit. Eine reizende weisse Abart 
vorstehender; ein lieblicher F rühl i ngsblüher. 

I 1 St. 50 *5, 10 St. Ji 4,50. 


Anemone sylvestris fl. pl. „Elise Fellmann“. gefüllten bestgeformten, blen¬ 
dend weissen, grossen Blüten. Eine der besten Frühlingsschnittstauden, ein dauerhaftes, unschätz¬ 
bares Material für alle Bindcarbeiten abgebend. Vorzügliche Fels- und Grottenstaude. Mai bis Juni. 
1 St. 35 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 


*Antennaria tomentosa. Niedrige, rasenbildende 
Pflanze mit weissfilziger Belaubung, die sich vorzüglich 
zu Einfassungen, Felspartieen und Teppichbeeten eignet. 
1 St. 15 o), 10 St. Ji 1,20, 100 St. Ji 10,—. 
Anthemis Kelwayi (Kamille). Ungemein reich¬ 
blühende Pflanze mit silbergrauem, tief geschlitztem 
Blattwerk und schöngeformten, goldgelben Margueriten 
ähnlichen Blumen. Vorzügliche Dekorationsstaude. 
Juli-Oktober. 1 St. 30 10 St. Ji 2,50,100 St. Ji 20,—. 

flntl)emi$ Kelwayi alba. Eine reizende Abart 

der gelben Stammform mit ganz mattgelben bis 
weissen Blumen. ISt. 40^, iO&t.Ji 3,50,100 St.«/£ 30,—. 
Anthericum I/iliastrum giganteuni s. Neuheiten 
Seite 2. 1 St. Ji 1,50, 10 St. Ji 12,50. 
Anthericum Liliastrum major. Grossblum., sehr 
schöne Art; Blüten an schlanken, ca. 50 cm hohen 
Stengeln. Vorzüglich für den Schnitt, aber auch zur 
Vorpflanzung sehr geeignet. Mai-Juni. (Abbildung neben¬ 
stehend). 1 St. 25 c), 10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 18,—. 



Anthericum Liliastrum. 
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Aquilegien (Akelei). 


Aquilegia blanda. Grossblumig, reinweiss, mit 
festen, steifen Stielen. 1 St. 30 $, 10 St. Jt 2,50. 

Aquilegia californica hybrida, grosse Blumen, 
hellgelb mit orangeroten Sporen, prachtvoll, 
1 St. 30 & 10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 

Aquilegia canadensis, rot mit gelb, selir hübsch. 
1 St. 30 10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 

Aquilegia chrysantha, grosse, leuchtend gold¬ 
gelbe Blüten mit lang. Sporen. Wertvoll z. Schnitt. 
1 St. 30 A, 10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 

Aquilegia chrysantha, fl. pl. Eine prächtige 
gefülltblühende neue Varietät vorstehender. 
1 St. 50 10 St. Jt 4,50. 

Aquilegia chrys. grandifl. alba, pracht¬ 
volle Abart mit langgespomten, grossen, weissen 
Blumen, ausserordentlich reichblühend; besonders 
feine Schnittstaude. 1 St. 30 10 St. Jt 2.50, 

100 St. Jt 20,—. 



Aquilegia coerulea. Sehr grosse, langgesporntc, 
blaue Bliune mit schön kontrastierendem weissen 
Kelch. Juni. 1 St. 40 *), 10 St. Jt 3,50. 

Aquilegia coerul. hybr., verschiedenfarbige, 
meist hellgetönte, langgespornte Hybriden. 1 St. 30 4, 
10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 


Aquilegia glandulosa vera, 

prächtige Aquilegie mit grosser, weisser Gorolle und 
tiefblauen Kelchblättern. 

1 St. 40 10 St. Jt 3,50, 100 St. Jt 30,—. 


Aquilegia Helenae, s. Neuheiten Seite 2. 

1 St. 60 4, 10 St. Jt 5,-. 

Aquilegia nivea grandiflora, grossblumig, ein¬ 
fach, schneeweiss, gute Schnittsorte. 1 St. 30 $, 
10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—.1 L 


Aquilegien, langgespornte, neueste, englische 
Hybriden in schönster Mischung. 1 St. 35 

10 St. Jt 3,—, 100 St. Jt 25,—. 

"Arabis alpina, Alpen-Gänsekraut. Zu Einfassungen und 
Felspflanzungen sehr zu empfehlen. Entwickelt im März 
und April eine Unmenge weisser Blüten. 1 St. 15 <#, 
10 St. Jb 1,20, 100 St. Jb 10,—. 

'Arabis alpina fol. var. Eine hübsche Varietät 
mit weissbuntem Laub. 1 St. 25 10 St. Jt 2,—. 

Arahis alpina flore albo pleno. Die zier¬ 
lichen Rispen mit den gefüllten, reinweissen 
Blumen gleichen einer Levkoje. Früh und auf¬ 
fallend reichblühend, vorzügliche Schnittblume. 
April. Kräftige Pflanzen 1 St. 15 <§, 10 St. Jt 1.20, 
100 St. Jt 10,—. 

'Arabis alpina fl. pl. fol. var., s. Neuheiten 
Seite 2. 1 St. 40 $, 10 St. Jt 3,50, 100 St. Jt 30,—. 

Arabis alpina grandiflora superba, s. Neu¬ 
heiten Seite 2. 1. St. 25 $, 10 St. Jt 2,—. 

Aralia cashmeriana, eine majestätische Blatt¬ 
pflanze mit gefiederter Belaubung, vorzüglich für 
Einzelstellungen, ca. 1 m hoch, nicht ganz winter¬ 
hart. 1 St. 50 c), 10 St. Jt 4,—. 


Alle Sachen sind gut angekommen und bereits am 
Wachsen! 

Lippstadt. Frau Direktor L. O. 



gf. Arabis alpina flore pleno foliis variegatis. 

Text s. Seite 2. 
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Arrhenaterum bulbosum fol. vor. 

Eine reizende neue, feine, schmale, silberbunte 
Grasart von hohem, dekorativem Wert, sowie auch 
für die Topfkultur sehr gut geeignet. 1 St. 40 $, 
10 St. JS 8,50, 100 St. JS 30,—. 

*Armeria splendens (Laucheana), mit karmin- 
rosa Blütenköpfchen; reizend für Einfassungen. 
1 St. 20 10 St. JS 1,50, 100 St. JS 12,—. 

Arnebia echioides, eine sehr schöne, reich¬ 
blühende und seltene Staude mit zahlreichen 
Blütendolden, goldgelben, schwarzbraun gefleckten 
Blumen. 1 St. JS 0,80, 10 St. JS 7,50. 

Aruncus Sylvester var. Kn eiffi. 

Mit ganz feingeschlitzter, farnartiger, dunkelgrüner 
Belaubung und wundervollen, federartig leicht¬ 
gebauten reinweissen Blütenrispen, 1,50 m hoch, 
Juni-August. 1 St, JS 0,70, 10 St. JS 6,50. 


Arundo Donax (Breitblättriges Wasserrohr), im¬ 
posantes, bis 2 m hohes Dekorationsgras mit breiten 
Blättern. Ist im Hause unter der Stellage zu über¬ 
wintern. 1 St. 40 <J, 10 St. JS 3,50. 

1 Hrundo Donax fol. uar. 1 

2 Eine herrliche Varietät mit breiten, weiss m 
% imd grün gestreiften Blättern. Aeusserst • 
8 dekorativ, herrlich für die Binderei. Muss x 

• wie vorstehende frostfrei überwintert werden. Z 

• 1 St. 60 o), 10 St. JS 5,50. • 

Asarum europaeum (Haselwurz). Für schattige Stellen. 
Dort, wo kein Rasen mehr wächst, gedeihen diese sehr 
gut und bilden einen schönen Teppich. 1 St. 15 10 St 

M 1,20, 100 St. Jb 10,—. 

Asclepias tuberosa (Seidenpflanze), ca. 60 cm 

hoch, trägt an den Spitzen kräftige Dolden von 
allerliebst geformten, leuchtend orangegelben Blüten. 
Verlangt Winterschutz. 1 St. 40 10 St. JS 3,50. 


c€ Stauden-Astern. 


I. Frühlings-Astern, 

niedrige Rosetten bildende Pflanzen mit bis 25 cm langen Blütenstielen. 


* Aster alpinus, vorzügliche, dankbare Staude; 

Blumen hellblau mit mattgelber Scheibe, lang¬ 
gestielt; gesuchte Schnittbliune. Mai - Juni. 
1 St. 20 fr 10 St. JS 1,75, 100 JS 15,—. 

* Aster alpinus albus, weisslich blühende Abart. 

1 St. 25 10 St. JS 2,—, 100 St. JS 15,—. 

* Aster peregrinus. Ein reizender Frühlings- 

blüher mit edelgeformten, lilafarbenen zahlreichen 
Strahlenblüten. Vorzügliche Schnitt- und Deko¬ 
rationsstaude. Anfang Mai. 1 St. 40 10 St. 

JS 3,—, 100 St. JS 25,—. 


* Aster alpinus himalaicus. Neu. Grossblumig, 
sehr schon. 1 St. 60 A 10 St. JS 5,50. 

Aster alpinus superbus, äusserst reichblühende, 
sehr grossblumigc Gartenzierstaude; blassblau mit 
orangegelber Mitte. Vorzüglich zum Blumenschnitt 
und zum Topfverkauf sowie zum Treiben. Mai. 
1 St. 25 10 St. JS 2,—, 100 St. JS 18,-. 


Ihre Sendung an den hiesigen Gärtnerverein ist zur 
allgemeinen Zufriedenheit ausgefallen. 

P. K-, Görlitz. 


II. Sommerblühende Astern. 

Aster Amellus bessarabicus, buschige, bis 60 cm hoch wachsende Pflanzen, Blumen purpurblau mit 
orangefarbener Mitte. September. 1 St. 40 10 St. JS 3,50, 100 St. JS 30,—. 

Aster Amellus elegans (amelloides). Anfang August blühend und eine Fülle schöner indigoblauer 
Blüten tragend. 1 St. 35 c% 10 St. JS 3,—. 

D .: - „ . =!►<« m 

r\ 1 /“Y ll.. _ • entschieden die schönste der sommerblühenden 

VASlSr lameilUS lDerlCUS, Astern. Mit grossen mattblauen Blumen, sehr 
reich und lange blühend, August bis Oktober. 1 St. 40 10 St. JS 3,50, 100 St. JS 30,—. 

. - . : —— » 4 b 

Aster Amellus „Perry’s Favourite“, s. Neuheiten Seite 3 ... 1 st. j* 0 , 60 , 10 st. ji 5,50. 

Aster Amellus „Preciosa“, s. Neuheiten Seite 3.1 St. JS 0,70, 10 St. JS 6,—. 

Aster ibericus „Ultramarin“, s. Neuheiten Seite 3.1 St. JS 0,60, 10 St. JS 5,—. 

Aster mesa grande speciosa grandiflora, s. Neuheiten Seite 2 . 1 St. JS 0,70, 10 St. JS 6,—. 

Aster ptarmicoides, zierliche Staude mit Dolden weisslicher Blüten; vortrefflich für feine Binderei. 

August-September. 1 St. 35 10 St. JS 3,—, 100 St. JS 25,—. 

Aster Townshendi, s. Neuheiten Seite 3.1 St. JS 0,70, 10 St. JS 6,50. 


Die Sendung vom 27. März habe ich dankend erhalten 
und bin sehr zufrieden damit. Alles ist gut angekommen, 
wenn es auch 10 Tage unterwegs war. 

N. H., Dorsgrund, Norwegen. 


Teile Ihnen mit, dass die Pflanzen sehr gut ange¬ 
kommen sind, sind auch sehr schön, werde mir noch 
einige aussuchen usw. 

Frl. H. J., Kolmar in Posen. 
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III. Herbst-Astern. 


Im September-Oktober, zur Zeit, wenn der Blumenflor im Freien seinem Ende naht, bilden die Herbst- 
Astern fast noch den einzigen Schmuck unserer Gärten. Die farbenprächtigen Blumen an den eleganten 
Blutenständen werden auch gern zum Füllen der Vasen genommen, in denen sie sich lange frisch 
halten. Von der grossen Sortenzahl führen nur nachstehend genannte beste. 


Aster cordifolius „Blütenregen“, s. Neuheiten 
Seite 4. 1 St. 45 4 10 St. Jb 4,—. 

■-■ 

Aster cordifolius elegans. 

Vergissmeinnicht-Aster, eine der lieblichsten 
und zierlichsten unter den Herbstastern. Die 
leichten Blütenstiele tragen an langen, zarten, aber 
dennoch haltbaren Zweigen in Ueberfülle die 
reizenden weichlilablauen Blütchen. 1 St. 30 4 
10 St. Jb 2,50, 100 St. Jb 20 —. 

■ ---- ■ 

Aster cordifolius „Feenkind“. An Zierlich¬ 
keit und Beichblütigkeit der herrlichen zart lila¬ 
farbigen Blütenstände wohl alle kleinblumigen 
Herbst-Astern-Sorten übertreffend. Gleich wert¬ 
voll für den Schnitt wie zur Dekoration. 1 St. 40 4 
10 St. Jb 3,50, 100 St. Jb 30,—. 

Aster cordifolius „Ideal“, s. Neuheiten Seite 4. 
1 St. 45 *5, 10 St. Jb 4,-. 

Aster cordifolius Photograph. Prächtige neue 
Sorte; die Meinen Blütchen sind von schöner hell¬ 
milchblauer Farbe. 1 St. 40 4 10 St. Jb 3,50. 

Aster Datschi, ungemein reichblühend, mit zierlichen weissen 
Blüten. Oktober bis November. 1 St. 25 10 St. Jb 2, — , 

100 St. Jb 15,—. 

Aster ericoides, ca. 1 m hoch, ist im Oktober mit zahl¬ 
losen kleinen, weissen Blüten bedeckt. Vorzügliches 
'Kranzmaterial. 1 St. 20 10 St. Jb 1,50, 100 St. Jb 12,—. 

Aster ericoides Clio. Mit etwas grösseren 
Blumen wie vorstehende, leicht rosa angehaucht. 
1 St. 30 10 St. Jb 2,50. 

Aster ericoides Delight, s. Neuheiten Seite 4. 
1 St. 45 4 10 St. Jb 4,-. 

Aster ericoides Hon. Edith Gibbs, s. Neu¬ 
heiten Seite 4. 1 St. 45 4 10 St. Jb 4, — . 

Aster ericoides Ophir, s. Neuheiten Seite 4. 
1 St. 45 4 10 St. Jb 4,—, 

Aster ericoides Sensation, s. Neuheiten Seite 4. 

1 St. 45 4 10 St. 4,—. 

Aster hybr. C. W. Lowe. Die schlanken, bis 
1,50 m hohen Büsche sind mit grossen, reizend 
lilablauen Blüten vollständig überdeckt. 1 St. 35 4 
10 St, Jb 3,—, 100 St. 4b 25 —. 

Aster hybridus „Flossy“. Aster „Flossy“ ist 
ein „Stern unter den Weissen“ der frühblühenden 
Herbst-Astern. Pflanze mittelhoch und ungeheuer 
reichblühend, schneeweiss, September - Oktober. 
1 St. Jb 0,70, 10 St. Jb 6,50. 

Aster hybr. „Pleiad“. Niedrig, 30 cm hoch, mit 
purpurroten Blumen. 1 St 35 4 10 St. Jb 3,—. 

Aster hybr. „White Queen“. 1 * 1 / 2 m hoch, 
mit grossen, rein weissen Blumen. Hervorragende 
Sehnittsorte. 1 St. 20 4 10 St. Jb 1,50, 100 St. 
Jb 12,—. 

Aster Novae Angliae roseus. Mit schönen, 
grossen, rein rosafarbenen Blumen, die in dichten 
Dolden stehen, ca. IA /2 m hoch. 1 St. 25 4 
10 St. Jb 2,—, 100 St. Jb 15,—. 

Aster Novae Angliae „Rose Belle“. Die brillant rosa ge¬ 
färbten Blumen sind etwas kleiner wie die vorstehender Sorte. 
Sehr reichbliihend. 1 St. 30 4 10 St. Jb 2,50, 100 St. Jb 20,- . 


Aster Novae Angliae W. Bowmann. Im Habitus A. N. A. 
roseus ähnlich, mit prächtigen dunkelviolett gefärbten 
Blumen. 1 St. 25 10 St. Jb 2,—, 100 St. Jb 15,—. 

Aster Novi Belgii „Berenice“. Hohe Sorte 
mit schönen mattblauen grossen Blumen. 
1 St. 35 4 10 St. Jb 3,—, 100 St. Jb 25,—. 

Aster Novi Belgii densus. Kompakt wachsend, 
nur ca. 60—75 cm hoch werdend, mit rein blauen 
Blumen, gut für Topf. 1 St. 30 4 10 St. 
Jb 2,50, 100 St. Jb 20,—. 

Aster Novi Belgii Edna Mercia. Durch ihro 
prächtigen, mittelgrossen, rein rosa-farbigen in 
dichten Sträussen stehenden Blüten ist diese Sorte 
eine der wertvollsten, sowohl für den Landschafts¬ 
gärtner, wie zum Blumenschnitt und zur Topf¬ 
kultur. 1 St. 50 4 10 St. Jb 4,—. 

Aster Novi Belgii Elsie Perry, s. Neuheiten 
Seite 3. 1 St. 45 4 10 St. 4,—. 

Aster Novi Belgii „Gloire de Nancy“. 
Kräftige, reichverzweigte Blütenrispen mit ziemlich 
grossen wohlgeformten Blumen von milchweisser 
Farbe machen diese Sorte zu einer der besten 
hellen für Schnittzwecke. 1 St. 40 4 10 St. Jb 3,50. 

Aster Novi Belgii „Hameloa“, s. Neuheiten 
Seite 3. 1 St. 60 4 10 St. Jb 5,50. 

Aster Novi Belgii J. Wood. Sehr grossblumig, 
eine der schönsten reinweissen Herbstastern. 
1 St. 25 4 10 St. Jb 2,—, 100 St. Jb 15,—. 

Aster Novi Belgii „Lorenz“, s. Neuheiten 
Seite 3. 1 St. 50 4 10 St. Jb 4,50. 

Aster Novi Belgii „Mrs. Marschall“, s. Neu¬ 
heiten Seite 3. 1 St. 50 4 10 St. Jb 4,50. 

Aster Novi Belgii Pluto. Mittelhoch mit hell¬ 
blauen Blumen, vorzüglich zum Topfverkauf. 
1 St. 30 4 10 St. Jb 2,50, 100 St. Jb 20 ,—. 

Aster Novi Belgii Regina, s. Neuheiten Seite 3. 
1 St. 45 4 16 St. Jb 4,—. 



Verschiedene Herbstastern-Sorten. 


2 
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Aster Novi ßclgii Tom Sawyer. 

Die sehr grossen Blumen sind angenehm 
mattblau. Sehr zu empfehlen, feinste Schnitt¬ 
sorte. 1 St. 30 10 St. Ji 2,—, 100 St. 

Ji 18,—. 


Aster Novi Belgii „Wulf“, s. Neuheiten Seite 3. 
1 St. 50 10 St. Ji 4,50. 

Aster „Janus“. Sclmeeweiss mit goldgelber Mitte, 
prächtig zum Schnitt. 1 St. 30 <8, 10 St. Ji 2,50, 
100 St. Ji 20,—. 

Aster „Juno“. Purpurblau, aufrecht wachsend 
und sehr reichblumig. 1 St. 30 $, 10 St. Ji 2,50, 
100 St. Jt 20,—. 


Aster „Maidens Blush“. Zart lila in rosa 
übergehend, sehr schön. 1 St. 30 <8, 10 St. K Ji 2,50, 
100 St. Ji 20,-. 

Aster Perry’s Pink, s. Neuheiten Seite 3. 

1 St. 40 c% 10 St. Ji 3,50. 

Aster Roi des Nains, s. Neuheiten Seite 3. 
1 St. 40 & 10 St. Ji 3,50. 

Aster vimineus perfectus, s. Neuheiten Seite 4. 
1 St. 45 10 St. 4,—. 

Eine Sammlung ßerbsfasfern 

unserer Wahl. 


5 Stück in 5 Sorten. Ji 1,50, 

10 „ „10 „ Ji 2,75, 

20 „ „20 „ Ji 6,50,. 

25 „ „25 „ Ji 8,50. 


Astilbe (Spiraea). 


Astilbe chinensis. Die bis 2 m hohen Blutenstände 
tragen cremefarbige, rosa schattierte Blüten. Eine 
ungemein starkwachsende, äusserst dekorative, 
völlig winterharte Staude. Eine Einzelpflanze von 
hervorragendem Zierwert. 1 St. 40 10 St. 

Ji 3,50, 100 St. Ji 30,-. 


Astilbe Davidii, s. Neuheiten Seite 4. 1 St. 60 
10 St. Ji 5,—, 100 St. Ji 45,—. 



Diese beiden neueren Spiraea-Arten sind nicht nur 
zur Treiberei, sondern auch der kräftigen robusten 
schneeweissen prächtigen Rispen wegen vorzüglich 
als Dekorationsstaude zu verwenden. Brauchbares 
Schnittmat. 1 St. 35 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 


Astilbe Eemoinei „Plumet neigeux“. Von 

niedrigem Wuchs, mit gedrungenen, zahlreichen 
schneeweissen Blütenstielen. Sehr beliebt. 
1 St. 35 $, 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 

Astilbe rivularis, sehr hübsch, mit Spiraea ähn¬ 
lichen, federbuschartigen, weisslich-gelben Blüten¬ 
rispen. Sehr dekorativ als Einzelpflanze. August- 
September. 1 St. 45 $, 10 St. Ji 4,—. 

Astilbe rivularis major, mit grösseren Blüten¬ 
rispen und Blumen wie vorstehende. 1 St. 40 
10 St. Ji 3,50. 

Astilbe Thunbergii. Mit weissen spiraeenartigen 
Blütenrispen, welche im Verblühen zart rosa an¬ 
gehaucht sind. August. 1 St. 40 10 St. 

Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 



Calystegia pubescens fl. pl., Bärenwinde. Niedriges 
Schlinggewächs mit starkgefüllten, rosenroten Blumen. 
Starke Keime. 1 St. 20^, 10 St. J6 1,50, : 100 St. Ji 12,—. 


Astrantia major, Sterndolde. Interessanter, hübsch belaubter 
und weisslich - rosa blühender Schirmblütler. Juni bis August. 

1 St. 30 10 St. M> 2,50. 

*Aubrietia Dr. Mules, s. Neuheiten Seite 4. 1 St. 40 
10 St. Ji 3,50. 

*Aubrietia Eyrei, eine reizende Art für Felspartien, dichte 
Laubkissen bildend und mit grossen, dunkelblauen Blumen¬ 
dolden. April-Mai. 1 St. 25 10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 17,50. 

* Aubrietia graeca fol. var. Reizende Staude für Fels¬ 
partien und Einfassungen, mit Polstern weissbunter Be¬ 
laubung, im Frühjahr mit lila Blütendöldchen. 1 St. 25 
10 St. Ji 2,—. 

*Aubrietia Eeichtlini, grosse karminrosa Blumen. 

1 St. 25 & 10 St. Ji 2,-. 

*Aubrietia hybr. Moerheimi, s. Neuheiten Seite 4. 

1 St. 40 & 10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 

Betonica grandiflora. Prächtige, 1 J / 2 Fuss hohe 
Staude mit purpurfarbigen quirlständigen Rispen. Juni- ' 
Juli. 1 St. 30 10 St. Ji 2,50. 

Rnrrnnia ionnnina (Abbildungnebenstehend). 

DUbbUllld JdpUIIIUd Prächtig zierende, 1—2 m 
hohe Dekorationspflanze mit grossen, gelappten, blaugrünen,, 
unten weissgrünen Blättern und 40—50 cm hohen, feder¬ 
huschartigen, cremefarbigen Blütensträussen. A.ugust-Sep- 
tember. 1 St. 25 10 St. Ji 2,25, 100 St. Ji 20,—. 

Boltonia laevigata, s. Neuheiten Seite 4. 1 St. 50 h 7 
10 St. Ji 4,50. 

Caltha palustris fl. pl. Die leuchtend goldgelb gefüllt- 
blühende Sumpfdotterblume ist sehr wirkungsvoll an 
Bach- und Teichrändern zu verwenden. Anfang April 
bis Ende Mai. 1 St. 35 $, 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25_ 
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Campanula (Flockenblume). 


♦Campanula carpathica, niedrig, von kom¬ 
paktem Wuchs. Von Juni bis September mit 
aufrechtstehenden, blauen Glockenblumen bedeckt. 
1 St. 30 10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 

♦Campanula carpathica alba, weissblühende 
Abart. 1 St. 30 $, 10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 

Campanula glomerata acaulis, s. Neuheiten 
Seite 4. 1 St. 35 10 St. Jt 3,—. 

♦Campanula glomerata dahurica, sehr 
hübsche niedrige und buschig wachsende Art. 
Blütenschäfte zahlreich mit tief dunkelblauen, in 
Büscheln stehenden Blüten. Mai-Juni. 1 St. 35 <§> 
10 St. Jt 3,—, 100 St. Jt 25,—. 

Campanula grandis. Eine prächtige, mittel¬ 
hohe, sehr dankbar blühende Art mit hellblauen, 
schalenförmigen Blumen i. lang. Rispen. Mai-August. 
1 St. 30 ,5, 10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 

Campanula grandis alba, mit weissen Blumen. 
1 St. 30 $, 10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 



Campanula persicifolia alba grandiflora 
(Backhousei). Blumen reinweiss imd fast doppelt 
so gross, wie die der Stammart. Pflanzen 60 bis 
80 cm hoch mit 6—8 kräftigen Blütenstengeln, 
mit 15—20 prächtigen Blumen besetzt. Vorzüg¬ 
liche Gruppenpflanze und besonders wertvoll als 
Schnittblume, durch reichen, lange anhaltenden 
Flor ausgezeichnet. 1 St. 40 10 St. Jt 3,50, 

100 St. Jt 30,—. 

Campanula persicifolia „Coup d’azur“, 

s. Neuheiten Seite 4. 1 St. 60 $, 10 St. Jt 5,—. 


Campanula persicifolia „Humosa“, s. Neu¬ 
heiten Seite 4. 1 St. 60 10 St. Jt 5,—. 

Campanula persicifolia multiflora, s. Neu¬ 
heiten Seite 4. 1 St. 40 $, 10 St. M 3,50. 

Campanula persicifolia gigant. alb. pl. 
(Moerheimi). Mit nur 50—60 cm hohen, straffen, 
aufrechten Blütenstielen, dicht mit Blüten besetzt. 
Die Blumen sind von blendendweisser Farbe, flach 
schalenförmig, halbgefüllt, 6—8 cm im Durch¬ 
messer. Eine vorzügliche Schnittstaude. Juli. 
1 St. 35 *5, 10 St. Jt 3,—, 100 St, Jt 25,—. 


Campanula persicifolia 
„Die Fee“. 

Die grossen wohlgeformten Blumen sind 
von reiner hellhimmelblauer Farbe. Die 50 
bis 70 cm hohen reichblumigen Blütenstiele 
liefern im Juni ein wundervolles Material 
zum Füllen von Vasen und für Binde¬ 
arbeiten jeder Art. Hochfeine Dekorations- und 
Schnittstaude. 1 St. 40 $, 10 St. Jt 3,50, 
100 St. Jt 30,—. 


Campanula persicifolia „Pfitzeri“, s. Neu¬ 
heiten Seite 4. 1 St. 70 10 St. Jt 6,—. 

Campanula macrantha, ca. 1 m hoch, kräftige 
Blütenschäfte mit grossen, weitgeöffneten, leuchtend 
purpurblauen Glocken. Juli-August. 1 St. 30 <$, 
10 St. Jt 2,50. 

Campanula van Houttei. Mit ca. 60 cm 

hohen Blütenschäften mit grossen, länglichen dunkel¬ 
blauen Blüten. Juni-Juli. 1 St. 30 $, 10 St. Jt 2,50, 
100 St. Jt 20,-. 

♦Campanula Wilsoni. Eine kleine, reizende, sehr 
niedrige Alpine-Art mit grossen, prächtig dunkel¬ 
blauen Glocken. Juli-August. 1 St. 35 10 St. Jt 3,—. 

Carlina caulescens. Wetter-Distel, 10—12 cm 
grosse, silberfarbene Distel auf 6—10 cm hohen 
Stengeln. Prächtiges Material für trockene Phan- 
tasiesträusse. August - September. 1 St. 30 
10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 

♦Carex jap. fol. var. Sehr hübsches dekoratives 
niedriges Gras, zu Einfassungen von Beeten und 
Rabatten. Völlig winterhart. 1 St, 15 4, 
10 St. Jt 1,20, 100 St. Jt 10,—. 

*Carex riparia fol. var., Riedgras, Segge. Bunt¬ 
blättriges Seggengras, welches in Grotten und an 
Bassins gute Verwendung finden kann. 1 St. 20 
10 St. Jt 1,50, 100 St. Jt 12,-. 


Die Pflanzen sind gut angekommen und fanden meinen 
Beifall. Gräfl. Garten Verwaltung Gross-Strehlitz, 
gez. Ulrich. 


Ich bin mit Ihrer Sendung sehr zufrieden gewesen. 

M., Hamburg. 


Danke sehr für die gute Versendung! 

B., Zastrow bei Odense (Dänemark). 


2* 
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Centaurea (Kornblume, Flockenblume). 


Centaurea dealbata, ca. 60 cm hoch, mit fieder¬ 
lappigen, silbrigen, unterseits weissen Blättern uncl 
rosafarbenen mittelgrossen Blumen. Juli-August, 
1 St. 35 <$, 10 St. A 3 — , 100 St. A 25 —. 

Centaurea glastifolia. Sehr kräftig wachsend, 
mit grossen, goldgelben Blütenköpfen. August bis 
September. 1 St. 40 <$, 10 St. A 3,50,100 St. A 30,—. 

Centaurea macrocephala mit grossen, goldgelb., 
kugeligen Blüten auf dicken, steifen Stielen. Juli- 
August. 1 St. 35 10 St. A 3,—, 100 St. A 25,—. 


5KE5E5Z5E5Z5E5ZK5H5jg 

Centaurea montana alba. | 

Diese gTOSsbliunige weisse Kornblume blüht S 
ununterbrochen während des ganzen Sommers, g 
deshalb für den Schnitt unentbehrlich. Juni £j 
bis September. 1 St. 30 e), 10 St. A 2,50, ffi 
100 St. A 20,-. | 

h5ES2SHSH5S52SH5H5H5E5HSH5H5H5H52S2SESH5HS2SHS25H5HS3S252fi 


Centaurea montana. Ausdauernde Kornblume 
mit grossen dunkelblauen Blüten. Juni-August. 
1 St. 25 & 10 St. A 2,25, 100 St. A 20,—. 



Centaurea montana rosea. 

Diese prächtige, grossblumige, rosenrote 
Varietät ist neben einer guten Dekorations¬ 
staude durch ihre frühe Blüte auch eine vor¬ 
zügliche Sclmittstaude. Auch zum Treiben 
ist sie gut geeignet. Mai-August. 1 St. 30 
10 St. A 2,50, 100 St. A 20,—. 


Centaurea rupestris. Mit mattgelben Blüten¬ 
köpfen und glänzend dunkelgrünem, fein ge¬ 
schlitztem Laub, 60—80 cm. August-September. 
1 St. 40 & 10 St. A 3,50. 


Centaurea ruthenica. g££* 

fedrigen Blumen sind schön hellschwefelgelb ge¬ 
färbt und stehen auf 1 —hohen festen 
Stielen. Juni-Juli. 1 St. 35 10 St. A 3, — , 

100 St. A 25,—. 



Heute von Ihnen Sendung- erhalten, bin sehr zu¬ 
frieden, die Verpackung grossartig, alles frisch. 

H. E., Kiew (Russland). 


|j Cephalaria alpina (Alpen-Kopfblume). || 

$$ Eine sehr üppig, bis 2 m hoch wachsende |§ 
8 Staude, mit scabiosenartigen, zart Schwefel- 8 
|| gelben, langgestielten Blumen, Juni - Juli, m 
# 1 St. 35 10 St. A 3,—, 100 St. A 25,—. g 

1 Cerastium Biebersteini (Hornkraut), reizende, 
niedrige, kriechende Einfassungs- und Felspflanze 
mit silbergrauen kleinen Blättchen. 1 St. 20 
10 St. A 1,50, 100 St. A 12,—. 



Chelone barbata coccinea, namentlich zu 
mehreren zusammengepflanzt von guter Wirkung. 
Blüten scharlachrot, röhrenförmig, in bis 1 m langen 
Rispen. Juli bis September. 1 St. 25 $, 10 St. 
A 2,—, 100 St. A 17,50. 

Chelone barbata hybrida, in verschiedenen 
Farbenschattierungen. 1 St. 25 10 St. A 2, — , 

100 St. A 17,50. 

'Chelone I/yonei bis 40 cm hoch. Die Blüten¬ 
stiele tragen an den Spitzen Aehren von dunkel- 
rosa Farbe. Juli bis September. 1 St. 30 
10 St. A 2,50, 100 St. A 20,—. 


<Chrysanthemum 

(Wucherblume) Weisse Marguerite. 

Chrysanthemum maximum, echt, ca. 40 cm 

hoch, mit zahlreichen, grossen, reinweissen Blumen, 
deren Mitte gelb ist. Zmn Blumenschnitt vor¬ 
züglich geeignet, haltbares, langstieliges Material 
gebend. Juni bis August. (Siehe nebenstehende 
Abbildung.) 1 St, 35 <?), 10 St. A 3,—, 

100 St. A 25,—. 
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Chrysanthemum maximum „Hildegard 
von Grüter“, s. Neuheiten Seite 5. 1 St. Ji 0,80, 
10 St. Ji 7,50. 

Chrysanthemum maximum laciniatum 
Robinsoni. Blüht außergewöhnlich reich und 
lange. Die Blumenblätter der zierlichen Strahlen¬ 
blumen sind sehr lang und schmal, teilweise tief 
eingeschnitten. Die Pflanze zeigt einen besonders 
straffen Bau. Zum Schnitt und selbst als Topf¬ 
pflanze sehr zu empfehlen. 1 St. 50 *), 10 St. 
Ji 4,50, 100 St. Ji 40,—. 

Chrysanthemum maximum ,Semi plenum*, 

s. Neuheiten Seite 5. 1 St. 50 r), 10 St. Ji 4.50. 

1 Chrysanthemum maximum Triumph." 

Die bis 10 cm im Durchmesser haltenden Blumen 
sind von tadelloser Form und blendend weisser 
Farbe. Zu Schnittzwecken sehr geeignet. 1 St. 85 c), 
10 St. Ji 3,00, 100 St. Ji 25,—. 


Chrysanthemum max. W. H. Gabi) 

blüht durchschnittlich 2—3 Wochen früher wie 
die anderen Varietäten. Die schön gebauten, voll¬ 
kommenen Blumen erscheinen zahlreich und sind 
von langer Blütendauer. Besonders gute Schnitt¬ 
sorte. 1 St. 40 $ 10 St. Ji 3,50. 

Chrysanthemum uliginosum s. Leucanthemum. 



Clematis erecta, aufrecht wachsende, 60 bis 
100 cm hohe, weissblühende Stauden-Waldrebe. 
Sehr zierend. Juni. 1 St. 40 10 St. Ji 3,50. 


'■Clematis integrifolia. Stauden-Clematis, 2 bis 
3 Fuss hoch mit glockenähnlichen, dunkelblauen, 
etwas hängenden Blumen. Juli-August. 1 St. 40 
10 St. Ji 3,50. 

Cirsium Velenovskyi. Diese Distelart bildet im 
ersten Jahre äusserst ornamentale Blätter. Im 
zweiten Jahre entwickeln sich zahlreiche, bis 

1,50 m hohe Blütenschäfte, die gekrönt sind mit 
schönen, grossen, spinngewebeartig wolligen 
Blütenköpfen. Sehr interessant und dekorativ. 
1 St. 60 10 St. Ji 5,50. 

Colchicum autumnale, Herbstzeitlose. Bringt 
im Oktober aus jeder Knolle mehrere crocus- 
ähnliche, hellviolette Blumen, welche bis in den 
Dezember hinein blühen. 1 St. 25 10 St. 

Ji 2,25, 100 St. Ji 20,—. 

■ Colchicum autumnale fl. pl. Abart vorstehen¬ 
der, mit bläuiichweissen, schön gefüllten Blumen, 
gut zum Schneiden und für Grotten. 1 St. Ji 0.40, 
10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 


000000H0S00H0000H000000000000| 

| Conuallcirici majalis 
1 gigcmtea (Forfin). g 

H Eine bedeutend verbesserte Form unserer | 
0 Garten-Maiblume mit grossen, dichten Dolden E 

a und doppelt so grossen Glocken wie bei der | 

gj Stammform. Pflanzkeime 10 St, 20 c), fi 
0 100 St, Ji 1,50, 1000 St. Ji 8 —. ' E 

jfj Blühkeime 10 St. Ji 0,75, 100 St. Ji 5,—, | 
H 1000 St. Ji 40,—. e 

0 E 

00000000000000000000000000000ES 



Coreopsis grandiflora. Die etwa 60 cm hoch 
werdenden Büsche tragen vom Juni bis zum 
Eintritt der Fröste ununterbrochen eine Fülle 
langgestielter, grosser, edelgeformter Blumen 
von prächtiger, klar goldgelber Färbung. Sehr 
empfehlenswerte Schnittstaude. 1 St, 20 10 St. 

Ji 1,75, 100 St. Ji 15,—. 


Coreopsis lanceolata. Blumen sind lang¬ 
gestielt, von dunkelgoldgelber Farbe, etwas kleiner 
wie vorstehende. Ueberreich. blühend, ca. 60 cm 
hoch. Zur Ausschmückung der Gehölzränder un- 
gemein geeignet, Juli-September. 1 St. 30 
10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 18,—. 
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Crambe cordifola. Wirkungsvolle Einzelpflanze. Blätter gross 
herzförmig, Bliitenstengel ca. 2 m hoch, stark verzweigt, unzählige 
weisse duftende Blüten tragend. Auch zum Blumenschnitt ge¬ 
eignet. 1 St. 50 $, 10 St. 4,—. 

*Crucianella stylosa. Niedrige, kriechende Einfassungs- und 
Felspflanze mit Dolden kleiner karminrosa Blütchen. 1 St. 30 
10 St. J6 2,50, 100 St. JH 20,—. 

*Cypripedium Calceolus (Frauenschuh), reizende Erdorchidee 
mit pantoffelähnlichen, gelblich und braunroten Blumen. (Abbildung 
siehe nebenstehend.) 1 St. 40 10 St. Ji> 3,50. 

*Cypripedium spectabile, prachtvolle leicht kultivierbare Sorte 
mit reinweissen Blüten und grossem, lebhaft rosafarbenem Schuh. 
Eine ganz wundervolle Pflanze. 1 St. J6 1,—, 10 St. Ji 9, — . 

*Dactylis longissima aurea, gelbbuntes Knaulgras mit langen, 
hängenden Blattern; sehr schön zu Einfassungen, aber auch zur 
Topfkultur geeignet. 1 St. 25 <?j, 10 St. Ji 2,25. 


Ihre Stauden haben mich dieses Mal sehr befriedigt, ich brauche noch 
mehr usw. Wllh. W., Hamburg. 



Delphinium hybri dum. 

^ Die grossen ausdauernden Rittersporne 
bilden mit ihren 1 bis 2 Meter hohen 
kräftigen Blütenschäften in den verschiedensten herrlichsten blauen Schattierungen eine hervor¬ 
ragende Ausschmückung für den Garten und den Park und sollten die Delphinium stets an 
bevorzugter Stelle gepflanzt werden. Auch zum Füllen grosser Vasen finden die Delphinium 
mit Vorliebe reiche und beste Verwendung. Unsere nachstehende Sammlung führt eine Auswahl 
bester gefüllter und einfacher Sorten. Sämlinge unserer grossblumigen Sorten in herrlichstem 
Farbenspiel. Starke Landpflanzen. Mischung. 1 St. 30 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 




Bewährte Sorten mit Damen. 


Albion, s. Neuheiten S. 5. 1 St. Ji 1, —, 
10 St. Ji 9,—. 

Augustus Sala. 

Rosig-violett mit dunklerer Mitte, ein¬ 
fach. Sehr effektvoll. 

Cambridge. 

Sehr wirkungsvolle Sorte , von 
allen übrigen sich hervorhebend . 
Die grossen einfachen Blumen 
sind tief indigoblau mit weisser 
Mitte fein gezeichnet. 

1 St. Ji 0,70, 10 St. Ji 6,—. 

Charles Reade. 

Lebhaft hellblau mit metallenem 
4 §| Schein in der Mitte, grosse halb- 
-J gefüllte Blumen. Sehr schön. 

IDarsrid. Todd. 

Halbgefüllt, dunkelviolett, pflaumfarben 
schattiert, mit beinahe schwarzer Mitte. 

Geneva. Reinstes Himmelblau mit 
weissem Auge. Halbgefüllt. 


G. R. Sims. 

Ein feines 
mittelblau 

mit weissem Zentrum. 

Die 

extra 

grossen Blumen sitzen 

an 

einer 

üppigen Rispe. 
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Irene. Ein feines mattblau, gute Bindesorte, halb¬ 
gefüllt. 

„König der Rittersporne“, s. Neuheiten Seite 5. 
1 St. Ji 1,—, 10 St. Ji 9 — . 

Mad. Richalet. Leuchtend blau mit rosa violettem 
Schein, helle Mitte, gefüllt. 

Magnifica. Die halbgefüllten Blumen sind enzian¬ 
blau, rötlich geadert mit dunklem Auge. 

Delphinium Mrs. Creighton. Eine der 
schönsten neuen Züchtungen. Die Pflanze zeigt 
einen besonders kräftigen, üppigen Wuchs. 
Kobaltblau, leicht pflaumfarben schattiert, mit 
dunklerem Auge. Halbgefüllt. 1 St. Ji 1, — , 
10 St. J6 9 — . 

Mr. J. I/. Brunton, s. Neuheiten Seite 5. 1 St. 

Ji 2,50, 10 St. Ji 24 — 

Mr. Thomson, s. Neuheiten Seite 5. 1 St. Ji 1,—, 
10 St. Ji 9,—. 


Primrose. Die kräftig entwickelten Blütenschäfte 
sind dicht besetzt mit weisslichen Blumen mit 
gelbem Auge. Wertzeugnis I. Kl. 1 St. Ji 1,—, 
10 St. Ji 8,—. 

Thomas Emmet. Leuchtend enzianblau, die 
oberen Petalen rosa schattiert, mit auffallend 
weisser Mitte, gefüllt. 

Triomph de Fontoine. Hellblau, dichtgefüllt, 
fein. 1 St. Ji 1,—, 10 St. Ji 9,—. 
Washington. Einfach, violett, pflaumfarben ge¬ 
streift mit weissem Auge. 

Wilkie Collins. Schwarzblau, dicht gefüllt, sehr 
schön. 

Sorten mit Namen unserer Wahl: 1 St. 50 

10 St. Ji 4,—, 100 St. Ji 35,—. 

Sorten ohne Preisangabe mit Namen 
nach Wahl des Bestellers: 1 St. 60 

10 St. Ji 5,50, 100 St. Ji 50,—. 



Diese prächtige Staude ist für den Garten 
und für den Blumenschnitt nicht genug zu 
empfehlen. Ihre Blütezeit ist eine ununter¬ 
brochene vom Mai bis September. Die 

leichten, zierlichen, lockergebauten Blüten¬ 
rispen tragen grosse Einzelblüten von leuch¬ 
tender, durchsichtig klarer, himmelblauer 
Farbe mit silberglitzerndem Schein. 1 St. 50 
10 St. Ji 4,50, 100 St. Ji 40,—. 


Delphinium caucasicum. Aus dem Kaukasus 
stammend, mit auffallend schmalen, wenig ver¬ 
zweigten, langen Blutenständen von über 1 m 
Höhe. Die Blumen sind mittelgross und variieren 
von leuchtend ultramarin bis himmelblau. 
1 St, 30 $, 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Delphinium Cashmerianum, niedrig, prächtig 
stahlblauer Rittersporn; sehr reich und lange 
blühend. Juli - Oktober. 1 St. 30 10 St. 

Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 


"Delphinium chinense coeruleum. Eine 
reizende, niedrige Rittersporn-Art mit tief dunkel¬ 
blauen, wohlgeformten Blumen. Sehr reich- 
blühend. Juli-September. 1 St. 25 <?, 10 St. Ji 2,—, 
100 St. Ji 17,50. 

^Delphinium chinense caesium, ähnlich vor¬ 
stehendem, mit ganz matt hellblauen Blumen. 
Für den Schnitt vorzüglich, sehr behebt. 1 St. 25 
10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 17,50. 

*Delphinium chinense grandiflorumalbum, 

Zwergsorte, mit cremeweissen, schönen Blumen. 
Gute Schnittstaude. 1 St. 25 10 St. Ji 2,—, 

100 St, Ji 17,50. 

Delphinium formosum. Blumen intensiv blau, 
gelb gefleckt. Prachtvolle Staude für Bosketts. 
1 St. 30 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 



Delphinium sibiricum hybridum. Die herr¬ 
lichen, oftmals bis 6 cm Durchmesser grossen 
Blumen sind orchideenförmig gebaut, die Farben 
derselben variieren vom reinsten Dunkelblau bis 
violett mit lila Streifen. Juli bis September. 
1 St. 60 10 St. Ji 5,50. 

Delphinium sulphureum (Zalil). Lockere 
Rispen, schön schwefelgelbe mittelgrosse Blumen. 
1—1 Va m hoch. Juli-August. 1 St. 60 
10 St. Ji 5,50, 100 St. Ji 50,—. 


Diantlius. 

*Dianthus caesius, eine rasenbildende Federnelke mit leuch¬ 
tend rosa Blüten, sehr reichblühend. 1 St. 25 10 St. Ji 2,—. 

*Dianthus deltoides, niederliegende, lockige, rasenbildende 
Pflanze, im Juni-Juli eine Fülle von leuchtend roten, dunkler 
punktierten Blumen bringend. Für Felspartien. 1 St. 25 e$, 
10 St. Ji 2—, 

Dianthus plumarius „Cattleya“, s. Neuheiten 
Beite 6. 1 St. 35 S>, 10 St. Ji 3,—. 


Kann Ihnen zu meiner Freude mitteilen, dass mich 
Ihre Sendung sehr befriedigt. 

H. S., Köln a. Rh. 
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Doronicum „Gemswurz“. (Text siehe Seite 25.) 


Qianthus tose de jtiai. 

Diese rosafarbige Federnelke entstammt einer 
Kreuzung der weissen Federnelke mit der roten 
Grenadinnelke. Im Mai bringt sie zahlreiche, 
grosse, dichtgefüllte, gefranzte Blumen von edler 
Form und schöner, reiner karminrosa Farbe bei 
feinstem Wohlgeruch. 1 St. 30 $, 10 St. Jb 2,50, 
100 St. J6 20,—. 

■ AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA B 
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und höchste Ver- 
1 St. 25 $, 10 St. 


Dianfas pluiiiarius II. pl. „Diamant“.. 

Aehnelt in ihrer Form der bekannten Topfchor- ^ 
Nelke „Germania“, die einzelnen Blumenblätter ^ 
sind nicht gefranzt, sondern ganzrandig, ► 

schneeig weiss. Das lästige Platzen der £ 
Kelche, wodurch die Blumen viel an Wert ^ 
verlieren, hat man bei der „Diamant u -Nelke ► 
nicht zu befürchten. 1 St. 25 $, 10 St. J6 2,—, ^ 
100 St. Jb 15,—. ► 

PfTVTTVTTTVVTTTTTTTTTTVTTTTVTB 

Dianthus plumarius „La reine“. Die lang¬ 
ersehnte reinweisse immerblühende Federnelke. 
Blüht von Anfang Juni bis zmn November äusserst 
dankbar. * Glücklicher Sport 
besserung von „Marktkönigin“. 

Jb 2,—, 100 St. Jb 15,—. 

Dianthus plumarius fl. pl. 

„Metern^, s. Neuheit Seite 5. 

1 St. 40 rj, 10 St. Jb 3,50. 

Dianthus plumarius „Ex- 
celsior“, s. Neuheit Seite 5. 

1 St. 35 $, 10 St. Jb 3,-. 

Dianthus suavis. Eine Feder- 
nelke, bei der die reizenden, blen- 
dendweissen Blumen in solcher 
Fülle erscheinen, dass die Pflanze 
wie mit einem Schleier bedeckt ist. 

1 St. 25 10 St. J6 2, — . 

Dictamnus Fraxinella, 

prächtige Blatt- und Blüten¬ 
pflanze mit in pyramidalen 
Blütentrauben stehenden, rosa¬ 
roten, leichten Blüten. 1 St.40$, 

10 St. Jb 3,50,100 St. Jb 30,—. 

Dictamnus Fraxin. albus, 

Abart, mit weissen Blüten. 

1 St. 40 $, 10 St. Jb 3,50, 

100 St. Jb 30,—. 

* Digitalis gloxiniaeflora, 

Fingerhut. Trägt auf hohen, 
kräftigen Schäften zahlreiche 
grosse, glockenförmige Blumen 
von tief rosenroter od. hellerer 
Färbung, innen stark punktiert. 

Juli-August. 1 St. 30 10 St. 

Jb 2,50, 100 St. Jb 20,—. 

* Digitalis lanata. Die eigen¬ 

artigen Blumen an den ca. 2 Fuss 
hohen Blütenschäften sind wollig 
behaart, gelblich weiss und braun 
geadert. Sehr interessant. August- 
September. 1 St. 30 <$, 10 St. Jb 2,50, 

100 St. J6 20,—. 


Diclytra spectabilis, bekannte Lyra- oder Herz¬ 
blume. Mit zierlicher Belaubung und im Mai bis 
Juli erscheinenden, zahlreichen, hängenden, rosa¬ 
roten Blumen in Form eines Herzens. 1 St. 30 $, 
10 St. Jb 2,50, 100 St. Jb 20,—. 

• Diclytra eximia, nur 30 cm hoch wachsend., 
mit rosafarbenen Blüten. April bis Juni. 1 St. 30$, 
10 St. Jb 2,50, 100 St. Jb 20,—. 


Mit der letzten Pflanzensendung war ich recht zu-j 
frieden. Dr. A. E., Dobrzan bei Pilsen. P 


Ich bin mit Ihrer Sendung 
sehr zufrieden. 

Otto Z., Apolda. 

Ich bin mit den gelieferten 
Pflanzen sehr zufrieden, 
v. Sch., Bentin b. Drönnewitz. 
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* Digitalis maculata superba, weiss, rosa und 
dunkelrot gefärbte und lebhaft gefleckte Blumen. 

1 St. 30 ■$, 10 St. JS 2,50, 100 St. JS 20,—. 
Diplostephium amygdalinum (Boltonia latis- 
quama). Herbstasternart von ausserordentlicher 
Reichblütigkeit, mit grossen, weissen Sternblüten. 
August-September. 1 St. 25 4, 10 St. JS 2,—, 
100 St. JS 17,50. 

Dorotiicum austriacum. 

Bin Mittelding zwischen D. caucasic. und D. planta- 
gineum. Die leichten, lockeren Blumen sind ein 
beliebtes Schnittmateria.1. Vorzüglich für Rabatten. 
April. 1 St. 30 4, 10 St. JS 2,50, 100 St. JS 20,—. 

Doronicuni caucnslcum, asss* 

grosser, goldgelber Blumen bringend; zeitig im 
Frühjahr blühend. 1 St. 30 A, 10 St. JS 2,50, 
100 St. JS 22,50. 

Doronicum caucasicum magnificum. Sehr 
schöne, im April blühende, etwa 50 cm hoch 
werdende Marguerite mit goldgelben Blumen, gleich 
wertvoll zum Schnitt und zur Topfkultur. 1 St. 30 
10 St. JS 2,50, 100 St. JS 20,—. 

Doronicum plantagineum excelsum, aus¬ 
gezeichnete Schnittstaude von straffem Wuchs mit 
langgestielten, grossen, strahlenden, mattgelben 
Blumen. April-Mai. i St. 30 cjk 10 St. JS 2,50, 
100 St. JS 20,—. 

msr Alle Doronicum sind sehr beliebte Treibstauden. ! 

Siehe Abbildung Seite 2i. 

Echinacea purpurea siehe Rudbeckia purpurea 

Seite 46. 



bieten den Bindekünstlern ein sehr beliebtes Schnitt¬ 
material und sind grossartige Solitärstauden. 

Echinops banaticus, reichblühend, mattblau. 

1 St. 40 4 40 St. JS 3,50. 

Echinops dahuricus. Extra hohe, silbergraue, 
grossköpfige Kugeldistel. 1 St. 30 10 St. JS 2,50. 

Echinops humilis. Eine halbhohe Art vom 
Balkan mit zierlichen tiefblauen Blütenköpfen. 
August-September. 1 St. 40 *>, 10 St. JS 3,50. 
Echinops Ritro. Mit prächtig violettblauen, 
grossen kugelförmigen Blütenknöpfen. Juli-August. 
1 St. 30 <5, 10 St. JS 2,50, 100 St. JS 20,—. 
Echinops ruthenicus, wie vorstehende, jedoch 
mit schön hellblauen Blütenbällen. 1 St. 40 <5), 
10 St. JS 3,50. 

Elymus arenarius glaucus, Strandhafer, ca. 
1 m hohes Gras mit schönen blauweiss bereiften 
breiten Blättern. 1 St. 30 10 St. JS 2, — . 



Dracocephalum virginianum 

(Syn. Physostegia), 

Drachenkopf ist eine reizende Zier-, sowie 
auch Schnittstaude. Die zierlichen, hellrosa¬ 
farbigen Blütenrispen sind Epacris ähnlich und 
geben ein sehr beliebtes langstieliges Schnitt- 
material. 1 St. 30 *5, 10 St. JS 2,50, 
100 St. JS 20,-. 

Dracocephalum virginianum album 

wie vorige; reinweiss. äusserst lange und reich¬ 
blühend; sehr beliebte Schnittblume. 1 St. 30 
10 St. JS 2,50, 100 St. JS 20,—. 

Dracocephalum virginianum grandi- 
florum album, s. Neuheiten Seite 6. 1 St. 50 
10 St. JS 4,50. (Siehe obenstehende Abbildung.) 


epimedium (SocKdblutttc). 


Alle Epimedium zeigen zierliche Blütenrispen mit 
leicht geformten Blumen, häufig an kleine 
Orchideenblumen erinnernd. Das Laub sämt¬ 
licher Epimedium ist lederartig, namentlich im jungen Zustande meist hübsch braun gefärbt mit hellerer 
Zeichnung, so dass es für Bindezwecke mit Verwendung finden kann. Da die Blütezeit in den April und 
Mai fällt, eignen sich die Pflanzen vorzüglich zum ‘Treiben. Beliebte Grottenpflanze. Lieben Halbschatten. 


Epimedium alpinum. Mit rötlich violetten 
Blumen. 1 St. 30 <*,10 St. JS 2,50,100 St, JS 20,—. 
Epimedium coccineum. Rote Blütchen mit 
weisser Zeichnung. 1 St, 40 fy, 10 St. JS 3,50. 
Epimedium macranthum, eine der feinsten 
Varietäten, mit zart elfenbeinweissen Blütchen. 
1 St. 50 <&, 10 St. JS 4,50. 


Epimedium niveum, reinweiss, sehr zierlich. 
1 St. 35 10 St. JS 3,—. 

Epimedium Musschianum. Sehr dankbar 
blühend mit hübschen, roten Blumen. 1 St. 30 ty, 
10 St. JS 2,50. 

Epimedium sulphureum, schwefelgelb. 1 St. 35 
10 St. JS 3,—. 
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*Eranthis hiemalis, Winteraconit. Einer der 
ersten Frühlingsblüher, hübsche, goldgelbe, stern¬ 
förmige Blüten mit saftig grünem, rosettenartigem 
Laub, 15 cm. Februar-April. 1 St. 10 <?), 10 St. 
Jl 0,80, 100 St. Jl 6 ,—. 

EriKo-HeitfeKraut-Arten. 

Erica herbacea, Blumen fleischfarbig rosa, mit 
dem ersten Erwachen des Frühlings erblühend. 
Die Knospen zieren die Pflanzen schon vom August 
an. Die reizenden, reich und lange blühenden Eriken - 
Sorten sind entzückend zur Verwendung von Stein- 
und Felspartieen. 1 St. 40 10 St. Jl 3,50. 

Eine Auswahl bester winterharter Heidekräuter 

10 St. Jl 3,50, 100 St Jl 30,—. 

Erigeron, Berufskraut. 

Erigeron aurantiacus, reichblühend, orangerot; 
Mai-Juni. 1 St. 30 10 St. Jl 2,50. 

Erigeron Coulteri, überaus reichblühend, Wuchs, 
Haltung, sowie Grösse der Blumen wie Erigeron 
superbum, auf 40 bis 50 cm hohen Stengeln von 
reinweisser Farbe. Eine hervorragende Schnitt- 
und Ausschmückungsstaude, im Juni-Juli blühend, 
zu einer Zeit, zu welcher gerade die weissen 
Blumen sehr knapp und recht begehrt sind. 
1 St. 30 $, 10 St. Jl 2,50, 100 St. Jl 20,—. 

Erigeron glabellus, mit blassblauen Blüten¬ 
sternen; sehr dankbar und schön. Besonders zum 
Schnitt. Juni-Juli. 1 St. 30 10 St. Jl 2,50, 

100 St. J6 20,—. 

Erigeron purpureus. Von äusserst zierlichem 
Habitus (ca. 25 cm hoch). Die kleinen, auf 
dünnen Stielen in lockeren Dolden aufrechtstehen¬ 
den Blumen sind zart purpurrosa gefärbt, remon- 
tierend. Juli-August. 1 St. 35 10 St. Jl 3,—. 

100 St. Jl 25,—. 



Erigeron grandiflorum elatior. (Abbildung 

vorstehend). Schon im Mai erscheinen die etwa 
30—40 cm hohen Blütenstiele in grosser Zahl, je nach 
Stärke Ibis 4 grosse, schön geformte, mattlilafarbene 
Strahlenblüten tragend. Sehr dankbare Schmuck- 
und Schnittstaude, früh und reich blühend. 
1 St. 30 10 St. Jl 2,50, 100 St. Jl 22,50. 

Erigeron superbus majus. Eine Verbesserung 
der „Erigeron speciosus superbus“ mit grösseren, 
zart hellblau gefärbten Blumen; sehr reich 
remontierend, sehr schön. 1 St. 40 10 St. 

Jl 3,—, 100 St. Jl 25,—. 


Eryngium , Edeldistel , 

Eryngium alpinum. Die Stiele und Blüten¬ 
köpfe dieser herrlichen und schönsten Edel¬ 
distel sind besonders gross, prachtvoll violett¬ 
blau bis stahlblau gefärbt und gewähren einen 
eigenartigen, schönen Anblick. Die grossen 
nüllen, welche die Blütenköpfe umgeben, sind 
zierlich geschlitzt und zeigt sich gerade an 
diesen am meisten die wundervolle, zarte 
Färbung. Die ca. 40 bis 50 cm hochwaclisenden 
Blütenstengel bilden einen beliebten Vasen¬ 
schmuck. Vorzügliche Einzelstauden und sehr 
gesuchtes Schnittmaterial abgebend. Ende 
Juni-September. 1 St. 40 10 St. Jl 3,50, 

100 St. Jl 30,—. 

Eryngium amethystinum superbum. 

Eine grossbl. und besonders aufrechtwachsende 
und gut gefärbte Form von Eryngium Oliver. 
Blüht sehr lange und hält sich sehr lange frisch. 
Junge Pflanze. 1 St. Jl 0,60, 10 St. Jl 5,50. 

Eryngium Bourgati. Eine sehr seltene, 
prächtige Distel. Schon im Mai erscheinen 
.die Blütenstiele, in allen Schattierungen von 
bläulichweiss bis dunkelblau gefärbt. Die 


Mannstreu. Abbildung siehe Seite 27. 

später graugrün gefärbten Blätter zeigen auf¬ 
fallende kontrastierende lichtblaue Nerven. Die 
einzelnen Blumenköpfe erreichen eine Grösse bis 
zu 10 cm. Sehr zu empfehlen. Mai bis September. 
1 St. 40 10 St. jl 3,50, 100 St. Jl 30,—. 

Eryngium giganteum. Wegen der prächtigen 
Elfenbeinfarbe Elfenbeindistel genannt. Wird 
50—60 cm hoch. Juli-September. 1 St. 30 $, 
10 St. Jl 2,50, 100 St. Jl 20,—. 

Eryngium Oliverianum (amethystinum). 
Eine hochwachsende Prachtdistel mit bis 15 cm 
grossen, schön geformten Blumen. Stengel 
imd Blüten in der vollen Blütezeit herrlich 
amethystblau gefärbt. Blumen für frische und 
trockene Buketts von langer Haltbarkeit. Eine 
auffallende Garten-Ausstattungspflanze. Sehr 
beliebte, gutbezahlte Schnittstaude. Juni bis 
September. 1 St. 40 <$, 10 St. Jl 3,50, 100 St. 
Jl 30,—. 

Eryngium planum. Bringt zahlreiche Ideine 
Blütenköpfe von mattblauer Farbe. Juli bis 
September. 1 St. 30 c). 10 St. Jl 2,50, 100 St. 
Jl 20,—. 
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Eryngium 

Rothenbergii. 

Aehnlich dem 
E. giganteum, 
sehr schon. 

1 St. 50 
10 St. Jb 4,50. 

EryogiiimZabelL 

Eine wertvolle 
Bereicherung 
der in der 
letzten Zeit so 
behebt geworde¬ 
nen Distel-Ge¬ 
wächse. Eryn¬ 
gium Zabeli 
zeichnet sich 
durch besonders 
langandauern¬ 
den Elor aus, 
indem es stets 
remontiert. Die 
Blumen haben 
die Grösse der¬ 
jenigen von 
Eryn. Oliveri- 
anum, sind je¬ 
doch heller ge¬ 
färbt wie diese. 

1 St. 50 $, 

10 St. Jb 4,—, 
100 SW* 35,—. 



Eryngium, verschiedene Edeldistelsorten. Text siehe Seite 26. 
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Eulalia jap. grailima imivittata 

: ist entschieden eines unserer schönsten und 
wirkungsvollsten Ziergräser. Die schmalen, 
grünen, langen Blättchen bilden einen imposanten 
: Busch, schnell und üppig wachsend. 1 St. 50 <“ 
10 St. Jb 4,50, 100 St. Jb 40,—. 

Eulalia japonica fol. var., 

mit herrlich weissbunt gefärbten Blättern, sehr 
schönes dekoratives Ziergras. 1 St. 70 $, 
10 St. Jb 6,50. ^ > : 

Eulalia jap. zebrina, 52!^ÄÄ 

sehr hübsches Ziergras. 1 St. 70$, 10 St. Jb 6,50. 
Eulalien verlangen im Winter guten Schutz. 

M» Alle Eulalien sind vorzügliche Dekorations- 
Gräser für Einzclstellung. 


Euphorbia polychroma, s. Neuheiten Seite 6. 
1 St. 60 $, 10 St. Jb 5,50. 

*Farne, Freiland-, s. Seite 51 u. 52. 
Festuca glauca, zierliche, niedrige Grasart von 
blaugrüner Färbung; besonders für Einfassungen. 
1 St. 15 $, 10 St. Jb 1,20, 100 St. Jb 10,—. 
Fuchsia gracilis, sehr zierlich, reichblühend, 
winterhart. 1 St. 30 10 St. Jb 2,50. 

Fuchsia Ricartoni, ausdauernde Fuchsienart mit 
feiner Belaubung und in Unmenge erscheinenden 
roten Blüten, als ältere Pflanze ein gross- 
artiges Solitärstück, da bis l * 1 /* m hoch wachsend. 
1 St. 30 *), 10 St. M 2,50, 100 St. Jb 20,—. 
Fuchsia Ricartoniana. Beste Lemoinesche 
winterharte Hybriden in verschiedenen Sorten. 
1 St. 40 $, 10 St. Jb 3,50, 100 St Jb 30,—. 

Im Herbst schneidet man die Pflanzen bis auf 30 cm 
zurück und deckt sie gut mit Laub zu. 


Funkien. 

Funkia cucullata, kappenförmige, mit sehr 
grossen grünen Blättern. 1 St. 30 $, 10 St. Jb 2,50, 
100 St. Jb 22,50. 

• Funkia japonica aurea nar. • 

% (jap. lutea), mit gelb und grün gestreiften und Z 

• getuschten grossen Blättern. Sehr dekorativ. S 

\ 1 St. 30 10 St. Jb 2,50, 100 St. Jb 22,50. \ 

Funkia ovata albo marginata, zu Ein¬ 
fassungen von grösseren Gruppen, besonders Blatt- 
pflanzen-Beeten und an Bassinrändern von * hohem 
Zierwert. Die spitz-ovalen, graugrünen Blätter 
sind weiss gerandet. 1 St. 40 10 St. Jb 3,50, 

100 St. Jb 30,-. 

Funkia robusta elegans fol. var. Wohl als die 

schönste weissbunte Funkia anzusehen. Sie ähnelt 
der Funkia undulata fol. var., doch zeigt sie einen 
bedeutend kraft. Wuchs. 1 St. 40 $, 10 St. .Jb 3,50. 

Funkia Sieboldii. Die grösste von allen mit 
herzförmigen, bläulich - weiss bereiften Blättern. 

1 St. 40 1 10 St. Jb 3,50. 

Funkia subcordata alba grandiflora, mit 
grossen, hellgrünen Blättern und grossen, wohl¬ 
riechenden, reinweissen Blüten. Als Sclmittblume 
sehr geschätzt. Juli-Okt. 1 St. 40 $, 10 St. Jb 3,50. 

Funkia undulata fol. arg. vittatis, 

prächtigste Art für den Garten und besonders 
zum Treiben. Blätterwerk leuchtend weiss und 
grün verwaschen. 1 St. 35 10 St. Jb 3,—, 

100 St. Jb 25,—. 

Funkia viridis marginata. Gelbgrüne, mittel¬ 
breite Blätter mit dunkelgrünem Rand. 1 St. 40 $, 
10 St. Jb 3,50. 
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Galega bicolor „Hartlandti“, s. Neuheiten 
Seite 6. 1 St. 60 *5, 10 St. J6 5,—. 



*Gentiana acaulis, Enzian. Bekannte Alpen¬ 
pflanze mit grossen, ultramarin blauen Blumen. 
Für Felsengruppen, liebt jedoch Halbschatten. 
Mai. 1 St. 35 $, 10 St. Ji 3,—, 100 St. J6 25,—. 


Gaillardia hybrida. 

Blütenreiche, winterharte Stauden, die in 
bezug auf Schönheit, Mannigfaltigkeit der 
Färbung und reiche Verwendbarkeit einzig 
dastehen. Die haltbaren, langstielig, edel- 
geformten, grossen Blumen erscheinen in 
ununterbrochener Folge vom Juni bis Ende 
Oktober und sind für den Blumenschnitt 
unschätzbar. Die Pflanzen zeigen einen 
kräftigen Wuchs uud sind für den Garten 
Schmuckpflanzen alleren ten Ranges. 

Gaillardia hybrida grandifl. 

ln schönsten Schattierungen von 
reingelb bis dunkel braunrot. Unge¬ 
mein dankbar blühend. 1 St. 30 
10 St. J6 2,50, 10O St. J6 20,—. 
Gaillardia grandiflora com- 
pacta, gedrungen wachsend, wird 30 
bis 40 cm hoch und trägt ihre lang¬ 
gestielten Blumen ganz aufrecht, ln 
Fülle des Farbenspiels steht sie den 
hochwachsenden Sorten nicht nach, 
im Blütenreichtum ist sie ihnen über¬ 
legen. 1 St. 40 ?>i 10 St. J& 3,50. 
Gaillardia grandifl. superba, 
sehr grossblumig, tief orangeblutrot 
mit schmalem, leuchtend goldgelbem. 
Bandblatt ausgezeichnet. 1 St. 40 
10 St. M 3,50. 

Gaillardia Perfection. Gross¬ 
blumig, dunkolorangerot mit breitem,, 
dunkelgelbem Aussenrand. 1 St. 40 <?), 
10 St. J6 3,50. 

Gaillardia spien dens, besonders 
leuchtende, prächtige Spielart, deren 
Blume in der Mitte schön carmoisin 
gefärbt und orangegelb eingefasst ist. 
1 St. 40 Ä, 10 St. Jt 3,50. 
Gaillardia hybr. „ Neudorf er“.. 
Die Blumen sind ldi^chrosa, nach 
dem Rande zu sandfarben auslaufend.. 
Die Pflanzen sind sehr widerstands¬ 
fähig und winterhart. 1 St. 40 $ r 
10 St. M 3,50. 

Gaillardia majeima in Sorten. 

5 Stück in 5 neuen Sollen M 2, — , 
10 „ „10 „ „ „3,75. 

Geranium pratense, blauviolett blühend. Wiesenstorch- 
Schnabel. Juli. 1 St. 30 $, 10 St. Jl 2,50. 

Geranium pratense fl. albo, eine schöne weisse Abart vor¬ 
stehender. Sehr reich und lange blühend. Juli. 1 St. 30^, 
10 St. J6 2,50. 

*Geum coccineum. Mit leuchtenden dunkel- 
scharlachroten Blumen; sehr reichblühend. August 
bis September. 1 St. 35 10 St. Ji 3, — . 

*Geum coccineum fl.pl., wie vorstehende, jedoch 
gefüllt. 1 St. 40 *), 10 St. M 3,50. 

*ßpnm HplHrpiphi PräcMi g° Art mit grossen, 
IICU111 nciuiciiui. orangeroten Blumen. Die 

Pflanze bleibt niedrig. Ein reizender, sehr zn 
empfehlender Frühlingsblüher. Mai-Juni. ISt. 30$, 
10 St. M 2,50, 100 St. J6 20,—. 
*GeumHeldreichisplendens. Neu. Mithöheren 
Stielen und grösseren und leuchtender gefärbten 
Blumen wie die Stammsorte. 1 St. 40 $, 10 St. Ji 3,50. 
*Geum miniatum. Eine neuere Varietät, welche 
grossblumiger ist und eine hellere Farbe zeigt als 
vorstehende. 1 St. 30 $, 10 St. J6 2,50. 
Gillenia trifoliata. Allerliebste, für den Schnitt 
wertvolle Pflanze, die an dünnen, vielverzweigten 
Blütenstielen zierliche, schneeweisse Blütchen in 
grosser Menge trägt. Juni-Juli. 1 St. 35 $, 
10 St. J6 3,—, 100 St. J6 25,—. 
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Gladiolen . 

Gladiolus Brenchleyensis, von weithin leuch¬ 
tender scharlachroter Farbe. Schön für ein¬ 
farbige Gruppen oder zur Pflanzung vor Bosketts. 
1 St. 10 $, 10 St. Jb 0,75, 100 St. Jb 6,—, 
1000 St..^ 55,—. 

Gladiolus gandavensis. Prachtvolle Mischung 
aller Farben. 1 St. 10 $, 10 St. Jb 0,75, 100 St. 
Jb 6,—, 1000 St. Jb 55,-. 

Gladiolus, Amerikanische grossblumige 
Hybriden in schönstem Farbenspiel; sehr zu 
empfehlen. 1 St. 15 e), 10 St. Jb 1,—, 100 St. 
M 8,—, 1000 St. Jb 70,—. 

Gladiolus Lemoinei, schöne, fast winterharte 

Hybriden, mit grossen, lebhaft gefleckten Blumen 
in feinen, zarten Farbentönen. Ueberdauert unsere 
Winter unter einer Diingerlage. Schönste Hybriden 
gemischt. 1 St. 10 10 St. Jb 0,80, 100 St. 

Jb 6,50, 1000 St. Jb 60,-. 

Gladiolus Marie L/emoine, rakmweiss mit 
lachsrot, frühblühend, prachtvoll. Ausgezeichnete 
Schnittblume; extra stark. ISt. 10<?), 10 St. ^ 0,80, 
100 St. Jb 6,50. 

Die Zwiebeln der vorstehenden Gladiolen werden im 

Herbst aufgenommen und wie Georginen frostfrei im 

"Keller überwintert. 

Glyceria spectabilis fol. var. Die leicht über¬ 
hängenden Blätter des ca. Dm hoch wachsenden 
Grases sind elegant weiss imd grün längs gestreift 
mit rosa Anflug. Zur Bepflanzung von Wasser¬ 
partien besonders geeignet. Völlig winterhart. 
Starke Pflanzen. 1 St. 85 «&, 10 St. Jb 3,—, 
100 St. Jb 25,—. 


Gymnothrix latifolia. Nacktgras. Bekamites, 
imposantes Ziergras für Gruppen und zur Einzel¬ 
steilung. 1 St. 40 <>, 10 St. Jb 8,50. 

Gypsophila paniculata, das Schleierkraut bildet 
grosse, ausgebreitete Büsche, die dicht bedeckt 
sind mit unzähligen kleinen, weissen Blumen, die 
durch die Masse imd Zierliclikeit äusserst. wirkend 
sind. Zur Binderei ein wertvolles Material, 
eiuni-August. 1 St. 25 10 St. Jb 2,—, 100 St. 

Jb 18,—. 

Gypsophila paniculata flore pl., 

s. Neuheiten Seite 6. Landpflanzen 1 St. Jb 0,80, 
10 St. Jb 7,—. Topfpflanzen 1 St. 50 10 St. 

Jb 4,—, 100 St. Jb 35,—. 

* Gypsophila repens. Ueppig wachsende, ganz 

niedrige, kriechende Felspflanze. 1 St. 30 
10 St. Jb 2,50. 

* Gypsophila repens rosea. Mit zart rosa 

Blütchen. 1 St. 35 ej, 10 St. Jb 3,—. 

* Gypsophila Sündermanni. Kräftig wach¬ 

sende, kriechende, reizende Felspflanze mit weissen 
Blütenrispen. 1 St. 35 <5j, 10 St. Jb 3,—. 

6urmera scabra. SSf Ä: 

pflanze mit enorm grossen, handförmig gelappten, 
lederartigen Blättern, welche am Rande von Ge¬ 
wässern oder als Einzelstück auf Rasenplätzen zu 
verwenden ist. Die Pflanze beansprucht einen 
feuchten, sonnigen Standort. Im Winter muss der 
Kopf der Pflanze gegen Nässe und Frost geschützt 
werden. 1 St. Jb 1,— bis Jb 1,50, 10 St. Jb 9,— 
bis Jb 12,—. 



Bezog vor 3 Jahren Verschiedenes und war recht 
zufrieden (folgt Bestellung). 

G. M., Lessen (Westpr.). 


Ihre Sendungen waren bisher sehr zufriedenstellend. 

Schw., Leutnant a. D., Aurich. 


Wie vorstehende. Die Blattstiele werden bei 
voller Entwicklung 2 bis 3 m hoch und sind von 
schöner Haltung. Sie sind stark gerippt imd be¬ 
sonders an den Rändern, Rippen und Stielen mit 
weichen Stacheln besetzt, welche im jungen Zu¬ 
stande braunrot, später olivengrün ge¬ 
färbt sind. Gunnera manicata ist die 
grösste in Deutschland aushaltende Blatt¬ 
pflanze und bildetfür denGarten ein impo¬ 
santes Dekorationsstück. Mehrjährige 
Pflanzen 1 St. Jb 4,— bis Jb 6,— . 


Ctynerium argenteum. 

Pampasgras, welches im Spätsommer mit seinen grossen, 
weissen Blütenfederrispen von grossartigem Effekt ist. Frost¬ 
frei zu überwintern. Herrliche Soli türpflanze. Starke Topf¬ 
pflanzen 1 St. Jb 0,80, 10 St. Jb 7,50. Schwächere Pflanzen 
1 St. 50 10 St. Jb 4,50. 


Ich bin überzeugt, dass Sie mir wieder 
etwas ganz Besonderes schicken werden. 

S., Lehrer, Rybnik. 

Ihre Stauden haben mich dieses Mal 
sehr befriedigt, ich brauche noch mehr usw. 

Wilh. W., Hamburg. 


Die Pflanzen kamen zu meiner grossen 
Zufriedenheit an. 


Frl. E. O’Sw., Teterow. 


Mit Ihrer diesjährigen Sendung war ich 
wieder ausserordentlich zufrieden. Die 
Pflanzen kamen sehr gut an und meine 
Wünsche haben die sorgfältigste Berück¬ 
sichtigung gefunden. 

Frau Gertrud W., Grunewald. 

























30 


Nonne & Hoepker, Hoflieferanten, Ahrensburg bei Hamburg. 


Sonnenblumen (Harpalium, Helianthus). 


Harpalium rigidum (Helianthus), leuchtend rein¬ 
goldgelbe Blumen mit schwarzer "Mitte. Lang- 
und festgeßtielt, besonders zum Blumenschnitt ge¬ 
eignet. Juli bis September. 1 St. 10 J>, 10 St. 
60 100 St. Ji 5 —. 

Harpalium rigidum „Lügeri“. Wohl die 
feinste Sonnenblume, sehr gross mit doppelter 
Reihe hellgelber Blumenblätter, Juli-September. 
Hervorragende Neuheit. Pflanzen mit Topfballen 

1 St. 50 10 St. M 4,—. 

Harpalium rigidum „Miss Mellish“. Ganz 
besonders zu empfehlende Sorte, zeichnet sich 
durch kräftigeren Wuchs und grössere Blumen 
mit doppelreihigen Blumenblättern von der Stamm¬ 
form aus. August bis September. 1 St. 30 $, 
10 St. J6 2,—, 100 St. M 18,—. 

Harpalium rigidum semiplenum(laetiflorus). 

Wie vorige, nur halbgefüllt, sehr schön. August 
bis Oktober. 1 St. 10 10 St. 60 100 St. 

Ji 5,—. 


Helianthus multiflorus Daniel Dewar. 

Helianthus inultifl. fl. pl. „Perle“. 

Von gedrungenem Wuchs imd prächtiger Hal¬ 
tung. Blumen dicht gefüllt, regelmässig ge¬ 
baut, mit breiten Blumenblättern, von herr¬ 
licher goldgelber Färbung. Sehr effektvoll für 
Gruppen und als Einzelpflanze. 1 St. 40 <?), 
10 St. Ji 3 —, 100 St. Ji 25,—. 

Helianthus multiflorus „Meteor“, ln sich 
die Eleganz der einfach- und die Festigkeit und 
Dauer der gefülltblühenden vereinigend, goldgelb, 
nach der Mitte zu etwas dunkler, wird bis 1 7 * m 
hoch. August-September. 1 St. 40 10 St. Ji 3,—. 



Harpalium rig. semiplenum. 


Helianthus mollis. Ca. 8—10 cm grosse 
Sonnenblume, am Stengel und ^unterseits der 
Blumen silberig reich behaart, mattgelb ge¬ 
färbt, sehr dankbar blühend. 1 St. 301M, 
10 St. Ji 2,50 

Helianthus inultifl. „Daniel Dewar“. 

Die ca. 5—6 Fuss hohen, sich mehrfach 
verzweigenden Pflanzen, welche von 
Anfang August bis Ende September in 
prächtiger Blüte stehen, tragen auf festen 
schlanken Stielen zahlreiche leuchtend 
dunkelgoldgelbe, ca. 10 bis 15 cm grosse* 
halbgefüllte Blumen. Die gedrehte und 
gewellte Form und unregelmässige Stel¬ 
lung der breiten, scharf zugespitzten 
Blumenblätter verleihen der Blume das 
Aussehen e. halbgefüllten Kaktus-Dahlie. 
Als Staude sehr dekorativ und als Schnitt¬ 
blume ganz besonders zu empfehlen. 
Pflanzen mit Topfballen 1 St. 30 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 22,50. 


Helianthus multiflorus maximus. 

Kräftig wachs., ausdauernde Sonnen¬ 
blume, dje eine Menge grosser, edel¬ 
geformter, tiefgelber Blüten entwickelt. 
Die Blumen sind zum Füllen grosser 
Vasen sehr geeignet. Vorzügliche 
Gruppen- und Dekorationsstaude. Sehr 
zu empfehlen. Juli bis Sept. 1 St. 30 «J, 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. ' 


Helianthus perennis hybridus, ca. I 1 /* m 
hoch, den ganzen Sommer und Herbst mit lang- 
gestielten, eleganten, zart goldgelben, ca. 5 —8 cm 
grossen Blumen dicht bedeckt. Vielfach verwend¬ 
bare Schnitt- und Dekorationsstaude. 1 St, 30 c) 7 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Helianthus salicifolius (orgialis). Schöne So¬ 
litärpflanze mit lanzettlichen, sehr graziös hängenden 
Blättern und kleinen gelben Blütchen, 1 x / 2 —2 m, 
September bis Oktober. 1 St. 30 10 St. Ji 2,50. 


Pflanzen richtig eingetroffen, besten Dank für gute 
Verpackung. G. M., Hamburg. 
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Helenium autumnale superbum ist eine prächtige, 1—1V 2 m hoch wachsende Dekorationsstaude, 
deren dunkelgoldgelbe Strahlenblüten 5—7 cm Durchmesser haben und in grossen Sträussen und in über¬ 
reicher Menge von Mitte Juli bis September blühen. 1 St. 35 10 St. JS 3,—, 100 St. JS 25,—. 


Helenium Bigeloui. 


Die 80 cm hoch werdenden Büsche bringen eine Fülle langgestielter 
Blumen von klar goldgelber Farbe mit schwarzer Mitte. Ganz vorzüg¬ 
liche Schnittstaude ersten Ranges. Juni bis August. 1 St. 30 10 St. JS 2.50, 100 St. JS] 20,—. 


Helenium grandicephalum 
Striatum. Ca. 1,20 m hohe, präch¬ 
tige Dekorationsstaude mit dunkel¬ 
orangegelben, unregelmässig kann in 
gestreiften und gefleckten Blumen. 
August bis Oktober. 1 St. 30 
10 St. JS 2,50, 100 St. JS 20,-. 

Helenium Hoopesi. Diese hübsche, 
dunkelorangegelbe Komposite wird 
ca. 40 cm hoch; an den verzweigten 
Dolden von Juni bis Aug. sehr reich 
blühend. 1 St. 30 10 St. JS 2,50. 


3 

n 


Helenium pumilum magnificum. 

Die Pflanze wird bis 2 l j 2 Fuss hoch 
und bringt vom Juni bis in den 
späten Herbst hinein eine Un¬ 
menge hübscher, zartgelher, 
grosser Blumen. Sehr dankbar. 

1 St. 35 4, 10 St. JS 3,—, 

100 St. JS 25,—. 



leiiantaum mutabile fl. pl., 

Sonnenröschen. Fast den ganzen 
Sommer hindurch in den leuch¬ 
tendsten Farben blühend. Vor¬ 
züglich für Steingrotten und 
Felspartien geeignet. In Sorten. 

1 St. 25 10 St. JS 2,—, 

100 St. JS 15,—. 


• 

□ 

• 


Die Actaea sind heute sehr gut an- 
gekommen. Werden Sie davon im Früh¬ 
jahr ev. noch mehr haben? 

H. G., Riga, Russland. 




Helenium Bigelowi, prächtige Schnittstaude. 


Heliopsis scabra major. 

Von der Stammart zeichnet sich diese neue 
Varietät durch fast doppelt so grosse, edel¬ 
geformte Blumen aus. Durch die schöne, 
klarorangegelbe Farbe ist es eine der feinsten 
Schnittblumen für den Spätsommer und Herbst. 
1 St. 30 & 10 St. JS 2,50, 100 St. JS 20,—. 


Helleborus Hybridus. 

Die Blumen dieser prächtigen Hybriden stehen 
zu 3—5 zusammen auf etwa 30 cm hohen Stengeln, 
sind entweder einfarbig: weiss, rosa, violett bis 
dunkelrot, oder aber sie sind schön gestreift, punktiert 
und schattiert. Hire Blütezeit fällt in das Frühjahr, 
in Töpfen % stehend, bringen sie aber schon in den 
Wintermonaten einen reichen Flor. Starke Pflanzen 
1 St. JS 0,80, 10 St. JS 7,50, schwächere Pflanzen 
1 St. 50 $, 10 St. JS 4,50, 100 St. JS 40,—. 
Abbildung nebenstehend. 
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*Helleborus niger, weisse Schnee- oder Christ¬ 
rose, die oft schon um Weihnachten ihre grossen, 
weissen Blumen entwickelt. Der Blütenflor hält 
bis gegen Ende März an. 1 St. 60 4 10 St. Ji 5,50, 
100 St. Ji 50,—; extra starke blühbare Klumpen. 
1 St. Ji 1,—, 10 St. Ji 9,—, 100 St. Ji 80,—. 

*Helleborus niger maj or. Eine bedeutend gross¬ 
blumigere Varietät der vorstehenden. 1 St. Ji 1,20, 
10 St. Ji 10,—. 

Hemerocallis aurantiaca major. Die grossen, 
trompetenartigen Blumen sind tief orangerot ge¬ 
färbt. Die stark wachsenden, vorzüglich zur 
Dekoration und zur Einzelstellung dienenden 
Stauden blühen den ganzen Sommer überreich. 
1 St. Ji 0,70, 10 St. Ji 6 ,—. 

Hemerocallis citrina, s. Neuheiten Seite 6. 
1 St. Ji 1.50, 10 St. Ji 12,50. 



Hemerocallis Dumortieri. Der nur niedrige 
Blütenschaft trägt 5—6 hellorangegelbe hübsche 
Blumen. 1 St. 80 4 10 St. Ji 2,50. 


.Hemerocallis flava, mit gelben, wohlriechenden 
Blumen. Mai-Juni. 1 St. 25 4 10 St. Ji 2,—, 
100 St. Ji 18,—. 


Hemerocallis fulva. Die Taglilie imponiert 
besonders an Ufer- und Gebüschrändern sowie auf 
Rasen. Die grossen Blumen stehen auf hohen 
Schäften und sind von hochorangeroter Färbung. 
1 St. 30 4 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Hemerocallis Kwanso fl. pl., mit hellorange¬ 
farbenen gefüllten grossen Blumen. 1 St. 40 4 
10 St. Ji 3,—. 

Hemerocallis Kwanso fol. var., die Blätter 
dieser Art sind prächtig weiss und grün gestreift. 
Blüten hellorange. 1 St. 50 4 10 St. M 4,50. 

^Hemerocallis Middendorfiana. Sehr schön 
hellgelb, niedrig. 1 St. 30 4 10 St. Ji 2,50. 


5E5H5Z5E5HSE5H5H5a5H5H5E5E5H5Z5Z5Z5Z5H5B5E5H5H51B 

*Hepatica triloba, die Leberblümchen 
mit ihren lieblichen blauen, roten und 
weissen Blüten zählen mit zu den frühesten 
Frühjahrs bl ühcrn. Sie verlangen möglichst 
einen schattigen Standort. März-April. 
*Hepatica angulosa. Allerliebster Früh¬ 
lingsbote. Blumen sehr gross, prächtig 
hellblau. Liebt feuchten Standort. 1 St. 30 4 
10 St. Ji 2,50. 

*Hepatica triloba alba, einfach weiss. 

1 St. 30 4 10 St. Ji 2,50. 

*Hepatica triloba coerulea, einfach blau. 

1 St. 20 4 10 St. Ji 1,50, 100 St, Ji 12,—, 
stärkere 1 St. 30 4 10 St. Ji 2,50, 100 St. 

Ji 22,50. 

Hepatica triloba coerulea plena, ge¬ 
füllt blau. 1 St. 60 4 10 St. Ji 5,50. 
Hepatica triloba rubra, einfach rot. 

1 St. 30 4 10 St. Ji 2,50. 

*Hepatica triloba rubra plena, rosenrot, 

E] dicht gefüllt. 1 St. 30 4 10 St. Ji 2,50. 

ßeracleum sihiricum aureum. 


Ende März bis Anfang April beginnen die hell¬ 
goldgelben Blätter zu treiben und erreichen im 
Mai ihre höchste Schönheit. Bis Mitte Sommer 
behalten die ausgewachsenen ca. 1 m grossen, 
doppelt gefiederten Blätter diese weithin leuchtende 
Färbung, in später Jahreszeit eine grüne Färbung 
annehmend. Ca. 1—l 1 /* m hoch und breit. Als 
Einzelstaude auf dem Rasen, für Uferränder und 
zur Vorpflanzung vor Gehölzgruppen zu empfehlen. 
1 St.. 50 4 10 St. Ji 4,50. 

Hesperis matronalis fl. albo pl. Sehr schöne, 
reinweiss gefüllte Nachtviole mit lange anhaltendem 
Flor. Vorzüglich auch für die Binderei. Juni bis 
August, muss stets im August nach der Blüte 
verpflanzt werden. 1 St. 30 4 10 St- J& 2,50, 
100 St. Ji 20,--. 


Hesperis matronalis nana candidissima, 

prächtige kompakt wachsende Staude, mit rein- 
weissen, einfachen, früh erscheinenden Blumen. 
Beliebte Schnittstaude. 1 St. 25 4 10 St. Ji 2,—. 


Gleichzeitig danke Ihnen für die einige Tage vorher 
eingetroffenen Pflanzen, welche sehr kräftig waren. 
Werde künftig meinen Bedarf nicht mehr in Erfurt, 
sondern bei Ihnen decken. 

Gr., Jacobsdorf bei Laaske. 


Ich bin mit den gesandten Sachen sehr zufrieden. 

W. F. H., Hamburg. 
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Heuchera, Purpurglöckchen. 

Sämtliche Heuchera-Arten bilden ein sehr geeignetes und beliebtes 
Bepflanzungsmaterial für Belsgrotten und Steinpartieen. 


Hßiiplipra alha Die lan gg est ioi ten Bluten- 
IIdUI JlvI tl tllMÜ!# rispen sind dicht mit weissen, 

haltbaren Blumen besetzt, welche zu den feinsten 
Blumen-Arrangements verwendbar sind. Juni bis 
September. 1 St.. 30 10 St. Ji 2,50, 100 St. 

Ji 20,-. 

Heuchera brizoides. Mit prächtiger bräunlich 
schimmernder Belaubung, gedrungen wachsend, 
sehr reich blühend, ca. 50—60 cm hoch, mit 
rosenroten, mehrfach verzweigten Blütenrispen. 
1 St. 35 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 

Heuchera gracillima, s. Neuheiten Seite 6. 
1 St. 35 <*, 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 

Heuchera hybrida grandiflora, s. Neuheiten 
Seite 6. 1 St. Ji 0,60, 10 St. Ji 5,50. 

Heuchera rubescens. Mit Massen etwa 60 cm 
hoher, reich verzweigter Blütenrispen, übersäet 
mit zierlichen, weisslich rosafarbenen Blüten, für 
Schnittzwecke ein ganz vorzügliches Material. 
1 St. 30 Ä, 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Heuchera rosea. Der Habitus dieser präch¬ 
tigen Art ist im ganzen bedeutend kräftiger wie 
bei H. sanguinea; sehr schön rosenrot blühend, 
mit zahlreichen kräftigen Blütenstielen. Lässt 
sich willig bei 6—10 0 Wärme treiben. Sehr 
empfehlenswert. 1 St. 40 <3, 10 St. Ji 3,50. 

Heuchera sanguinea hybrida. 

Neue Hybriden in verschiedenen rosa, roten und 
bräunlichen Schattiemngen. 1 St. 30 <&, 10 St. 
Jt 2,50, 100 St. Ji 20,—. 



m aagmm© 

Eine hervorragende Staude von auffallender 
Schönheit und Zierlichkeit. Die in lockeren 
Rispen stehenden Blüten sind von leuchtend 
rosa bis scharlachroter Farbe und erscheinen 
zahlreich in den Monaten Juni-Juli. 1 St. 30 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 





Heuchera sanguinea splendens. Mit leuch¬ 
tend feurig dunkelroten Blütenrispen. Eine hoch¬ 
feine Verbesserung von Heuchera sanguinea. 
1 St. Ji 0,50, 10 St. Ji 4,—. 



Hyacinthus candicans. 


Hotteia japonica, siehe Spiraea japonica. 

Humulus Lupulus aureus, Goldltopfen. 

Die gelbe Färbung der Belaubung ist völhg treu (konstant), 
und ist die sehr schnell und üppig wachsende Schling¬ 
pflanze ausdauernd und völlig winterhart. Vorzüglich zur Be- 
rankung von Balkons, Terrassen, Festons etc. Sehr schnell¬ 
wüchsig. Weitester Verbreitung würdig. 1 St. 40 10 St. 

Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 


Erlaube mir für die Sendung vom 16. d. M. meine vollste Zufrieden¬ 
heit und besten Dank auszusprechen. 

J. H., Doppitz bei Aussig in Böhmen. 


Xvacinthus canäicans, Ei 8p 5S 

Hyacinthe, mit grossen glockenförmigen, reinweissen Blumen 
in lockerer Rispe auf mehr als meterhohem starken Schaft. 
Ist im Winter leicht mit Laub zu decken. (Abbildung neben¬ 
stehend.) 1 St. 10 <ä, 10 St, Ji 0,80, 100 St. Ji 6 ,—. Extra 
starke Zwiebeln 1 St. 15 10 St. Ji 1,—, 100 St. Ji 9,—. 


Ihre Sendung Funkien sowie Veilchen habe erhalten 

Mit der Sendung bin ich gut zufrieden, es ist alles 

und ist zufriedenstellend ausgefallen. 

kräftig und auch gut verpackt. 

E. Sch., Breslau-Herdain. 

A. K-, Handelsgärtner, Sommerfeld. 
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Hypericum (Johanniskraut). 


^Hypericum calycinum, 

Halbstrauch mit immer¬ 
grünen, lederartigen Blättern 
und grossen, goldgelben 
Blumen, besonders schön 
durch die Masse der Staub¬ 
fäden. 1 St. 30 10 St. 

JS 2,50, 100 St. J( 20,—. 

Hypericum 

jVtoserianum. 

neue, reichbl. Hybride mit 
grossen, goldgelben Blumen; 
den ganzen Sommer blühend. 
Viel schöner als Hypericum 
calycinum. 1 St. 35 10 St. 

jf 3,—, 100 St. JS 25,—. 



Hypericum Moserianum-Blüten. 


Hypericum*^ Moserianum tricolor. Diese reizende Abart von Hypericum Moserianum ist eine 
höchst effektvolle Neuheit. Das Laub ist leuchtend grün mit reicher, unregelmässiger, gelber 
und roter Zeichnung. Die Blumen sind strahlend goldgelb und erscheinen den ganzen 
Sommer hindurch. Junge Pflanzen 1 St. 60 10 St. JS 5,—. 


Iberis (Schleifenblume). 

Iberis corifolia, grossblumig, reinweiss. Für den 
Schnitt sehr wertvoll und namentlich als Kranz¬ 
blume viel begehrt. 1 St. 25 10 St. JS 2,—. 

Iberis sempervirens, dunkelgrüne Büsche bil¬ 
dend, im Frühjahre bedeckt mit reinweissen 
Blutendolden (14 Tage früher als Iberis corifolia 
blühend). 1 St. 25 ^ 10 St. JS 2,—. 

Iberis sempervirens fl. pl. Eine sehr hübsche, 
gefüllte Abart; variiert. 1 St. 30 <?), 10 St. JS 2.50, 
100 St. JS 20,—. 

| Iberis sempervirens „Schneeflocke“. > 

j Reizende Frühlingsstaude, wertvoll zum Schnitt. \ 

! Die prächtigen schneeweissen Blüten haben die ( 

Grösse eines Fünfmarkstückes. 1 St. 40 2 

10 St. JS 3,50. 


Iberis sempervirens „Weisser Zwerg“. 

Kaum die halbe Höhe der Stammart erreichende 
Zwergform. Zu Einfassungen und Felspartieen 
bestens geeignet, 1 St. 30 <?), 10 St. JS 2,50, 
100 St. JS 20,—. 

Jmperata sacharifera. 

Ein imposantes, üppig wachsendes Ziergras, ca. 

1 m hoch, mit hübschen, federigen Blütenständen, 
winterhart. 1 St. 40 10 St. JS 3,50. 


Die Pflanzen sind tadellos angekommen und vorzüg¬ 
lich ausgefallen. Für die gute Ausführung meines Auf¬ 
trages sowie für die freundliche Zugabe danke ich 
herzlich. A. H., Gammelzgaard pr. Sörup. 



Die grossen trompetenartigen im Mai erscheinenden 
Blumen sind schön dunkelrosa gefärbt und stehen auf 
70 -90 cm hohen Blütenschäften. Blühbare Pflanzen 
1 St. 60 'K 10 St. JS 5.50. schwächere 1 St. 30 0, 
10 St, JS 2,50, 100 St. JS 20,—. 

Incarvillea grandiflora, s. Neuheiten Seite 7. 
1 St. JS 2 —. 

Incarvilflea Ol^ae, Eine wenig bekannte, strauchartige, 
sehr schöne Staude mit prachtvollen zartrosa Blüten an 
hohen, bis oben belaubten Stengeln. 1 St. 40 10 St Jf> 3^0- 
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Jris Kaempfcri. Ä, 


Die japanischen Iris Kaempferi zeichnen 
sich durch ungewöhnliche Farbenpracht, 
Grösse und Mannigfaltigkeit der Blumen 
aus. Die grossen drei- bis mehllappigen Blumen erscheinen imunterbrochen vom Juni bis gegen Mitte 
August und erheben sich frei über die ca. 70 cm hohen, kräftig wachsenden, frischgrünen Büsche. 
Das Farbenspiel ist schier unbegrenzt imd machen die Blumen alle Schattierungen vom reinsten Weiss 
bis zum dunkelsten Bordeauxrot durch. Sie sind entweder einfarbig oder wunderbar schön gestreift, 
gefleckt oder geadert. Die Pflanzen finden ihre Verwendung zur Vorpflanzung vor Bosketts, nehmen 
sich auf Rasenplätzen und Rabatten, einzeln oder zu mehreren gruppiert, hübsch aus und sind besonders 
an Bassin-, Teich- und Bachrändem von eigenartiger, herrlicher Wirkung, hier auch ihre geeignetsten 
Plätze findend. Unser Sortiment enthält eine grosse Zahl der schönsten Varietäten und offerieren 
wir in starken Pflanzen nach unserer Wahl: 10 St. Ji 4,50, 25 St. J& 10,—, 100 St. J6 40,—. 
Einzelne p. St. 60 $, 10 St. in schönstem Rommel J6 3,—, 100 St. J6 25,—. 



Iris germanica (deutsche Schwertlilien). 

Grossblumige Spielarten, von erstaun¬ 
licher Mannigfaltigkeit in der Färbung. 

Von leichter Kultur und während der 
Blütezeit ungemein zierend. 


Flavescens. Zart cremefarben bis matt¬ 
gelb ; vorzügL zuSchnittzweeken. 1 St. 20^, 
10 St. 1,50, 100 St. 12,—. 


Gambetta (florentina alba). Sehr schön 
rahmweiss mit ganz zartem, himmel¬ 
blauem Anflug. Als Schnittblume hoch 

geschätzt. 1 St. 25 *), 10 St. Jl 2,—, 
100 St. * 15 —. 


Walter Scott, sehr schöne Blume, die 
oberen Blumenblätter fein goldgelb, die 
unteren sind auf weisslicliem Grunde zart 
braun geadert und gezeichnet. 1 St. 25 
10 St. J6 2,—, 100 St. J6 15,—. 

Eine Sammlung bewährter älterer Sorten: 

1 St. 25 & 10 St. J6 2,—, 100 St. J6 17,50. 


Iris germanica. 


6ine Sammlung bester, auserlesener Züchtungen» 


Alvarez. Obere Blumenblätter weiss, lavendel 
schattiert, untere samtkarmoisin, weiss geadert. 

I Comte de St. Clair. Obere Blumenblätter I 

weisslila schattiert, untere Blumenblätter I 
purpurviolett, weissgenetzt. Hochfein. 

Cythere. Obere Blumenblätter violett, untere 
samtig dunkelpurpur. 

Edina. Obere Blumenblätter hellblau, untere hell- j 
blau, violett geadert. 

Elisabeth. Aehnlich der schönen Mad. Chereau, 
in etwas dunklerer Schattierung. 

Grachus, zart blassgelb mit zart violettrot geadert. 

I Liabaud. Obere Blumenblätter goldgelb, unten | 

braunrot, gelbgenetzt. 


Eueste. Sehr zart himmelblau, sehr fein. 

| Mad. Chereau, reinweiss mit zart lila ge- I 

■ rändert und geadert, sehr reichblühend, eine ■ 

I der schönsten Züchtungen. 

Malvine, gelb mit braunrot getuscht, 

Minerva. Obere Blumenblätter bronzeviolett, 
untere purpur, weiss genetzt. 

Phydias. Obere Blumenblätter bronzefarbig, untere 
samtig, braun, gelblich genetzt. 

Spectabilis, tief weinrot, sehr früh- und reich¬ 
blühend. 


CrautHeb* 


Neu. Hat zarteste reinrosa 
Färbung, nach der Mitte weiss 
abgetönt. 1 St. 40 *), 10 St. 3,50,100 St. J6 30,—. 


5 Stück obiger Sorten unserer Wahl J6 1,75, 10 Stück obiger Sorten unserer Wahl JS 3,—, 

100 Stück obiger Sorten unserer Wahl J6 25,—. Nach Wahl des Bestellers 1 St. 50 <?, 10 St. J6 3,75. 


3ri$ pumila. 


Niedrige Schwertlilien, zu Beet - Einfassungen und zu Grottenpflanzungen 
besonders wirkungsvoll. Alle Iris pumila-Arten sind für die Treiberei geeignet. 


Iris pumila atroviolacea, mit violettblauen 
Blumen. April-Mai. 1 St. 10 $, 10 St. J6 0,75, 
100 St. J6 6 —. 

Iris pumila coerulea. hellbl., niedrig bleibende, 
völlig winterharte Schwertlilien. April-Mai. ISt. 10$, 
10 St. Ji> 0,75, 100 St. Ji 6 —. 


Iris pumila nova aurea, goldgelbe Varietät, 
1 St. 15 10 St. JS 1,25, 100 St. J6 10,—. 

Iris pumila nova cuprea, dunkelkupfrigblau. 

1 St. 15 A, 10 St. M 1,25, 100 St. Ji 10,—. 

Iris nova sulphurea, mit schwefelgelben Blumen, 
reizend. 1 St. 15 10 St. Jf> 1,25, 100 St. J6 10,—. 


3 
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7m pumila hyhrida . 

Durch Kreuzung von Iris pumila mit Iris germanica-Varietäten entstanden, sind' diese neuen Iris- 
Züchtungen eine wertvolle Bereicherung der Frühlingsblumen. Im Wuchs teils den Iris pumila nahestehend, 
teils auch das Blut der Iris germanica-Sorten erkennen lassend, zeigen sie solche edle und vollkommene 
Blumenform, wie man sie bisher unter den Pumila- Varietäten nicht kannte, dabei sind die Blumen gross 
und meist langgestielt. Sie blühen nur einige Tage später als die ersten Iris pranüä und haben einen 
süssen 'Wohlgeruch. Für die Treiberei werden sie eine grosse Zukunft haben. 

Iris pumila hybr. cyanea. Aufrechte Blumenblätter gesättigt tief -Ultramar iublau, mit schwarzblau¬ 
samtenen, hängenden Blättern; gedrungen wachsend, Stiel 15 cm lang. Im Bau prachtvoll und in 
der Farbe die dunkelste von allen. 

Iris pumila hybr. eburna. Die aufrechten Blumenblätter sind reinweiss, die hängenden weiss mit 
creme Schattierung gegen den Schlund; der Bart ist cremefarben. Prachtvoll zum Schnitt. 

Iris pumila hybr. excelsa. Diese ist in vollkommenem Blütenbau uad in reiner Farbe eine der 
feinsten Iris, die wir keimen. Der Stiel ist 30 cm lang und die Blüte von ganz reiner, reich ocker¬ 
gelber Farbe. 

Iris pumila hybr. florida. Eine äusserst reichblühende Form von tadellosem Blütenbau und von 
zitronengelber Farbe; die hängenden Blätter sind etwas tiefer im Farbenton mit feinen Adern. 

Iris pumila hybr. formosa. Die 30 cm langen Blütenstiele tragen zuweilen je 2—3 Blumen. Die 
aufrechten Blütenblätter sind rein dunkelveilchenblau, die fallenden Pensee-violett. 

1 St. 30 $, 10 St. JS 2,50, 100 St. JS 20 —. 



Iris acorus fol. aur. var., mit gelblich 
längsgestreiften Blättern. Für Teichränder etc. 
1 St. 30 $, 10 St. JS 2,50. 

Iris ochroleuca gigantea. Eine der feinsten 
und auffallendsten Iris, von hohem, kräftigem 
Wüchse, mit schwerem, breitem Laube und grossen, 
reinweissen Blüten auf kräftigen Stielen. 1 St. 40$, 
10 St. JS 3,50. 

Iris orientalis. Die leuchtend blauen, mittel¬ 
grossen Blumen werden auf festen, hohen Stielen 
getragen. Zur Vorpflanzung wie für den Schnitt 
gleich wertvoll. 1 St. 30 $, 10 St. JS 2,50. 


i® 


3ris pallida fol. var., s. Neuheiten 

Seite 7. 1 St. JS 1,—, 10 St. JS 9 —. 

Iris Pseudo acorus. Die gelbe Wasser-Schwertlilie 
für Teiche und Wasserläufe. 1 St. 25 $ r 10 St. JS 2,—. 
Iris sibirica, von schlankem Wuchs, mit kleinen, 
hellblauen, gestreiften Blumen. Mai-Juni. 1 St. 25$, 
10 St. JS 2 -. 

Iris sibirica alba. Eine schöne, weisse Abart. 
1 St. 25 $, 10 St. JS 2.—. 

Jris sibirica, Snovr Queen, s. Neu¬ 
heiten Seite 7. 1 St. Jl 0,80. 10 St. Jt, 7,—. 



Tnula glandulosa. 

Die grossen, gelborangefarbigen Blumen eignen 
sich besonders für die Binderei. Prächtige Schmuck¬ 
staude für den Garten, von kompaktem Wuchs und 
grosser Bliihwilligkeit. Lässt sich auch treiben. 
1 St. 35 $, 10 St. JS 3,—. 

* Inula ensifolia. Reichverzweigter kompakt,er 
Busch, 25—30 cm hoch, zur Blütezeit über und 
über mit leuchtend goldgelben, ca. 4 cm im Durch¬ 
messer haltenden Blumen bedeckt. 1 St. 25 $, 
10 St. JS 2,-, 100 St. JS 15,—. 

Inula grandiflora (s. nebenstehende Abbildung). 
„Echt“. Die grossblumigste und schönste der 
ganzen Gattung, 40 cm hoch. Juni. „Selten“. 
1 St. 50 $, 10 St. JS 4,50. 

Inula macrocephala. Eine üppig wachsende, 
1,50—2 m hohe winterharte Staude, welche Juni- 
Juli Ihre hellgoldgelben Strahlenblüten entfaltet. 
Eine der dekorativsten und bemerkenswertesten 
Kompositen. 1 St. 30 $, 10 St. JS 2,50. 


Ihre Sendung habe ich erhalten, womit ich sehr zu¬ 
frieden bin. H. D., Curslack. 


| ■PV*I r\ Ik■ ■ o schätzenswerte, reinweissblühende Varietät. Sehr haltbare Schnitt« 

Latnyms latlTOI. älOUS, blume I. Ranges 1 St 35$, 10 St 


Lathyrus latifolius splendens. 


3,—, 100 St. JS 25 —. 
Mit Blumen von leuchtend violettroter Earbe. 
1 St. 30 $, 10 St. JS 2,50, 100 St. JS 20,—. 
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* Leontopodium aipinum, das allgemein bekannte 

„Edelweiss“ der Alpen. Für Grotten- und ßabatten- 
schmuck, aber aucli als Topfpflanze begehrt. Juni bis 
September. 1 St. 25 10 St. Ji 2,—, 100 St Ji 15,—. 

* Leontopodium himalayanum, etwas härter 

und robuster als voriges, mit längeren Blüten¬ 
stielen. 1 St. 35 4 10 St. Ji 3,—. 



Leucanthemum uliginosum, 

Herbst-Chrysanthemum, mit grossen, weissen Blumen. 
Der Flor kann durch geeigneten Schutz bis in den 
Dezember verlängert werden. Ganz vorzüglich für 
die Binderei. 1 St. 30 4 10 St. Ji 2,50,100 St. Ji 20,—. 

Liatris elegans, mit purpurroten, in langen 
Rispen stehenden Blumen. Juli bis September. 
1 St. 35 4 10 St. Ji 3,—. 

Liatris graminifolia dubia. Prächtig dichte 
purpurrosa Blütenkerzen, über 1 m hoch. 1 St. Ji 0,75, 
10 St. Ji 7,-. 

Liatris spicata. Mit langen, purpurvioletten 
Blütenrispen. 1 St. 50 4 10 St. Ji 4,—. 

Lilium candidum, weisse Gartenlilie. 1 St. 30 4 

10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 22,50. 

Lilium tigrinum, einfache Tigerlilie. 1 St. 30 4 

10 St. Ji 2,50. 

Lilium tigrinum „Fortunei“ 

(giganteum). Eine hochwachsende, sehr reich¬ 
blühende, grossblumige Varietät, häufig mit 
doppelter Reihe Blumenblätter. 1 St. 60 4 10 St. 
^ 5,50, 100 St. Ji 50,—. 


Cilium auratum, «S2&. 

Die Blumen dieser köstlich duftenden Lilie erscheinen in 
grosser Menge auf hohem Schaft, sind sehr gross, weiss, 
braungelb gefleckt. 10 st 100 st> 

I. Grösse, ca. 27—30 cm Umf. Ji 7,50, 65,—, 
H. „ „ 24—26 „ „ „ 6 ,—, 50,—, 

HI. „ „ 22-24 „ „ „ 5,-, 40,-. 

Li num p er enne, allerliebster himmelblaublühender 
Flachs ; sehr zierlich. 1 St. 30 4 10 St. Ji 2,50. 
Lupinus polyphyllus, ausdauernde Lupine in 
schönsten blauen Farben Schattierungen. Die Blumen 
stehen in grossen, dichten Blütentrauben auf 
mastigem Schaft. 1 St. 30 4 10 St. Ji 2,50, 
100 St. ^ 20,—. 

Lupinus polyphyllus albus, reinweiss, wie 
vorige, sehr dekorativ. 1 St. 30 4 10 St. Ji 2,50, 
100 St. Ji 20,—. 

Lupinus polyphyllus roseus, s. Neuheiten 
Seite 8. 1 St. Ji 1,50, 10 St. Ji 14,—. 

* Lychnis alpina. Eine reizende, rosettenartige 

Alpenpflanze, die im zeitigsten Frühjahr eine Menge 
von leuchtend rosaroten Blumen auf 6 bis 10 cm 
hohen Stengeln bringt. 1 St. 25 4 10 St. Ji 2,25. 

* Lychnis alpina alba. Eine weisse Abart vorstehender. 

1 St. 25 <$, 1Ü St. ,/6 2,25. 

Lychnis chalcedonica, bekannte scharlachrote Licht¬ 
nelke. 1 St. 25^, 10 St. A 2,—, 100 St. Ji 17,50. 

Lychnis chalcedonica alba, mit weissem Blüten¬ 
kopf. 1 St. 25 «?3, 10 St. Ji 2—, 100 St. Ji 17,50. 
Lychnis chalcedonica rubra pl. Gefüllte Abart 
der vorigen. 1 St. 40 o\ 10 St. Ji 3,50. 

Lychnis flos-cuculi plenissima semper- 
florens. Kuckuckshchtnelke mit dicht gef üllten, 
schön rosaroten Blütchen. Blüht fast ununter- 
, broclien den ganzen Sommer und Herbst. Ent¬ 
zückende feine Schnittblume. 1 St. 35 4 10 St. 
Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 

* Lychnis Preslii. Eine reizende Frühlingsstaude mit 

leuchtend rosa-karmin gefärbten, der Silene pendula ähn¬ 
lichen Blumen; niedrig bleibend; sehr reich- und früh¬ 
blühend. Auch für Gruppenbepflanzung geeignet. 1 St. 304, 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Lychnis viscaria splend. plena, gefüllte 
Pechnelke mit leuchtend karminroten Blütenrispen. 
30—40 cm. Juni-Juli. 1 St. 25 4 10 St. Ji 2,—, 
100 St. Ji 15,—. 

Lythrum Salicaria, Sumpfweiderich. Die violett 
purpurnen Blumen sitzen an langen, vollen Rispen, 
ca. 1 m. Juli-September. 1 St. 25 4 10 St. Ji 2,—, 
100 St. Ji 15,—. 

Meconopsis cambrica fl. pl., s. Neuheiten 
Seite 8. 1 St. Ji 0,70, 10 St. Ji 6 ,—. 

Mesaseo (Bergenia, Saxifraga). 

Megasea cordifolia purpurea, prachtvolle 
Blatt- und Blütenpflanze. Blume purpurrot. 
Empfehlenswert für halbschattige und feuchte 
Lagen. 1 St. 40 4 10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 
Megasea Milesi. In grossen, gelblich-weissen 
Rispen blühend. Ganz vorzüglich zur Vorpflanzung 
und für den Schnitt. 1 St. 60 4 10 St. Ji 5,50. 
Megasea peltata. Schirmblättrige Bergenie. Sehr 
geeignete und hochomamentale Pflanze für Teich¬ 
ränder, Bäche etc. 1 St. 60 4 10 St. Ji 5,50. 
Megasea pubescens albifl., schön weiss¬ 
blühend. 1 St. 60 4 10 St. Ji 5,50. 

Megasea speciosa Leichtlini, Blumen feurig 
rosakarmin; prächtig zum Schnitt und zum Treiben. 
Für Fels- und Uferbepflanzung sehr geeignet. 
1 St. 40 4' 10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,-. 
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Mentha piperita fol. var., buntblättrige Pfefferminze; 

für Einfassungen. 1 St. 20 4 10 St. Jb 1,50. 

Mlertensia sibirica, reizende Zierpflanze. 30 cm hoch, 
mit himmelblauen Blumen und graugrüner Belaubung. 
Juli-August. 1 St. 30 4, 10;St. Jb 2,50. 

Meum athamanticum, mit reizenden, ganz fein feder¬ 
artigen zerschlitzten Blättern. Zierliches Bindegrün. 
1 St. 30 4, 10 St. J6 2,50. 

Molinia coerulea variegata. Aufrecht wachsendes 
30 cm hohes, schmalblättriges, weissbuntes Gras. Gut für 
Einfassungen etc. 1 St. 25 10 St. Jb 2,—, 100 St. Jb 15,—. 

Monarda didyma, Blumen scharlachrot, in 
mehreren übereinanderstehenden Etagen. Aeusserst 
■dankbar blühend. August-September. 1 St. 30 $, 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Monarda didyma „Cambridge Scarlet“, 

s. Neuheiten Seite 8. 1 St. 40 10 St. Ji 3,50. 

Monarda didyma rosea, rosa blühend. 1 St. 30$, 
10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 18,—. 

Monarda didyma spiendens. Eine Abart 
mit leuchtenderen Blumen als Monarda didyma. 
1 St. 30 $, 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—* 
Monarda fistulosa, Blumen violett rosa. 
1 St. 25 $, 10 St. Ji 2,—. 



Die langen, sich wiederholt verzweigenden Rispen 
tragen prächtig dichtgesteilte Blumen. Die Ver¬ 
wendbarkeit der Pflanzen sowohl wie der ab¬ 
geschnittenen, zierlichen Blumenrispen ist eine viel¬ 
seitige. Zu Vorpflanzungen und zu Gruppenpflan¬ 
zungen von grossartig schönem Effekt. Als Schnitt¬ 
blume unübertroffen. Verlangen im Winter Deckung. 
10 St. 20 $, 100 St. Ji 1,50, 1000 St. Ji 12,—. 



Montbretia Germania. 


Montbretia - Varietäten ,. 

Montbretia America, s. Neuheiten Seite 8. 
1 St. 40 $, 10 St. Ji 3,50. 

Montbretia Carminea, s. Neuheiten Seite 8. 
1 St. 15 $, 10 St. Ji 1,25, 100 St. Ji 10,—. 

Montbretia crocosmiaeflora Drap d’or, 

mattgelb, sehr schön. 10 St. 60 $, 100 St. Ji 4,—. 

Montbretia Eldorado, niedrig, goldgelb mit 
rot schattiert. 1 St. 10 $, 10 St. 40 $, 100 St. Ji 3,—. 

Montbretia elegans. Innen brillantgelb, aussen 
zinnoberrot. 10 St. 40 $, 100 St. Ji 3,—. 

Montbretia Etoile de feu. Aussen braunrot, 
innen leucht. Scharlach. 10 St. 50 $, 100 St. Ji 4,—. 

Montbretia Feu Brillant, leuchtend rot. 
10 St. 50 $, 100 St. Ji 4,—.' 


Montbretia eroeosmiaeflora „Germania“. 

Entfaltet an reich verzweigten Stengeln fast aufrecht 
in Rispen stehende, oft bis 9 cm Durchmesser 
haltende leuchtend hellscharlachfarbene, orange 
schattierte und am Grunde blutrot getönte Blumen, 
bis 1 m hoch. Vorzügliche Gruppenpflanze und 
Schnittblume I. Ranges. 

1 St, 40 $, 10 St. Ji 3,-, 100 St. Ji 25,—. 


Montbretia Geo Davison, s. Neuheiten Seite 8. 
1 St. Ji 1,—, 10 St. Ji 8,50. 

Montbretia Hollandia, s. Neuheiten Seite 8. 
1 St. 15 $, 10 St. Ji 1,25, 100 St, Ji 10,—. 

Montbretia Jaune supreme, prächtig gelb. 
1 St. 10 $, 10 St. 50 $, 100 St. Ji 4,—. 

Montbretia Obelisque, s. Neuheiten Seite 8. 
1 St. 15 $, 10 St. Ji 1,—, 100 St. Ji 9,—. 

Montbretia Potsii grandiflora, aussen mennig¬ 
rot, innen gelb. 10 St. 40 $, 100 St. Ji 3,—. 


ülonfbretia Rayon d’or. 

Sehr gross, ockergelb am Grunde, im Schlunde 
mit auffallenden, braunen Flecken gezeichnet. 
10 St. 30 $, 100 St. Ji 2,50. 


Montbretia Soleil couchant, reichblühend, 
schön dunkel-goldgelb. 10 St. 50 $, 100 St. Ji 4,—. 
Montbretia Talisman, zinnober- und blutrot, 
hochfein. 1 St. 10 $, 10 St, 40 $, 100 St. Ji 3,—. 

Myosotis semperfl. palustris „Graf Walder- 
see“. Das beste immerblühende dunkelblaue 

winterharte Sommervergissmeinnicht, Sehr früh 
und reichblühend. 1 St. 20 cS, 10 St. Ji 1,50. 
100 St. Ji 12,—. 

f Myosotis rupicola, bildet ca. 10 cm hohe kugel- 
rundeBüsche, bedeckt mit herrlich ultramarinblauen, 
intensiv gefärbten Blumen. Wohl eines der schönste» 
unter den winterharten Vergissmeinnicht. Mai-Juni. 
1 St. 25 $, 10 St. Ji 2,25, 100 St. Ji 20,—. 


Seit Jahren Ihr wohlzufriedener Abnehmer, hoffe ich 
auch diesmal wieder auf beste Lieferung des vorstehend 
Bestellten. Pfarrer Georg V., Seeheini, Hessen. 


Ihre Paeonien sind zu meiner vollen Zufriedenheit 
ausgefallen und soweit ich bisher feststellen konnte, 
sortenecht. C. Z., Curslack. 
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Oenothera Praserii, Nachtkerze, bildet Büsche 
mit zahlreichen gelben Blumen auf ca. 30 cm 
hohen aufrechten Stielen, die vom Juni bis Herbst 
blühen. 1 St. 30 $, 10 St. JS 2,50. 100 St. JS 20 —. 

Oenothera glabra, wie vorstehende, jedoch mit 
prächtigem, dunkelbraunem Laub, welches zu der 
leuchtend gelben Farbe der Blumen höchst wirkungs¬ 
voll kontrastiert. Gut für Gruppen geeignet. 
1 St. 35 $, 10 St. JS 3,—, 100 St. JS 20,—. 

' Oenothera speciosa hybr., s. Neuheiten Seite7. 
1 St. 40 & 10 St. JS 3,50. 


Oenothera speciosa. 

Blüht fast den ganzen Sommer. Die ca. 

40 cm hohen Büsche tragen prachtvolle, 
blendend weisse. im Verblühen zart rosa 
gefärbte, bis zu 10 cm grosse Blumen. Eine 
wertvolle Schmuckstaude für den Garten. 

1 St. 30 <5), 10 St. JS 2,50, 100 St. JS 20,—. 

Omphalodes verna, herrliche Frühlingsblume, 
Blüten dem Vergissmeinnicht ähnlich. April-Mai. 
1 St. 20 <S, 10 St. JS 1,50, 100 St. JS 12,—. 

*Omphalodes verna alba. Eine reizende weisse 
Abart vorstehender. 1 St. 20 10 St. JS 1,50. 



ist eine herrliche Solitär pflanze, mit sehr grossen, 
farnähnlichen, elegant gefiederten und geschlitzten 
Blättern. Sehr selten. 1 St. 50 10 St. JS 4,50. 

Ourisia coccinea, s. Neuheiten Seite 7. 1 St. 50 
10 St. JS 4,50. 

Paeonia arborea, baumartige Pfingstrose. 

Ausgezeichnete Einzelpflanze, deren grosse Blumen 
schön gebaut, teilweise stark gefüllt und farben¬ 
prächtig sind. Von wunderbarer Schönheit! Pracht¬ 
sorten mit Namen. 1 St. JS 2,50 bis JS 5,—. 

Paeonia tenuifolia fl. pleno. 

Von zierlichem, niedrigem Wuchs, Triebe dicht mit 
ganz fein geschlitztem Laub besetzt. Am Ende mit 
einer grossen, prächtig dunkelkarminrot gefärbten 
Blume. 40 cm hoch. Mai-Juni. 1 St. 40<^,10 St. ^3,50. 
Paeonia tenuifolia, einfach blühend, wie vor¬ 
stehende. 1 St. 30 r), 10 St. JS 2,50. 


paeonia chinensis fl. pL, chinesische paeonien ^rose). 

Eine der vornehmsten Schmuckpflanzen unserer Gärten und überall mit Vorteil zu verwenden. In 
starken Exemplaren auch als Solitärpflanze von grossartiger Wirkung. Farbenspiel schier unbegrenzt. 
Blutenform trotz ihrer Grösse anmutig und leicht gebaut, einige weniger, andere stark gefüllt. Die Paeonien 
gedeihen in jedem Boden — im schweren besser als im leichten —; sie verlangen aber freie, sonnige Lage 
und kräftige Nahrung durch Dung. Die beste Pflanzzeit ist August-September, sonst im zeitigen Frühjahre. 
Im ersten Jahre nach der Pflanzung ist die Blüte unvollkommen, nimmt aber an Schönheit immer 
mehr zu, wenn die Pflanzen ungestört mehrere Jahre stehen bleiben und durch Einbacken von Dünger 

kräftig ernährt werden. Winterschutz verlangen die Pflanzen nicht, da sie völlig hart sind. Pflanzweite 

75—100 cm. Sorten unserer Wahl 1 St. JS 0,80, 10 St. 7,50, 100 St. JS 70,—. 

Einige hervorragend schöne Schnittsorten: 

Arth£mise, lebhaft rosa mit zartrosa und lila. 1 St. JS 1,—, 10 St. JS 9,—. 

Amalia, Schale reinweiss, Füllung schwefelgelb mit fleischfarbigem Anflug. 1 St. JS 1,50, 10 St. JS 12,—. 
Buykii, fleischfarbig mit lachsfarbiger Mitte, grossblumig. 1 St. JS 1,50, 10 St. JS 12,—. 

Duchesse d’Orleans, zartrosa mit lachsfarbiger Mitte. 1 St. JS 1,50, 10 St. JS 12,—. 

Duke de Caze, rosa. 1 St. JS 1,50, 10 St. JS 12,—. 

Etienne Denis, sehr lebhaft rosa. 1 St. JS 1,50, 10 St. JS 12,—. 

Festiva maxima, reinweiss, bisweilen im Zentrum purpur gefleckt; sehr gross. 1 St. JS 1,70, 10 St. JS 15,—. 
Francois Ortegal, halbgefüllt, purpurscharlach, Staubfäden goldgelb, sein' effektvoll. 1 St. JS 1,— , 
10 St. JS 9,—. 

Henry Demay, violettpurpur mit weisslichem Schein, prachtvoll. 1 St. JS 0,90, 10 St. JS 8 ,—. 
Insignis, schön lebhaft karmesin-violettrot. 1 St. JS 0,90, 10 St. JS 8 ,—. 

Intus lutea, herrliche zarte Bindefarbe. 1 St. JS 1,50, 10 St. JS 12,—. 

JKaidenblush superba, Ä”“'. “ l "" hfe '"' 1 s ‘; •* 1 ’ 20, 

Queen Victoria, willig blühend, sehr gross, reinweiss mit cremefarbener Mitte. 1 St. JS 1,50, 10 St. M 12,—. 
Reine des Fran9ais, die äusseren Blumenblätter rosa, die inneren cremeweiss, hervorragend. 1 St. JS 1,50, 
10 St. JS 12,—. 

Reine des Roses, federig gefüllte Schalenform, zartrosa lila, Füllung creme mit lachsfarben. 1 St. JS 1,50, 
10 St. JS 12,—. 

Rosea plenissima, rosa mit lachsfarben. 1 St. JS 0,80, 10 St. JS 7,50. 
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papaver, CDobnarteti. 


Papaver bracteatum, prachtvolle Art, mit 
grossen, tiefdunkelroten, schwarz gefleckten 
Blumen. 1 St. 30 10 St. J6 2,50. 



Papaver nudicaule. 


+ Papaver nudicaule, halbhoh. Mohn 

aus Sibirien ; bildet volle Blätterbüschel, aus denen 
sich die Blütenstengel in zahlloser Menge erheben. 
Die Blumen sind gross, hellgelb, leuchtend; sehr 
reichblühend von Juni bis gegen Ende August»« 

Papaver nudicaule album, mit reinweissen 
Blumenblättern und goldgelb strahlenden Staub¬ 
fäden. 

Papaver nudicaule aurantiacum, mit grossen 
Blumen von leuchtend orangeroter Farbe. 

Papaver nudicaule sulphureum. Prächtig 
mattschwefelgelb, besonders beim Aufbrechen der 
Knospen schön hervortretend. 

Alle Sorten: Pflanzen'aus kleinen Töpfen 1 St. 25 S) y 
10 St. J6 2,—, 100 St. J6 15,—. 

Alle vier Sorten lassen sich im Garten vorteilhaft 
verwenden und sind einfarbige sowohl wie ge¬ 
mischte Gruppen von unübertroffenem Zierwert.. 
Abgeschnittene Knospen kommen im Zimmer in 
Wasser langsam zur Entwickelung und halten sich 
längere Zeit hindurch frisch. Sehr beliebtes, 
reizendes Schnittmaterial. 


Papaver orientale . 

Bei der jetzt herrschenden orliebe für grosse, langstielige, effektvolle Blumen finden die Neu¬ 
züchtungen des Riesenmohns immer mehr Beifall. Zu Vasensträussen sind sie besonders schön. Die- 
Blumen sind eben vor dem Aufblühen am vorteilhaftesten zu schneiden. Im Garten oder Park, in kleinen 
Trupps auf dem Rasen oder am Rand von Gehölzgruppen sind sie mit den weithin leuchtenden Blumen 
von grosser Wirkung. Nach der Blütezeit schneide man die abgeblühten Stiele bei den orientalischen 
Mohnarten über dem Boden ab, ebenso das nach der Blüte absterbende Laub, da von August an die- 
Pflanzen wieder frisches Laub treiben. Wir besitzen ein Sortiment der besten Züchtungen, von welchen 
wir echte Pflanzen (keine Sämlinge) abgeben. 0,50—1 m hoch. Juni bis August. Papaver orientale müssen 
im Herbst oder zeitig im Frühjahr gepflanzt werden, wenn sie ün ersten Jahre noch blühen sollen. Bei 
später Pflanzung im Frühjahr ziehen sie bald ein, um erst im Juli-August wieder zu treiben. 


Papaver orientale Beauty of Livermere, 
„ „ Duke of Teck, 

„ „ Grand Mogul, 


I drei grossartige Verbesserungen von Papaver 
1 bracteatum, mit riesigen Blumen von tief dunkel- 
[ blutroter Färbung, in verschiedenen Nuancen. 
1 Prächtige Schnitt- und Dekorationspflanzen. 


Papaver orientale Blush Queen, extra 
grosse Blumen von zarter, violettrosa Farbe, am 
Grunde schwarz gefleckt. 

Papaver orientale Brightness. Leuchtend 
orangerot mit karmesinbraunen Flecken. 

Papaver orientale Brillant. Mit leuchtend 
lebhaft roten, grossen Blumen mit grossen schwarzen 
Flecken am Grunde der Blumenblätter. 

Papaver orientale „Firefly“. Leuchtend 
Scharlach mit mittelgrossen Blumen, niedr. Wuchs. 

Papaver orientale Fireking, feuerrot mit 
schwarzen Flecken. 

Papaver orientale „Fürstenkind“. Extra 
grossblumig, fleischfarbig mit zartrosa angehaucht 
und kohlschwarzen Augen. 

Papaver orientale „Goliath“, s. Neuheiten 
Seite 9. 1 St. 60 10 St. M 5,—. 

Papaver orientale „Lady Roscoe“, s. Neu¬ 
heiten Seite 8. 1 St. 60 $, 10 St. J6 5,—. 

Papaver orientale Little Prince, äusserst 
reichblühend mit kleinen ziegelroten Blumen auf 
festen Stielen. 

Papaver orientale Mahony s. Neuheiten Seite 9. 
1 St. 50 10 St. jf 4,50. 


Papaver orientale „Mary Studholme“, s» 

Neuheiten Seite 8. 1 St. 60 $, 10 St. 5, — » 

Papaver orientale „Monarch“. Die Blumen 
sind von auffallender Grösse, extra dunkelblutrot 
mit breiten, schwarzen Mittelstreifen. 

Papaver orientale Prince of Orange, von 

niedrigem, gedrungenem Wuchs; Blumen gross, 
orangescharlach. 


„Prinzess Victoria Luise“, sft 

1 St. 60 <§, 10 St. Ji 5,-, 100 St. M 40,—. 


Papaver orientale Proserpine, dunkellila, in 
karminrosa und helllila übergehend, mit grossen, 
schwarzen Flecken. 

Papaver orientale Psyche, leuchtend hellrosa 
in weiss übergehend, grossblumig. 

Papaver orientale „Rembrandt“. Hat enorm 
grosse Blumen, deren Farbe leuchtend Scharlach- 
orange ist. 


Die erhaltenen Papaver-Stauden sind ganz nach 
Wunsch ausgefallen. 

E. H., Stadtgärtner, Hamburg. 
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Papaver orientale semiplenum, leuchtend 
scharlachrot mit doppelter Reihe Blumenblätter. 
Papaver orientale „Silberblick“, s. Neuheiten 
Seite 8. 1 St. Ji 1,—, 10 St. Ji 9,-—. 
Papaver orientale Silver Queen, zart fleisch^ 
färben, beinahe weiss, zeichnet sich besonders 
durch Reichblütigkeit und niedrigen Wuchs aus. 
Papaver orientale „Trilby“. Leuchtend lack- 
zirmoberrot mit karmoisinbraunen Flecken. Doppel¬ 
reihige, sehr haltbare Blume, 60—75 cm hoch. 

Nach Wahl des Bestellers 5 St. in 5 Sorten Ji 1,50, 10 St. in 10 Sorten Ji 2,75, 20 St. in 20 Sorten Ji 5,25. 
Nach unserer Wahl 5 St. in 5 Sorten Ji 1,25, 10 St. in 10 Sorten Ji 2,25, 20 St. in 20 Sorten Ji 4,25. 

100 St. in Sorten unserer Wahl Ji 20,—. 


Papaver Orient. Royal Scarlet, 

entschieden eine der schönsten und wirkungs¬ 
vollsten Spielarten mit riesengrossen, blendend 
scharlachroten, schwarzgefleckten Blumen. 

Papaver orientale Salmon Queen. 

Die Farbenschattierung der grossen Blumen ist 
zwischen Scharlach und lachsfarbig. 


Pentstemon pubescens. Ca. 1 Fuss hoch, 
buschig, mit frischgrünen schmal-lanzettlichen 
Blättern und zahlreichen Blütenschäften mit vielen 
blauen, unterseits violetten Lippenblüten mit 
woissem Schlund. Zierlich, auch zur Topfkultur 
geeignet. 1 St. 40 10 St. Ji 3,50. 


Mit den gelieferten Waren bin ich grossartig zu- 
frieden - Fr. M., Niemberg. 


Petasites japonicus giganteus. Dieser Riesen- 
Petasites, eine Einführung aus Japan, erreicht 
eine Höhe von 1,80—2 m. Eine höchst imposante 
Teich- und Wasserpflanze. 1 St. 40 $, 10 St. Ji 3,50. 

Phalaris arundinacea fol. var., buntes Band¬ 
gras mit breiten, anfänglich ro^a-weissen, später 
gclbweiss und grün gestreiften Blättern. ZumStrauss- 
binden wertvolles Material abgebend. 1 St. 15 
10 St. Ji 1,20, 100 St. Ji 10,—. 



Gartenphlox. Die Phlox decussata nehmen 
unter den Blütenstauden eine ganz hervorragende 
Stellung ein. Zur Erzielung von Farbenwirkungen 
in Parks und zur Belebung des Gartens im Spät¬ 
sommer und Herbst sind nur wenige Stauden so 
vorzüglich geeignet wie gerade die Phlox. In 
ganzen Gruppen auf Beete gepflanzt oder auch 
zu Vorpflanzungen vor Gehölzgruppen verwendet, 
sei es in reinen Farben oder auch in verschiedenen 
Sorten gemischt, erzielen sie stets einen prächtigen 
Effekt. Blütezeit August bis Oktober. 

Bewährte ältere Sorten mit Namen: 

1 St. 30 h 10 St. Ji 2,25, 100 St. Ji 18,—. 


Einige beste neue Sorten: 

1 St. 40 c), 10 St. M 3,50, 100 St. J6 30,—. 

Attala, auffallend niedrig, karminrosa. 

Antonin Mercier, f. f. Sorte. Zartlila auf weissem 
Grunde. 

BSranger, hellmalvenrosa in weiss übergehend. 

Coquelicot, feurig Orangescharlach, Mitte purpur. 

Etna, orangescharlacli, einer der feurigsten Phlox. 

Eugen Danzanvilliers, mattlilamit weisser Mitte. 

Fanfluche, grossblumig lichtrosa. 

Fauvette, purpur violett, auffallende moderne Farbe, 
sehr niedrig, 

Gerbeaud, weiss mit verwaschenem, kirschrotem 
Auge. Sehr fein. 

Grosclaude, leuchtend scharlachrot. 

Jean Beart, zartestes Rosa mit dunklerem Auge. 

Mad. Nera, sehr grossblumig und grossdokbg. 
Weiss mit zarter violetter Zeichnung. 

Mirza Schaf fi, weiss m. kirschrot. Auge. Sehr behebt. 

Moliere, helllachsrosa, mittelhoch. 

Oberhofgärtner Sello, hellmennigrot mit dunk¬ 
lerer Mitte. 

I Otto Thalacker, zart karminrosa mit weisser Mitte. 

Pantheon, rosa, lachsfarben. 

! 1« s. Neuheiten Seite 9. 1 St. 

i HW6ii1iSaU> Ji 1,-, 10 St. Ji 8,-. 

Scharnhorst, weiss mit kirschrotem Auge. 

Schiller, reinweiss mit grossen Dolden, mittelhoch. 

Z &lie Molin, die niedrigste weisse Sorte, wird 
höchstens 15—20 cm hoch. 

Phlox suffruticosa „Snowdown“. Ungemein 
reich und lange blühend mit grossen, länglichen 
Dolden schöner, wohlgeformter, blendend weisser 
Blumen, ca. 40 cm hoch; blüht 3 Wochen früher 
wie die Phlox decussata-Arten und remontiert sehr 
willig. Vorzüglich für Gruppen und ausgezeichnete 
Kranzbindeblume. Ganz besonders zu empfehlen. 
1 St. 30 «&, 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 


Ich habe die Sendung jetzt erhalten und bin mit 
den Waren sehr zufrieden.' 

J. C. H.-P., Aarhus, Dänemark. 
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Jrühjahrsphlox. 

Niedrige, rasenartige kriechende Büsche, welche im 

zeitigen Frühjahr ganz überdeckt sind mit Blumen. Für 

Felspartieen, zur Bepflanzung ganzer Beete oder als 

Vorpflanzung auf Staudenrabatten besonders geeignet. 

Phlox amoena. Ein reizender, niedriger Früh- 
jahrsphlox mit hübschen, zalilreichen, kirschroten 
Blütendolden. 1 St. 20 $, 10 St. Ji 1,50, 100 St. 
Ji 12,—. 

Phlox amoena fol. var., s. Neuheiten Seite 9. 
1 St. 35 i, 10 St. Ji 3,-. 

Phlox canadensis alba. Eine weisse Abart 
des „Phlox divaricata canadensis“. 1 St. 40 
10 St. Ji 3,50. 

Phlox canadensis „Iyaphami“, s. Neuheiten 
Seite 9. 1 St. Ji 0,70, 10 St. Ji 6,50. 

Phlox divaricata canadensis. 

Prächtige Art, mit schönen, zart bläulichen Blüten¬ 
dolden auf ca. 20 cm hohen Stengeln. Zum 
Schnitt und zum Treiben sehr empfehlenswert. April 
bis Juni. 1 St. 25 $, 10 St, Ji 1.75,100 St. Ji 15,—, 
1000 St. Ji 140,—. 

Phlox Nelsoni, Blumen bläulich weiss, lila 
geäugelt. 1 St. 25 $, 10 St. Ji 2,—. 

Phlox ovata, etwas straffer und kräftiger wachsend 
wie Phlox divaricata canadensis, mit grossen Dolden 
schöner purpurroter Blumen. 1 St. 30^, 10 St.Ji 2,50. 

Phlox nivalis. Niedriger, kriechender, reinweisser 
Frühjahrsphlox. 1 St. 30 $, 10 St. Ji 2,—, 
100 St. Ji 15,—. 

Phlox setacea atropurpurea. Wie vor¬ 
stehender mit dunkelpurpurroten Blüten. 1 St. 25 
10 St. Ji 2,—. 

Phlox setacea lilacina, reizend zartlila. 
1 St. 25 ^ 10 St. Ji 2,—. 

Phlox setacea stelleriana mit reizend spitz 
gezackten Blumen, matt violett. 1 St. 25 
10 St. Ji 2,—. 

Phlox setacea Madeleine rouge, leuchtend 
silbrigrosa, sehr fein. 1 St. 25 <5, 10 St. Ji 2,—. 

Phlox verna, reizender, niedrig bleibender 
Frühlingsblühcr mit prächtigen rosenroten Blüten. 
Blumen langgestielt. März bis Mai. 1 St. 30 $, 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,-. 



Physalis, Judenkirsche, Lampionpflanze. 


Physalis Alkekengi. Durch ihre leuchtend 
ziegelroten Fruchtkapseln von hohem Dekorations¬ 
wert. Auch als Topfpflanze Anklang findend. 
1 St. 5 $>, 10 St. 45 100 St. Ji 4,—. 

Physalis Francheti. In allen Teilen grösser 
und schöner als Physalis Alkekengi. 1 St. 10 
10 St. Ji 0,75, 100 St. Ji 6,—. 

Pityrospermum acerifolium. Mit festen, auf¬ 
rechten Blütenstengeln, an denen reizende, lockere, 
federartige weisse Blüten sitzen. Eine interessante 
Staude. 1 St. 50 ^ 10 St. Ji 4,50. 



Platycodon (Wahlenbergia) Mariesi, Pflanze 
niedrig, kompakt wachsend, mit prächtigen, grossen, 
dunkelblauen Blumen in Schalenform. 1 St. 30 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Platycodon Mariesi album, eine Varietät mit 
weissen Blumen; zum Schnitt sehr wertvoll. 
1 St. 40 <5, 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 

Polemonium coeruleum. Aus der fein ge¬ 
fiederten Blattrosette erscheinen die Blütenrispen 
mit ihren hellhimmelblauen Blumen. 1 St. 25 
10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 15,—. 

Polemonium himalayanum, grossblumig, 
fleischfarbig. 1 St. 30 <5, 10 St. Ji 2,50, 
100 St. Ji 20,—. 

Polemonium himalayanum album, eine 
weissliche Abart vorstehender. 1 St. 30 <J, 10 St. 
Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

irHdiardsoni 

Mit lebhaft grüner, famähnlicher Belaubung 
und himmelblauen Blumen, in denen die gold¬ 
gelben Staubfäden leuchtend hervortreten. Remon- 
tiert den ganzen Sommer hindurch bis in den 
Spätherbst hinein. *1 St. 30 10 St. Ji 2,50, 

100 St. Ji 20,—. 

Polygonum Baidschuanicum. 

Ist eine unserer schönsten, holzartigen Schling¬ 
gewächse, sehr rasch und üppig wachsend, daher 
zur Bekleidung von Wänden, Spalieren etc. sehr 
geeignet. An den Endspitzen der jungen Triebe 
erscheinen von Juli bis September die zahlreichen, 
leichten, federigen Blütenrispen von blendend 
weisser, zuweilen rosa angehauchter Färbung. 
1 St. Ji 1,20, 10 St. Ji 10,—. 


Die Pflanzen kamen in meinen Besitz und sind kräftige 
gesunde Pflanzen etc. 

Frl. C. M., Frankfurt a. M. 
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Polygonum polystachium. (Sogenannter 
Staudenflieder). Dieser orientalische Knöterich 
wird mir ca. 1 m hoch, liebt Feuchtigkeit 
und bringt spät im Herbst erst eine Fülle von 
langstieligen, duftigen, weissrosa behauchten 
Blütenrispen. 1 St. 30 A 10 St. Jk 2,50, 100 St. 
J6 20,—. (Siehe nebenstehende Abbildung.) 

Polygonum sachalinense, Riesen-Knöterich. 

Sehr effektvolle Blattpflanze mit blaugrüner Be¬ 
laubung. Die Pflanze wird bis nahezu 3 m hoch 
und die Blätter erreichen eine Breite von 24 cm. 
Neuerdings als Futterpflanze sein* begehrt. Starke 
Rhizome. 1 St. 30 A 10 St. JS 2,50,100 St. J6 20,—. 

Polygonum Sieboldi (cuspidatum), ornamen¬ 
tale, grosse Blattpflanze, beliebte Pflanze für Einzel¬ 
stellung. 1 St. 25 A 10 St. J6 2,—, 100 St. J6 15,—. 

Polygonum Sieboldi spectabile. Prächtige 
buntblättrige Varietät, deren Blätter wundervoll 
weiss, rosarot und grün panachiert sind. Schöne 
Einzelpflanze für halbschattige Stellen. 1 St. 70 A 
10 St. J6 6,50. 

Potentilla hybrida fl. pl. Sehr beliebte, halb¬ 
hohe Zierstaude mit erdbeerähnlichen Blättern. 
Im Juni bis August reich mit mittelgrossen, ge¬ 
füllten Blumen in gelb, orange, hellpurpur und 
dunkelbraunrot geschmückt. In Sorten 1 St. 35 A 
10 St. J6 3 —, 100 St. Ji 25,—. 


Primel 


Primula acaulis fl. alba plena, schneeweiss 
gefüllt und sehr dankbar. März bis April. 
Vorzügliche Schnittblume, leicht treibfähig. 
1 St. 30 A 10 St. Ji 2,50, 100 St. J6 20,—. 
Primula acaulis coerulea ist die erste wirklich 
blaue Freilandprimel. Von grosser Blühwilligkeit. 
1 St. 40 A 10 St. J6 3,50, 100 St. J6 30,—. 
Primula acaulis lilacina pl., helllila gefüllt, 
sehr grossbl., sehr* beliebt, 1 St. 50 A 10 St. 4,50. 
Primula acaulis lutea pl., gelblich gefüllt. 

1 St, 30 A 10 St. J6 2,50. 

Primula Auricula. Zeichnet sich vor allen anderen 
Primelarten durch ihre grossen, lebhaft gefärbten, 
oft samtart. Blumen aus. Zu Einfassungen und Beet¬ 
pflanzungen sehr geeignet. Gemischt in schönsten 
Farben 1 St. 20 A 10 St. M 1,50, 100 St. 12,—. 
Primula Auricula „Germania“, s- Neuh. SeiteO. 
1 St. M 0,60, 10 St. M 5,50. 


Primula Cachemiriana. 




Arten. 



Primula Auricula grandifl., prächtige, gross¬ 
blumige, intensiv gefärbte Spielarten. 1 St. 25 A 
10 St. Jl> 2,25, 100 St. Ji 18 —. 

!Pg& ggm la, Oaob.©s»iar£a»®.. 

Die grossen, lanzettföimigen Blätter sind auf der 
Unterseite mit blassgelbem Staub bedeckt. Die aus 
der Mitte der Blattrosette gerade emporwachsenden 
Stengel sind ebenfalls gelb bestäubt und tragen an 
der Spitze dichte, kugelförmige Blütendolden aus 
zahlreichen, dunkelviolettblauen Blumen. Prächtige 
Treibprimel. März bis Mai. 1 St. 25 A 10 St. 
M 2,—, 100 St. J6 15,—. 



Primula elatior aurea gratidiflora. 


Primula capitata (cachemlr.) alba. 

Konstante weissblüh. Varietät dieser im zeitigsten. 
Frühjahr blühenden Prachtprimel. 1 St. 40 A- 
10 St. J6 3,50, 100 St. J6 30,—. 
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Primula elatior aurea grandiflora 

(Vierländer Primel). Prächtige Gruppen- und 
Topfprimel, deren grosse Blumendolden von leuch¬ 
tend goldgelber Farbe und sehr wohlriechend sind; 
leicht treibfähig. (Abbildung siehe Seite 43.) 
1 St. 40 o% 10 St. J6 3 ,—, 100 St. Ji 25 —. 

Primula elatior (veris), bekannte und beliebte 
Gartenprimel in schönstem Farbenspiel. 1 St. 15 <?), 
10 St. J6 1,20, 100 St. Ji 10,—. 

Primula veris grandiflora. 

Die riesen blumigen Gartenprimeln sind doppelt und 
dreimal so gross wie die alte Primula veris und 
auch die Färbung der Blumen weist eine be¬ 
deutende Verbesserung auf, indem das herrliche 
Farbenspiel derselben schier unbegrenzt ist. Die 
üppigen Dolden stehen auf langen festen Stielen 
und sind somit auch für alle Bindezwecke vorteil¬ 
haft zu verwenden. 1 St. 30 10 St. Ji 2,50, 

100 St. Ji 20,—. 



Primula veris semperflorens. 

Fortwährender reicher Blütenflor der ca. 12 cm 
langen, aufrechten Stiele mit 8—12 Blumen mit 
magenta-violetter Farbe zeichnet diese Sorte 
aus. 1 St. 50 c), 10 St. Ji 4,50. 


Primula japonica. kräftigem Wuchs 

? mit etagenweise geordneten Blütenständen. Blumen 
weiss, rosa, violett und purpur. 1 St. 30 $, 10 St. 
■ Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Primula rosea grandiflora. Eine prachtvolle 
alpine Art und eine der schönsten Primeln über¬ 
haupt. Die grossen Blumen stehen in lockerer 
Dolde, sind von feurig karminrosenroter Farbe 
und von edlem Bau. Sehr empfehlensweit. April. 
1 St. 30 .5, 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 



Primula Sieboldi (tariusiides amoena). 

Eine der schönsten Arten, deren grosse, zierlich 
geschützten Blumen die verschiedensten Farben¬ 
schattierungen vom schneeigsten Weiss bis zum 
tiefsten Violettpurpur durchmachen. Blätter 
doppelt gekerbt, hellgrün. Eine prächtige 
Frülilingspflaiize mit langer Blüten- 
daner. Leicht zu treiben. Bildet auch reizende 
Topfpflanzen und ist als Schnittblume sehr er¬ 
giebig. Namen-Sorten: 1 St. 30 10 St. Ji 2,50, 

100 St. Ji 20,—. 


pulmonaria saccharata maculata, buntblättriges Lungenkraut; schöne Einfassungs¬ 
pflanze. 1 St. 30 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 


! Pyrethrum tiybridum, 


Material zum Straussbinden. 
1 St, 40 *), 10 St. Ji 3,50, 


dankbar blühende Stauden, deren lange an¬ 
haltender Blütenflor sie zur Gartenzierde 
besonders geeignet macht. Die langgestielten, 
schön geformten Blumen liefern vorzügliches 
Mai-Juni und August-September. Gefülltblühende in besten Sorten 
100 St, M 30,—. Einfachblühende in besten Sorten 1 St. 35 
10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 


Ti 

le f 

n 



Die Sendung - ist in tadellosem frischen Zustande an¬ 
gekommen und entspricht durchaus meinen Wünschen. 

E. Chr., Briesnitz bei Grossen. 


Die Stauden habe ich in bestem Zustand und in schönen 
Exemplaren erhalten, was meine vollste Zufriedenheit er- 
re SJ e - Julius M., Csobankae (Ungarn). 
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Einige beste einfachblüliende 
Pyrethrum. 


Agnes Mary Pearson, leuchtend hell- 
magentarot, extra grossblumig. 

Albert Victor, leuchtend purpurkarmin. 
Fruhbluliend. 

Duchesse de Brabant, leuchtend lilarot. 

1 f ü *** 1 A-f schön weinrosa, sehr 
♦ ♦ beliebte Schnittsorte. 

Mrs. Batemann Brown, leuchtend kar- 
moisin, grossblumig. 

Orlando, leuchtend karminrot, 
roseum, zart fleischfarben, mit doppelter 
Reihe Blumenblätter, sehr fein. 
Sherlock, purpurkarmin, extra grossblumig. 
Tasso, leuchtend scharlachkarmin. 

Trude Springer, weiss mit rosa ITauch. 

1 £ ¥ivid, leuch tendkarmi n. 

VirginaJe, hellpurpur. 

Einfachblühende Pyrethrum gemischt. 

1 St. 25 10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 15,—. 

Pyrethrum hybridum fl. pl. Mont¬ 
blanc, mit langgestielten, schön geformten 
und gefüllten, reinweissen Blumen. Schnitt¬ 
staude I. Ranges. Blüht im Frühjahr und 
Herbst. 1 St. BO 10 St. Ji 2,50, 
100 St. Ji 20,-. 

Pyrethrum uliginosum, siehe Leucan- 
themum. 

Ranunculus aconitifolius flore pl., 
Silberknöpfchen, die vielästigen Blüten¬ 
stiele tragen zahlreiche weisse, dicht¬ 
gefüllte Blumen. Schnittstaude. April- 
Mai. 1 St. 35 10 St. Ji 3,—, 100 St. 

Ji 25 —. 



Rudbcckia laciniata 11. pl, „GoMbaH“. 


Diese vorzügliche Schnittstaude wird ca. l 3 / 4 m hoch; 
die mattgelben, locker gefüllten Blumen gleichen einer 
kleinen Sonnenblume imd sind durcli die elegante Form 
derselben, sowie wegen ihrer langen Stiele besonders gut 
verwendbar. Als Dekorationsstaude im Garten, in Gruppen 
und als Solitärstaude sehr wirkungsvoll. 

1 St. 30 4, 10 St. J6 2,50, 100 St. Ji 20,—. 


Ranunculus acris fl. pl., Goldknöpfchen, sehr 
reich und lange blühend, mit dicht goldgelb 
gefüllten, in grossen Dolden stehenden Blumen, 
60 cm. Mai-Juni. 1 St. 25 10 St. Ji 2,—, 

100 St. Ji 15,—. 

Ranunculus speciosus fl. pl. Mit grossen ge¬ 
füllten leuchtend gelben Blumen. Vorzüglich für 
den Schnitt und zur Dekoration. April-Mai. 
Selten. 1 St. 35 c), 10 St. Ji 3,—. 

ftheum JVfyafts Cinnaeus. 

Der echte englische Kompott-Rhabarber bringt 
leuchtend rote, kräftige, vorzüglich aromatische 
Blattstengel. Kräftige Pflanzen 1 St. 45 <$, 10 St. 
Ji 4,—. Stärkere Pflanzen 1 St. 60 10 St. Ji 5,50. 

Rhabarber, „verbesserter Victoria 

qanz vorzügliche rotstengelige Kompottsorte. 

1 St. 40 *), 10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 

Rhomneya Coulteri, s. Neuheiten Seite 9. 
1 St. Ji 1,50, 10 St. Ji 12,50. 

Rudbeckia californica. 10 cm grosse, gelbe, 
interessante Strahlenblüte. Starkwüchsige Staude. 
1 St. 40 $, 10 St. Ji 3,—. 


| "Rudbeckia Newrnanni, $ 

• Wuchs, trägt eine Ueberfülle langgestielter, • 

5 edelgeformter Scheibenblüten von matt braun- J 

% gelber Farbe mit tief schwarzbrauner Mitte. Juli X 

• bis September. Gruppen- und Schnittstaude • 

• I. Rang. 1 St. 30 10 St. Ji 2,50,100 St. JS20 ^Jjh 

Rudbeckia nitida „Autumn G-lory“. Mit sehr 
edelgeformten, prächtigen, langgestielten Blumen 
von orangegoldgelber Farbe. Die überreich blühen¬ 
den Pflanzen erreichen eine Höhe von 1—2 m. 
September-Oktober. 1 St. 35 10 St. Ji 3,—, 

100 St. Ji 25,—. 

Rudbeckia nitida „Herbstsonne“, s. Neu¬ 
heiten Seite 9. 1 St. Ji 0,70, 10 St. Ji 6 ,—. 


Sendung gut eingetroffen, auch bin ich mit den Sachen 
zufrieden, werde Ihnen ein treuer Kunde bleiben! 

Obergärtner W. Sch., Coltbus. 


Besten Dank für die übersandten Pflanzen, welche 
ganz nach Wunsch ausgefallen sind. Bei fernerem Bedarf 
wende ich mich wieder an Sie! 

Itzehoe, Holstein. Frau M. Sch. 



















Scabiosa caucasica. 
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Rudbeckia purpurea^“ 

Mit leuchtend hellpurpurroten, grossen Strahlen¬ 
blüten. Sehr schön u. effektvoll. August-September. 
1 St. 35 & 10 St. Jt 3,—, 100 St: Jt 25,—. 
Rudbeckia subtomentosa. Bringt grosse Sträusse 
hellgelber Stralilenbluten, deren kegelförmige Scheibe 
schwarzbraun ist. 1 m hoch. September. 1 St. 35 
10 St. Jt 3,—. 

:: Saginasubulata (Syn. Spergulapilifera). Beizende 
moosartige feine Pflanze, intensiv grüner Plüsch- 
sammet-Rasen, im Juni wie mit weissen Perlen. 
Blüten gestickt. Völlig winterhart. 1 St. 15 <8, 
10 St. Jt 1,20, 100 St. Jt 10,—. 

Saponaria ocimoides. Für Steinberge u. Felspartien 
sehr zu empfehlen, stark rankend, mit zierlichen, kleinen 
hellrosa Blüten. 1 St. 20 4 10 St. Jt 1,50, 100 St. Jt. 10,—. 


Saxifraga caespitosa. Moosartiger Steinbrech, 
für Einfassungen sehr beliebt. 1 St. 20 <8, 10 St. 
Jt 1,50, 100 St. Jt 12,—. 


•Saxifraga Camposi, mit feiner Belaubung und 
einer Fülle von Blütenrispen grosser, weisser Blumen. 
Im Garten in Grotten und auf Pelspartieen zu pflanzen. 
1 St. 30 & 10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 


Saxifraga cotyledon pyramidalis bildet 
schöne, bis 25 cm im Durchmesser haltende 
Rosetten saftig grüner, weiss gerandeter Blätter, 
aus denen sich die 60—70 cm hohen Blüten¬ 
rispen erheben. Mai-Juni. 1 St. 30 10 St. 

Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 


* Saxifraga cartilaginea 

* Saxifraga Gaudini 
"Saxifraga Hostii 

Saxifraga Wildeana 


kleine Rosett. bildende 
Arten mit silbergrauer 
Belaubung und kleinen 
weissen Blumen. 

1 St. 25 4 lOSt. ^2,—. 


' Saxifraga granulata fl. pl., allerliebste Art, mit 
grossen, weissen, dichtgefüllten Blumen auf ca. 20 cm 
hohen Stengeln. April-Mai. 1 St. 25 10 St. Jt 2,—. 


"Saxifraga hypnoides purpurea. Leuchtend 
purpurrosa, besonders schön. 1 St. 25 <J,10 St. Jt 2, —. 

1 Saxifraga muscoides purpurea. Dichte nie¬ 
drige Polster mit leuchtend roten, kleinen Blüten. 
Mai-Juni. 1 St. 25 10 St. Jt 2,—. 


* Saxifraga „Regina Amalia“. Eine der schönst. 

und feinsten Semperviven, elegante Rosetten bil¬ 
dend. 1 St. 20 $, 10 St. Jt 1,75. 

* Saxifraga umbrosa, Porzellanblume, eine sehr 

bekannte Einfassungspflanze. 1 St. 15 10 St. 

Jt 1,—, 100 St. Jt 8,—. 


a Scabiosa caucasica. s 

Diese prächtige, völlig winterharte Perenne 
ist immer noch viel zu wenig verbreitet. Sie 
ist eine Dekorations- und Schnittstaude von 
höchstem Wert und ein Liebling eines jeden, 
welcher sie kennt. Auf allen Ausstellungen 
erregen die prächtig himmelblau gefärbten, 
grossen, langgestielten Blumen die berech¬ 
tigtste Aufmerksamkeit. Von Juni bis Oktober 
stets sehr reich blühend. 


Sehr zu empfehlen! 


1 St. 30 10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 
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^nlirlncrn leicht hängenden, 

JUIlUdgU dSpCld. federartigen, leuch¬ 
tend gelben Blütenrispen. Mittelhoch. Sehr 
beliebt als Dekorationsstaude. Auch sehr begehrte, 
feine Blume für Vasenschmuck etc. 1 St. 40 <3, 
10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 

Solidago caesia, gewöhnliche Goldmte, goldgelb, 
ca. 1^2 m. September. 1 St. 25 < 3 , 10 St, Ji 2,—. 

Solidago cana- 

densis,ea. 1—l^m 
hoch, mit zierlichen, 
mattgelben, fieder- 
ähnlichen Blüten¬ 
rispen. 1 St. 30 <3. 

10 St. Ji 2,50. 
Solidago puberula, 
Solidago rugosa, 
beides niedrige, recht 
dekorative Sorten mit 
langer Blütendauer. 
1 St. 30 «J, 

10 St. Ji 2,50. 
Solidago rigida. 
Aufrechte Goldrute. 

1 St. 30 <3, 10 St. 

M 2,50. 

Solidago Shortii, 

ca, 1—1 m hoch, mit 
sehr schönen breiten, 
lockeren Rispen, sehr 
dekorativ, ähnlich 
dem S. aspera. 1 St. 
30 10 St. Ji 2,50.. 

Solidago 
virgaurea nana. 
Niedrige Goldmte 
mit goldgelben, 
fiederartigen Rispen, 
sehr schön. 40 cm. 

September. 1 St. 
35 «J, 10 St. Ji 3,—.. 

Spiraln, 

Spierstauden. 

Spiraea Aruncus* 

Die IV 2 m hohen, 
federbuschartigen 
Blütenstiele verleihen 
der Pflanze den Cha¬ 
rakterein. ausgezeich¬ 
neten Einzelpflanze. 
1 St. 30 <3, 10 St. 
Ji 2,50. 


Scabiosa caucasica alba. ^ Eine hübsche, weisse 
Abart von Scabiosa caucasica. 1 St. 50 4 10 St. Jt> 4,50. 

Scabiosa japonica, siehe Neuheiten Seite 10. 
1 St. 60 4, 10 St. Ji 5,-. 

Scirpus cyprinus maximus, siehe Neuheiten 
Seite 10. 1 St. 80 <3, 10 St. Ji 7 —. 

* Sedum Lydium, ganz niedrig bleibend, zu Beeteinfas¬ 
sungen, Teppichbeetpflanzungen und für Felsgruppen aus¬ 
gezeichnet geeignet. Im Frühjahre von intensiv roter 
Färbung. 1 St. 15 4 10 St. M 1,—, 100 St. J6 8,—. ,. j.j 


* Sedum Lydium aureum, eine’Abart der vorgenannten. 

Resedafarben bis blassgelb. 1 St. 20 4 10 St. J6 1,75. 

" Sedum Lydium glaucum, blaugrünelPolster bildend, 
sehr schön. 1 St. 20 4 10 St. J6 1,75. 

"Sedum spectabile atropurpureum, s. Neuheiten 
Seite 10. 1 St. 70 4 10 St. Ji 6,—. 

Sempervivum, reizende Grotten- und Einfassungs¬ 
pflanzen, deren fleischige Blätter eine reizende Rosette 
bilden. Auswahl in 10 gangbarsten winterharten Sorten. 
1 St. 10 4 10 St. 50 4 100 St. Ji, 4,—, weitere schöne Sorten 
1 St. 15 4 10 St. Ji> 1,—, 100 St. Jb 8,—> 
"Sempervivum robustum. Wohl das£F grösste 
Sempervivum. Eine vierjährige Mutterpflanze zeigte bei 
uns den stattlichen Umfang von 94 cm, völlig winterhart. 
Einjährige Pflanzen 1 St. 25 4 10 St. J6 2,—, zweijährige 
Pflanzen 1 St. 40 4 10 St. Ji, 3,50. 

Sildalcea Murrayana, mit leuchtend rosaroten Blumen. 
|1 St. 30 4 10 St. J6 2,50. 


Spiraea astilboides. SBrÄftät 

federig reinweisser Blüten. Juli-August, 1 St. 25 c) v 
10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 15,—. 


Spiraea astilboides floribunda. Prächtige,, 
reinweisse, elegante, grosse Blütenrispen. Herr¬ 
liche Gruppenpflanze und ausserordentlich wertvoll 
für die Binderei und Treiberei. 1 St. 30 <3- 10 St.. 
Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 


Habe Ihre Staudensendung erhalten und bin sehr 
zufrieden und werde bei Bedarf Sie stets berücksichtigen. 

R. W., Obergärtner, 
Gera-Untermhaus (Villa Bruhm). 
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Spiraea astilboides floriüimda. 

*Spiraea filipendula flore pleno. 50 cm 

hoch, Blütenstiele mit dichten Doldentrauben 
gefüllter, creme-weisser Blütchen. Mai - Juli. 
1 St, 25 o% 10 St. Jb 2,—, 100 St. Jb 15,—. 
Spiraea japonica (Hotteia), mit Rispen elfen- 
heinweisser Blumen, die für Buketts unschätzbar 
sind. Wertvoll zur Treiberei. 1 St. 25 10 St. 

Jb 2,—, 100 St. Jb 15,—. 

Spiraea japoniea multiflora comp. 

Eine Varietät von gedrungenem Wuchs, mit 
grösseren, dichten, reinweissen Blütenständen. Sehr 
empfelilenswert. 1 St. 25 10 St. Jb 2,—, 

100 St, Jb 18,—. 

Spiraea palmata. Sorten, mit hochrosa 

gefärbten Blutendolden. Juni-Juli. 1 St. 30 
10 St. Jb 2,25, 100 St. Jb 18,—. 

Spiraea palmata alba. Eine weisse Varietät 
vorstehender. 1 St. 30 10 St. Jb 2,50, 100 St. 

Jb 20,—. 


Spiraea pubescens, bis 1 m hoch wachsend, mit 
zartrosa gefärbten schönen Blütenähren. 1 St. 40 
10 St. Jb 3,50. 

Spiraea Ulmaria fl. pl., sehr schöne Art mit 
gefüllten, gelblich-weissen Blütenrispen. 1 St. 25 
10 St. Jb 2,—, 100 St. Jb 18,—. 

Spiraea Ulmaria fol. var., mit goldbunten 
Blättern. 1 St. 30 10 St. Jb 2,50. 

Spiraea venusta. Tief rosakannoisin. Unge¬ 

mein zierend; ca. 1,20 m hoch. Auch für schat¬ 
tige Plätze. Juni bis August. 1 St. 35 fy, 
10 St. Jb 3 —, 100 St. Jb 25,—. 

*Stachys lanata. Einfassungs- und Grotten¬ 

pflanze mit schönen weisswolligen lanzettlichen 
Blättern, die auch für Binderei Verwendung finden. 
1 St. 15 b), 10 St. Jb 1,—* 100 St. Jb 8 ,—. 


Spiraea palmata elegans, eine zarte, hell 
rosafarbene Spielart, allerliebst, 1 St. 25 <J, 
10 St. Jb 2,—, 100 St. Jb 18,—. 


Statice incana. Die reichverzweigten Blüten¬ 
stände sind mit zahlreichen kleinen weissen oder 
rosa Blüten besetzt. Werden im getrockneten 
Zustand viel zu Kränzen und Buketts verwendet, 
ca. 30 cm hoch. Juli-August. 1 St. 30 *), 10 St. Jb 2,50. 

Stipa pennata, Federgras, reizend. 1 St. 20 
10 St. Jb 1,50. 

Thalictrum adiantifolium, Wiesenraute. Zier¬ 
liche, ca. 30 cm hohe Pflanze mit Adiantum-Fam 
ähnlichen Blättern und feinen, gelblichen Blüten - 
sträussen. Die Blätter sind zur Binderei vorzüglich 
verwendbar. 1 St. 30 10 St. Jb 2,50. 

Thalictrum aquilegiaefolium, mit Aquilegia 
ähnlichen Blättern, bis 1,50 m hoch wachsend. 
Der Blütenschaft ist sehr dekorativ, federbusch¬ 
artig, lilarot. 1 St. 30 <?), 10 St. Jb 2.50. 

Thalictrum Delawayi, s. Neuheiten Seite 10. 
1 St. Jb 0,70, 10 St. Jb 6,—. 

Thalictrum glaucum. Die Blätter sind schön blau¬ 
grün, während die fein federigen Blütendolden lebhaft 
gelb gefärbt sind, ca. l*/ 2 m hoch. 1 St. 30 10 St. J6 2,50. 

Thalictrum intermedium, ca. 1 Fuss hoch, mit 
sehr feinen und vielfach geschlitzten Blättern und 
schönen gelben Blütenrispen. 1 St. 30 fy, 10 St. Jb 2,50. 

*Thymus Serpyllum splendens. Leuchtend 
rote, dichte Polster bildend. Zeichnet sich durch 
grössere Trauben der intensiv gefärbten 
Blütchen vorteilhaft aus. Zur Bepflanzung von 
Felspartieen sehr zu empfehlen. 1 St. 30 
10 St. Jb 2,50, 100 St. Jb 20,—. 

Tiarella cordifolia. Niedrige Pflanze mit herz¬ 
förmigen gezeichneten Blättern, im Mai bis zu 20 cm 
hohe zierliche Blütenrispen mit kleinen weissen 
Blümchen bringend. 1 St. 30 10 St. Jb 2,50. 

Tradescantia virginica, alha, lilacina, 
rosea, eine sehr beliebte Teichstaude mit lebhaft 
grüner schilfartiger Belaubung und blauen, weissen, 
hla und rosa Blüten. 1 St. 30 10 St. Jb 2,75. 



Tritoma Uvaria 
i grandiflora. 

Die Tritome'n lassen sich mit Vorteil sowohl einzeln, 
wie zu mehreren auf dem Rasen verwenden und 
bilden 


ganz 
eigen¬ 
artiger 
Schönheit. 

Zur 

Binderei 
liefern die 
eigen¬ 
tümlich 
schönen, 
orange¬ 
roten 
zylinder- 
putzer- 
ähnlichen 
Blüten¬ 
köpfe ein 

willkommenes Material, welches w r ohl namentlich 
für grössere Arrangements von besonderem Wert 
ist. Da die Pflanzen eine strenge Winterkälte nicht 
ertragen, verlangen sie frostfreie üeberwintorung. 

Extra starke Pflanzen: 1 St. 60 10 St. Jb 5,50, 

100 St. Jb 50,—. Starke Pflanzen: 1 St. 40 

10 St. Jb 3,50, 100 St. Jb 30,—. 
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Tritoma Chloris, schön ockergelb mit breiten 
Blumenrispen. 1 St. 50 10 St. Jt 4,50. 

Tritoma corallina. Eine niedrige Art mit prächtig 
korallenroten Blumen. Wegen ihres reichen und 
lang andauernden Flors ganz besonders zu empfehlen. 
1 St. 35 *), 10 St. Jt 3 —. 

Tritoma „Express“, siehe Neuheiten Seite 10. 
1 St. 40 10 St. Jt 3,50. 

Tritoma hybr. Pfitzeri, leuchtend rot, immer¬ 
blühend. 1 St. 40 10 St. Jt 3,50,100 St. Jt 30,—. 

Tritoma Lachesis, mit gelben Blumen; mittel¬ 
früh. 1 St. 50 10 St. Jt 4,50. 

Tritoma Lemoinei. Leuchtend scharlachrot, 
sehr grossdoldig und auffallend früh und reich¬ 
blühend. 1 St. Jt 1,—, 10 St. Jt 9,—. 

Tritoma Mc. Owani, niedrig, goldorange in 
leuchtend orangerot übergehend. 1 St. 35 A, 
10 St. Jt 3,-. 

Tritoma Saundersi. Prachtvoll lebhaft gefärbt mit 
langen Blütenrispen. 1 St. 50 $, 10 St. Jt 4,50. 


Tritoma Tia-Clmi. 

Die mittelgrossen Blumen dieser früh¬ 
blühenden (Juni), stark wachsenden Art sind 
mattgelb mit karminroter Zeichnung. Breite, 
blaugrüne Yucca ähnliche Belaubung. Starke 
Pflanzen 1 St. 40 10 St. Jt 3,50, 100 St. 

Jt 30,—. 


Trollius aurantiacus • grossen, sehr 

zahlreich erscheinenden Blumen sind lebhaft dunkel¬ 
orangerot gefärbt. Eine für alle Zwecke nicht 
genug zu empfehlende Sorte. April-Mai. 1 St. 40 
10 St. Jt 3,50. 

Trollius caucasicus „Orange Globe“. Mit 

sehr grossen, halbkugelförmigen, goldorange ge¬ 
färbten Blumen, für feine Bindearbeiten geeignet. 
Die Blütenstiele sind reich verzweigt, bis 1 m hoch 
werdend. 1 St. 70 10 St. Jt 6,50. 


Trollius europaeus, mit kugeliger, zitronengelber 
Blüte, zeitig im Frühjahr blühend. 1 St. 30 $, 
10 St. Jt 2,50. 

Trollius „Feuerball“, s. Neuheiten Seite 10. 
1 St. Jt 1,50, 5 St. Jt 7,—. 


Trollius hybridus. 


Aus Samen der 
besten u. feinsten 
Sorten gezogen, enthalten diese Hybriden 
Schattierungen von hell goldgelb bis dunkel 
orangegelb. Die auf langen, schlanken Stielen 
getragenen Blumen sind meist mittelgross und 
kugelig rund gefoimt. 1 St. 40 10 St. Jt 3,—. 


Trollius jap. Excelsior, s. Neuheiten Seite 10. 
1 St. 60 4, 10 St. Jt 5,50. 

Trollius „Leuchtkugel“, s. Neuheiten Seite 10. 
1 St. Jt 0,80, 10 St. Jt 7,—. 

Trollius Napellifolius, stark im Wuchs, mit 
dunkelgelben, kugeligen Blumen. 1 St. 40 
10 St. Jt 3,50. 

Trollius Smoothi, leuchtend orangerot gefärbte 
grosse Blumen. April-Mai. 1 St. 45 <$, 10 St. Jt 4,—. 

Uniola latifolia. Ein zierendes, hübsches, ca. 1 Euss 
hohes Gras. 1 St. 35 10 St. Jk 3,—. 

Valeriana alba, reichblühende, buschige Pflanzen mit 
langstieligen, weissen Blütendolden. 1 St. 25<$, 10 St. *$2,25. 

Valeriana coccinea, karminrot, l St. 25^, 10 St. Jb 2,25. 



Verbascum pannosum. 

Eine herrliche Dekorations- und Solitäi*staude mit 
weissfilzigen Blattrosetten, aus welchen Anfang Juni 
ein 3 cm dicker, goldgelber Blütenschaft entsteigt, 
der eine Höhe von 1,50 m erreicht. 1 St. 40 A 
10 St. Jt 3,—. 

Veronica amethystina, ca. 30 cm hoch mit 
reizenden lichtblauen aufrechtstehenden Blüten¬ 
ähren. 1 St. 30 & 10 St. Jt 2,50. 

Veronica cupressoides, s. Neuheiten Seite 11. 
1 St. 50 $, 10 St. Jt 4,50. 

Veronica gentianoides, mit hell violetten, zier¬ 
lichen aufrechtstehenden Blütenrispen, ca. 50 cm. 
Juni. 1 St. 25 10 St. Jt 2,—. 

*Veronica incana, mit kleinen, silherweissen 
Blättern und dunkelblauen Blütenrispen. Sehr 
gut für Einfassungen. 1 St. 30 10 St. Jt 2,—. 

"Veronica repens. Einen dichten, festen Rasen 
bildend, im Mai mit hellblauen Blütenrispchen 
dicht bedeckt. 1 St. 25 <S, 10 St. J6 2,—. 

Veronica virginica, mit langen, zierlichen, zart 
rosa Blütenrispen. 50—60 cm. 1 St. 30 
10 St. Jt 2,50. 

Veronica virginica alba, eine hübsche weisse 
Abart vorstehender. 1 St. 30 <§, 10 St. Jt 2,50. 

"Vissesa sa&aj©®' f©l. Gross- 

blättriges Immergrün mit sehr schön weiss gezeich¬ 
netem und geflecktem Laub. Lange Ranken bildend, 
daher zur Bepflanzung von Grotten, grösseren Ampeln 
sehr geeignet, jedoch auch für die feine Binderei 
viel begehrt. 1 St. 30 10 St. Jt 2,50. 

*Vinca minor. Gewöhnliches Immer- oder Sinn- 
grün. 1 St. 15 <$, 10 St. Jt 1,25, 100 St. Jt 10,—. 


Viola cucullata (Pfingst-Veilchen). 

Bringt zu Pfingsten eine Unmenge grosser 

dunkelblauer sehr langgestielter geruchloser 
Blumen. Gesuchte Schnittblumen. 1 St. 30 $, 
10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 


* Viola obliqua striata. Eür Einfassungen ge¬ 
eignet, mit grossen, azurblauen, weiss gestreiften, 
aber nicht duftenden Blumen. Mai-Juni. 1 St. 25 
10 St. Jt 2,—, 100 St. Jt 18,—. 


Euer Wohlgeboren kann ich zu meinem Vergnügen 
mitteilen, dass die gesandten Blumen noch ganz frisch 
angekommen sind und sehr schön waren, und dass ich 
mit Ihrer Lieferung sehr zufrieden bin. 

Gräfin A. B., Bernstorff bei Grevesmühlen. 


4 
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Durch Befruchtung von Viola comuta 
und Viola tricolor maxima sind nach- 
_ stehende, herrliche Varietäten ent¬ 

standen, welche Farbe und Grosse der Viola tricolor maxima zeigen, aber den ganzen Sommer 
hindurch in niedrigen Häschen reich blühen und völlig winterhart sind. 


VorzügBich füi* Bi 

Acme, dunkel rotviolett. 

Alpha, dunkel veilchenblau. 

Ardwell Gern, hellgelb. 

Beauty of Norton, veilchenblau. 
Champion, rein weiss. 

Countess of Kintore, hellblau, fast weiss, 
mit dunkelblauer Mitte, sehr schön (Farbe des 
Lord Beaconsfield). 

Duchesse of Fife, hellgelb mit blauer Einfassg. 
Goldfink, kanariengelb mit graublauer Umsäumg. 
Jackanapes, obere Blumenblatt, bronze, unt. gelb. 
Bilacina, mattlila. 

Max Kolb, intensiv dunkelblau. 

Vorstehende Viola cornuta haben eine 


ete und Gruppen. 

Purple Queen, dunkelpurpur-violett. 
Souvenir, mattlila, grossblumig. 

Sylvia, cremeweiss. 

Tom Wilson, rötlich purpur. 

White Duchesse, weiss m. himmelblauem Rand. 
York u. Bancaster, weiss mit lila Strichen. 
5 St. in 5 Sorten Ji 1,25, 

10 ,, „ 10 ,, ,, 2 , , 

100 „ „ 10 „ „ 15,—. 

Papilio, schöne, leichtgebaute, mittelgrosse 
Blumen von dunkelblauer Färbung. Wirkungs¬ 
volle Soile zum Bepflanzen ganzer Beete. 
1 St. 20 Ä, 10 St. Ji 1,50, 100 St. Ji 14,—. 

i feinen, angenehmen, kräftigen Duft. 



Viola odorata, wohlriechende Veilchen. 


Viola odorata, Baronne A. de Rothschild, 

s. Neuheiten Seite 11. 1 St. 30 10 St. Ji 2,50, 

100 St. Ji 20,—. 

Viola California, sehr grossblumig, dunkelviolett, 
langgestielt. 1 St. 20 10 St. Ji 1,50. 

Viola odor. „Glücks verbessertes Ham¬ 
burger Treib-“, reicher, anhaltender blühend 
als das Hamburger. Für die Treiberei sehr wert¬ 
voll. 1 St. 15 10 St. Ji 1,25, 100 St. J6 10,—. 

Viola Hamburger Treibveilchen. Zum 

Frühtreiben bewährtes, allbekanntes Veilchen. 
1 St. 10 o), 10 St. Ji 0,90, 100 Ji 8 ,—. 

Viola odorata „Italia“, sehr grossblumig, dunkel¬ 
violett, stark duftend. 1 St. 25 *), 10 St. Ji 2,—. 

Viola odorata FrauHedwis BernocR 

s. Neuheiten Seite 11. Landpflanzen 10 St .Ji 3,—, 
100 St. Ji 25,—. Junge Pflanzen 10 St. Ji 1,25, 
100 St. Ji 10,—. 


Sehr wohlriechend und reichblütig. Die Blüten¬ 
stiele sind 13—16 cm lang, die Blumen stets tief 
dunkelblau, mittelgross. Von Dezember an treib¬ 
fähig. 1 St. 20 & lOSt. Ji 1,50, 100 St. Ji 12,—. 

Viola od. Kaiser Wilhelm II. Riesenblumiges, 
starkduftendes, reichblühendes Treib-Veilchen, 

edelgeformte Blumen, schön veilchenblau, haben 
die Grösse eines Zweimarkstückes und stehen auf 
25—30 cm langen straffen Stielen. 1 St. 30 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Viola odorata „La France“. 

Die auffallenden Vorzüge dieses grossartigen 
Veilchens sind die bedeutende Grösse der 
Blume bei bestem Bau derselben, sehr lange 
feste Stiele, die tiefdunkle Farbe und der 
herrliche Duft. 1 St. 25 «8, 10 St. Ji 2,—, 

100 St. M 15,-. 

Viola od. Bombardia, sehr grosse dunkelblaue 
Blumen mit sehr langen Stielen, vorzüglich zum 
Treiben. 1 St. 20 <*, 10 St. Ji 1,50,100 St. Ji 12,—. 


Viola od. „Pariser“, dunkelviolctt, sehr schön und 
wohlriechend, aber nicht zum Treiben. 1 St. 20 
10 St. Ji 1,50, 1U0 St. Ji 12,— 

Viola odorata „Perle Rose“ s. Neuheiten 
Seite 11.1 St. 35 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 

Viola od. „Victoria Regina“, eine grossblumige 
Sorte, deren gesättigt dunkelviolette Blumen von 
feinem Wohlgeruch sind. 1 St. 30 10 St. 

Ji 2,—, 100 St. Ji 15,—. 

Viola od. „Wellsiana“. Prachtvolle, englische 
Sorte mit sehr grossen, purpur-indigofarbigen 
Blumen und stark ausgeprägtem Geruch. 1 St. 25 
10 St. Ji 2,—. 


• 

Alle wohlriechenden einfachen Veilchen 

• 

• 

müssen, wenn sie zur vollen Entwickelung 

i 

% 

kommen und zweimal blühen sollen, jedes 

• 

m 

Jahr geteilt und umgepflanzt werden. Auch 

• 

s 

die Vermehrung aus Stecklingen ist sehr 

• 

• 

empfehlenswert. 

• 


Prinzessin Irene. (Text s. Seite 51.) 
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Gefüllte wohlriechende Sorten: 

Viola odorato fl. pl. „Prinzessin 
Irene“. Stark gefüllt, von »schönster, 
dunkelblauer Färbung und angenehmem 
Wohlgeruch. Sehr grossblumig, spät¬ 
blühend. 1 St. 40 10 St. JS 3,--, 

100 St. 25,—. 

Wahlenbergia grandifl. (Plati- 

codon, Campanula). Prachtstaude mit 
ca. 60 cm hohen Blütenschäften, die 
mit grossen, schalenförmigen, dunkel¬ 
blauen Blüten besetzt sind. Juni bis 
August. 1 St. 35 *), 10 St. J6 3,—, 
100 St. J6 25,—. 

Wahlenbergia grandifl. alba, weiss¬ 
blühend. 1 St. 35 <8, 10 St. J6 3,—, 
100 St. Ji 25,—. 

virginische Paimenlilie. (Abbild.nebenst.) 
Herrliche Dekorationspflanze, unter 
leichter Laubdecke völlig winterhart. 
Die zahlreichen, an meterhoher Rispe 
sich entwickelnden, grossen weisslichen 
Blumen dauern von Juli bis August. Das 
mit weissen Fäden besetzte Laub ist das 
ganze Jahr über grün und zierend. 
1 St. Jb 0,70, 10 St. M 6,50. Starke 
Pflanzen Jb 1,— bis 1,25. 


Wenn auch blütenlos, so doch äusserst reizvoll sind die in ihrem Wuchs und den Formen der Wedel so ungemein mannig¬ 
faltigen Farne. Von den zierlichsten bis zu den kräftigsten Arten bilden sie ein sehr geeignetes und beliebtes Pflanzen¬ 
material für die schattigen Stellen in Park und Garten, welche meist jeden Schmuckes entbehren. Eine mit verschiedenen 
Sorten schöner Freilandfarne bepflanzte Steingrotte unter dem Schatten hoher Bäume oder an einer kahlen Nordwand eines 
Gebäudes wird nie seine eigenartige, reizvolle Wirkung verfehlen. Um ein gutes Gedeihen der Farne zu sichern, pflanze man 
dieselben möglichst in ein Gemisch von Lehm, Laub- oder Moorerde und giesse dieselben bei anhaltender Trockenheit reichlich. 

%/fb c) 


Adiantum pedatum, Haarfarn, sehr fein 

und leicht.— 60 

Aspidium, Schildfarn. 

„ aculeat. (Polystichum), g — 50 

„ atratum, g.—50 

„ cristatum, g.— 60 

„ f. femina, Famweibchen . . — 30 

„ filix mas., Fammännchen . . — 30 

„ f. m. Barnesi.— 80 

„ f. m. decursive pinnatum — 60 

„ f. m. lineare, g.— 50 

„ f. m. monstrosum.— 50 

„ f. m. Pindari (Syn. Lastraea). — 60 

„ furcatum.—60 

„ Goldieanum, prachtvoll, selten — 90 

„ interruptum.—60 

,, lobatum g.— 50 

„ melanostichium.—80 

„ novaborascense.—80 

„ remotum.—70 

„ robustum.— 60 

„ setosum g.— 50 

spinulosum.— 60 


uliginosum 
Asplenium, Strichfarn. 

„ alpinum. 

„ angustifolium. 

„ Trichomanes. 

Athyrium Filix-femina, Hufeisenfarn 
„ „ „ alpestre . 

„ „ „ coronatum 

„ „ „ erectum . 


■80 

-60 
1 — 
-40 
— 30 
-65 
120 
-80 


Athyrium Filix-femina, Fritzelliae 
„ „ „ multifidum 

„ „ „ Pritchardi 

„ „ „ Victoriae . 

Blechnum Spicant, Rippenfarn, g . . 


Jb $ 

. 1 20 
-60 
-80 
120 
— 40 



Aspidium aculeatum. 


4 ' 
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Aspidium filix mas lineare. (Text s. Seite 51.) 


Cystopteris, Blasenfarn. Ji % 

„ bulbifera.— 40 


fragilis, fein, zierlich . . . — 40 


Aspidium filix mas monstrosum. (Text s. Seite 51.) 


Dicksonia punctilobula. Zierliche Wedel Ji h 

in grosser Zahl.— 60 

Eastraea Pindari (Syn. Aspidium), g . — 60 
Eomaria Spicant (Blechnum Spicant) . —40 

Onoclea orientale, selten.120 

„ sensibilis, Rossfarn.—60 

Osmunda, Rispenfarn. 

„ cinnamomea.1 — 

„ Claytoniana.1 — 

„ gracilis.1 — 

„ regalis, Königsfarn.— 60 

Phegopteris calcarea.—45 

„ polypodioides.—45 

„ hexagonopteris . . . . — 45 

Polypodium, Tüpfelfarn. 

„ alpestre.— 60 

,, vulgare, niedrig.—20 

Polystichum, Punktfarn. 

„ angulare Wolastoni . —60 

„ flexuosum.—60 

„ furcans .—60 

„ munitum, g.— 60 

„ setosum, g .—80 

Pteris aquilina, Adlerfarn.— 20 

Scolopendrium, Hirschzunge. 

„ daedaleum, g . . . . 125 

„ officinare crispum, g 1 — 

„ officinarum (vulg.), g — 40 

Strutiopteris germanica, Trichterfarn —40 

„ japonica.— 60 

Woodsia obtusa.—40 

Eine Zusammenstellung von 10 St. in gewöhn¬ 
lichen Sorten.3 — 

Eine Zusammenstellung von 100 St. in gewöhn¬ 
lichen Sorten.25 — 

Eine Zusammenstellung unter Zugabe besserer 

Sorten 10 St.4 50 

Eine Zusammenstellung unter Zugabe besserer 

Sorten 100 St. ..40 — 

Eine Zusammenstellung nur besserer und 

feinster Sorten 10 St.7 — 

Eine Zusammenstellung nur besserer und 

feinster Sorten 100 St.60 — 


(Mit „g“ bezeichnete Sorten sind Wintergrün.) 


Einige Sumpfstauden für Teichränder, Wasserläufe etc. 


Ji d) 

Acorus jap. fol. var., s. Seite 12 ... — 35 
Caltha palustris fl. pl., s. Seite 18 . . — 35 

Elymus arenarius glaucus, s. Seite 25 — 30 
Eulalia jap. fol. var., s. Seite 28 ... — 70 
„ „ univittata gracill., s. S. 28 — 50 

„ „ zebrina, s. Seite 28 .... — 70 

Glyceria spectabilis for. var., s. S. 29 — 35 
Gynerium argenteum, s. Seite 29 . 50—80 

Hemerocallis-Arten, s. Seite 32. 

Imperata sacharifera, s. Seite 34 . . . —40 
Iris Kaempferi, s. Seite 35. 

„ sibirica, s. Seite 36.—25 

Juncus zebrina fol. var., zebrastreifige 
Sumpfbinse, schönster Schmuck für Teich- 

und Bachränder.— 80 

Eythrum Salicaria, s. Seite 37 .... —25 
Megasea- Arten, s. Seite 37. 

Myosotis, Graf Waldersee, s. Seite 38 . . — 20 
Eine Sammlung von 5 Sumpfstauden in 5 Sorten 
v> ii ii ii 15 „ 


Ji b 

Petasites jap. giganteus, s. Seite 41 . — 40 

Scirpus lacustris, Riesenbinse.—40 

„ cyprinus maximus, s. Neuheiten 
Seite 10. 1 St. Ji 0,80,10 St. Ji 7,—. 
Solidago caesia, Goldrute, dekor., s. Seite 47 — 25 
Symphytum asperrimum fol. aur. var., 

goldbunter Wallwurz. . —50 

Symphytum officinale fol. arg. var., 

w'eissbunt, stattliche Staude.— 75 

Tussilago Farfara fol. var., sehr dekorativ — 50 
,, Petasites, riesige Blattpflanze . — 30 
Typha angustifolia, schmalblättriger Rohr¬ 
kolben .—30 

„ latifolia, breitblättriger Rohrkolben — 25 
Tradescantia virginica alba 

ii ii coerulea _ 30 

,, lilacina 

,i ii rosea 

Ji 2,—, 10 Sumpfstauden in 10 Sorten Ji 4,25, 
ii 6,25, 20 „ „ 20 „ „ 8, —. 
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Diese sind zur Schmückung des Gartens, eine angenehme Abwechselung in der Landschaft erzeugend, sei 
es als Solitärpflanze auf dem Rasen, zur Teichbepflanzung oder als Einfassungspflanze, sehr zu empfehlen. 


Arrhenaterum bulbosum fol. var., s. Seite 15. 
Arundo Donax, s. Seite 15. 

„ „ fol. var., s. Seite 15. 

Carex jap. fol. var., s. Seite 20. 

„ riparia fol. var., s. Seite 20. 

Dactylis longissima aurea, s. Seite 22. 
Elymus arenarius glaucus, s. Seite 25. 
Eulalia jap. fol. var., s. Seite 28. 

„ „ zebrina, s. Seite 28. 

„ „ univittata gracillima, s. Seite 28. 


Festuca glauca, s. Seite 28. 

Glyceria spectabilis, s. Seite 29. 

Gynerium argenteum, s. Seite 29. 
Gymnotrix latifolia, s. Seite 30. 

Imperata sacharifera, s. Seite 34. 

Molinia coerulea var., s. Seite 38. 

Phalaris arundinacea fol. var., s. Seite 4L 
Stipa pennata, s. Seite 48. 

Uniola latifolia, s. Seite 49. 


Stauden-Sortimente. 

Diese Sortimente enthalten nur beste, für die entsprechenden Zwecke geeignete Arten 
unserer Wahl. Wir stellen die Kollektionen so zusammen, dass möglichst verschiedenfarbige 
und zu allen Zeiten blühende Sorten darin enthalten sind. Billigen Wünschen unserer werten 
Abnehmer kommen wir selbstredend gern nach. Nichtkenner wollen uns die Wahl getrost 
anheimstellen, wir werden Sorge tragen, dass die Kollektionen zur vollsten Zufriedenheit 
—. • ' ' ■ - 1 ' aus fallen. jztz: .. "— - 

Bei Bestellung wolle man gefl. genau angeben, ob Standen zur Vorpflanzung, für Gruppen, Rabatten, 
an Bassins oder Teichen, oder für Felsanlagen gewünscht werden. 


I. Zusammenstellung von Stauden am Rande von Gehölzgruppen willkürlich verteilt zu pflanzen. 

25 Stück in 25 schönen Sorten Ji 6,25, dieselben extra stark Ji 7,50, 

25 ,, ,, 25 feinsten ,, 8, , ,, ,, ., ,, 9, , 

50 „ „ 50 schönen „ ,, 12, , ,, ,, „ ,, 15, . 


2. Eine Zusammenstellung solcher Sorten, die sich für Felspartieen, Grotten etc. eignen. 

10 Stück in 10 schönen Sorten Ji 2,—, dieselben extra stark Ji 2,50, 


25 

25 


25 

25 feinsten 


5— i 
6,50, 


6 -, 

7,50. 


3. Geeignete Stauden für den Rand von Teichen und Springbrunnen. 

25 Stück in 25 schönen Sorten Ji 7,50, dieselben extra stark Ji 9,—, 

25 ii 25 feinsten ,, „ 9, ;, „ ,, „ ,, 10,50. 


4. Niedrige und hohe Stauden für Rabatten und Gruppen. 

25 Stück in 25 schönen Sorten Ji 6,—, dieselben extra stark Ji 7,50, 

25 1, „ 25 ,, ,, ,, 7,50, ,, ii 1, n 9, . 

5. Ausschmückungs-Stauden und Ziergräser zur Einzelstellung auf Rasen. 

10 der wirkungsvollsten Sorten, extra stark Ji 6,50. 


6. Zusammenstellung von Stauden für den Frühjahrsblütenflor. 

10 Stück in 10 besten Sorten Ji 2,50, dieselben extra stark Ji 3,50, 

25 1 , „ 25 ,, ,, „ 7, , ,, ,, ,, „ 8,o0. 

7. Herbstblühende Stauden. 

10 Stück in 10 der besten Sorten Ji 2,50, dieselben extra stark Ji 3,25, 

2o „ ,, 25 ,, „ ,, „ 5,75, „ ,, ,, „ /, , 

50 ,, ,, 50 ,, ,, ,, „ 12,25, „ 1, ,, „ 15,50. 


8. Zusammenstellung der besten Schnittstauden zum Strauss- und Kranzbinden. 

10 Stück in 10 schönen Sorten Ji 2,—, dieselben extra stark Ji 3,—, 

25 i, „ 25 schönsten „ „ 5,—, „ „ ,, „ 6,50. 

9. Eine Kollektion Stauden, dekorative Halbsträucher, Gräser und Koniferen für grössere Felspflanzungen. 

50 Stück in 50 auserlesenen Sorten, stark Ji 22,50, 

100 „ „ 50 „ „ „ i, 42,—. 


Auf Wunsch machen auch gern sofort Zusammenstellungen nach Farben und nach 

Blütezeiten zu bestimmten Monaten . 
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Kaktus- oder Edel-Daklien. - Georginen. 

Die Kaktus-, auch Edel-I)aklie genannt, ist wohl unstreitig die begehrtaste und beliebteste Mode¬ 
blume der Gegenwart für die Sommer- und Herbstmonate, ln den Gärten und den Parks bilden die 
üppigen Pflanzen mit den leuchtenden imd strahlenden Blumen ein höchst effektvolles Dekorationsmaterial, 
während die abgeschnittenen Blumen und speziell die der echten typischen Formen mit ihrer lockeren 
und graziösen Bauart, hervorgebracht durch die weit ausspringenden schmalen, langen und spitzen Blumen¬ 
blätter (Petalen), die gewellt, gewunden oder gelockt sich nach der Mitte der Blume neigen oder nadelig 
oder strahlig von ihr abstehen und in den herrlichsten und zartesten Farbentönen variieren, für die feinere 
Binderei geradezu ein unentbehrliches Material geworden sind. 

Von der von Jahr zu Jahr steigenden Zunahmo der Sortimente nur das Beste zu wählen, ist unsere 
Aufgabe; indem wir die jährlichen Einführungen genau prüfen und Minderwertiges ausmerzen, können wir 
wohl mit Recht behaupten, dass das nachstehende Sorten Verzeichnis nur wirklich Gutes enthält. 


„Möller’s Deutsche Gärtner-Zeitung“ schreibt über unsere diesjährige Beteiligung an der Ausstellung der 
Deutschen Dahlien-Gesellschaft in Berlin: ,,Bewunderungswürdig bei der ganzen Darbietung dieser Firma war das 

vollendet schöne Blumen material; nirgends in der ganzen Ausstellung fand man Blumen von gleicher 
Schönheit und Ausbildung in Formen und Farben. 


Deutsche Neuheiten für 1907. 

Nachstehende Neuheiten werden nur in jungen Pflanzen mit Topfballen abgegeben. 

Der Versand beginnt im Mai. 

Zeichen: B bedeutet Binde-, D bedeutet Dekorationswert. Eigene Züchtungen sind mit Sternchen (*) bezeichnet. 


510 


507 

501 

509 

506 

505 

503 

512 

502 

504 


Unsere eigene Einführung\ 

^ e ^ n ^P 01 ^ der allbekannten bewährten Sorte „Britannia“, doch nicht ein Sport 
dieser Sorte, wie schon seit einer Reihe von Jahren ’mal liier und ’mal dort auf¬ 
getaucht und wieder verschwunden. Es handelt sich um eine wesentliche Verbesserung, welche 
bereits seit drei Jahren vermehrt und unter den verschiedensten Verhältnissen beobachtet wurde. 
Die völlig konstante Farbe der „Kielia“ zeigt ein hochfeines, glänzendes violett-karmin Rosa. Bei 
Abendbeleuchtung gewinnt diese Farbe noch bedeutend. Die Blume ist etwas kleiner wie die der 
Britannia, die Eeichblütigkeit eine grössere, sonst vereint. diese Neuheit dieselben guten Eigenschaften 
in sich wie die Stammsorte. „Kielia“ kann zu Dekorations- wie auch für Schnittzwecke bestens 
empfohlen w r erden. B. D. 1 St. Ji 2,—, 10 St. Ji 18,—. Knollen ä 1 St. Ji> 6,—. 

Einise beste deutsche Neuzuchtunsen für 1907. 

Belöit. Riesenblumig, auf halbmetrig kngen festen Stielen stehen die grossen Blumen, eine 
leuchtend dunkel-violette, aparte Farbe zeigend. X>. 

Blitz. Leuchtendstes Chromgelb, schön geformte Blumen auf sehr langen, festen Stielen. An 
guten gelben Sorten ist jetzt zwar kein Mangel mehr, aber diese Neuzüchtung übertrifft die besten 
Sorten im straffen Wuchs, in der aufrechten Haltung der Blumen und in der wunderbaren Reich- 
blütigkeit. Die Pflanze ist mit den leuchtend gelben Blumen ganz überdeckt. B. D. 1 St. M 3,—. 

Chrysanthemum. Rosa mit braun belegt. Grundton hellgelb. Grosse, wundervoll strahlige 
Blumen in der Art der Britannia. Die reichblühendste aller Edeldahlien. Strauch ganz niedrig, nur 
wenig Laub entwickelnd, welches unter der Blütenfüile fast verschwindet. Festgestielte, hochaparte 
Bindesorte. B. D. 1 St. JS 3,—. 

City. Feinstrahlig silbrigrosa, ähnlich Erika Bornemann, mittelhoch, aparte Bindesorte. B. 

Erna. Reinweiss im Aufblühen mit mattrosa Schein, volle massige Blume. Ausgezeichnete 
Schnittsorte, haltbare schone Kranzblume. B. 

Jiedwig Severin. J^euchtend silbrigrosa mit matt violettem Glanz, zart abgetönt, feste, 
aufrechtstehende Haltuug auf mittelhohem Wuchs, gut gefüllt blühend bei strahlig edler Kaktus-Form. 
Die abgeschnittenen Blumen halten sich auffallend lange frisch. B. 1 St. J& 4,—. 

}Cofgärtner 3(uhnert hat tiefleuchtende amarantrote Blüten mit sammtig schwarzem 
Schimmer. Blume mittelgross mit sehr schmalen, spitz gedrehten Petalen. Sehr reich- und früh¬ 
blühend, auffalleud langstielig. B. D. 1 St. Ji> 2,—. 

Königin £ouise. Eine frei aufrechtblühende, mittelhohe edle Schnitt- und Gruppensorte, 
von feinstrahlig runder Form, herrlich zartrosa, Mitte silbrigweiss abgetönt. Sehr wertvoll für feine 
Binderei. B. 1 St. J6 4,—. 

Stadtobergärtner Weiss. Eine reichblühende Schnitt- und Gruppensorte. Die mittel¬ 
grossen, krausgelockten Blumen sind reinweiss mit grünlicher Grundtönung. Sehr zu empfehlen. B. D. 
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Einige beste englische Neuzüchtungen tür 1907. 

5ii 3 eauty. Lang- und feinstrahlig gebaute Blumen von zarter Apfelblütenfarbe mit weiss aus- 
laufender Mitte. B. 

466 3 riice. Früh und frei über dem Laube blühend, leuchtend goldorange, chamois schattiert. Eine 
grosse, gut gefüllte Blume. B. D. 


468 


Zitronengelb mit bernsteinfarben schattiert, eine grosse, 
Jfldllll#*« feste, spitzgeformte Blume. Die Pflanze bleibt niedrig, 
blüht aber sehr reich. Fiel auf unseren Ausstellungen in Cassel, Wandsbek und Kiel diesen Ilorbst 
allgemein auf und fand ungeteilten Beifall. B. D. 


472 


Es ist schwer, die feine Farbenmischung, welche am Grunde der Petalen gelb- 
lieh, dann plötzlich in eine feine Schattierung von rosa-violett übergehend, zu 
beschreiben. Eine hervorragend geformte Blume auf bestem Stiel, könnte als Modell dienen, 

wie eine Kaktus-Dahlien-Blume beschaffen sein soll. B. D. 




0 


10 


Aus unseren reichen Sortimenten ausgestellter 
465 gucness OJ yiamtlfOtl« Kaktus -Dahlien- Blumen fiel Duchess of 
Hamilton letzten Herbst stets in erster Linie auf. Eine durchaus noble, vornehme Erscheinung. 
Ganz blass schwefelgelb, beinahe creme, rehfarben schattiert mit ganz zartrosa Anflug, üat lange 
Stiele und werden die Blumen niemals durch das Laub versteckt. B. D. 


I0Z 


473 Eduard 7 )rury. Zuweilen klar gelb, zuweilen gelb mit weissen Spitzen, zierlich nach innen 
gebogen, sehr ansprechend geformte Blume. Wird gern zur Binderei verwendet. B. 

471 3 Firev»orks. Kanariengelb mit leuchtend rot gefleckt und gesprenkelt. Eine feste, haltbare, nach 
einwärts gebogene, spitzpetalige Blume. Freitragend. B. 

480 3 ris. Die wohlgeformte, leicht einwärts gebogene, fein- und schmalpetalige Blume ist zart rosa gefärbt. B. 

475 Jvanhoe. Eine elegante, lang- und schmalpetalige Blume von schönem, lockerem Bau, sich gut 
tragend, leuchtend strohgelb mit zart orange Anflug. B. D. 

470 £ord jYiinto. Zart fleischfarben mit ganz leicht rehbraun aufgetragen, gut geformte, sehr regel¬ 
mässig gebaute Blume mit geschlitzten Blumenblättern. B. D. 

469 jVianifesto. Eine recht frühblühende reinwoisse Sorte mit gut geformter, recht haltbarer Blumo. B. 


fiffsidflfllsiYI Das »non plus ultra“ einer lieblichen Kaktus - Dahlie 
JvirS« IIIIIIColi« in Form, Farbe und Haltung. Die äusserst ansprechende 

zarte Fliederfarbe muss einem jeden gefallen. Mit einem Wort, „Mrs. Macmillan“ ist ein „Schlager“ 
unter den diesjährigen Kaktus-Dahlien-Neuheiten. B. D. 


481 


478 jfirs. Stranack Gaskill. 

guten festen Stielen. B. 

477 primrose. Die Farbe zeigt ein angenehmes Schwefelgelb; die grossen, kräftig und doch locker 
gebauten Blumen sind für alle Zwecke zu verwenden. Schon sehr früh und auch noch spät reich¬ 
blühend. Die beste gelbe Sorte dieses Jahrgangs. B. 


Licht rosa, gut geformte und getragene grosse Blume auf 


Ein Stern unter den Dahlien, ganz speziell in bezug auf die Haltung und die Form 
4/ ’ der Blume, welch’ beides ganz hervorragend; es gibt bisher kaum eine solch’ kräftig 

und gut gestielte Blume, die Farbe derselben ist kräftig goldorange. B. D. 


467 Thomas Wilson. Rötlich rehbraun mit bernsteinfarben schattiert sind die in grosser Fülle 
erscheinenden gleichmässig gut geformten schmalpetaiigen Blumen, welche über der kompakt wachsenden 
Pflanze auf drahtartigen Stielen alle vorzüglich getragen werden. B. D. 

474 Uictorian. Die weisslich rosa Grundfarbe ist kräftig purpur-magenta gestreift und gesprenkelt. 
Die Petalen der grossen, kräftigen, gut getragenen Blumen sind unregelmässig einwärts gebogen, so 
der Blumo einen interessanten Charakter verleihend. B. 

Junge kräftige Pflanzen aus Stecklingstöpfen 1 St. J6 2,—, 10 St. .M 15,—, die ganze Sammlung^ 24,—. 


Mit dem gesandten Dahlien-Sortiment bin ich voll¬ 
ständig befriedigt. Senden Sie noch ein Sortiment 
neuester, für Binderei geeigneter Sorten. 

Ernst M., Flensburg. 


Die gesandten Knollen sind vollkommen zu meiner 
Zufriedenheit ausgefallen und danke ich Ihnen für die¬ 
selben bestens. Hochachtungsvoll 

F. K.-K., St. Petersburg. 
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Einige neue Pompon-Kaktus-Dablien. 

Alle diese Pompon-Kaktus-Dahlien zeichnen sich durch besonders kleine, zierliche feine Blumen aus. Mit Ausnahme von 

Argus erreichen die nachstehenden Sorten alle nur eine Höhe bis zu ca. 3 Fuss. 

484 Argus. Karmin-scharlach mit dunklerer Mitte, reichbliihend. D. 

486 Iiittle Dolly. Eine hübsche rosa Schattierung, überaus reich auf festen Stielen blühend. B. D . 

482 Iiittle Fred. Primelgelb, weiss nach den Spitzen abschattiert, mit grünen Spitzen an den Fetalen. 
Eine sehr ansprechende feine Blume. Reichblühend, erhielt viele Wertzeugnisse. B. D. 

485 liOvely. Rosa mit creme schattiert. Vorzüglich für Dekorationszwecke, da die zahlreichen Blumen 
anmutig über der Pflanze stehen. B. D . 

483 Titus. Die Blume zeigt einen feinen Typus, zitronengelb, im Verblühen orange schattiert mit 

hellen Spitzen. B. 

479 Tomtit. Durch sehr viele Wertzeugnisse ausgezeichnet. Eine reizende, Stern ähnliche, kleine, 
spitzrunde Blume mit angenehmer rosa Tönung. Sehr zu empfehlen. B. 

1 St. JS 1,50, 10 St. J6 12,—, die ganze Sammlung ä 1 St. J6 7,—. 

Unsere eigenen Neuzüchtungen von 1906. 

446 * Felix Dahn zeigt den echten alten Gloriosa-Typus, eine kräftig geformte und auch kräftig rein 
kanariengelb gefärbte Blume, leider ganz wenig auf dem Stiel sich neigend. Immerhin ist diese Blume 
in dem feinen, reinen, kräftigen Gelb, welches unter den Neuzüchtungen der letzten Jahre gänzlich 
fehlte, eine wertvolle Ergänzung der besten Schnittsorten. Reichblühend. B. D. 

443 *Klopstock. Die lebhaft dunkel braunrot gefärbten Blumen dieser auf kräftigen Pflanzen 
reichblühenden Neuheit zeigen die beliebte, leicht einwärts gebogene Krallenform. Die mittel- 
grossen, sehr haltbaren Blumen zeigen sich stets frei auf festem Stiel über der Pflanze. B. D. 

444 *Nlax Schenkendorff ist kurz gesagt als vorzügliche Verbesserung von Rozenhagen 
zu bezeichnen. In Farbe, Haltung, Form und Füllung dei* Blumen ist diese Sorte einfach tadellos. Das 
feine Creme in feinster Verbindung mit dem zartesten Rosa ist eine einschmeichelnde Färbung. Als 
Gruppenpflanze sehr, aber allen Schnittblumenzüchtern ganz besonders zu empfehlen. B. D. 

445 * Moritz Arndt. Die liebliche, zarte Bernsteinfarbe dieser dicht- und feinpetaligen und 
dabei doch lockeren und anmutigen Blume gibt dieser Sorte einen besonderen Bindewert. Die Pflanze 
zeigt einen straffen niedrigen Wuchs in Verbindung mit grösster Reichblütigkeit und bester Haltung 
der Blumen und ist. somit auch als Gruppensorte mit Recht zu empfehlen. B. D. 

Knollen 1 St. J& 2,—, 4 Sorten ä 1 St. M 7,—, 10 St. einer oder mehrerer Sorten J& 15,—. 

Junge Pflanzen 1 St. Ji 1,—, 10 St. Ji 9,—. 

Neuheiten von 1906. 

428 Admiral Togo. Leuchtend zinnoberscharlach mit zahlreichen langen, geröhrten, leicht einwärts 
gebogenen Petalen. Auf langen, festen Stielen reichblühend. B. D. 

436 Alfred Morgan. Eine sehr grosse dunkelrote, gut gebaute Blume. D. 

429 Ambassador. Eine hochfeine, reinweisse Blume, besitzt sämtliche guten Eigenschaften, 
auch in bezug auf Stiel, Haltung der Blume und BlühwiÜigkeit. B. D. 

448 Anna Bormann« Hell chamois, nach aussen lilarosa getönt. Blumenblätter schwach 
einwärts gekrümmt, mittelhoeh, reichblühend und freitragend. D. 

489 Antelope. Eine prächtig klauenförmige einwärtsgebogene Blume, gelb mit lachs und rosa 
schattiert.. B. 

449 Apoll Op Grosse langgestrahlte Blumen brillant dunkelkarmoisinrot von tadelloser Form mit spitz 
gedrehten Petalen, ein wenig nach innen gebogen, in guter Haltung. B. D. Knollen 1 St. J6 1, —, 
10 St. Ji 9,—. 

450 AschenbrÖdl. Wertzeugnis mit 85 Punkten. Die Blüten sind nach aussen orangerosa mit feinen 
gelblichen Spitzen und gelblichem Zentrum, fein gedrehte, spatelförmig auslaufende Petalen. B. D. 

494 Betl NclSllh Hochrot rosa schattiert. B. 

497 Citizen. Tief kastanienbraun mit purpur schattiert in feiner Form. Stiel aufrecht wachsend. B. D. 

430 Cockatoo. Zitronengelb mit rosa schattiert und reinweissen Spitzen. Wertzeugnis I. Klasse. B. 

495 Delight. Blass fleischfarben mit lila Spitzen und gelber Mitte. Die feingeformten Blumen 
sind zahlreich auf langen Stielen. B. D. 
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452 Eisass. Wertzeugnis mit 83 Punkten. Im roten Farbengebiete eine der wertvollsten Züchtungen, 
weil sie ausserordentlich grossblumig und oft Schaublumen ersten Hanges hervorbringt. Blumen leicht 
einwärts gebogen, die äusseren Fetalen nach dem Stiel zu zuriickschlagend. B. 

441 Fciil*y» Die zierlichste und lieblichste aller reinweissen Kaktus-Dahlien. Die Pflanze bleibt 
niedrig und ist sehr reichblühend. Drei Wertzeugnisse 1. Klasse. B. D. 

454 Goldfasan. Leuchtender Aprikosenton mit feinem, violettem Schimmer, der besonders nach dem 
Zentrum zu hervortritt. Die besonders haltbaren Blumen sitzen auf tadellosen Stielen. B. D. 

455 Helene. Wertzeugnis mit 86 Punkten. Liefert eine enorme Menge feinsten Schnittmaterials. Der 
25—30 cm lange Stiel ist hart und dünn. Blume mittelgross, äussere Fetalen zartrosa, nach der 
Mitte zu in creme verschmelzend. B. D. 

440 Helen Stephens. Die leicht einwärts gebogenen Blumen zeigen ein ganz weiches zartes Gelb. 
Wertzeugnis I. Klasse. B. D. 

456 Hildegunde. Die kräftig langgestielte, strahlige Blume ist hell fliederfarben. Könnte reich- 
blütiger sein. B. 

438 Jeanette. Ein lebhaftes reines Gelb, beste Form und gute Haltbarkeit der Blumen sind die 
Haupteigenschaften dieser mit einem Wertzeugnis I. Klasse ausgezeichneten Neuheit. B. D. 

43i Juillet. Rosenrot-fleischfarben, nach aussen zu verblassend. Lange, schmale, etwas einwärts | 
gebogene Fetalen. B. 

500 Lord Dundonald. Dunkelrotbraun mit langgestreckt, spitzen Fetalen, feine Schnittblume. B. 


491 MiSS Dorothy OÜVCP. Primelgelb, weiss abschattiert nach den Enden der 
langen spitzen Fetalen, feste Stiele. B. D. 

490 M Ollt SS ] Sk Bl C n W eiss mit langen spitzen Fetalen, leicht einwärts gebogen, starke, feste Stiele. B. 

499 Pearl. Eine feingeformte perlrosa Blume, mit weiss punktiert, Gut getragen. B. 

493 Radium. Leuchtend orange mit rosa schattiert, nach aussen leuchtend gelb, gleichmässig 
einwärts gebogen. B. 

460 Roland von Berlin. Wertzeugnis mit 81 Funkten. Reichblühend. Die grossen, edlen, spitz¬ 
gedrehten, zinnoberscharlach gefärbten Blumen stehen auf langen Stielen in einer idealen Haltung 
über der Pflanze. Der einzelne Blütenstiel wird oft 50—60 cm lang. B. D. 

432 Rosy Morn. Pfirsichblütenfarben mit hellerem Grund und helleren Spitzen. Sehr gute Form, 
langgestielt. Wertzeugnis I. Klasse. B. D. 

434 Sambo* Die grosse, aus langen, schmalen Fetalen wohlgeformte Blume ist dunkel schwarz¬ 
braun. Eine wertvolle Bereicherung der dunklen Sorten. Fein für Schnitt und Dekoration. Wert¬ 
zeugnis I. Klasse. B. D. 

498 Sir A. Lamb. Spitze schmale Petalen, mittelrot, nach dem Grunde der Blume purpur, 
nach den Spitzen der Petalen magenta abschattiert. B . 

461 Stern. Sattes, tiefes Gelb in leuchtender Reinheit. Die Haltung der Blumen ist aufrecht und 
freistehend. Sehr früh- und reichblühend. Blitzende, weitliin auffallende Gruppensorte und für 
Binderei vorzüglich geeignet. B. D. 

436 Thomas Parkin. Leuchtend altgold-terrakotta, eine grosse, sehr interessant und gut 
geformte und getragene Blume. B. 


462 Trudchen Pape. Die Blumen sind von tadelloser Form und die gedrehten Fetalen leicht nach 
innen gekrümmt, leuchtendbrillantrosa. Eine hochfeine Sorte für Binderei. B. Knollen 1 St. 1,—, 
10 St.ys 9,—. ' 

433 WfhitG MrS. Cr OWC. Ein rein weisser Sport der so beliebten, locker gebauten, zart¬ 
gelben Mrs. J. J. Crowe. Dies wird als Empfehlung dieser Neuheit reichlich genügen. B. D. 

492 Wf. Hopkins. Tief kastanienbraun mit sammetschwarzer Mitte. Sehr feine Form mit 
guten Stielen. B. 

463 Wunderkind!. Im Grunde chamoisgelb, sind die Petalen nach den Spitzen zu duftig 
amethyst übergossen und stellt diese Farbe einen Ton dar, der unter jeder Beleuchtung, besonders 
bei Licht, von entzückender Wirkung ist. Variierend. B . 

Lieferbar in Knollen: 1 St. J6 2,—, 10 St. von einer oder mehreren Sorten J6 15,—. 

Junge Pflanzen: 1 St. 1,— , 10 St. J6 9,—. 


Betreffs der Sendung bin ich sehr erfreut über diese 
hübschen kräfügen Dahlien-Knollen. 

Emil B., Schneeberg. 


Die Dahlien haben sich wieder herrlich entfaltet. 
Habe in Leobschütz einen Preis erhalten. 

Lehrer S., Rybnik. 
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Nenheiten von 1905. 


401 Ansorges WgÜSSC) rahmweiss, feinstrahlig, reich- und freiblühend und freitragend. B.D. 

403 flllffiffl unserem Urteil das Ideal einer Kaktus-Dahlie. Duftig zartes Rosa mit gelblichem 

HUiUill« Grunde, Spitzen in Weiss endigend, das Herz der Blumen leuchtend reingoldig. Ein 
wunderbarer Farbenreiz. Die Blume ist gross, von vollendet einwärts gebogener Form, die 
Haltung tadellos, zum grossen Teile sitzen die Blumen horizontal auf den sehr kräftigen Stielen. 
Frühblühend. B. D. 


404 Balmung. Wunderbare Form, klar leuchtend zinnoberrot. Die Unterseite der Petalen heller 
leuchtend, sehr reichblühend und langstielig. B. D. 

405 Berlichingen. Karminrosa mit Silberspitzen, edle Form, frei- und reichbl. Sehr haltbar. B.D. 

299 Dainty. Erhielt sieben erste Auszeichnungen. Die Blumen vom feinsten, schönsten Bau sind I 
zitronengelb, nach der Mitte zu intensiver gefärbt mit leichtem rosa Anflug auf der äusseren Hälfte 
der Petalen. Bau, Haltung imd Reichblütigkeit der Pflanze grossartig. B. D. 

294 Dorothy Vcrnon. Die erdbeerfarbige Schattierung ist noch mit anderen Tönen untermischt, 
so dass die höchst ansprechende Farbe schwer zu beschreiben ist. Die Blumen entwickeln sich 
geradezu auffallend schön zur kühlen Herbstzeit. B. 

400 Effektive. Wenn hei irgend einer Sorte der Ausdruck „Petalen nadelspitz“ wirklich zutreffend, 
so ist das hei dieser Sorte der Fall. Bernsteinfarbig mit rosa gezeichneter Mitte. Eine auffallend 
zierliche Sorte. Sehr reichblühend. B. D. 


297 

411 

424 

285 

408 

407 


Etna. Angenehme lila Färbung mit einem leichten Anflug von violett, nach der Mitte zu gelb 
schattiert. Die stark einwärts gebogenen Blumen erscheinen zahlreich auf festen langen Stielen. 
Erhielt mehrere Auszeichnungen. B. 

Florence M. Stredwick. Eine ausgezeichnete, grosse, tiefgebaute weisse Neuheit, deren 
Blumen auf festen Stielen stehen. Von grosser Zukunft. B. 


Frute. Von aussen weichrosa und nach innen in ein weiches Gelb verlaufend, 
Blumen auch eine reine Rosafarbe zeigen. Reich blühend, lang- und festgestielt. 


während einzelne 
B. D. 


Gladiator. Tief aprikosenfarbig, in lachsrosa auslaufend. Auffallend langstrahlige, nadelspitze 
Blumen. B. D. 

Graf Fritz Schwerin. Prachtvoll leuchtend Chromgelb, im Grunde goldgelb, regelmässig 
gebaut, feinstrahlig, ausserordentlich reich und frei über dem Laubo blühend. B. D. 


Gräfin Potocka. Die mittelgrossen Blumen sind bei dichtstrahiiger, feingedrehter Form 
hell kanariengelb, jedes Blumenblatt ist jedoch in der grösseren Hälfte rein weiss, einen höchst reiz¬ 
vollen Kontrast bildend, wie bei noch keiner gelb und weiss gefärbten Sorte. Mit Blumen und 
Knospen hoch über dem Laub voll bedeckt. B. D. 


293 HarboUf Light. Die ungemein grosse Blume ist auffallend leicht und locker gebaut, in jeder 
Sammlung sich durch die eigenartige Form hervorhebend. Lebhaft orangerot, an den Spitzen der 
krallenförmig einwärts gebogenen Petalen feurig geflammt. B. 

417 Ibis. Die sehr grossen, edelgeformten, äusserst haltbaren Blumen sind von einem unbeschreiblich I 
leuchtenden Orangerot. Stiel lang, drahtartig. Frei- imd reichblühend. Schöner als Thuringia. Ideal¬ 
dahlie. Unstreitig bis heute die schönste Edeldahlie dieser Farbe. B. D. 

287 J. B. Bryant. Die grosse, kräftig gebaute Blume ist leuchtend reingoldgelb, zuweilen ganz I 
leicht rosa angehaucht, erfreute sich im letzten Sommer allgemeiner Beliebtheit. B. 

416 J. H. Jackson. Die schönste bis jetzt gezüchtete „schwarze Dahlie“. Sehr grosse, vollendet 
geformte Blume. Frühblüher. Unschätzbare, frei über dem Laube blühende Binde- und Gruppen- 
dahhe. B. D. 

288 Lizzie Hammond. Eine zart orange gefärbte Blume von bestem, lockerem, spitzstrahligem 
Bau. Reich- und froiblühend. B. D. 

298 Northern Star. Eine ebenfalls auffallend grosse Blume mit ihrem Namen entsprechendem 
leichten Bau. Leuchtend kar min Scharlach. Sehr anziehende Sorte. B. 


289 Pitlk Pearl« Malvenrosa 9 am Grunde und an den Spitzen der Petalen licht« 
fleischfarben. Eine mittelgrosse, sehr ansprechende ISlume. B. 


290 


291 


Reliable. Die Farbe zeigt ein recht gefälliges Gemisch von gelblich-ziegelrot mit 
lachsfarben schattiert. Eine recht gut verwendbare Sorte. B. D. 

Sceptre ist eine sehr fein gedrehte Blume, die am Grunde der Petalen goldgelb, nach der 
Spitze apfelblütenfarbig abschattiert. B . 
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420 Schöne Else. Prächtig reinweiss, sehr grossblumig, wohlgeformt. Vorzüglich für den 
Schnitt, aber auch als Dekorations-Dahlie nicht zu verachten. B. D. 

292 SWeetH eart. Aeusserst' angenehmes Rosa-lachsfarben, regelmässige, langstrahlige, lockere Blume. B. 

296 Sweet Nell. Erhielt sieben erste Auszeichnungen, eine höchst eigenartige, sehr effektvolle 
und äusserst verwendbare rosa Schattierung, tiefrosa mit zartfarbener Mitte. Blütenfoim, Blüh- 
willigkeit etc. tadellos. B. D. 

419 Thusnelda« Fleischfarben chamois, schwachlila abgetönt. Scharf zugespitzte Petalen, 
grosse ideal geformte Blume. Massenblüher, vorzügliche Bindedahlie. B. D . 

427 Warjag. Kräftig orangelila abgetönt, eine ganz herrliche Dekorations-Edel-Dahlie mit besonders 
grossen, edlen Blumen. Ihr straffer, fester Wuchs und die vorzügliche Haltung der Blumen wird 
von keiner Sorte auch nur annähernd erreicht. B. D. 

295 Yellow Gern. Yellow Gern besitzt alle wünschenswerten Eigenschaften einer gelben 
Kaktus-Dahlie und ist daher weitester Verbreitung wert. Sehr frühblühend. B . D. 


Lieferbar in Knollen 1 St. J6 1,—, 10 St. J$ 9,—. 
Junge Pflanzen 1 St. M 0,50, 10 St. J6 4,50. 


WeMb-eit©» tob 1004 . 


281 Alt-Heidelberg. 

Hervorragend in Stiel und 
Haltung, wunderbar leuchtend 
bukarJ.-orange, Blumen lang- 
petalig und feinstrahlig. B. D. 


256 Coronation. Leuch¬ 
tendes, feuriges Scharlachrot. 
Des niedrigen gedrungenen 
Wuchses, sowie der fein- 
strahligen, bestgeformten, nur 
mittelgrossen Blumen wegen 
verdient Coronation das Muster 
einer Dekorations-Dahlie ge¬ 
nannt zu werden. B. D. 
(S. Abbildung.) 

279 Else. Chamoisrosa mit 
gelb, köstliche Farbe, keine 
sehr ausgeprägte Form. B. D. 


255 Eva. Mit einwärts ge- 
bogenemfein gedrektenPetalen 
von reinem Sclineeweiss. B. 


280 Feinsliebchen. Gnmd- 

färbe gelb, mit zimtrotem 
Belag. Feinste Strahlenform. 
Massenblüher. B. D. 


277 Flora. Farbe rein¬ 
weiss in Juareziform und 
Haltung auf langen, sich frei 
und kräftig tragenden Stielen, 
1,50 Meter hoch. Hochfeine 
Blume von grosser Zukunft 
für die Binderei. B. D. 


274 Gotelinde. Tief g oid- 

gelb in klarer Farbe, ziemlich 
gestrahlt, in der Form voll 
und reich, über dem Laube 
blühend. B. D. 





Coronation. 
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254 H. J. Jones. Die sehr grossen Blumen sind lang- und feinstrahlig, zart gelb in der Mitte, nach 
den Enden der Fetalen und unterseits delikat rosa angehaucht. B. D. 


271 Mikado (Die Chrysanthemum-Dahlie). Einer Chrysanthemumblume täuschend 
ähnlich. Die prächtige dunkelkirschrote, sehr lang- und feinpetalige Riesenblume steht auf kräftigen 
Hielen. B. D. 

147 Minnie West. Die feinpetalige, grosse Blume ist in der Mitte zitronengelb, nach aussen allmählich 
in weiss abschattiert. Sehr wirkungsvoll. B. D. 

Papst Pius X. Wertzeugnis der D. D. G. Schneeweiss mit grünlicher Grundtönung, spitz- 
strahlig und stark gefüllt blühend; eine aparte Bindesorte. B. 

Peace Besonders reich und frei über dem Laube blühend. Elfenbeinweiss und mittelgross. D. 

264 Roth er. Eine unvergleichliche Dekorations-Dahlie, mit ihren Blumen das Laub völlig bedeckend, 
tadellos geformt, samtig dunkelrot. D. 

263 Schneewittchen. Klares Milchweiss, am Grunde gelb schimmernd. Blume von ausgeprägtester 
Sternform. Eine sehr wertvolle, weisse Edeldahlie, Blumen freitragend. Eignen sich besonders zum 
Versand, da sie sich gegen Druck besonders widerstandsfällig erwiesen haben. B. D. 


266 


148 


\ 259 Sternschnuppe. Färbung leuchtend altgold. Form fein und edel. Blumenblätter in scharfen, 

| zierlichen Spitzen endigend. Frei und reichblühend. B. D. 


Knollen 1 St. 60 10 St. Ji 5,—. Junge Pflanzen 1 St. 40 <3, 10 St. Ji 3,50. 


Deutsche Zwerg-Kaktus-Dahlien. 

Da auffallend niedrig, reich- und frühblühend, ganz besonders zur Gruppenpflanzung geeignet. 

====== Neueste für 1906. — = 

Knollen ä 1 St. Ji 3,—, kräftige junge Pflanzen 1 St, Ji 1,—, 10 St. Ji 9,—. 

447 Alma. Zart rosalila, leicht gebaut, schöne Gruppenpflanze. D. 

451 Edelweiss. Schneeweiss, gut gebaut, äusserst reichblühend. B. D. 

457 Johs. Mortensen. Schöne, feinstrahiige Blume, im Grunde orangefarbig, die feingedrehten 
Blumenblätter nach den Spitzen zu dunkelrot. Gute Bindesorte. B. 


Aeltere Züchtungen. 

150 Citronenvogel. Pflanze 40 — 50 cm hoch, Blumen fast aufrecht stehend, frei über dem Laube, 
10 cm im Durchmesser, gut gebaut, im Grunde gelb, nach aussen zu blasser und jede Spitze der 
Blumenblätter rosa getuscht. D. 


104 Etoile de Neuville. Eine reizende, nur 50—60 cm hochwachsende Sorte, für Topf und Gruppen 
bestens geeignet, reich- und freiblühend; die gut geformten Blumen sind lebhaft kastanienbraun, 
nach dem Grunde orange mit gelb schattiert. D. Kräftige Knollen 1 St. 40 10 St. Ji 3,50. 


508 


464 


415 

252 

253 


Feronia. Eine niedrige, kaum 50 cm hoch wachsende herrliche Gruppensorte, sehr grossblumig 
und langstrahlig, trotz des niedrigen Wuchses reichblühend, fein und aufrechtstehend; leuchtend rosa 
mit lachsfarbiger Grundtönung. — Nur in jungen Pflanzen in diesem Frühjahr lieferbar. 1 St. 60 
10 St. Jb 5,—. B. D. 

Harzer Kind mittelgrosse Blumen von edler Form und tadelloser Haltung, spitz gedrehte Fetalen. 
Die Färbung ist ein klares Hellrosa, bis jetzt bei den Dahlien noch nicht vertreten. Die Pflanze ist 
reich verzweigt und von ganz kugeligem Bau, blüht ungemein reich und früh. Eine ganz hervor¬ 
ragende Varietät für ganze Gruppen und zur Einfassung. Hochfeine Bindesorte. B. D. 

Marianne. Ganz vorzügl. Zwerg-Hybride. Leuchtend gold-orange. Auffallend früh- u. reichblühend. 
Fand letzten Sommer hier den ungeteiltesten Beifall aller Besucher. Grossartig für Gruppen. D. 


Puck. Pflanze 50—60 cm hoch. Blumen in grosser Menge frei über dem Laube stehend, 10 cm 
im Durchmesser, leuchtend scharlach-orange. Blumenblätter sanft einwärts gebogen. D. 

Zaunkönig. Pflanze 40—50 cm hoch. Blumen auf straffen Stielen frei über dem Laube stehend, 
tadellos gebaut, leuchtend karmoisin, die Spitzen der Blumenblätter in kaiminviolett auslaufend, im 
Grunde orange. D. 

Knollen 1 St. 60 10 St. Ji 5,—. Junge Pflanzen 1 St. 40 10 St. Ji 3,50. 
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Unsere eigenen Züchtungen von 1903. 

126 * Carmen Sylva. Die ziemlich grossen Blumen mit lockerem Gloriosabau sind feinstrahlig, 
krallig einwärts gebogen. Während die äusseren Blumenblätter sanft rosigkarmin, nach innen heller 
abschattiert, zeigt die Barbe der Blume in der Mitte ein feines Lachsrosa. Die noble Blume, von 
bester Füllung, steht auf kräftigem langen Stiel, ca. 90 cm hoch. Sehr beliebte Schnittsorte. B. D. 


131 *Hans Sachs. 

Farbe karminbräun¬ 
lich, kastanienbraun 
beleuchtet. Die Blu¬ 
men sind von recht 
lockerem,ansprechen¬ 
dem Bau. Sie wer¬ 
den von langen, steifen 
Stielen über der ca. 
1 m hohen Pflanze ge¬ 
tragen. B. D 

^Heinrich Heine. 

Etwa 1 m ln, schlank 
wachsend, sehr reich¬ 
blühend, mittelgrosse, 
zierliche, lockere Blu¬ 
me auf steifem, lan¬ 
gem Stiel. Grundfarbe 
weinrot bis rubin¬ 
farben mit weisshchen 
Spitzen. Ganz kon¬ 
stante Färbung. B.D. 


130 * Lenau. Auf- 

fallend reichblühend, 
ca. 1 m hoch, die Blu¬ 
men extra freitragend, 
Die strahligen, regel¬ 
mässig gebauten, flach 
gewölbten Blumen zei¬ 
gen eine feine Schat¬ 
tierung von chamois 
und hellorange. Herr¬ 
liche Lichtfarbe. Als 
Schnitt- und Dekora¬ 
tionsdahlie einzig in 
ihrer Art. B. D. 


Die letztempfangenen 
Dahlien sind alle sehr 
gut angekommen. 

B. E. M. St., 
Plaossan auf Java. 


Lenau. 


1II1IIIIIIUIIIIM 

gj 128 * Victor VOn Schcffd ist eine Bindesorte allerersten Banges . = 

E Die Blumen sind mittelgross bis gross, feinstrahlig, von aller zartestem, feinstem E 
= Cremerosa bis fleischfarbig, nach der Mitte allmählich in weiss übergehend . Die inneren M 
§| revnweissen Blumenblätter sind, mit einem auffallenden, ganz schmalen, scharf '= 
E markierten rosa Rand umgeben, dadurch der Blume einen ganz eigenen Reiz ver- E 
lj leihend. Abbildung s. Seite 62. B. D. M 

^ti i i i i iniiiiiiiMiM n n n ui im i ri 11 um n 111 m 111 iiuiiiii iiinitfin m i iiiim i in 1111 ■ iiiiiiiiiiiiuiiimi 11 m m inTr 

Kräftige Knollen 1 St. 40 <J, 10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 

Junge Pflanzen 1 St. 30 <§, 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 



Habe vor zwei Jahren von Ihnen Georginen bezogen 

Ihre Dahlie „Lenau“ ist eine wirkliche Schönheit, 

und war ich ganz entzückt von diesen. 

auch die Erbprinzessin von Reuss ist schön. 

B. P., Jägerndorf, O.-S. 

C. R., Herford. 
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Beste ältere Edel-Dahlien . 


134 Aunt Chloe. Die zierliche, feine Form und die tiefe, dunkle Schattierung, sowie der reiche frei¬ 
tragende Flor machen diese Sorte zu einer sehr beliebten. Frühblühend. B. D. 


422 Bornemanns Liebling. Eine prächtige zartrosa Schnittsorte, ähnlich wie Victor von Scheffel, 
sehr reichblühend. ß. D. 

275 Britannia. Prächtig lachsrosa, nach der Mitte aprikosenfarbig abschattiert. B. D. 

16 Captain Broad. Feurigscharlachrot. Aufrecht, reich- und frühblühend. Pflanze niedrig. B. D. 

12 Countess of Lonsdale. Lachsfarben, aprikosenfarbig, weich karminrosa abgetönt. Reich¬ 
blühend. B. D . 


123 Erbprinzessin von RBUSS« Tiefes Dunkelrot mit braunem Samt überhaucht. Die edel¬ 
geformten, spitznadeligen Blumen erscheinen zahlreich auf langen Stielen in bester Haltung. B. D. 



Victor votUScheffel (Text s. Seite 61). 

98 Lord Roberts ist eine prachtvolle, feinstrahlige, reinweisse Edel-Dahlie. 
Vorzügliche Schnittsorte. Hervorragend für Kranzbinderei. B . 


loe Fritz Severin. 

Freitragend, matt- 
rQsa, rötlich, kar- 
min, abgetönt und 
gestrichelt, grosse, 
strahlige, lockere 
Blume. B. D. 

99 General Frencli. 

Leuchtend terra- 
kotta. Sehr beliebte 
Schnittsorte. Kolos¬ 
sal reich blüt. B. D . 

109 Graf Waldersee. 

Eigenart, angenehm 
rosa, sehr zart und 
fein, edelgeformt. 

B. D. 

90 j. w. Wilkinson. 

Leuchtend rosiges 
karmesin. Reich- 
blühend, grossblu¬ 
mig, lange, feste 
Stiele. B. D. 

251 Rcynes’Ulliife. 

Eine Perle unter 
den weissen Kak¬ 
tus-Dahlien, ist für 

alle Zwecke auf das 
wärmste zu emp¬ 
fehlen. 



Leuchtend frisches 
Rosa mit rein- 
weisser Mitte . 


Reichblühend. 
Schnittsorte ersten 
Ranges. B. D. 


Sehr reichblühend. 


137 Mrs. A. F. Perkins. Die mattschwefelgelben Petalen haben sämtlich reinweisse Spitzen und 
verleihen den Blumen so einen angenehmen Reiz. B. D. 


Da mir Ihre vorjährige Sendung von Gladiolen und 
Dahlien so sehr gefallen, möchte ich meinen diesjährigen 
grösseren Bedarf von Ihnen beziehen. 

Carl von PI., Bonn. 


Ich werde zur rechten Zeit sehr gern wieder mit 
Ihnen in geschäftliche Verbindung treten, noch dazu, da 
mir Ihre letzte Staudensendung sehr gefallen hat. 

Johs. E., Schmargendorf. 
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ii 7 Mars. Sattes, blitzendes Orangerot. Vorzügliche Form. B. 1). 

270 Mary Sörvicß« Sehr gute Schnittsorte. Eine zarte Mischung von Rosa, Heliotrop und Violett. B. I). 

139 Mrs. Ed. Mawley. Herrliche, klargelbe Färbung und vorzüglicher Bau der Blume in der | 
Art von Mrs. J. J. Crowe, jedoch mit stärker gedrehten und gekräuselten Petalen. B . D. 

144 Mrs. J. P. Clark. Rötlich zimtfarben mit rosapfirsichfarbigen Spitzen, welche in weiss aus- I 
laufen. Langstielig, bestgeformt, sehr wirkungsvoll. B. D. 

,132 Mrs. Mc. Kergow. Sehr früh-, reich- und anhaltend blühend. Die auffallend wohlgeformte I 
Blume zeigt eine liebliche, klare Bernsteinfarbe. Von langen festen Stielen getragen. B. D. 



« Mb J.J. Crowe. 

Die auffallend 
leichte, elegante 
Blume ist rein 
kanariengelb und 
wird auf langen 
Stielen völlig frei 
getragen. B. D. 


23 Mrs John God¬ 
el ard. Sehr reich¬ 
blühend, langge¬ 
strahlt, leuchtend 
samtig, rotbraun. 
V orzüglich B. D. 


63 PerledelaTeted’QF. 

Grosse, herrliche, 
blendend rein- 
weisse Blume. 

Kaktus - Hybride. 

Sehr begehrte 
Schnittsorte. B.I). 


i 8 progenitor. 

Die breiten Peta¬ 
len sind an den 
Enden tief einge¬ 
schlitzt, wodurch 
die Blume ein 
krauses Aussehen 
erhält. Von lieblich 
dunkelkarminroter 
Färbung. Reich¬ 
blühend. Sehr be¬ 
liebt als Schnitt¬ 
sorte. B. D. 


4 Rakete. In Farbe 

ähnlich Starfish, 
hellscharlach,lang¬ 
stielig, dekorativ 
und wertvoll für 
den Schnitt. B. D . 


276 Ruby. Mittel- 

grosse, edelge¬ 
formte Blumen, 
auf langen Stielen, 
empfehlen. B. Z>. 

ns Serpentlna. In den verschiedenartigsten Abtönungen von zartrosa bis purpurrot, zumeist erscheinen 
die sehr feinstrahligen, ziemlich gut gestielten Blumen in einer feinkarminrosafarbigen Tönung, die nach 
dem Rande zu immer zarter verläuft. D. 


Progenitor. 

rubinrot, nach den Spitzen wirkungsvoll leuchtend karmin gefärbt. Sehr zu 


143 Spotless Queen. Mittelgross, freiblühend, reinweiss. Sehr haltbar. B. D. 


I 111 Shuringia. Helles feuriges Orangerot, sehr grosse Blume, edle Form. Sehr dankbar 
^blühend. Hervorragende Sorte. B . D . 
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278 Standard Bearer. Feurig Scharlach mit äusserst spitzen Petalen. Vorzügl. Grappenpfianze. B. D. 

6 Sylvia. Grossblumig, mit breiten, scharf zugespitzten Petalen, silbriglila, zartkarmin angehaucht. D. 
127 Syringa. Zartes, silbriges Fliederfarben. Gut geformt, freitragend. B. D. 

54 Uncle Tom. Beinahe ganz schwarz, von vorzüglicher Form, sehr reichblühend und langgestielt. B. D. 
122 Volker. Hellgoldgelb, auffallend reichblühend, grossartig für Schnitt und Dekoration. B. D. 
Kräftige Knollen 1 St. 40 <ä, 10 St. J6 3,50, 100 St. J6 30,—. 

Junge kräftige Pflanzen 1 St. 30 $, 10 St. M 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

Nach unserer Wahl 1 St. 30 10 St. M 2,50, 100 St. J6 20,—. 


Einfache Kaktus-Dahlien. 



Die „Einfachen Kaktus-Dahlien 11 bieten in 
bezug auf freie Form, Leichtigkeit, Anmut und 
Eleganz das Vollkommenste, was man wünschen 
kann. Die Blumen liefern sowohl für die An¬ 
fertigung aller modernen Blumenarbeiten, als 
auch zur jetzt so beliebten, zwanglosen Füllung 
unserer ßlumenvasen einen besonders begehrten 
Werkstoff. Aber auch zur Dekoration im Garten 
bilden die überaus reichblühenden Pflanzen mit 
den prächtig gefärbten, bizarren, meist auf langen, 
drahtartigen Stengeln schwebenden Blumen einen 
hervorragend schönen Schmuck. 

Wir führen von dieser eine beschränkte Zahl 
nur bester reich blühender Sorten im schönsten 
Farbenspiel. Auf Wunsch geben gern Sorten- 
und Farbenbeschreibung an. 

Sorten nach Wahl des Bestellers: 

1 St. 40 $, 10 St. J6 3,50, 100 St. Ji 30,—. 

Sorten unserer Wahl: 

1 St. 30 o\ 10 St. J6 2,50, 100 St. Jt 20,—. 


Die erhaitenen Dahlien sind grossartig. 

W. F., Altona. 


Mit Ihren Dahlien bin ich sehr zufrieden. 

Friedrich V., Oppeln. 


neueste einfache Riesen*Dahlien. 


W0F* Nachstehende Neuheiten sind aus einem Feld Sämlingen, welche die ganze Gärtnerwelt in 
Erstaunen gesetzt haben, ausgesucht worden. Die darin enthaltenen Farben und Formen übertreffen 
alles bis jetzt Dagewesene und können nicht warm genug empfohlen werden. 

— - — Grossarüg für Gruppen. ========= 


174 Adolf Niederbühl. Lebhaft kirsclikarmin, 
Mitte gelb, nach aussen heller, u. weiss eingefasst. 

173 Alfred Stamm. Samtig karminviolett, extra. 

178 Emmy Eehrenkrauss. Schön reinweiss, 
von edlem Bau, extra. 

172 FrauDr. Nebelthau. Reinweiss, mit grossen 
runden Blumenblättern, anemonenblütig. 

176 Heinrich LAlienfein. Prächtig leuchtend 
scharlachrote Färbung; sehr effektvoll. 


179 Hermann Bazlen. Feurig orange, leder¬ 
gelb eingefasst. 

175 Karl Graffweg. Samtig amarant mit karmin. 

177 LAly Ensinger. Prächtig karminrosa, nach 
aussen lila. 

181 Monna Vanna. Alabasterweiss, fein lilarosa 
bemalt und durchflossen, sehr grossblumig, extra. 

180 Wilma Steinbuch. Lebhaft lilarosa mit 
riesig grossen Blumen, extra. 


Junge kräftige Pflanzen 1 St. 60 10 St. J6 5,—. 


Die vorjährigen Dahlien-Knollen waren sehr schön. 

O. L., Landschaftsgärtner, Deubeti. 

Bin über Ihre Sendung Dahlien sehr zufrieden etc. 

A. F. B., Ratzbek. 

Dahlien gut angelangt und zu meiner Zufriedenheit 
ausgefallen. Habe jetzt ein Sortiment von 200 Ihrer 
Sorten * J. C. P., Essek. 

Kann Ihnen zu meiner Freude mitteilen, dass mich 
Ihre Sendung Dahlien sehr befriedigt. 

H. S., Köln a. Rh. 






























Einfache Georginen . Aeltere bewährte Sorten . 

171 Amos Perry. Dimkelpurpur mit scharfem 
braunen Rand. 


Einfachblühende Georgine mit metallisch schwarzbrauner 
Belaubung , schwarzen Blütenstielen und 7 bis 9 cm grossen 
dunhelscharlachroten Blumen , deren Randblüten am Grunde 
tief blutrot sind. Die Pflanzen werden ca. 75 cm hoch und 
sind wegen ihres dunklen Blattwerks sehr wirkungsvoll. 

Knollen 1 St. 60 10 St. M 5 —. 

Junge Pflanzen 1 St. 40 10 St. 3,50. 


Zwei wertvolle Zwerg-Dablien. 

750 Dahlia alba imbricata, blendend weiss, 751 Dahlia splendens imbricata, leuchtend Scharlach. 

Der niedrige Wuchs (70 — 90 cm), die schöne, glänzend hellgrüne Belaubung, die reiche Fülle der 
sehr regelmässig gebauten, schön gefranzten Blumen, deren Farbe und Schönheit allen Unbilden des 
Wetters gegenüber stand hält, der frühe Beginn der Blütezeit, sowie besonders der Umstand, dass die 
Blumen sich auf langen, drahtartigen Stielen über das Laubwerk erheben, machen diese reizende Zwerg- 
Dahlie zu einer äusserst wertvollen Dekorations- und Gruppenpflanze. Für den Schnittblumenzüchter ist 
namentlich Dahlia alba imbricata wegen ihrer blendend weissen Farbe von hohem Wert. 

1 St. 30 10 St. Ji> 2,50, 100 St. J6 22,50. 
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« Dahlia variabilis „CiKifer“. 


159 Bagamoyo. Rahmwciss, mit emem scharf 
markierten, orangeroten Rand eingefasst. 

160 Beauty of Uplands. Karmin mit goldgeflammten 
Spitzen. 

152 Cetewayo. Samtig, dunkelkastanienbraun. Eine 
der schönsten. 

151 Chillwell Beauty. Sehr effektvoll. Die orange¬ 
gelblichen Petalen sind scharlachrot eingefasst. 

158 Dr. Peters. Hellrosa, weiss gerandet. 

4 co I? fl UAhiAwimir» Hübsch bandierte Yarietät, 

153 V . L lleinemaiin. milchweiss gefärbt und 

leuchtend karmoisinrot umrandet. 

191 Georg Bornemann. Orange mit lebhaft kastanien¬ 
farbigem Saum regelmässig umrandet. 

154 Hagen. Hellviolett mit purpur gestreift. 

193 Leuchtkugel. Kanariengelb, grossblumig. 

157 Mr. Rose. Amarantrosa, weiss gestreift, niedrig 
bleibend. 


Freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass sämtliche Kaktus- 
Dahlien-Knollen, welche Sie mir lieferten, gute Resultate ergaben. 
Empfangen Sie meinen tiefgefühltesten Dank für die Gratis-Knollen 
und die schnelle Lieferung. G. K-, St. Petersburg. 


Erhielt heute Ihre Sendung Dahlienknollen. Meinen besten Dank 
für die grossen, kräftigen Knollen. Im Frühjahr folgt grösserer 
Auftrag. H. S., Oberhausen, Rhld. 


Die Dahlien, die wir diesen Sommer bekommen haben, waren 
zum Teil ganz wunderschön etc. Frau C. R., Herford. 


169 Stolzer Riese. Dunkelkirschrot, karmin ge¬ 
tuscht mit weissem Ring in der Mitte. Riesen- 
blumig, Blume extra freitragend, sehr schön. 



Ihre Sendung habe ich erhalten und bin mit 
derselben sehr zufrieden. 

A. H. P., Obgtr., Rellingen (Holstein). 

N erven-Heilanstalt. 

164 White Queen. Die schönste reinweisse. 


1 St. 30 Ä, 10 St. Jh 2,50, 100 St. Jb 22,50. 


190 Andenken an Franz Liszt. Karminviolett 
mit weisser Mitte, riesenblumig, auffallend. 


5 
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Pompon-Dahlien, Liliput-Dahlien genannt. 

Diese Dahlien oder Georginen sind den alten Georginen im Ban der Blume ähnlich, nur sind die 
Blumen sehr viel kleiner, zierlicher gebaut und sämtliche Sorten sind fest- und langstielig, sowie auffallend: 
reichblumig und früh imd lang andauernd blühend. Die Pompon- oder Zwerg-Georginen werden daher 
in den letzten Jahren auch schon häufiger in den Gärten und öffentlichen Anlagen, namentlich zu kleinerem 
recht wirkungsvollen Gruppen verwendet. Bei dem zurzeit beliebten Biedermeierstil in unseren Gärten 
werden sie vorzugsweise gern gepflanzt. Auch als Schnittblume finden sie, vereint mit den Kaktus-Dahlien, 
jetzt sehr regen Absatz. Wir führen vorläufig nur nachstehendes auf nur beste, neuere und neueste 

Sorten beschränktes Sortiment. 


303 Blass schwefelgelb, nach den 

Spitzen zu elfenbeinweiss, lila überhaucht. 1 m. 
352 Amtsgerichtsrat Mühlbach. Blassgelb, 
unendlich reichblühend. 90 cm. 

307 Cheerfulness. Im Grunde goldgelb, Saum 
und Spitzen scharlach-karmoisin. 90 cm. 



329 Pure Bove. Zart fliederfarbig, kleine runde 
Blume, extra. 90 cm. 

304 Salamander. Im Grunde goldgelb, nach 

dem Rande u. den Spitzen zu rot gestreift. 90 cm. 
351 Sammetkäppchen. Schwarzpurpur, rötlich 
gerändert. 80 cm. 

300 Sunshine. Leuchtend Scharlach. 1,10 m. 


310 Dr. F. de Rodieski. Blassgelb auf zirmober 
Grund, schön. 1,10 m. 

302 Donnovan. AVeiss mit helllavendelblau, sehr 
fein. 60 cm. 

349 Brnst Schleicher. Violettpurpur, schön 
geformt, sehr beliebt. 1 m. 

Frau Dr. Knabbe. Milchweiss, Blumenblätter 
lila umsäumt, ganz besonders schön in Form und 
Farbe. 75 cm. 

Ganymed. Bemsteinfarbig, Spitzen zartlila ge¬ 
tuscht, gut geformt, sehr reichblühend. 1 m. 

Glimmende Kohle. Brennend Scharlach, hooh- 
fein für Binderei. 1 m. 

Goldhähnchen. Zitronengelb. 90 cm. 

Helene Bambert. Chromgelb. 50 cm. 
Hermann Zindel. Hellscharlach, eine gesuchte' 
Farbe. 1 m. 

Jewel. Rein primelgelb, ab und zu mit weissen 
Flecken, zuweilen ist auch die ganze Blume rein- 
weiss. 1 m. 

J. Schroth. Blauweiss, mit violett umsäumt. 
reizender Liliput. 90 cm. 

Kleine Hanna. Hellrosa mit weissem Zentrum. 

1,10 m. 

Kleine Nanny. Zartrosa, vorzüglich. 1 m. 

Max Deegens Weisse. Reinweiss in Camelien- 
form, besondere Schönheit, das Vortrefflichste in 
AVeiss, sehr blütenreich, vorzüglich zum Schnitt, 
für die Topfkultur imd für Gruppen. 1 m. 

Mohrenkind. Schwarz, die dunkelste von Allen. 

1 m. 

Perlhuhn. Blutrot, mit weissen Spitzen. 1 m. 
331 Tabaea. Blassgelb mit kirschvioletten Spitzen 
und Zentrum. 1 m. 

344 W. C. Denzel. Rosa mit weissgelblich¬ 
violettem Zentrum; besonders reichblüh. 1,15m. 

308 White £ster. Reinweiss, mit geschlitzten 
Blumenblättern, sehr reichblütig, grossartig für 
den Schnitt. 90 cm. 


1 St. 45 <3, 10 Sorten unserer Wahl J6 4,—, 100 St. in Sorten Ji 35,—. 


Einige hervorragend schöne neue Pompon-Dahlien. 

340 Darkest of all, 80 cm, schwarz, 334 Diana, 60 cm, gelb, 335 Flossy, 60 cm, weiss, 

336 Badybird, 80 cm, ziegelrot mit gelb, 341 Bilian, 1 m, hellgelb mit rosa Spitzen, 337 Bittle Mary* 
80 cm, dunkelbraun, 338 Neatness, 80 cm, chamoisfarben, 339 Wilfried, 1 m, fliederfarben. 
Können dieses Frühjahr grösstenteils nur in abgehärteten jungen Pflanzen liefern. 

1 St. Jt 0,80, 10 St. J6 7,—, 100 St. J6 60,—. 


Teile Ihnen hierdurch mit, dass ich mit Ihrer Sen¬ 

Sendung zu unserer Zufriedenheit ausgefallen, besten 

dung zufrieden war und danke vielmals für die vortreff¬ 
liche Ausführung. 

Dank für Gratisbeilage. 

E. B., Siedemeister, Kolonie Thiede, 

— Braunschweig. 

Georg F., Gross-Machnow. 
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Alphabetisches Register 

der in vorstehenden Sortimenten aufgefühlten Dahlien. 


E. = Einfache Dahlie, K. == Kaktus-Dahlie, TT. — Kaktus-Hybride, P. = Pompon-, Zwerg- oder Liliput-Dahlie. 


No. 

Name 

Seite 1 

Gattung 

Preise 

1 St. | lost. 

A 14 \A\% 

No. 

N ame 

.... .J 

Seite i 

Gattung 

11 

Prt 

St. 

iise 

10 

ji, 

st. 

4 

174 

Adolf Niederbühl . . . 

64 

E. 

_ 

60 

5 

_ 

178 

Emmy Lehrenkraus . . 

64 

E. 

_ 

60 

5 

_^ 

428 

Admiral Togo ..... 

56 

K. 

2 

— 

15 

— 

123 

Erbprinzessin von Reuss 

62 

K. 

— 

40 

3 

50 

803 

Agathe.. . 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

505 

Erna. 

57 

K. 





750 

Alba imbricata .... 

65 

P. 

— 

30 

2 

50 

349 

Ernst Schleicher .... 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

496 

Alfred Morgan .... 

56 

K. 





297 

Etna. 

58 

K. 

1 

- 

9 

— 

173 

Alfred Stamm. 

64 

E. 

— 

60 

5 

— 

104 

Etoile de Neuville . . . 

60 

K. 

— 

40 

3 

50 

447 

Alma. 

60 

K. 

3 

— 

— 

— 

255 

Eva. 

59 

K. 

— 

60 

5 

- 

281 

Alt-Heidelberg .... 

59 

K. 

— 

60 

5 

— 

153 

F. C. Heinemann . . . 

65 

E. 

— 

30 

2 

50 

429 

Arabassador. 

56 

IC. 

2 

— 

15 

— 

441 

Fairv. 

57 

K. 

2 

— 

15 

— 

352 

Amtsgerichtsrat Mühlbach 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

280 

Feinsliebchen. 

59 

K. 

— 

60 

5 

— 

171 

Arnos Perry. 

65 

E. 

— 

30 

2 50 

446 

Felix Dahn. 

56 

K. 

2 

— 

15 

— 

448 

Anna Bormann .... 

56 

K. 

2 

— 

151- 

508 

Feronia . 

60 

K. 





190 

Andenken an Franz Liszt 

65 

E. 

— 

30 

2 

50 

471 

Fireworks. 


K. 





401 

Ansorges Weisse . . . 

58 

K. 

1 

— 

9 

— 

277 

Flora . 


K. 

— 

60 

5 

— 

489 

Antel ope.. . 

56 

K. 





411 

Florence M. Stredwick . 

58 

K. 

1 

— 

9 

— 

449 

Apollo. 

56 

K. 

1 

— 

9 

— 

335 

Flossy. 

66 

P. 





484 

Argus. 

56 

K. 





353 

Frau Dr. ICnabbe . . . 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

450 

Aschenbrödl . 

56 

K. 

2 

— 

15 

— 

172 

Frau Dr. Nebelthau . . 

64 

E. 

— 

60 

5 

— 

134 

Aimt Chloe. 

62 

K. 

— 

40 

3 

50 

106 

Fritz Severin. 

62 

K. 

— 

40 

3 

50 

403 

Aurora. 

58 

IC. 

1 

— 

9 


424 

Frate. 

58 

IC. 

1 

_ 

9 

— 

159 

Bagamoyo. 

65 

E. 

— 

30 

2 

50 

305 

Ganymed. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

4n4 

Bahnung . 

58 

K. 

1 

— 

9 

— 

99 

General French .... 

62 

K. 

— 

40 

3 

50 

511 

Beauty. 

55 

K. 





191 

Georg Bornemann . . . 

65 

E. 

— 

30 

2,50 

160 

Beauty of Uplands . . 

65 

E. 

— 

30 

2 

50 

285 

Gladiator. 

58 

K. 

1 

— 

9 

i_ 

507 

Beloit. 

56 

K. 





311 

Glimmende Kohle . . . 

65 

P. 

_ 

45 

4 

— 

494 

Ben Nash. 

56 

K. 





454 

Goldfasan. 

57 

K. 

z 


15 

— 

405 

Berlichingen. 

58 

TC. 

1 

— 

9 

— 

312 

Goldhähnchen. 

66 

P. 

_ 

45 

4 

— 

501 

Blitz. 

54 

K. 





274 

Gotelinde. 

59 

K. 

_ 

60 

5 

— 

422 

Bornemanns Liebling . . 

62 

K. 

— 

40 

3 

50 

408 

Graf Fritz Schwerin . . 

58 

K. 

1 


9 

— 

275 

Britannia. 

62 

K. 

— 

40 

3 

50 

109 

Graf Waldersee .... 

62 

K. 

_ 

40 

3 

50 

466 

Bruce. 

55 

K. 





407 

Gräfin Potocka .... 

58 

K. 

1 


9 


16 

CaptainBroad. 

62 

K. 

— 

40 

3 

50 

254 

II. J. Jones. 

60 

K. 


60 

5 

1- 

126 

Carmen Sylva. 

61 

K. 

— 

40 

3 

50 

154 

Hagen. 

65 

E. 

— 

30 

250 

152 

Cetewayo. 

65 

E. 

— 

30 

2 

50 

131 

Hans Sachs. 

61 

K. 

_ 

40 

350 

468 

Charters Mather .... 

55 

K. 





464 

Harzer Kind. 

60 

K. 

_ 

60 

5 

|- 

307 

Cheerfulness. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

293 

Harbour Light .... 

58 

K. 

11 


9 


151 

Chilwell Beauty .... 

65 

E. 

— 

30 

2 

50 

129 

Heinrich Heine .... 

61 

K. 


40 

3 

50 

509 

Chrysantheme. 

54 

K. 





176 

Heinrich Lilienfein . . 

64 

IC. 

_| 

,60 

5 

— 

497 

Citizen. 

56 

K. 





503 

Hedwig Severin .... 

54 

K. 





150 

Citronenvogel. 

60 

K. 

— 

60 

5 

— 

455 

Helene. 

57 

IC. 

2 50 

— 

— 

430 

Cockatoo. 

56 

K. 

2 

— 

15 

— 

315 

Helene Lambert .... 

66 

P. 

-1 

45 

4 

— 

256 

Coronation. 

59 

K. 

— 

60 

5 

— 

440 

Helen Stephens .... 

57 

K. 

2 


15 

— 

12 

Countess of Londsdale . 

62 

K. 

— 

40 

3 

50 

179 

Hermann Bazlen . . . 

64 

E. 

_ 

60 

5 

— 

299 

I>ainty . 

58 

K. 

1 

— 

9 

— 

350 

Hermann Zindel .... 

66 

P. 

_ 

45 

4 

— 

472 

Daisy. 

55 

K. 





456 

Hildegunde. 

57 

K. 

2 


15 

— 

340 

Darkest of All .... 

66 

P. 





512 

Hofgärtner Kuhnert . . 

54 

K. 





495 

Delight . 

56 

K. 





417 

Ibis. 

58 

K. 

1 


9 

— 

334 

Diana . 

66 

P. 

1 


9 

— 

480 

Ins. 

55 

K. 





302 

Donnovan . 

66 

K. 

— 

45 

4 

— 

475 

Ivanhoe . .. 

55 

K. 





294 

Dorothy Yemon .... 

58 

K. 

1 

— 

9 

— 

287 

.1. B. Bryant. 

58 

K. 

1 

_ 

9 

— 

310 

Dr. E. de Rodieski . . . 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

416 

J. H. Jackson. 

58 

IC. 

1 

_ 

9 

— 

158 

Dr. Peters. 

65 

E. 

— 

30 

2 

50 

347 

J. Schroth. 

66 

P. 

_ 

45 

4 

— 

465 

Duchess of Hamilton . . 

55 

K. 





90 

J. W. Wilkinson . . . 

62 

K. 

_ 

40 

3 50 

451 

Edelweiss. 

60 

K. 

3 

— 

— 

— 

438 

Jeanette. 

57 

K. 

2 

_ 

15 

— 

473 

Eduard Drury. 

55 

K. 





301 

Jewel. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

400 

Effective. 

58 

K. 

1 

— 

9 

— 

457 

Johs Mortensen .... 

60 

K. 

3 

— 

— 

— 

506 

Elly. 

56 

K. 





431 

Juillet. 

57 

K. 

2 

— 

15 

— 

452 

Eisass . 

57 

K. 

2 

— 

15 

— 

175 

Karl Graffweg .... 

64 

E. 

— 

60 

5 

— 

279 

Else. 

59 

K. 


60 

5 

— 

251 

Keynes White. 

62 

K. 

— 

40 

3 50 


5* 
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a> 

Gattung 

Preise 



N ame 


Gattung 

Preise 


No. 

Name 

'3 

m 

1 St. 

m \ 4 

10! 

J6 

st. 

4 

No. 

‘55 

m 

1 £ 

J6 

5t. 

4 

10! 

J6 

st. 

4 

510 

Kielia. 

54 

K. 

6 

_ 

_ 

_ 

252 

Puck . 

60 

K. 

_ 

60 

5 

__ 

317 

Kleine Hanna. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

329 

Pure Love. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

319 

Kleine Nanny. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

493 

Radium. 


K. 





443 

Klopstock. 

56 

K. 

2 

— 

15 

— 

4 

Rakete. 

63 

K. 

— 

40 

3 

50 

502 

Königin Louise .... 

54 

K. 





290 

Reliable. 

58 

K. 

1 

— 

9 

— 

115 

Kriemkilde. 

62 

K. 

— 

40 

3 

50 

460 

Roland von Berlin . . . 

57 

K. 

2 

— 

— 

— 

336 

Ladybird. 

66 

P. 

1 

_ 

9 

_ 

432 

Rosy Morn. 

57 

IC. 

2 

— 

15 

— 

130 

Lenau . 

61 

K. 

_ 

40 

3 

50 

264 

Rother. 

60 

IC. 

— 

60 

5 

— 

193 

Leuchtkugel . 

65 

K. 

_ 

30 

2 

50 

276 

Ruby. 

63 

K. 

— 

40 

3 

50 

341 

Lilian. 

66 

P. 

1 

_ 

9 

_ 

304 

Salamander. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

177 

Lily Ensinger. 

64 

E. 

_ 

60 

5 

_ 

434 

Sambo. 

57 

K. 

2 

— 

15 

— 

486 

Little Dolly. 

56 

K. 





351 

Sammetkäppchen . . . 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

482 

Little Fred.. 

56 

K. 





291 

Sceptre . 

58 

K. 

1 

— 

9 

— 

337 

Little Mary. 

66 

P. 





263 

Schneewittchen .... 

60 

K. 

— 

60 

5 

— 

288 

Lizzie Hammond . . . 

58 

K. 

1 

_ 

9 

_ 

420 

Schöne Else. 

59 

K. 

1 

— 

9 

— 

500 

Lord Dundonald .... 

57 

K. 




118 

Serpentina. 

63 

K. 

— 

40 

3 

50 

470 

Lord Minto. 

55 

K. 





498 

Sir A. Lamb. 

57 

K. 





98 

Lord Roberts. 

62 

K. 

_ 

40 

3 

50 

751 

Splendens imbricata . . 

65 

P. 

— 

30 

2 

50 

485 

Lovely. 

56 

65 

K. 




143 

Spotless Queen .... 

63 

K. 

— 

40 

3 

50 

182 

Lucifer . 

K 


60 

5 

_ 

278 

Standard Bearer .... 

64 

K. 

— 

40 

3 

50 

469 

415 

117 

270 
346 

444 

271 
147 
491 
326 
181 
490 

445 
157 
137 

Manifesto. 

Marianne. 

Mars. 

Mary Service. 

Max Deegens Weisse 

Max Schenkendorff . . 

Mikado. 

Minnie West. 

Miss Dorothy Oliver . . 

Mohrenkind. 

Monna Vanna. 

Mont Blanc. 

Moritz Arndt. 

Mr. Rose. 

Mrs. A. F. Perkins . . 

55 
60 
63 

63 
66 

56 
60 
60 

57 
66 

64 
57 
56 

65 
62 

K. 

H. 

K. 

IC. 

P. 

K. 

K. 

K. 

K. 

P. 

E. 

K. 

K. 

E. 

K. 

2 

2 

60 

40 

40 

45 

60 

60 

45 

60 

30 

40 

5 

3 

3 

4 

15 

5 
5 

4 

5 

15 

2 

3 

50 

50 

50 

50 

50 i 
476 

461 
259 
169 
300 
292 
296 

6 

127 
331 
436 
467 
111 
419 
483 
379 

462 
54 

474 

128 
122 
427 

Stadtobergärtner Weiss . 

Star. 

Stern. 

Sternschnuppe .... 

Stolzer Riese. 

Sunshine. 

Sweetheart. 

Sweet-Nell. 

Sylvia. 

Svringa. 

Tabaea. 

Thomas Parkin .... 
Thomas Wilson .... 

Thuringia. 

Thusnelda. 

Titus . 

Tomtit. 

Trudohen Pape .... 

Uncle Tom. 

Victorian. 

Victor von Scheffel . . 

Volker. 

Warjag. 

57 

55 

57 

60 

65 

66 
59 
59 
64 
64 
66 
57 

55 

63 
59 

56 

56 

57 

64 
55 
61 
64 
59 

K. 

K. 

K. 

K. 

E. 

P. 

K. 

K. 

K. 

K. 

P. 

IC. 

K. 

K. 

K. 

IC. 

K. 

K. 

IC. 

IC. 

IC. 

K. 

K. 

2 

1 

1 

2 

1 

50 

00 

30 

45 

40 

40 

45 

40 

5 

2 

4 

9 

9 

3 

3 

4 

3 

9 

50 

50 

50 

50 

139 

Mrs. Ed. Mawley . . . 

63 

K. 

— 

40 

3 

50 





23 

40 

144 

481 

132 

478 

Mrs. John Goddard . . 
Mrs. J. J. Crowe . . . 
Mrs. J. P. Clark . . . 
Mrs. Macmillan .... 
Mrs. Mc. Kergow . . . 
Mrs. Stranack Caskill . . 

63 

63 

63 

55 

63 

55 

K. 

K. 

K. 

K. 

K. 

K. 

— 

40 

40 

40 

40 

3 

3 

3 

3 

50 

50 

50 

50 

1 

1 

40 

40 

40 

9 

3 

3 

3 

9 

50 

50 

50 

338 

Neatness. 

66 

P 

1 

— 

9 

— 

344 

W. C. Denzel. 

66 

P. 


45 

4 

_ 
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Northern Star. 

58 

K. 

1 

— 

9 

— 

492 

W. Hopkins. 

57 

TC. 




266 

Papst Pius X. 

60 

K. 

— 

60 

5 

— 

308 

White Aster. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

148 

Peace . 

60 

K. 

— 

60 

5 

— 

433 

White Mrs. Crowe . . 

57 

IC. 

2 

— 

15 

— 

499 

Pearl. 

57 

K. 





164 

White Queen. 

65 

E. 

— 

30 

2 

50 

63 

Perle de la Tete d’or . . 

63 

H. 

— 

40 

3 

50 

339 

Wilfried. 

66 

P. 

1 

— 

9 

— 

328 

Perlhuhn. 

66 

P. 

— 

45 

4 

— 

180 

Wilma Stein buch . . . 

64 

E. 

— 

60 

5 

— 

289 

Pink Pearl. 

58 

K. 

1 

— 

9 

— 

463 

Wunderkind. 

57 

K. 

2 

— 

— 

— 

477 

Primrose. 

55 

K. 
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Yellow Gern. 

59 


1 

— 

9 

— 

18 

Progenitor. 

63 

K. 

- 

40 

3 

50 

253 

Zaunkönig. 

60 

IC. 

— 

60 

5 

— 


Vorstehend aufgeführte Preise verstehen sich für kräftige Knollen. Sorten ohne Preisangabe sind 
nur in jungen kräftigen Pflanzen von Anfang Mai an lieferbar und sind die Preise in den betreffenden 

Sortimenten angegeben. 


Bin mit dein Dahliensortiment sehr zufrieden. 

August K., Sommerfeld. 

Ihre Sendung habe ich in guter Fassung erhalten 
und bin ich sehr zufrieden mit den Pflanzen. Senden Sie 
(folgt Bestellung). Ich hoffe, dass Sie mich wieder so 
gut wie bisher bedienen werden und zeichne 

hochachtungsvoll 

Ed. S., Mülhausen i. E. 

Mit den Kaktus-Dahlien, welche ich bezog, bin ich 
sehr zufrieden. Sie sind eine Zierde meines Gartens. 
Senden Sie im Herbst weitere 10 Sorten. 

Johann W., Handelsgärtner, Linz, Oest. 

Ihre bisherige gute Lieferung erkenne ich mit Dank 
an. Senden Sie mir etc. H. E., Holm (Holstein). 

War mit bisher bezogenen Sachen sehr zufrieden. 

Franz G., Markleeberg. 
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Orossblumige Pracht-Canna. 


Abgebbar in Knollen oder im Mai in angetriebenen jnngen Pflanzen. 


Wichtige Notiz: 


Die Canna-Knöllen müssen sofort nach Ankunft in sandige Erde 
eingepflanzt werden und verlangen dieselben zur guten Bewurzelung 
eine Wärmetemperatur von nicht unter 15 Grad Reaumur. exxxxxxxxxxxi 


h = hoch, m = mittelhoch, n = niedrig. 


Beste neubeiten von 1005 und 1006. 

m. Baron Karl Merk, Blätter hellgrün, Blumen mit goldgelbem Grund, perlhulmartig blutrot bemalt, 
entzückende Färbung. 1 St. Ji 3,—. 

m. Prau Oberingenieur Mast. Blumen rosig orange mit gelber Einfassung. Die schönen runden 
Blumen bilden zahlreiche Buketts und stehen hoch über der grünen Belaubung. 1 St. Ji 1,60, 10 St. Ji 14,50. 

in. Fräulein Clothilde Staiber. Blumen ausserordentlich gross, mennig-orange rosa genervt, ein¬ 
gefasst mit einem breiten dunkelgelben Streifen. Blattwerk grün, sehr schön. 1 St. Ji 1,75. 

in. Freiherr von Brückmann. Eine Züchtung, deren Hauptwert in ihrer aparten Färbung sowohl als 
auch besonders in ihrem niederen, ca. 50 cm hohen Wuchs liegt. Blätter bläulichgrün, Blüten rund- 
petalig, vom schönsten Aprikosenorange, weitwirkende Farbe. Widei-standsfähig gegen Wind und Regen. 
1 St. Ji 1,50, 10 St. Ji 14,—. 

m. Friedrich von Schiller. Sehr robustes Laubwerk und grosse graugrüne Blätter. Blume sehr 
gross und von vollendetem Bau, orange-scharlaoh mit gelbem Sarnn. Enorme Dolden, von langer Blüten¬ 
dauer. Ganz besonders für Gruppen zu empfehlen. 1 St. Ji 1,75, 10 St. Ji 16,—. 

m. Gustav Gumpper. Das schönste Dunkelgelb, welches bis jetzt bei den Oaima vorkommt. Die 
Farbe ist ganz rein, nur das untere Blumenblatt ist leicht orange gestrichelt. Blätter grasgrün. 
1 St. Ji 1,60, 10 St. Ji 14,50. 

d. Julie Ernst. Blätter grün. Blum* 1 beilocker mit violettem Schein, im Grunde hellgelb mit einem 
kräftig dunkelgelben Rand eingefasst. Sehr schöne, interessante Erscheinung. 1 St. Ji 2,—. 

m. Konsul W. Veilnagel. Blätter blaugrün, breit, Wuchs kräftig, Blumen leuchtend zitronengelb, 
hellbraun bespritzt imd punktiert mit extra grossen breiten Fetalen. 1 St. Ji 1,50, 10 St. Ji 12,—. 

Beste Neuheiten von 1903 und 1904 . 

m. Adolf Graf. Blätter glänzend braunrot, die edelgeformten Blumen haben eine Färbung von dunkel 
orange mit rosa Anflug, ln dieser Sorte besitzen wdr etwas ganz Hervorragendes. 1 St. Ji 1,20,10 St. Ji 10,— . 

m. Albert Schenkel. Blätter dunkelgrün, leuchtend zinnoberrot mit lila Fasern und schöner gelber 
Einfassung, kolossal grosse Buketts bildend, 1 St. Ji 1,—, 10 St. Ji 8,— . 

m. Alfred Mauthner. Blätter braunrot, die vierpetaligen scharlachroten Blumen sind goldorange um¬ 
säumt und getigert. Auffallende Färbung. 1 St. Ji 1,50, 10 St Ji 14,—. 

m. A. Wieland. Blätter grün, mit rotem Saum, Blumen sehr gross, edel gebaut, feurig mennigzinnober, 
in grossen Buketts hoch über dem Laube, extra schöne, feine, empfehlenswerte Canna. 1 St. Ji 0,80, 
10 St. Ji 7,50. 


n. Dr. Marcus. Ueber dem prächtigen braunroten Laub erheben sich die vierpetaligen, schönen, 
runden Blumen, deren leuchtende Färbung ein herrliches, prächtiges, sammetiges Dunkelscharlach ist. 
Gedrungener Wuchs. 1 St. Ji 0,80, 10 St. Ji 7,50. 

m. Dr. Robert Funke. Blätter dunkelgrün, Blumen feurig-scharlach-orange, grossblumig und ungemein 
reichblühend. Sehr gute Gruppensorte. 1 St. Ji 0,60, 10 St. Ji 5,50. 


m. Emst Wieland. Blätter grün, Blumen sehr gross und breit, feurig granatorangerot in grossen Buketts. 
Sehr schön. 1 St. Ji 1,20, 10 St. Ji 10,—. 

m. Frau Maria Nagel. Blätter blaugrün, Blumen ralimweiss, im Verblühen in weiss übergehend; eine 

sehr feine, zarte Färbung. Der Anfang zu einer weissen Canna. 1 St. Ji 1,25, 10 St. Ji 12,—. 

n. Gruss an Rom. Vorzügliche, niedrige Gruppensorte. Blätter dunkelgrün, Blumen Scharlachpurpur. 

1 St. Ji 1,—, 10 St. Ji 8 ,—. 


Bestens dankend für die Zusendung der schönen Danke bestens für die sorgfältige Ausführung meiner 

Pflanzen, sende Ihnen anbei usw. Werde mich gern Bestellung, sowie für die Gratisgabe, die Sendung ist un- 

bei fernerem Bedarf Ihrer Firma erinnern. versehrt m meinen Besitz gelangt. 

Frau M. Sch., Itzehoe. F. G., Lehrer, Muxall. 
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m. Hofgärtner Hoppe. Blätter dunkelgrün, braun angehaucht und rot genervt. Blumen prächtig 
purpurblutrot mit dunkleren Reflexen. Sehr effektvoll, extra. 1 St. Ji 0,50, 10 St, Ji 4,50. 
m Kommerzienrat Paul Bauer. Blätter dunkelbraun, Blumen leuchtend orange, karmin durchflossen, 
die Petalen schön zurückgeschlagen, reichblühend. 1 St. Ji 0,60^ 10 St. Ji 5,50. 
m. Professor Hanfstängel. Blätter dunkelgrün, Blumen dunkel karminrosa, kirschrot, schattiert, gross 
und edel gebaut. 1 St. Ji 0,80, 10 St. Ji 7,—. 

m. Monte Rosa. Blätter bläulich grün, Blumen lebhaft karminrosa mit grossen Rispen, sehr reich¬ 
blühend. Neue, feine Färbung. 1 St. Ji 1,20. 

rn. Rudolf Seidel. Biätter hellbraunrot, Blumen scharlach-orangn, karmin beleuchtet mit heller Mitte. 
1 St. Ji 0,80, 10 St. Ji 7,50. 

m. Sensation. Eine schöne Verbesserung von „Königin Charlotte“, sich durch besonders frühen und 
reichen Flor und eine prächtige Färbung auszeichnend. 1 St. 60 10 St. Ji 5,50. 


5 St. in 5 Sorten unserer Wahl Ji 4,50. 10 St. in 10 Sorten Unserer Wahl Ji 8,—. 

Einige besonders hervorragende Gnippensorten. 

n. Andenken an Fürst Bismarck. Gedrungener Wuchs mit metallischem, braunrotem Laub. Die 
prächtige Blütendolde mit den leuchtend karminzinnoberroten, grossen Blumen wird von kräftigem 
Schaft getragen. 1 St. 50 10 St. Ji 4,50. 


m. Andenken an J. H. Krelage. Die metallisch braunroten Blätter mit bronzierter Rückseite 
sind auffallend gross und die riesengrossen feurig zinnoberroten Blumen in tadellos gebauten Dolden ver¬ 
einigt. 1 St. Ji 0.60, 10 St. Ji 5,50. 

n. Deutscher Kronprinz (rotblättrige Goliath). Das riesengrosse, sehr breite, elegante Blatt dieser 
wirklich hervorragenden Neuheit hat auf grünem Grund wundervolle, glänzend rotbraune Schattierung. 
Die Blume ist ganz wie Goliath, nur noch leichter im Bau. Die ganze Pflanze ist eine unüber¬ 
troffene Erscheinung. Deutscher Kronprinz dürfte das Beste repräsentieren, was seither in rotblättrigen 
Sorten gezüchtet wurde. 1 St. Ji 0,60, 10 St. Ji 5,50. 


m. Direktor M. Holtze. Blätter hellgrün, Blumen 
leuchtend zitronengelb, in der Mitte dunkelkarmin 
punktiert. Extra reichbluhende, vorzügliche Grappen- 
sorte. 1 St. Ji 0,50, 10 St. Ji 4,—. 


n. Dr. Dock. Blätter grün. Blumen feurig karminrot, 
besonders leuchtende Farbe, reichblühend. 1 St. 40 $, 
10 St. Ji 8,50. 


h. Erinnerung an Kiew. Leicht rötlich schimmern¬ 
des Blatt mit dunklen Rippen und Stielen. Blume 
edel, feurig karmin-kirschrot mit zartem, violettem 
Widerschein. Enorme Blumenrispe. Sehr reich- und 
frühblühcnd. 1 St. Ji 1,—, 10 St. Ji 8 ,—. 
m. Graf Waldersee. Sehr üppig wachsend, Blatt schön 
rot gefärbt. Die Blume ist sehr gross, von voll¬ 
kommener Form und von mennigorangeroter Farbe; 
die grossen Dolden erheben sich hoch über das 
Laubwerk. Empfehlenswerte Sorte. 1 St. Ji 0,40, 
10 St. Ji 3,50. 


m. Gruss an Mainz. Mit braunroten Blättern, dunkel genervt. Die kolossal grossen Blumen, bis 
16 cm im Durchm., sind feurig scharlach-zinnoberrot mit amarant vermischt. 1 St. 40 <ä, 10 St. Ji 3,50. 


m. Hermann Ernst. Majestätisches, üppiges, dunkelpurpurnes Blattwerk. Blume sehr edel gebaut, 

kapuzinerorange, grosse vollkommene Rispen bildend. Hervorragende Neuheit. 1 St. Ji 1,20, 10 St. Ji 10,—. 

n. Hofgärtner Hering. Blatt glänzend dunkelgrün, Blumo goldig, mennig-orange, mit prächtig gold¬ 

gelbem, breitem Band eingefasst; Ränder gewellt. Sehr edle Blume. Hochwertvolle Verbesserung 
von Franz Büchner. 1 St. Ji 1,20, 10 St. Ji 10,—. 


m. J. B. van der Schoot. Grosse hellgrüne Blätter. Die extra grossen Blumen sind dunkel 
zitronengelb mit purpur punktiert. 1 St. 50 <3, 10 St. Ji 4,50. 


m. Elisabeth Hoss. Blätter grasgrün, Blumen dunkel¬ 
schwefelgelb mit scharlachkarmin gefleckt, runde, edle 
Blumen, wohl eine der grossblumigsten gelben. Hervor¬ 
ragende Gruppensorte. 1 St. 40 10 St. Ji 3,50. 
























h. König Humbert ist ein Züchtungsprodukt aus einer grossblumigen, orehideenblütigen und 
Orocy-Canna und verbindet somit die Widerstandsfähigkeit imd die Grossblütigkeit dieser beri e 
Sorten, ßiesenblumig, scharlachrot mit herrlichem, purpurbraunem Laub. 1 St. Ji 1,20, 10 St. Ji I0i"~ 

m. Mrs. Geo Ströhlein. Ueber breiten, hellbraunen Blättern erheben sich hellamarantfarbene, 
grosse Blumenrispen sehr schön. 1 St. 50 «J, 10 St. Ji 4,50. 

m. Professor Rodenwaldt. Samtig dunkelblutrote, zahlreiche Blumenrispen über hellgrünem Bl^ 
werk. 1 St. 50 <?, 10 St. Ji 4,50. 

m. R. Wallace. Blätter saftig grün, die grossen Blumen sind kanariengelb. Sie bilden zahlreich 
locker gebaute Rispen von grossem Effekt. 1 St. 40 <$, 10 St. M 3,50. 


m. Stadtobergärtner Fritz. Blatt dunkelgrün, robust wachsend, Blume leuchtend hellockerfarbig, vier' 
petalig. Die locker gebauten Dolden erscheinen sehr zahlreich. Gute Gruppensorte. 1 St. 60 $, 10 St. Ji 


m Mächtige Rispen von weithin leuchtender, mennig-zinnoberro 

' ^taatrat vXSl&SrtrSICil. j\ lr be stehen frei über dem metallisch braunroten Blattw^ 
Die einzelnen Blumen sind rund, vierblättrig edelgeformt. 1 St. 40 <5j, 10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30i" 

m. Uberto Hillebrand. Ist eine Canna von grossartigem Effekt. Das Blattwerk ist gross dunkelg*^ 
die grossen amarantzinnoberroten Blumen erscheinen zahlreich, so dass die Wirkung eine ganz 
fallende. 1 St. Ji 0,50, 10 St. Ji 4,50. 

5 St. in 5 Sorten unserer Wahl Ji 2,75, 10 St. in 10 Sorten unserer Wahl Ji 5,25. 

15 St. in 15 Sorten unserer Wahl Ji 7,50. 


m. 

in. 


iS 


Beste bewährte ältere Jahrgänge* 

Alphonse Bouvier. Grünlaubig, grosse ponceaurote Blumen, ganz vorzüglich für Gruppen. 

Anna Emst. Hellgrüne Belaubung; die riesig grosse Blume ist prächtig dunkelkanariengelb, mit grf^c 
karminroten, im Verblühen rosaroten Punkten gezeichnet. Die ganze Dolde, ein riesiges, lock 0 
Bukett, ist von grosser Wirkung. 

m. Carl Neubronner. Die sehr grossen Blumen sind samtig dunkelpurpur mit lebhaftem Atlasgl^ 
Laub dunkelgrün, rotbraun gerändert. Pflanze mittelhoch; reichblühend. 

m. Comte de Boucheaud. Blätter blaugrün, Blumen extra gross und rund; schön kanarienf? 0 
karaiin getupft. 

m. Cousin Jakob, von kräftigem Wüchse mit saftig grüner Belaubung. Blumen gross, mattscharl^' 
purpurscharlach bedeckt. 

h. Cyclop. Blätter saftig grün, Blumen feurig blutrot, grosse Rispen, sehr reichblühend. ^ 

m. Florence Vaughan. Blätter saftig grasgrün, Blumen gross, dunkelkanariengelb mit karmini’ 0 
Punkten, sehr reichblühend und schöne Form der Blume. 

m, Frau Oberbürgermeister Rümelin. Mit ausnehmend grossen Dolden edelgebauter Blumen, 
effektvoll, Zinnoberscharlach; das Blatt gross, lanzettförmig, grasgrün. Gleich wertvoll für Gruppen, 
für den Topf. ^ 

m. Fürst Bismarck. Riesige Blumen von feurigscharlach-kapuzinerroter Farbe mit breiten 

geschlagenen und gewellten Petalen. Blütendolden sehr gross, frei aus der gedrungenen, grasgri 111 
rotbraun gesäumten Belaubung ragend. Prächtiges Kolorit, von hervorragender Wirkung. 

in, Gönöral de Miribel. Blätter hellgrün, Blumen aprikosenorange. 

m. Gouverneur Zimmerer. 


Prächtige Färbimg, auffallend grosse Blumen und enorme Dolden zeicj l _ c h 
Pwiricnrancffi mit. hlntrnf vfvrmisnht. Rln.ti.er breit,, rötlich. lUßtal" 


dieso Sorte besonders aus. Feurigorange mit blutrot vermischt. Blätter breit, rötlich, meta! 
glänzend. 

m. Hans Werdmüller. Die grossblumigen Dolden sind kapuzinerorange mit karmin Schimmer, 
dunkelgrünen Blätter gehen in braun über. 

m. Herzogin Vera. Hell schwefelgelb bis creme, sehr gut gebaut, eine der grossblumigsten in 
Schattierung. Blatt glänzend dunkelgrün. 


pit> 


di 


fit 


iede" 


Bin sehr zufrieden mit allem Gesandten. 

Frau Peter R., Rostock. 


Bin mit den kürzlich erhaltenen Pflanzen sehr zufried^ 1 * 
gewesen etc. a. D., Stuttgart- 
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m. Hofgärtner Brennemann. Die grossen Blumen sind leuchtend kapuzinerorange, breite musa- 
ähnliche Blätter, extra reichblühend und effektvoll. 

m. Hof garten direktor Gräbner. Die runden Dolden sind samtig, feurig, blutrot, Blattwerk 

purpuiTot. 

h. J. D. Cabos. Prächtige Varietät mit bronziert purpurroten, grün überzogenen Blättern und sehr 
grossen, herrlich dunkel aprikosenfarbigen Blüten. 

n. Karl Brandauer. Blätter grün. Blumen orangescharlach, eine aparte, hei’vortretende Färbung. 

Dolden gross und kräftig. Wuchs niedrig. 



.Königin Charlotte 


u Von kompaktem Habitus. Das musaähnliche Blattwerk ist 
• prächtig grün, stahlblau schimmernd, und die enormen Blüten¬ 
dolden sind aus grossen, tadellos gebauten Blumen zusammengesetzt. Diese samtig granatrot und 

6—8 mm breit mit dem leuchtend¬ 
sten Hellkanariengelb bordiert. 


m. Max Müller. Blattwerk grün, 

W uohs üppig. Blume lebhaft 

kirschrot, in violett übergehend, 
sehr gross. 


m. Mme. Leon Ledere. Blätter 
grün, Blumen mattziegelrot mit 
breiter goldgelber Kante, aparte 
Färbung, mittelgross. 


n. Oscar Dannecker ist die erste 
gelbblühende Canna mit dunklem 
Blatt. Die Blätter sind hellbraun 
und die Blüten dunkelkanariengelb 
mit orangeroter Mitte. 


n. PaulMeylan. Blätter saftig grün , 
Blumen leuchtend orangegelb mit 
hellgelbem Saume. 


m. P. Marquant, mit hellgrünen 
Blättern, Blumen gross, salmfarbig r 
in dunkelorange übergehend. Sehr 
schön. 


Königin Charlotte. 


n. Reichskanzler Fürst Hohen¬ 
lohe. Blätter saftig grün, Blumen 
leuchtend zitronengelb, ganz reine 
Färbung, nur an den unteren 
Blumenblättern ganz leicht karmin¬ 
rot gezeichnet. ■ Blumen gewollt, 
in grossen Rispen, prächtig über 
dem Laubwerk erhaben. Extra 
grossblumig und reichblühend. 


h. Ruhm von Stuttgart. Saftig grüne Belaubung, die rundgebauten Blumen sind dunkelorange, 
braunrot gestreift mit schmalem gelben Saume. 

m. Schmetterling. Grosse Dolden mit leuchtend dunkelgelben, lohhaft rot gefleckten, grossen Blumen. 
Die Farben heben sich scharf von einander ab und bilden einen reizenden Kontrast. 


h. Senateur Millaud. Vorzügliche braunlaubige Dekorationscanna für Blattpflanzengnippen. 


m. Stadtgartendirektor Ehmann, kräftig wachsende Sorte mit glänzend dunkelgrünen Blättern. 
Blumen eine grosse kompakte Dolde bildend, leuchtend orangescharlach. 


Wllholm RnfinflPP Auffallend schön mit ihren schlank und hoch wachsenden, frei 
m * ™llllt/IIII DUIIISycV . über dem dunkelgrünen Laubwerk herausragenden Blütendolden 
von weithin leuchtender, feurig samtartig kapuzinerroter Farbe. 


5 St. in 5 Sorten unserer Wahl Ji 1,50, 10 St. in 10 Sorten unserer Wahl Ji 2,75. 

15 „ „15 „ „ „ 4,25, 100 „ „ vielen „ „ „ J6 25,—. 


Mit bestem Dank für die schöne Sendung, die vor¬ 
züglich frisch ankam. Beifolgend den Betrag der Rech¬ 
nung. Die Chrysanthemum sind sehr schön etc., auch 
die anderen Pflanzen sind kräftig und schön und danken 
wir noch besonders für die gratis beigefügten Pflanzen. 

Frau Oeheimrat Emma V., Aschaffen bürg. 


Ich bin mit den gelieferten Pflanzen sehr zufrieden. 

v. Schm., Bentin b. Drönnewitz. 


Mit diesjähriger wie vorjähriger Sendung war ich 
sehr zufrieden. 

K. H. H isingstad, Göteborg in Schweden. 
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Chrysanthemum. 

== Riesenblumige neubeiten für 1907. r 

Alle Chrysanthemum sind abgebbar von Mitte April an in jungen Pflanzen mit Topfballen. 

Annie Hamilton. Reinweiss; sehr edel und regelmässig geformte Blume mit leicht abwärts gebogenen 
Blumenblättern. 

Distinction. Weich lachsfarben mit gelblicher Rückseite. Riesige, geloekte Blume mit einwärts 
gebogenen Blumenblättern. 

E l RrniAl^C Tief amarant karmin, eine ganz eigenartige besonders reiche Färbung. 

• J» DlUUKa# ])i e Rückseite der an den Spitzen einwärts gekrümmten Blumenblätter ist 
silberig. Sehr grosse und volle Blume. Eine der allerwertvollsten Neuheiten, die bald allgemeinste 
Verbreitung finden wird. 

Miss Miriam Hankey. Duftiges, frisches Lilarosa. Enorme Blume mit geraden, an der Spitze leicht 
einwärts gekrümmten Blumenblättern. 

Mrs. A. S. Bott. Bronze lachsfarben, innen altrosa. Sehr breite, einwärts gebogene Blumenblätter. 
Aehnlich Mad. G. Rivol, aber lebhafter gefärbt. 

Mrs. A. H. Dee. Sammetig dunkelblutrot, besonders reiche Tönung. Lange, abwärts gebogene Blumen¬ 
blätter, leichter wachsend wie alle anderen dunkelroten Sorten. 

Mrs. E. Crossley. Hellgelb, hohe vollgewölbte Blume mit teils einwärts, teils auswärts gebogenen 
Blumenblättern. Zeitig blühend. 

Mrs. R. F. Felton. Rosig terrakotta, nach der Mitte chamois, eine ganz eigenartige Färbung. Breite, 
ineinander geschlungene Blumenblätter. 

Mrs. Walter Jinks. Kräftig rosa, besonders grosse, sehr regelmässig geformte Blume mit langen, ein¬ 
wärts gebogenen Blumenblättern. 

Norman Davis. Leuchtend goldgelb und kastanienrot. Riesige Blume mit ganz langen, bandart. Blumenblättern. 

Junge Pflanzen 1 St. M 2,—, 10 St. Ji 18,—. Die ganze Sammlung ä 1 St. 17,—. 


Dekorative reichblähende Neuheiten für 1907. 

\Y_ ^ , \/frtls&v Bei uw e isse, grosse, sehr feste und dauerhafte langgestielte Blume mit breiten, 

JV[CU\Cr . waehsartigen, leicht abwärts gebogenen Blumenblättern. Sicher das wertvollste 
Olirysanthemum für Massenschnitt, wie schon der Name zu deutsch „Geldmacher“ angibt. Die Blüte¬ 
zeit beginnt schon im Oktober und die Blumen halten sich viele Wochen lang. 

Terracotta Soleil d’Octobre. Ein sehr wertvoller Sport der allbekannten Sorte. Soleil d'Octobre von warmer 
und doch weicher, sehr angenehmer Tönung, die viel ausgesprochener wie bei dem bronzefarbenen Sport ist. 
Junge Pflanzen 1 St. Ji 1,—, 10 St. Ji 9,—. * 


Riesenblumige zur Anzucht von Schaublumen für 1906. 

Arthur du Cros. Tief bläulich - violett, eine ganz eigenartige Färbung. Volle Blume, mit herab¬ 
hängenden in der Mitte ineinander gewirrten Blumenblättern. 

Mrs. F. F. Thompson. Weiss, Blumenblätter sehr breit und lang, einwärts gebogen und gelockt, die 
unteren herabfallend und oft rosa angehaucht. Riesige volle Blume von wunderbarer Schönheit. 

Mrs. Guy Paget. Feines rosiges Fleischfarben. Stark gelockte, lang herabfallende Blumenblätter. Be¬ 
sonders feine Färbung und sehr interessante Form. 

Mrs. J. E. Dünne. In der Mitte chamois, terrakotta schattiert, nach aussen kräftig weinrosa getont, 
eine entzückende, neuartige Färbung. Blumenblätter lang, bandartig und gelockt. Die Blumen erreichen 
selbst bei geringer Kultur eine ungeheure Grösse. 

Mrs. W. Knox. Tief gelb, rosig bronce schattiert. Volle regelmässig geformte Blume mit breiteD. 
leicht abwärts gebogenen Blumenblättern. 

Mrs. T. Dalton. Dunkel weinrot. In Form und Grösse der gelben Sorte Mrs. F. S. Wallis ähnlich, 
somit ein Gegenstück zu dieser herrlichen Sorte. In der Kultur ebenso anspruchslos. 

Viola. Matt rosalila, lavendelrosa getuscht. Sehr grosse und volle Blume mit langen gelockten Blumen¬ 
blättern. 

W. Wells. Reinweiss, an späten Blumen mit rosa Anhauch. Lange gerade, später herabfallende 
Blumenblätter. Vorzüglicher gedrungener Wuchs. 

1 St. Ji 1,—, 10 St. Ji 9,—. Die ganze Sammlung ä 1 St. Ji 7,—. 


Mit bestem Dank für die kräftigen Pflanzen, die gut 
anzuwachsen scheinen. 

Dr. K. H. L., Bergedorf. 


Habe heute Ihre Chrysanthemum dankend erhalten, 
die Pflanzen sind gut angekommen. 

A. T., Fritzehus-Larvck i. Norwegen. 
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Besonders wertvolle, reichblühende, dekorative Neuheiten. 

Beauty of Eeigh. Gelb. Riesige volle Blume mit breiten, einwärts gebogenen Blumenblättern. Ist 
gar nicht anspruchsvoll in der Kultur und bringt jede Knospe sicher zur Entwickelung. 

Dr. Engelhard. Kräftig seidig malvenrosa, sehr volle, feste, hochgewölbte Blume von ganz besonderer 
Haltbarkeit. Eine Marktsorte allerersten Ranges und wird als Schnittsorte bald allgemein begehrt 
werden. Blütezeit Ende November. 

Honorable Mrs. Tennant. Leuchtend araarantrot mit silbriger Rückseite. Lange, gelockte Blumen¬ 
blätter. Vorzüglicher Wuchs; prächtiges, grosses Blattwerk. Sehr anspruchslos. 

Kathleen Thompson. Tief braunrot, orange erhellt. Breite gerade Blumenblätter. Ebenfalls von 
grossem Marktwert. Oktober-November. 


I q ICf* Entwickelt sich ungeheuer schnell und gut, selbst bei geringster Kultur. 

I—rd VJFdUCÜbC, Jeder schwache Trieb bringt eine formvollendete ballförmige Blume mit 
einer klaren, sehr schönen raattrosa Earbe. Da der Wuchs niedrig, ist diese Neuheit neben einer 
vorzüglichen Schnitt- auch eine grossartige Topfsorte. Oktober-November. 


Maud du Cros. Klar kanariengelb mit hellerer Rückseite. Eine der allergrössten Blumen mit ziemlich 
breiten, lang herabfallenden, gelockten und ineinander geschlungenen Blumenblättern. Schöner Wuchs. 


ClfM Wundervolles Chromgelb, kräftiger schattiert, lang herab- 

JfttZrdlllälOli fallende Blumenblätter. Guter Wuchs. Eine ganz vorzüg¬ 

liche, sehr grossblumige, warm zu empfehlende Sorte. 

\^ ^ Die rahtelgrosse Blume ist fleisclifarbig-rosa, eine sehr feine, 

J , AmUCniTiUHn. ansprechende Farbe. Für Topf und Schnitt gleich ausser¬ 
ordentlich wertvoll; frühblühend, Oktober. 


Mrs. C. Beckett. Reinstes Wciss. Eine schwere, schön geformte Blume mit breiten, geraden, spitzen 
Blumenblättern. 

Mrs. H. A. Allen. Tief rosigkarmin. Eine der grössten Blumen mit besonders breiten Blumenblättern. 
Vorzüglicher Wuchs. Schönes Laub. 

Nnhpl Feine chamoisgetönte Fleischfarbe, eine sehr zarte, ganz eigenartige Färbung. Ein Sport 

nUUUl* der wegen ihrer feinen, strahligen Form und wegen des zeitigen Blühens so sehr beliebten 
Sorte Rayonnant. 

Im Oktober ist die Färbung eine reinweisse, im November creme und später erhalten die 
A3 itl. ßlmnen eine köstliche zarte Fleischfarbe mit mattgrünen Spitzen. Die langen, geröhrten, am 

Ende leicht nach innen gebogenen Petalen geben der grossen Blume, die unbedingt jedem Chrysanthemum- 
Züchter gefallen und als Schnittsorte ersten Ranges bezeichnet werden muss, ein elegantes Aus¬ 
sehen. Die Blume zeigt eine geradezu auffallende Haltbarkeit. Da „Silesia“ auch noch sehr 
anspruchslos in der Kultur, kann diese Sorte gar nicht genug empfohlen werden. 

^nilVArnB Morl Feinstes Primelgelb, später in schwefelgelb übergehend. Ein Sport der 

OUuYcIÜL llc iVlall. Dill Uli. beliebten Princess Alice de Monaco mit allen ihren guten Eigenschaften. 

1 St. 50 10 St. Jt 4,50. 

Eine hamnmtellnni tewrapder Serien n 1904 und lü 

zugleich für den Schnitt und zum Topfpflanzenverkauf geeignet. 

Carrie. Tiefgelb. Vorzüglich bei jeder Kultur, als Topfpflanze oder ausgepflanzt, entknospet oder als 
natürlicher Busch. Im Wuchs wie in der Reichblütigkeit und der sicheren Entwickelung der Knospen 
unübertroffen. September. 

Duke of Devonshire. Klares mattes Gelb mit aprikosenfarbener Tönimg an den unteren Blumenblättern. 
Grosse volle Blume mit langen, ineinander gewirrten und herabhängenden Blumenblättern. 


Jf /f / nAA/)/// Tief malvenrosa. Blumenblätter erst einwärts , später auswärts 
KsUUUU 1/LV. gebogen , eine besonders grosse Blume bildend. Vorzüglicher, kräftiger 
gedrungener Wuchs und schönes , derbes Laubwerk. 


Glory. Goldgelb. Bildet dichte Büsche, langstielig, reichblühend. Diese für Marktkulturen besonders wert¬ 
volle Neuheit wächst am besten in ganz natürlicher Weise ohne entknospet zu werden und blüht spät. 

Kitty Crews. Orange imd chamois. Vorzüglicher, niedriger Wuchs und sehr reichblühend. Blumen 
langgestielt, von schöner, einwärts gebogener Form. Eignet sich auch zum Auspflanzen und blüht von 
Anfang Oktober an. 

ItfOrd Hopetoun. Eine sehr hübsche, grosse, gutgebaute Blume. Lebhaft, braun, bronzefarben ab¬ 
schattiert mit goldiger Rückseite. Eine vorzügliche Ausstellungssorte. 

Mll^ Maria I inpr Pfirsichrosa, fleischfarben. Ungeheure Blume mit sehr festen, einwärts 

IYIIIB. In dl lu Liycr. gebogenen Blumenblättern. Eine grossartige, sehr zuverlässige Neuheit. 
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MprmaiH leichter rosa Schattierung. Gilt als eine bedeutend vergrössertc und ver¬ 

lud lllalU. besserte rosa schattierte Avalanche. November. 


J\A1Ip I lipip Dnvp^ll herrlichste, oktoberblühende, reinweisse Massenschnittsorte 
iYIHC. LL1UC UllVCclU, für den langstieligen Schnitt, mit einwärts gebogenen, halt¬ 
baren, ballförmigen Blumen. Schönste Sorte für Allerheiligen! 

Darf unbedingt in keiner Sammlung fehlen. 


Mrs. C. M. Paige. 

Kahmweiss, im Grunde stark 
rosa schattiert. Eine besonders 
grosse Blume mit einwärts ge¬ 
bogenen Blumenblättern, in der 
Art von Mad. Paolo Radaelli, 
aber feiner. 

Mrs. Emma G. Fox. Samt¬ 
artig blutrot mit gelbbrauner 
Rückseite. Sehr sicher und von 
edler Form. Vorzüglich für 
Topfkultur. 

Mrs. F. S. Wallis. Hell zitronen¬ 
gelb; sehr lange, schmale, ge¬ 
wellt herabhängende Blumen¬ 
blätter. Leichte Kultur. Eine 
der grössten Blumen. 

Rubis. Leuchtend rubinrot, eine 
sehr klare, ganz eigenartige 
Färbung. Lang herabgebogeno 
Blumenblätter. Kräftiger ver¬ 
zweigter Wuchs. Oktober. 

Safeguard. Rosig fleischfarben, 
bandartig breit, abwärts gebogen. 
Sehr an Viviand Morel erinnernd, 
ist aber bedeutend voller und 
edler. 

Satin rose. Wundervollstes, 
leuchtendes, kräftiges Rosa; 
Rückseite silbrig-lilarosa. Mitt¬ 
lere Blume mit sehr breiten, 
einwärts gebogenen Blumen¬ 
blättern. Grossartige Topfpflanze. 
Oktober-N ovember. 



(filh/lHC Feinstes Lichtgrün. Die gedrungene Pflanze wächst und blüht willig. Prächtig 
<9yvdriv* meergrün auf zitronenfarbigem Grunde. 


Terra Cotta. Schönes klares Terrakotta, Rückseite goldig bernsteinfarben, eine ganz neuartige entzückende 
Farbenzusammenstellung. Lange gelockte Blumenblätter. 


1 T)i t rlsh rtYYl Lieblich zartes Malven rosa, eine wunderbare Färbung, die jedem 
• ^yuc^nam. gefallen muss. Grosse einwärts gebogene Blumenblätter. Fiel auf 
allen Chrysanthemum-Ausstellungen des letzten Jahres immer wieder als die schönste auf. Sollte 
wie MUe. Lucie Duveau und fülle. Marie Liger in keiner Sammlung fehlen. (S. Abbildung.) 


Nach Wahl des Bestellers 1 St. 40 10 St. J6 3,50, 100 St. Jf 30,—. 

Nach unserer Wahl 10 St. Ji 3,—, 100 St. .M 27,50. 


Beste neubeiten von 1002 bis m. 

Godfreys Pride. Dunkelkarminrot, Rückseite bronze. Sehr lange, breite, gelockte Blumenblätter. Ei»e 

Prachtblume. Guter Wuchs und sehr anspruchslos. 

H. E. Hey mann. Orangegelb, rötlich schattiert. Eine riesige Blume mit breiten, einwärts gebogenen 
Blumenblättern. 
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Mad. E. Caignard. Feines. Rosa mit silbriger Rückseite, lange breite Blumenblätter, sehr früh. 

Mad. GabrieUe Debrie. Zartrosa, sehr grossblumig. 

Mad. G. Chirac. Zart fleischfarben, nach der Mitte gelblich. Sehr breite, stark einwärts gebogene Blumenblättor. 

Mad. Paolo Radaelli. Pfirsichrosa, dunkler schattiert, an den Spitzen und auf der Rückseite 
weisslich. Blumenblätter einwärts gebogen. Sehr fein. 

Miss Alice Byron. Reinweiss, grossblumig, sehr gute Marktsorte. 

Mrs. J. J. Thornycroft. Lebhaft altgold. Eine der allergrössten Blumen mit teils einwärts gebogenen, 
teils lang herabhängenden, gelockten Blumenblättern. Besonders niedriger, kräftiger Wuchs. 

Mrs. T. W. Pockett. Kanariengelb. Besonders lange, leicht gedreht herabhängende Blumenblätter, in 
der Mitte während der Entwickelung wirbelig. Ungeheure Blume, sehr niedrig, kräftiges Laubwerk. 

Vorzügliche Topfpflanze. Besonders wertvoll. 

Princess Alice de Monaco. Reinweis, enorme Blume mit breiten, einwärts gebogenen Blumen¬ 
blättern. Eine der edelsten Sorten. 

Sada Yacco. Milchweiss, grünlich schattiert. Blumenblätter herabfallend und ineinander gewirrt. Sehr 
grosse, eigenartig gefärbte Blume. Namentlich für den Blumenschnitt wertvoll. 

1 St. 30 h 10 St. Ji 2,75, 25 St. J6 6,50, 100 St. J6 25, . 


Eine Sammlung hervorragender grossblumiger Frühblüher, 

blühen bereits im August im Freien (bilden keine Riesen- oder Schaublumen). 

Mit der Einführung nachstehender Chrysanthemum wird einem langgehegten Wunsch entsprochen. 
Sämtliche Sorten sind grossblumig, ausserordentlich frühblühend, blühten bei uns letzten Sommer, ohne 
jede Kultur ausgepflanzt, im Freien schon Anfang August. Sie wachsen gedrungen und sind sehr reich¬ 
blühend. Wir sind überzeugt, dass diese ganz neue Rasse Chrysanthemum sich bald allgemeiner Beliebt¬ 
heit erfreuen wird. Diese frübblühenden Chrysanthemum sind ganz grossartig für den frühen Topf- 
Verkauf, für Gruppen im Freien und für die Binderei zum Massenschnitt. Topf-Pflanzen, welche 
bei uns Mitte August voll blühten, standen Anfang November zum zweitenmal in schönster voller 
Blüte. Aus einem grösseren englischen Sortiment dieser ganz neuen Rasse wählten wir nachstehende 
Sorten aus, und empfehlen wir diese allen Chrysanthemum-Züchtern dringend zu einem Versuch. 

Neuheiten 1906. 

Autumn Tints. Eine niedrig bleibende, sehr reichbliihende Garten Varietät, mit mittelgrossen leuchtend 
prange mit braunrot schattierten Blumen. 

Diadem. Die gute weinrote Farbe, in Verbindung mit dem niedrigen Wuchs und der Reichblütigkeit 
der Pflanze und die gutgeformten Blumen empfehlen diese Sorte für eine gute Gartenschmuckpflanze. 

Enchantress. Prächtig lachs-braun, gedrungen wachsend. 

Glow. Ledergelb mit rosa Schattierung, bringt zahlreiche grosse haltbare Blumen. 

Improved Masse. Mit rosa gefärbten gut mittelgrossen, schön aufrecht getragenen Blumen. 

Maxim. Rotbraun mit goldiger Rückseite, sehr reichblühend bei vorzüglichem Bau der Pflanze. E nie¬ 
der besten Garten Varietäten. 

White Masse. Mit zahlreichen, mittelgrossen, cremeweissen Blumen. Sehr dankbar. 

Kräftige junge Pflanzen mit Topfballen 1 St. J6 0,80, 10 St. 7,50. 

Das ganze Sortiment ä 1 St. ./£ 5,—. 

Neuheiten von 1904. 

Achievement. Weiss mit rosa gesprenkelt. Sehr schön. 

Beacon. Leuchtend karmin, weinrot schattiert. 

Beauty. Lachsfarben mit rot schattiert, grosse wohlgeformte Blume. 

Cyril Day. Karminrot, pflaumfarbig schattiert mit goldiger Rückseite. 

Firefly. Leuchtend karmoisinrot mit gelb gefleckt u. gestrichelt, bestgeformt. Eine der besten des Sortiments. 

Fire-Eight. Braunorange mit goldiger Rückseite, stark verzweigt mit grossen vielblütigen Dolden. 

Freedom. Rosigpurpur, lockere, Kaktus ähnliche Blume, sehr reichblühend. 

Howard H. Crane. Leuchtend kastanienbraun, rötlich schattiert mit goldiger Mitte und Rückseite; 
sehr fein und effektvoll. 

Ideal. Dem Namen entsprechend. Reizend bernsteinfarbig mit rot geflammt. Vorzüglicher Wuchs. 

Illuminator. Leuchtend gelb mit rot geflammt, sehr grosse Blume, vorzüglicher Bau. 

Madge Blick. Leuchtend dunkel amarant, kompakt wachsend. Desgranges Typus. 

Nina Blick. Leuchtend goldbronze, extra gut für Schnitt. 

Onward. Hochfein. Leuchtend goldgelb mit roten Spitzen. 

Pride of Hayes. Zartrosa. Sämtliche sich gut ausbildenden Blumen dieser Sorte sind in Form und 
Grösse vorzüglich. Entschieden die beste dieses Sortiments. 

Ravensboume. Dunkelrosa mit silbriger Rückseite, sehr haltbar. 

Rosea. Leuchtend rosa, mittelgrosse Blumen. Niedrig bleibend. 

R. Pemberton. Rein amarant. Desgranges Typus. 

Supreme. Kanariengelb, vorzügl. aufrecht wachsend, mit bestens ausgebild. Blumen auf festen, langen Stielen 

Nach Wahl des Bestellers 1 St. 50 10 St. Ji 4,50, 25 St. J6 10,—. 

Nach unserer Wahl 5 St. J6 2,25, 10 St. J6 4,—, 25 St. Ji 9,—. 
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Empfehlenswerte Gewächshaus- und Gruppenpflanzen. 

Alle krautartigen Topfpflanzen werden inj ungen, aber kräftigen Exemplaren abgegeben. 
Der Versand findet nach Eintritt günstiger Witterung vom April an statt. 

===== Auserwählte Neuheiten. ..— 



3(noUeit-gegottieit. 


67* ♦ \t — Diese ausserordentlich wirkungsvolle Gruppenbegonie wird 

rrau JwSIÖilS jaarms. mit Recht „die gelbe Graf Zeppelin“ genannt. Die dicht 
gefüllten, mittelgrossen auf festem Stiel getragenen, überreich erscheinenden ockergelben Blumen 
bedecken beinahe das kräftig dunkelgrüne Laub der niedrig wachsenden Pflanzen. Die Pflanze ist 
unempfindlich und wächst sehr willig. Der Flor ist ein lang anhaltender. Frau Helene Harms ist 
eine Gruppenbegonie allerersten Ranges und verdient wärmste Empfehlung. Tn Cassel im letzten Herbst 
auf der Ausstellung ausgepflanzte Gruppen fanden ungeteil¬ 
testen Beifall. Vorjährige Knollen 1 St. 60 <8, 10 St. Ji 5, — , 

100 St. Ji 45,—. Junge Pflanzen mit Topfballen 1 St. 40 
10 St. Ji 3, — , 100 St. Ji 25,—. 


„GurteninspeKtor Martens”. vom Züchter! 

Wert-Zeugnis des Verbandes der Handelsgärtner Deutsch¬ 
lands; hat ausserordentlich dichte Füllung der rein lachs¬ 
farbenen Blüten, welche ziemlich lauggestielt in reicher 
Fülle über der Belaubung stehen. In ihrer schönen, vor¬ 
nehmen Farbe füllt sie unter den harten und widerstands¬ 
fähigen Gruppenbegonien eine Lücke aus und ist ebensogut 
für Topfzwecke, wie besonders auch infolge der Blumen- 
Haltbarkeit für feinste Binderei geeignet. Junge Pflanzen 
1 St. 50 10 St. .Ji 4,—, 100 St. Ji 35,—. Knollen 

1 St. Ji 0,70, 10 St. Ji 6,—, 100 St. Ji 55,—. 


JLouisa Collin. 


Die stark gefüllten Blumen sind 
zinnoberrot, lebhaft rosa schattiert; 
stark verzweigt; sehr reichblühend. Eine vorzügliche 
Färbung für sonnige Gruppen. Junge Pflanzen mit Topf¬ 
ballen 1 St. Ji 0,80, 10 St. Ji 7,50. 


fWad. Couturier. 


Die aufrechten Blütenstiele tragen 
grosse gefüllte, lebhaft rosa ge¬ 
färbte Blumen mit gewellten Petalen, nach innen weisslich 
abschattiert. Vorzügliche Gruppenbegonie mit ununter¬ 
brochener Blütendauer. Knollen 1 St. Ji 0,80, 10 St. 
Ji 7,50. Junge Pflanzen 1 St. 50 10 St. Ji 4,50. 


144 Die gefüllte Blume mit 

11 Züif ♦ UPIIIII v# breiteren äusseren Blumenblättern 
zeigt ein feines leuchtendes karminrosa, überaus reich¬ 
blühend, und kontrastieren die munter gefärbten Blumen 
zu den dunkelgrünen unterseits dunkelkupferzart getönten 
Blättern sehr wirkungsvoll. Eine anmutig wirkende 
Gruppenbegonie, welche sich im Halbschatten, wie auch 
in voller Sonne bestens entwickelt. Junge Pflanzen mit 
Topfballen 1 St. Ji 0,80, 10 St. Ji 7,50. Begonia martiana grandifl. Text s. Seite 84. 


WT/Hdl r FrkViw+o1 Geeignet, um im grossen für Gruppen kultiviert zu werden. 

IIIZ&L -Lißtli g e ^ r reichblühend mit weissen Blumen, nach der Mitte 

creme abschattiert. Knollen 1 St. 0,80, 10 St. Ji 7,50. Junge Pflanzen 1 St. 50 <?), 10 St. Ji 4,50. 


Begonia „Gloire de Lorraine superba“ 

ist eine hervorragende Verbesserung der alten Stammform. Die Pflanze zeigt ein kräftigeres, robusteres 
Wachstum, tragt die 5 bis 6 cm grossen, 'prächtig leuchtend rosa gefärbten Blumen auf festen strammen, 
rot gefärbten Stielen frei , ohne ein Auf binden derselben zu erfordern. Die Blätter sind glänzend grün 
und kräftiger wie bei der alten Sorte. Diese neue verbesserte Sorte ist gegtn die Pilzkrankheit auch 
bedeutend widerstandsfähiger wie die alte. Junge Pflanzen Mai-Juni i St.. 60 10 St. Ji 5,—, 

100 St. Ji 45,—. Bewurzelte Stecklinge im Mai 10 St. Ji 4,—, 100 St. Ji 35, — . 


. . . Gleichzeitig danke Ihnen für die in bestem Zustande eingetroffenen Pflanzen : 
künftig meinen Bedarf nur noch bei Ihnen decken. 


welche sehr kräftig waren. Werde 

Gr., jakobsdorfbei Laaske. 
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Einige hervorragende Neuheiten der Begonio semp.-Gruppe. 


Begonia semperflorens hybr. „Dornröschen“. 


Die Pflanze wird 

_ . ~ . - etwas höher als 

„Lubeca“ und ist lockerer im Bau wie jene. Die kleinen, feinen Blätter stehen bei „Dorn¬ 
röschen 11 horizontal, und ragen die vollständig aufrecht stehenden Blüten sämtlich über das 
Laubwerk hinaus, während die von „Lubeca“ mehr seitlich stehen und kaum die halbe Grösse 
der Blumen besitzen. Die Blüte von „Dornröschen“ ist eine Nuance heller, aber frischer in 
der rosa Färbung. Die Reichblütigkeit übertrifft noch die von Begonia „Lubeca“. Junge 
kräftige Pflanzen, lieferbar April, Mai, 1 St. 40 10 St. JS 3,50, 100 St. JS 30,—. 

^H5H5E5H5H5E5H5H5H5ES3H5öüH5E5E5E5H5E5E5ESH5H5üE525H5HSZ5H5ffi5E5H5H5H5H5H5ES25H5H5E5H5E5H5H5£l5H5H5H5E5H5H5HH5H5ffiZ5|B 

01 881 Begonia semperflorens B|8 

BR ■ ■ Globe blanc — Globe mauve — Globe rose — Globe rouge, gjg g| ^ 

Trotz des vorhandenen, reichhaltigen Begonia semperflorens - Sortiments ist es mit Freuden zu 
begrüssen, dass eifrige Züchter auf die Vervollkommnung der alten Begonia Lubeca hingearbeitet 
haben und zwar mit grossem Erfolg. Dieses beweist die „Globe-Klasse“, die in der Reichblütigkeit 
der alten Lubeca nichts nachsteht, aber in der Grösse der Blumen etwas Hervorragendes präsentiert N 
mit gleichem der alten Lubeca eigenem kompakten Wuchs. Ausgepflanzte Exemplare fielen jedem c 
Fachmann beim Besuch unserer Gärtnerei im vorigen Jahre stets auf und fanden diese Neuzüchtungen C 
allseitigen Beifall. Zur allgemeinen Anzucht dringend empfohlen. Die bis jetzt in den Handel p 
gebrachten Varietäten sind wie obige Namen sagen: weiss, fleischfarben, rosa und rot. Junge Pflanzen q 
aus Senklingstöpfen abgebbar im Mai 1 St. JS 0,80, 10 St. in einer oder mehreren Sorten JS 7,50. G 



Aus jedem Blattwinke] kommen die zahlreichen Blütendolden hervor und stehen prächtig erhaben über 
den zierlichen, braunrot gefärbten Blättern. Die Blumen sind mittelgross von leuchtend karminroter 
Farbe. Der gleichinässig niedrige Wuchs und .die Reichblütigkeit dieser Neuheit machen dieselbe 
besonders wertvoll zur Einfassung und Ausschmückung von ganzen Beeten im Freien, zumal diese Sorte 
viel widerstandsfähiger ist gegen die nasse Witterung als die Stammform. Junge Stecklingspflanzemaus 
kleinen Töpfen 1 St. 50 10 St. JS 4,50. 

Rortrtnia I uUona m-anrliflnra u Unterscheidet sich in der Stammsorte durch 
Dw^Ullld ^LlUjCta giclfilUIlIUId. • kräftigeren Wuchs, ein saftig grünes Blattwerk 

und über doppelt so grossen Blüten. Die Blumen sind von der gleichen leuchtend rosa Färbung und 
schmücken die Pflanzen in verschwenderischer Weise. Es ist dies bis heute mit die beste rosa blühende 
Semporflorens-Begonie. Junge Stecklingspflanzen aus kleinen Töpfen 1 St. 60 10 St. JS 5,50. 

Begonia semperflorens „Deutsche Perle”. starkem Wachstum, erreicht bis 80 cm 

Höhe, auffallend wirkend durch ihr prächtig glänzendes grünes, rötliches umsäumtes Laubwerk wie 
besonders durch ihr reiches und frühes Blühen. Die Blüten sind gross, von ansprechender reinrosa. 
Farbe. Für Gruppen wie zur Topfkultur eine hervorragende Neuheit, die sich bald überall beliebt 
machen wird. Junge Pflanzen 1 St. 50 c\ 10 St. JS 4,50, 100 St. JS 40,—. 


c-r-! (P har bitis grandiflora). Die grossbluraigste und schönste 
KmCLLOriyCTlOrL 105U7TI aller bis jetzt bekannten Ipomoeen. Sehr rasch wachsend, 

wirkt dieselbe nicht allein durch ihre zahlreichen, 16 cm im Durchmesser grossen reinweissen Blüten, 

sondern auch durch ihr schönes, glänzendes, dunkelgrünes Laubwerk. Eine nicht genug zu empfehlende 
Schlingpflanze, die, Mitte Mai im Freien ausgepflanzt, auch an schattiger Stelle, zur Bekleidung von 
Mauern usw. sich vorzüglich eignet. Muss im Hause überwintert werden. Junge kräftige Pflanzen 
aus Töpfen 1 St. 60 10 St. JS 5,50. 


Calla „lttont ßeant 


ii Diese „gelbe Pracht-Calla“ ist sehr starkwachsend, bringt sehr 
t?ll£VHit VAvmti ♦ grosse rein-hellgelbe Blumen mit schönem schwarzviolettem 
Schlund und ungemein reichblühend, da die Knollen meist imregelmässig und mehrköpfig und somit 
mehrere Blumen bringend. Knollen 25 bis 30 cm Umfang und 8 bis 10 cm im Durchmesser, 5- bis 6jährig. 
1 St. JS 4.50, 10 St. JS 40,—. 12 bis 20 cm Umfang und 5 bis 7 cm Durchmesser, 4jährig, 

1 St. JS 2,50, 10 St. JS 22,50. 

Tlinnfhlir fioiiftriho DO^Id" a,s vorzügliche neue Topf- und Schnittnelke! Eine 

UlUIllIlUtf ffUuULdUlu Pul Iw • prächtige cremegelbc Nelke mit zarter, roter Zeichnung. Die 
grossen, gut gebauten, sich willig öffnenden Blumen erscheinen zahlreich auf langen Stielen. „Deutsche 
Perle“ eignet sich zur Massenkultur, da sie sich aus Stecklingen leicht vermehren lässt und gelbe Nelken 
stets beliebte Schnittblumen sind. Sie ist widerstandsfähig und zeigt wenig Neigimg zur Krankheit.. 
Junge Pflanzen (Ilerbstvermehrung) 1 St. 40 10 St. JS 3,50, 100 St. JS 30,—. 


War mit Ihrer Sendung: sehr zufrieden. 

Dr. Irinyi, Szatmar, Ungarn. 


Die mir gesandten Pflanzen habe ich erhalten und bin 
sehr zufrieden damit. J. G., Horn b. Bremen. 
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Fuchsien. 


Zwei hervorragende französische fuchsien-jteuziichtungen. 

Unter der grossen Zahl vorjähriger Neuzüchtungen haben wir nur nachstehende zwei besonders empfehlenswerte ausgewählt. 

Emile de Wildemann ist eine allen 
Zwecken dienende Fuchsie, als Markt¬ 
pflanze ist sie schnell zu einer üppigen 
Pflanze ohne Schnitt und Stutzen, sowie 
jegliches Aufbinden herangezogen. Zu 
Pyramiden und Schaupflanzen eignet sie 
sich infolge des schnellen, pyramidalen, 
reichverzweigten Wachstums und des 
überreichen Flors wegen vorzüglich und 
selbst zu Hochstammfuchsien heran¬ 
gezogen, lohnt sie sehr dankbar. Es 
ist ratsam, wegen der grossen Blüh- 
willigkeit bis Mitte oder Ende Mai alle 
erscheinenden Knopsen zu entfernen, 
um der Pflanze erst eine bessere Ent¬ 
wicklung zu ermöglichen. Die Blumen 
haben hellkarminfarbene Sepalen und 
eine sehr grosse, stark gefüllte Korolle 
von heller duftiger rosa Färbung. 

Pierre Bonnier ist ein Seitenstück zu 
vorstehender. Die grossen, gefüllten 
Blumen sind lebhaft violett rosa marmo¬ 
riert und kommt diese herrliche Färbung 
infolge der kurzen, elegant zurück- 
geschlagenen brillant karmin gefärbten 
Fetalen grossartig zur Geltung. 

Junge Topfpflanzen 

lieferbar Mai 1 St. Jb 1 , —, 10 St. J6 8 ,—. 


Fuchsie „Coralle“. 


Fuchsie „Göttingen“, 

Traubenblütige Neuheiten für 1907. 

Zahlreiche, unaufgefordert zugegangene Zuschriften 
zeigen, dass die neuen traubenblütigen Fuchsien 
Gartenmeister Bonstedt, Göttingen und Coralle sofort 
allgemeine Wertschätzung und Beliebtheit gefunden 
haben. Bedauert wurde aber, dass sie nur rote 
Tönungen zeigen. Es ist daher erfreulich, für 1907 
einige Züchtungen von denselben guten Eigenschaften 
in hellen Tönungen anbieten zu können. Sämtliche 
traubenblütige Fuchsien sind sehr reichblühend und 
remontieren willig. 

Clio. Kräftiges Rosa. Sehr lange, feinröhrige 
Blumen in grossen Trauben. Grünes Laubwerk. 
Mittelhoher, buschiger Wuchs. 

Perle. Feines Perlrosa, an den Spitzen fast weiss. 
Besonders zierliche Blumen mit sehr feiner Bi t men¬ 
röhre, die eine dichte Traube bilden. Besonders 
helles Laubwerk. Der Wuchs ist sehr niedrig und 
stark verzweigt. 

Traudchen Bonstedt. Rosiges Fleischfarben 
mit grünlich weissen Spitzen. Lange, ziemlich 

f rosse Blumen, die eine besonders grosse Traube 
ilden. Der Wuchs ist kräftig und hoch, das Laub¬ 
werk hellgrün besonders gross and gewellt. 

Junge Pflanzen von Mitte April ab 1 St. J6 1,—, 
|10 St. Jb 9,—. 

Orei vorjährige traubenblütige Neuheiten, 

welche sämtlich das Wertzeugnis des Verbandes 
der Handelsgärtner Deutschlands erhielten, können 
wir weitester Verbreitung auf das wärmste empfehlen. 
Coralle ist die reichblühendste, die langen Blumen 
sind schön korallenrot, das Laubwerk ist grün, der 
* Wuchs besonders kräftig. 

Göttingen hat lebhaft zinnoberrote, grosse Blu¬ 
men, die, in dichten Trauben stehend, sich sehr 
wirkungsvoll von dem dunklen, fast schwarzen, 
unterseits rötlichen Laubwerk abheben. Der 
Wuchs ist kräftig. 

Gartenmeister Bonstedt ist die grossblu¬ 
migste dieser drei Sorten. Die Blumen sind kräftig 
scharlach-orange gefärbt, das Laub ist ebenfalls 
schwärzlich mit rötlicher Unterseite. Der Wuchs 
ist bei dieser Sorte besonders niedrig. 

Junge Pflänzen 

1 St. 50 & 10 St. Jb 4,50, 100 St. Jb 40,—. 
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Tmpatiens Holstii. 

Eine aus Ost-Afrika neu eingeführte 
Balsaminenart, welche 40 bis 50 cm hohe, 
überreichblühende Büsche bildet. Sie er¬ 
innert im Blatt und in der Blüte an die 
bekannte lmpatiens Sultani, übertrifft diese 
aber durch klüftigeres, rascheres Wachstum 
und die schöne Blütenfarbe, ein herrliches 
leuchtendes Zinnoberrot. Vom Juni bis Sep¬ 
tember sehr reich blühend. Als Gruppen- 
wie auch als Topfpflanze sehr beliebt. 
Junge Pflanzen 1 St. 30 «5, 10 St. J6 2,50, 
100 St. Jt> 20,—. 


Indem ich Ihnen noch bestens danke für 
die sorgfältige Zusendung der Pflanzen. 

Frau H. E., Leibnitz. 










_ JNl= i 

Neue Sorte. 


Medeola asparagoides 
imyrtifolia. 

Im Laube der Brautmyrte 
gleichend, wohl sechs- bis acht¬ 
mal so klein als die bekannte 
Stammart Medeola asparagoides, 
an Härte und Haltbarkeit dieser 
noch unbedingt überlegen, ist 
diese Einführung von ganz be¬ 
sonderem Werte. 

Wie kein anderes existierendes 
Schnittgrün ist Medeola asparag. 
myrtifolia zu den feinsten 
Tafeldekorationen geeignet, 
während die kleinen Ranken 
viel schöner wie die steifen 
Myrtenzweige wirken und sich 
selbst für Brautschmuck etc. 
in vorzüglichster Wirkung ver¬ 
wenden lassen. Ein weiterer 
Wert dieser neuen Varietät ist, 
dass die jungen Pflanzen in 
ihrer graziösen Vieltriebigkeit ein 
prächtiges u. leichtes Jardinieren- 
Material abgeben. 

Junge Pflanzen aus kleinen 
Töpfchen 1 St. 30 <$, 10 St. 
M 2,50, 100 St. 22,—. 


Lobelia „Hamburgia“. 

Pflanzung von Balkonkästen, Fensterkästen, gern. Töpfen etc. 
sehr geeignet. Verzweigt sich reichlich, überreich blühend 
mit den schönen dunkel purpurblauen grossen Blumen. Als 
eme Kreuzung von Lobelia Richardi und Lohelia erinus 
Royal Purple eine sehr wertvolle Verbesserung 
im Bau der Pflanze, Blüh Willigkeit, Farbe und 
Grösse der Blume der ersteren. Sehr hart 
und unempfindlich, schnellwüchsig. Verdient 
wärmste Empfehlung. Junge Pflanzen 1 St. 30 4 
10 St. Ji 2,50, 100 St. M 20,—. 

Lobelia ..KBthleen Mallard“, 

die schönste gefüllt blühende Lobelie. 
Die Blumen sind gross, dicht gefüllt, prächtig 
glänzend dunkelblau. Ausserordentlich reich¬ 
blühend. Eine hervorragende Neuheit. Junge 
Pflanzen ISt. 30^, 10 St. ^2,50,100 St. ^20,—. 

Remontant- TopfnelkeM eta, 

die beste bis heute existierende Topf-Nelke in 
leuchtend dunkelbraunroter Färbung. Vorzüge: 
Rasch- und Gesundwüchsigkeit, leichtes Er¬ 
blühen; braucht nicht gestutzt zu werden. 
Bewurzelte Stecklinge 10 St. J6 2,50, 100 St. 
Jt 20,—. Dieselben stark mit Topfballeu 
10 St. J6 3,50, 100 St. Jl 25,—. 

Remontant-TopfnelKe Monarch. 

Eine französische Züchtung mit allen erwünschten 
guten Eigenschaften im Wuchs der Pflanze, wie auch 
in der Farbe und Grösse der Blumen ausgestattet. 
Die Blume ist zart rosa, auf kräftigem Stengel ge¬ 
tragen. Widerstandsfähig gegen den Pilz und un¬ 
empfindlich bei rauher Witterung. Haupt-wie Neben¬ 
knospen blühen nach dem Eintopfen gleichmässig gut auf. 

Alte Sorte. Stafi*' 1 St. 50 10 St. Ji 4, — , 100 St. 35, — . 
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Jy[usa J^rnoldiana. 

Eine riesige Pflanze, welche in ihrer Hei¬ 
mat bis zu einer Höhe von 5 m wächst 
und deren Stamm bis 1 m im Durehm. 
erreicht. Die Blätter sind ausserordent¬ 
lich gross, bis 2,50 m lang und 0,70 m 
breit, sie sind dick und fest, von einer 
auffallend glänzenden dunkelgrünen 
Farbe und haben einen kurzen, starken, 
meist rotgefärbten Stiel. Diese Sorte 
widersteht dem Winde besser als alle 
anderen Musa, sie gedeiht in allen 
T>agen und ist von allen A rten diejenige, 
welche die brennende Soime am besten 
aushält. Eine wirklich empfehlenswerte, 
prachtvolle Art, die berufen scheint, der 
bekannten Musa Ensete empfindliche 
Konkurrenz zu machen. Sehr selten! 
Einjährige überwinterte gesunde Pflan¬ 
zen ä St. Jb 2,50, zweijähr. überwinterte 
Pflanzen a St. Jb 4,— bis Jb 6,—. 

Nephrolepis Scotti. wert“ 

im Famgebiete aus Amerika; ausser¬ 
ordentlich wüchsig, sozusagen ein 
Nephrolepis bostoniensis „en miniature“, 
Massenpflanze für den gärtnerischen 
Handel. Junge Pflanzen 1 St. 50 
10 St. Jb 4,50, 100 St. Jb 40 —. Vorj. 
Pflanzen 1 St. Jb 0,75, 10 St. Jb 6,50. 



Musa Arnoldiana. 



Keiner versäume, sich das grossartige Nephrolepis Whitmani 

anzuschaffen. Als kleine Pflanze herrlich für den Topf- jl 
9 i ii iimiiMiil . verkauf, als grosse Pflanze hervorragend für Dekoration. D 
Schnell und kräftig wachsend und daher sehr dankbarer Schnittfarn. Nephrolepis Whitmani, jj 

letzte amerikanische Neuheit, mit absolut konstanten doppeltgefiederten Wedeln. An Wirkung 
noch vornehmer und schöner wie Nephrolepis Piersoni, gilt in Amerika als das Schnitt- und 
$ Handelsfarn der Zukunft. 

}j Junge, kräftige Pflanzen ab Mai 1 St. Jb 1.—, 10 St. Jb 9,—, 100 St. Jb 85,—. 

tea5g555a5g5a5g5a555a555a52555H5a5H5a555g5H555g5a5H5a5a5a555a5ä5H5g5l55g5a5aEg5a5E5a5ä^5g555g5ä5g5H55555B5E5E5g5a5g5^j 


Einige hervorragende neue Zonal-Pelargonien 

der ^e|ormator-3(lasse. 

Sämtliche in dieser Rubrik aufgezählten Sorten sind von niedrigem, 'doch kräftigem, stark verzweigtem 
Wüchse, blühen auf starken Doldenstielen in gleicher Höhe und sind ausgesprochene Gruppen- und 
Marktsorten. Dabei zeichnen sich diese Pflanzen vor allen andern Zonal-Pelargonien durch überaus 

reiches und sehr frühes Blühen aus. 


f arflitiat J-)as Ergebnis einer Kreuzung von Reformator und Meteor vereinigt in glücklicher 
vb«!» &III1 Cts• Zusammenstellung die Vorzüge beider Eltern. Der neue Sprössling ist von niedrigem, 
stark verzweigtem Wuchs, hat die Reichblütigkeit der der Reformatorklasse angehörigen Sorten und 
stobt, w r as Färbung der Blumen anbelangt, in keiner Weise hinter Meteor zurück, kurz, ist in Wirk¬ 
lichkeit ein niedrig wachsender Meteor, der die Stammsorte an Blütenreichtum um vieles übertrifft 
und dessen Blütendolden in einer Höhe stehen. Er dürfte seines gedrungenen Wuchses wegen als 
Gruppensorte in vielen Fällen dem Meteor vorgezogen werden. In schwererem wie leichterem Boden 
im Freien ausgepflanzt, gab diese Sorte trotz dem für Pelargonien wenig günstigen Sommer hinsichtlich 
Entwicklung, BKitenfarbo und Blütenreichtum ein vorzügliches Resultat. 1 St. Jb 1,50, 10 St. Jb 12,50. 
MlmSM Diese Sorte wird am besten als „Rubin in Rosa“ bezeichnet. Sie hat genau die Belaubung 
HlllllCl« und den Wuchs des Reformators, ist jedoch halbgefüllt, lebhaft rosa, mit weissen Augen, 
die auf starken Stielen stehenden Blütendolden sind sämtlich in einer Höhe; vorzügliche Gruppen- und 
Marktpflanze. 1 St. Jb 1,50, 10 St. Jb 12,50. 

Frau Generalin von Koeppel, einfach heUkarmin, grosse Blumen und Dolden, vorzügliche Gruppen- 
sorte. 1 St. Jb 0,80, 10 St. Jb 7,50. 

J. Hammelbacher. Einfach hellrot mit lachs, grossblumig. 1 St. Jb 0,80, 10 St. Jb 7,50. 

Schöne Ulmerin. Einfach lebhaft rosa, mit grossem, weissem Auge. Wie Königin Olga im Reformator¬ 
wuchs. Ganz vorzügliche Gruppensorte. 1 St. Jb 1,50, 10 St. Jb 12,50. 


6 
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DESefbrm.a,tor-2sTeu.lieitexi ±305/0©. 

• « ist das Ergebnis einer Kreuzung von Reformator mit Achievement, in glücklicher Zu- 

Mx.'if&Cl/l sammenstellung die Vorzüge vereinigend. Wuchs gleichmässig niedrig wie bei Refor¬ 
mator. wahrend die Belaubung Achievement in verkleinertem Massstabe ist. Die grossen 
einfachen Blumen sind leuchtend dunkellachs, die sehr grossen, zahlreichen Dolden erheben sich zu 
gleicher Höhe über den schönen grossen Blättern. Hinsichtlich der Reiebblütigkeit nimmt Rival die 
erste Stelle ein. Als Topf- wie als Gruppenpflanze ist „Rival“ gleich wertvoll imd wird auf die Dauer 
seine Stelle behaupten. Junge Pflanzen 1 St. 60 Jl, 10 St. JS 5,50, 100 St. JS 50,—. 


Diese sehr frühblühende Pelargonie besitzt eine erstaunliche Reichblütigkeit, wächst 
||I|11UIII • gedrungen, hat schön gezeichnete Blätter mittlerer Grösse, nach jeder Neubildung eines 
Blattes erscheint eine Blumendolde, die in gleicher Höhe mit dem Blattwerk stehend, einen Blütenball 
von fesselnder Pracht bildet. Die einzelne Blume ist sehr gross, schön gefüllt, von leuchtend zinnober- 
scharlachroter Farbe, gegen ungünstige Witterung unempfindlich. Diese in Schönheit hervorragende 
Sorte soll in keinem Sortiment fehlen. Junge Pflanzen 1 St. 40 A, 10 St. JS 8,50, 100 St. JS 30,--.. 


Deutsche Kronprinzessin ist eine Neuzüchtung von bleibendem Wert und ein würdiges Gegenstück: 
zu dem allgemein hochgeschätzten „Zwergkönig“. Die Färbung der grossen, gutgefüllten Blumen ist ein 
leuchtendes Dunkelrosa, obere Blumenblätter weiss gefleckt. Als Sämling von Mad. Thibaut besitzt er 
auch dessen Reichblütigkeit und niederen Wuchs, stellt diese aber doch weit in den Schatten. Junge 
Pflanzen 1 St. 50 Ji, 10 St. JS 4,50. 


ßj^lCCl^f 4 rosafar ^ ene Meteor“ übertrifft die bekannte Stammsorte an Grösse- 

llldlll/d der Blume und Dolde, besitzt einen vorzüglich gedrungenen Wuchs und 

ist gegen die Ungunst des Wetters unempfindlich. Hervorragend wertvolle Züchtung; Junge Pflanzen 
mit Topfballen 1 St. 50 10 St. JS 4,50. 


Einige vorzügliche Efeu-Geranium-Neuheiten. 


€feu.Zonale „Gertrade Uieweg" ♦ der GfcmZonale vorhandene Jarbe; es ist 
ein prächtiges zartes Rosa, sehr grosse Dolde, kräftiger Ulucbs und ausserordentliche Reichblütig¬ 
keit machen diese neue Rrt wertvoll für Copf-- und Candkultur. 1 St. 40 10 $t. JS 3,50. 


Peltatum „Rheinland“. 


(Wertzeugnis des Verbandes der Handelsgärtner 
Deutschlands.) Ausserordentlich reichblühend und beson¬ 
ders stark rankend. Die Farbe ist ein tiefes Magentakarmin; 

die Blumen haben eine riesige Grösse imd sind leicht gefüllt. Diese neue Sorte wird zu einer der besten, 
reichblühendsten Peltatum zählen. Junge Pflanzen 1 St. 40 <§, 10 St. JS 3,50. 


oasaaM. 


ist keine Neuheit, aber eine Pflanze, die aus unseren Kulturen 
verschwunden ist, aber durch ihre vielen guten Eigenschaften 
wohl verdient, in grossem Umfange kultiviert zu werden. Sie ist eine Verwandte der Bouvardie,. 
aber bedeutend dankbarer wie diese. Die Blumen st eben in dichten Dolden, sind schön lilaviolett 
und werden nicht nur im Sommer, sondern auch den ganzen Winter hindurch in reicher Menge 
hervorgebracht, wenn die sich im Sommer bildenden Knospen entfernt werden. Im Sommer genügt 
ein geschützter Standort im Freien, im Winter ein temperiertes Haus. Pentas camea ist eine der 
dankbarsten Zimmerpflanzen und langstielig geschnitten, wird sie als Sehnittblume bald sehr begehrt 
werden. Auf der grossen Chrysanthemum-Ausstellung im November in Berlin wurde Pentas carnea 
allgemein als sehr wertvoll gelobt. Junge Pflanzen im April-Mai 1 St. 50 J), 10 St. JS 4,50, 100 St. JS 40, —. 


-• Salvia splendens „Zürich“ •- 

(auch imter dem Namen „Feuerkönigin“ angeboten), die beste und leuchtendste Gruppenpflanze der 
Zukunft, ist das vollkommenste, was bis jetzt in Salvien gezüchtet wurde. Der Flor beginnt schon 
Ende Mai bei ganz niederen Pflanzen, die sich zu gleichmässigen Büschen formen und hält ununter¬ 
brochen an, bis ihm der Frost ein Ende bereitet. Beete von dieser Sorte bilden eine weithin leuchtende 
feuerrote Fläche. Auch in einzelnen Gruppen gepflanzt, kann man sich nicht leicht etwas Effektvolleres 
denken. Diese Sorte wird alle Vorurteile beseitigen, die man seither gegen die Salvien als Gruppen¬ 
pflanzen hegte. Feber Salvia splendens „Zürich“ wurden uns im letzten Jahre viele Anerkennungen, 
alle voll des Lobes, zuteil. Junge Pflanzen 1 St. 30 10 St. JS 2,50, 100 St. JS 20,—. 


flnminßrtdie (Myrtiflora.) Im Frühjahr über und über mit kleinen, 
weissen, myrtenartigen Blütchen besetzt, gehört diese 
Tradescantien-Art zu den wertvollsten und raschwachsendsten Ampelpflanzen, die wir besitzen, zumal 
sie durch immer fort sich neu verzweigende Seitentriebe niemals kahl wird. Verlangt infolge ihrer 
Wüchsigkeit reichliche Nahrung. Junge Pflanzen 1 St. 40 10 St. JS 3,—, 100 St. JS 25,—. 
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Tropaeolum Lobbianum fol. Var« „Spit firc • Die dunkelgrünen Blätter sind 

sehr auffallend reinweiss gerandet und gefleckt, wodurch eine angenehme Wirkung erzielt wird, welche 
noch durch die zahlreichen dunkelkapuzinerroten mittelgrossen Blumen erhöht wird. Tropaeolum 
„Spit fire“ wächst schnell und rankt üppig imd ist somit zu vielen Zwecken verwendbar. 1 St. 30 <3, 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 

J Eie M anzei1 dieser Neuheit zeigen einen kräftigen, 

L/^fUOna J rlUTTlfJn . jedoch gedrungenen Wuchs. Ln reicher, unermüd¬ 

licher Zahl erscheinen die grossen Dolden von auffallend feiner, feurig karminrosa Färbung, wie solche 
bisher nur bei der Begonia Bavaria zu finden war. Die Reinheit sowohl als das Leuchtende dieser Farbe 
verleihen dieser Prachtsorte schon aus der Ferne gesehen einen wunderbaren Effekt. Für Anpflanzung 
von ganzen Gruppen als auch Rabatten ist „Pfitzer’s Triumph“ eine Neuzüchtung von grösster Zukunft, 
die allgemeine Verbreitung verdient. Junge Pflanzen im Mai 1 St. 50 <?), 10 St. Ji 4,50, 25 St. Ji 10,50. 


Beste 'beTxrä.ib.rte 

Zimmer-, Gewächshaus- und Gruppenpflanzen. 


Asparagus plumosus nartus 

zeichnet sich vor allem durch die zierlichen, feinen, 
glatten Wedel aus und ist auch eine Dekorations¬ 
pflanze ersten Ranges; die Wedel sind ein sehr 
geschätztes Material für die feine Binderei. Junge 
Pflanzen 1 St. 50 fy, 10 St. Ji 4,50. Kräftige 
Pflanzen 1 St. J& 1,—, 10 St. Ji 9,—, stärkere 
Ji 1,50 bis 2,—. 

Asparagus plumosus robustus. 

(Marktbeherrscher.) Eine hübsche Varietät des 
Asp. plumosus nanus mit nicht ganz so flachen 
Wedeln, sehr schnell und kräftig wachsend und 
lange Ranken bildend. Setzt leicht Samen an. 
Kräftige Pflanzen 1 St. 60 10 St. Ji 5,50. 

Asparagus scandens deflexus, 

seltene, ungemein zierende, schnellwüchsige 
Asparagus-Art, die elegant gefiederten Ranken 
sind äusserst graziös und von grosser Schönheit. 
Junge Pflanzen 1 St. 50 10 St. Ji 4,50. 



Asparagus plumosus nanus. 



Asparagus Sprenger! Hängepflanze von 

grossem Wert, da derselbe sehr unempfindlich, 
sehr schnell wachsend und durch seine 1—l 1 2 m 
langen Ranken sehr zierend wirkt. Im Sommer für 
Veranden beliebto Ampelpflanze. Stärkere Pflanzen 
1 St. 50 <$ bis Jt 1,—, 100 St. 40,— bis Ji 80,-—. 

Eine sehr haltbare und dankbare Zimmerpflanze, 
stark rankend, mit zierlichen, feingefiederten, 
• smaragd-grünen Wedeln. Sehr beliebt für Blumen¬ 
tische. Aeltere Pflanzen 1 St. 60 $, 10 St. Ji 5,—, 
100 St. Ji 45,—. Junge Pflanzen 1 St. 20 
| 10 St. Ji 1,75, 100 St. Ji 15,—. 


Schönste Begonien, Knollen-Begonien (teste Sorten rar Gruppen). 


Rpnnnia Eine ^ m PP enl:)e g oi:iie allerersten Ranges. Die zwergartig, ge- 

Deyuilld. DdVdl ld> drungen wachsenden Pflanzen sind ununterbrochen mit Blumen dicht 
bedeckt, so dass das dunkelgrüne Laub derselben kaum zur Geltung kommt. Die nur mittelgrossen, zart 
rosenroten, fein violett angehauchten Blumen sitzen zu mehreren in lockerer Doldenform. Ein Beet 
in unserem Garten mit dieser Sorte bepflanzt, findet bei allen Besuchern stets ungeteiltesten Beifall. 
Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen, lieferbar im Mai, 1 St. 35 e3, 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 


6 
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Begonia „Abondance de Boissy“. 

Blumen stehen auf festen Stielen in kleinen Dolden frei über dem Laube, dieses beinahe verdeckend. 
Die Pflanze bleibt niedrig und ist daher zu Gruppen und Einfassungen sehr vorteilhaft zu verwenden. 
Knollen 1 St. 60 $, 10 St. Ji 5,—, 100 St. Ji 45,—. 


Begonia Bertini. Die länglichen, blen¬ 
dend Scharlach zinnoberroten Blumen erheben 
sich prächtig über die saftig grüne Belaubung. 
Die Pflanze wird ca. 30 cm hoch, ist von üppigem 
Wuchs lind blüht den ganzen Sommer auch in 
voller Sonne unaufhörlich fort. Effektvolle 
Gruppenpflanze. 1 St. 45 $, 10 St. Ji 4,—, 
100 St. Ji 30,—. 



Einfache riesenblumige, 

scharlachrote; beste zum Auspflanzen und schönste 
zur Topfkultur. Knollen 1 St. 15 $, 10 St. 
Ji 1,—, 100 St. Ji 9,—, 

in Farben, rosa und weisse, einzeln und gemischt. 
1 St. 15 $, 10 St. Ji 1,25, 100 St. Ji 10,—. 

Gefüllte riesenblumige 

in Farben sortiert; rot, rosa, gelb, weiss. 

I. Grösse 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—, 

II. Grösse 10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 15,—. 

Gefranzte 

in Farben gemischt; sehr schön und eigenartig. 
1 St. 50 $, 10 St. Ji 4,—. 

Begonia Frau Helene Harms, " s. Neuheiten 
Seite 77. 


Neue kristallblättrige 
Begonien. In eigen¬ 
artiger Wellung liegt auf jedem Blumenblatt eine 
Verzierung wie ein kristallisierter Hahnenkamm. 
In Farben kupfergclb, rosa und rosa schattiert, 
weiss mit lichtfarbig schattiert und rot. Knollen 
1 St. 50 $, 10 St. Ji 4,50. 

Begonia „Garteninspektor Martens“, siehe 
Neuheiten Seite 77. 


Begonia hybr. Graf Zeppelin. 

Wohl eine der effektvollsten Gruppenbegonien. 
Die Pflanzen werden nur 15—20 cm hoch und 
wachsen gedrungen und buschig. Die dichtgefüllten, 
kleinen, aufrechtstehenden Blumen sind scharlach¬ 
rot und erscheinen in unzähliger Menge während 
des ganzen Sommers. Knollen 1 St. 35 $, 
10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. (S. neben¬ 

stehende Abbildung.) 

Begonia hybrida „Lafayette“. 

Eine ganz vorzügliche Gruppenbegonie, in blenden¬ 
der Wirkung von keinem Pelargonium auch nur 
annähernd erreicht. Die mittelgrossen, dicht¬ 
gefüllten, leuchtend samtig Scharlach gefärbten 
Blumen stehen auf der buschig wachsenden 
Pflanze auf steifem Stiel, frei über dem Laub. 
Sehr reichblühend und widerstandsfähig gegen 
Witterungseinflüsse. Kräftige Knollen 1 St. 60 $, 
10 St. Ji 5,—, 100 St. Ji 45,—. Junge Pflanzen 
1 St. 40 $, 10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 

Begonia Louisa Collin, s. Neuheiten Seite 77. 
Begonia Mad. Dupuis, s. Neuheiten Seite 77. 

Begonia martiana grandiflora. 

Bildet einen aufrechten Busch von 40—50 cm 
Höhe, den ganzen Sommer bedeckt mit feurig 
karminrosenroten Blumen. Die Pflanze gedeiht in 
voller Sonne und in allen Lagen und ist eine der 
reichblühendsten, effektvollsten für ganze Gruppen. 
Knollen 1 St. 35 $, 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 

Begonia Surpasse Davisii. 

Eine entzückende, kleinblumige, reichblühende, 
niedrige Gruppensorte, lebhaft kirsclirosa, ein 
Seitenstück zur herrlichen Begonia Bavaria. 
Knollen 1 St. 40 $, 10 St. Ji 3,50, 100 St. Ji 30,—. 


Blüten - Begonien. 


ßegonict Cubaca. gSÄ 

niedrigem, gedrungenem Wuchs, ungewöhnlichem 
Reichtum zierlicher rosafarbener Blumen. Die 
Pflanze wird nur 15 cm hoch und hält sich 
ausgepflanzt im Freien in halbschattiger, sowie 
in sonniger Lage, bei jeder Witterung aus¬ 
gezeichnet. Auch für die Monate Oktober bis 
Dezember eine unschätzbare Topfpflanze. 1 St. 25$, 
10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 18,—. 


Bin mit der Ware sehr zufrieden etc. 

Hans E., Halberstadt. 


Begonia Globe blanc, Globe mauve, Globe 
rose, Globe rouge, s. Neuheiten Seite 78. 
Begonia „Gloire de Lorraine superba“, 

s. Neuheiten Seite 77. 

Begonia „Lubeca grandiflora“, s. Neuheiten 
Seite 78. 

Begonia „Rote Lubeca“, siehe Neuheiten 
Seite 78. 

Begonia semperflorens „Deutsche Perle“, 

s. Neuheiten Seite 78. 

Begonia semperflorens „Dornröschen“, 

9. Neuheiten Seite 78. 
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■ Calla „Mont Geant“, s. Neuheiten Seite 78. 


Callisia repens. Eine Tradescantien-älinliche 

vorzügliche Ampelpflanze. Leicht und schnell 
wachsend. Junge Pflanzen 1 St, 30 10 St. 

Ji 2,50. 


Calonyction speciosum, s. Neuheiten Seite 78. 


Carex japon. gracillima fol. var. 

Ein zierliches, weissbuntes Gras aus Japan, aus¬ 
gezeichnet zur Schmückung des Blumentisches, 
zur Verwendung für Jardmieren. Sehr hart. 
1 St. 30 & 10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 15,-. 


<ß 




Ein ganz reizendes, zierliches, lebhaft buntes Gras, 
für Jardinieren, Blumentische und Wintergärten von 
grösstem Wert. Wächst nicht so stark, wie das 
bekannte Carex jap. gracillima fol. var., weil zier¬ 
licher und auffallend weiss bis cremegelb gestreift. 
1 St. 40 $, 10 St. Ji 3,50. 


Bougainvillea glabra Sanderiana. 

Die prächtigen, violettroten, leuchtenden Blumen 
erscheinen an jungen, wie auch an alten Pflanzen 
in grosser Anzahl vom Mai bis Dezember. 
Bougainvillea kultiviert sich sehr leicht im tempe¬ 
rierten Zimmer und auch im Sommer im Freien. 
Kräftige Pflanzen 1 St. Ji 0,70, 10 St. Ji 6,50. 
Junge Pflanzen im Mai 1 St. 35 <5, 10 St. Ji 3,—, 
100 St. Ji 25,-. 

Bouvardia Hnmboldti corymbiflora 

(FV'SHlHiflArQ ^ umen sind doppelt so 

^1 allülllUI (!• gross wie bei der Stammform, 
namentlich zeichnet sich die 7 cm lange Blumen¬ 
kronenröhre durch starken Bau aus. Ungemein 
kräftig von Wuchs. Vorjährige kräftige Pflanzen 
5 St. Ji 2,75, 10 St. Ji 5,—. 

Calceo'aria rugosa „Triompha du Nord“. 

Sommer-Dauer-Gruppenpflanze I. Ranges! Uner¬ 
schöpflich im Blütenreichtum ihrer schönen leuch¬ 
tend hellgelben Pantoffelblumen, welche bei dieser 
Sorte fast doppelt so gross wie bei den anderen 
Calceolaria rugosa-Sorten. Vorzügliche Gruppen¬ 
pflanze. Junge kräftige Pflanzen zum Auspflanzen 
1 St. 40 c\ 10 St. Ji 3,50, 100 St. M 30,—. 

Calla aethiopica. 

40—50 cm hoch, überaus reichblühend, von 
kompaktem Wuchs. Die Blumen sind in der 
Grösse der C. Devoniensis und von reinweisser 
Farbe. Als Zimmerpflanze -wie zu feinen Schnitt¬ 
zwecken sehr zu empfehlen. Blülibare Pflanzen 
1 St. 60 $, 10 St. Ji 5,50, 100 St. Ji 50,—. 
Junge Pflanzen 1 St. 30 ^ 10 St. Ji 2,50, 
100 St. Ji 20,—. 

Calla aetliiopicagrandiidevoniensis. 

Die Vorzüge dieser Calla sind: gedrungenerWuchs, 
ungewöhnlich früh, schon im November beginnen¬ 
der und sehr lange andauernder ununterbrochener 
Flor. Die Blumen sind von edelster, rund¬ 
geschlossener Form und anger.ehmer reinweisser 
Farbe. Starke zweijährige Pflanzen 1 St. Ji 0,80, 
10 St. Ji 7,50, 25 St. Ji 18,—. Junge einjährige 
Pflanzen, welche im kommenden Winter noch 
mit mehreren Blumen blühen, 1 St. 35 <&, 10 St. 
Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 


Chrysanthemum frutescens 
„Etoile de Midi“. 

fachen reinweissen Blumen. Sehr starkwüchsig. 
Bei weitem die beste, lohnendste weisse Marguerite. 
Junge Pflanzen 1 St. 30 <?), 10 St. Ji 2.50, 
100 St. Ji 20,—. 
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Chrysanthemum frutescens 
„Queen Alexandra“. 

Diese neue gefüllte Marguerite hat viel Aebnlichkeit 
mit dem weiss gefüllten Stauden-Pyrethrum, doch ist 
sie bedeutend dauerhafter. Die Blmne misst 5 bis 7 cm 
im Durchmesser und steht auf langem, festem Stiel. 
Sie ist als Topf-, wie auch als Gruppenpflanze gleich 
gut verwendbar. 

Junge Pflanzen 1 St. 30 10 St. Ji 2,50, 

100 St. Ji 20,—. 



Marguerite „Schöne von Nizza“. 


Sehr grossblumig, von angenehmer, schöner, 
gelber Färbung und grosser Reichblütigkeit. 
Für Schnittblumengewümung und Binderei 
sehr zu empfehlen. Junge Pflanzen 1 St. 40 c\ 
10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,- 


Cypripedium Jfarrisianum. 

Eine aus Südindien stammende Orchidee. Blätter 
saftig grün mit schwarzgrüner, netzartiger Zeichnung. 
Blumen gross mit dunkel braunvioletter Lippe. Oberlippe 
weiss, dunkelviolettbraun gestreift, Seitenflügel lilafarb. 
Sehr schön. 1 St. .# 3,— bis Ji 5,—, nach Stärke. 


Cypripedium insigne. 

Als Frauenschuh bekannte Kalthaus-Orchidee blüht 
November bis März. Die Blumen halten sich ab¬ 
geschnitten sehr lange. Der Pantoffel und dio Seiten¬ 
flügel sind lederfarbig, in Bronzegelb übergehend, 
die Oberlippe braungelb, grün gerandet, oben rein- 
weiss. Jedem Liebhaber von seltenen Pflanzen kann 
dieses Cypripedium empfohlen werden; die Kultur 
ist einfach. 1 St. Ji L50 bis Ji 4,—, 10 St. Ji 14,— 
bis Ji 35,—, nach Stärke. Tn Blüte teurer. 

Dianthus „Deutsche Perle“, s. Neuheiteu 

Seite 78. 


kAAAAAAAAAAAAAAAAAAB 


j Erythrina crista-galli 

(Korallenbaum), 

Herrliches Knollengewächs als Einzelpflanze 
und für Gruppen auf dem Rasen. Sehr 
dekorativ und lange blühend. Bildet lange 
Blütenstengel, die mit grossen, dunkelroten 
Schmetterlingsblüten besetzt sind. Sehr dank¬ 
bar. Starke Pflanzen 1 St.„ /i 1,—, bis Ji 2,—, 
10 St. Ji 9,50 bis Ji 18,—. Schwächere Pflanz., 
jedoch bliihbar, 1 St, 50 10 St. 4,50. 




Erythrina crista galli compacta, schönste aller 
Erythrinen, niedrig bleibend; diese prachtvolle E. 
entwickelt grosse gedrängte Dolden korallenroter 
Blumen, welche von Juli bis in den Herbst hinein 
fortblühen. Vorzüglich zur Auspflanzung, wie zur 
Topfkultur. Junge Pflanzen 1 St, Ji 0,70, 10 St. 
,M 6,50, Stärkere Pflanzen Ji 1,— bis Ji 3,—. 


Erythrina Biddwilliana. Mit zierlicherem Laub 
und dünneren Stengeln, überhaupt im ganzen 
Habitus leichter wie vorstehende zwei Arten. 
Blumen feurig dunkelharmin. Junge Pflanzen 
1 St. Ji 0,70, 10 St. Ji 6,50. Vorjahr. Pflanzen 
je nach Stärke ä .fi 1,— bis Ji 2,—. 


Sage meinen besten Dank für prompte Lieferung und 
beigefugte Gratisgaben. Alles in tadellosem Zustande 
angekommen. Also nochmals besten Dank. 

H. St., Achterschlag. 


Letzte Sendung von Ihnen war prachtvoll starke Ware. 

Carl F., Westend. 


Einige sehr empfehlenswerte neuere Fnchsien. 

Adolf Wenzel. Die Blume ist einfach, gross und gut geformt, die Farbe der Korolle ist hellviolett, 
die Sepalen sind hochrot. Auffallend reichblühend bei gutem, raschem und starkem Wuchs. Ist eine 
grossartige Marktfuchsie, aber auch nicht minder für Gruppen geeignet, da sehr widerstandsfähig und 
unempfindlich. Junge Pflanzen 1 St. 40 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 

Adrian Berger ist die frühblühendste aller Fuchsien, von kräftigem, edlem, pyramidalem 
Wuchs, ist sie äusserst reich blühend. Kelch und Sepalen sind weiss, in karmin übergehend. Korolle 
dunkelkarminrosa, grosse, leuchtende, lange Blüten. Grossartige Markt- und Gruppenfuchsie. 

Andfinb-pn an Hpinrirh LT^nlr^l Lange karmin-scharlachrote Blumen, die in 
nnaenKen dU neiuricu JneilK,tU. dichten Trauben lang herabhängen. Das 

Laub ist dunkelrötlich. Sehl’ roichblühend auch im Herbst, vorzügliche Gruppenpflanze und dankbarer 
Winterblüher. Eine Marktpflanze ersten Ranges. 


Fuchsia „Clio“, s. Neuheiten Seite 79. 

Fuchsia Emile de Wildemann, s. Neuheiten Seite 79. 
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Coralle, s. Neuheiten Seite 79. 



Als Ampelfuchsie ungemein wertvoll. Sie 
ist äusserst schnellwüchsig und treibt 
lange Rauken. Die Blumen sind sehr 
gross (Sepaien schön dunkelrot, Korolle 
violettblau) und zahlreich. Jeder Lieb¬ 
haber von hängenden Fuchsien sollte siel) 
diese prächtige Züchtung zulegen. (Ab¬ 
bildung siehe nebenstehend.) 


rilotnonf die schönste weisse 
1/1 di II dl 1 Fuchsie; Kelch und 
Petalen lebhaft rosa, Korolle weiss ge¬ 
füllt, wird in kurzer Zeit sämtliche zur 
Schneewittchenart gehörenden Fuchsien 
vollständig verdrängen, sehr reichblühend 
und grossblumig. 


Gartendirektor JCampet» 

Leuchtend rote Sepaien, dicht gefüllt, iilarosa 
Korolle. Von erstaunlicher Reichblütigkeit und 
geradezu idealem Wuchs. Lässt weder im Zimmer 
noch im Blumenladen die Blüten fallen. 

Gartenmeister Bonstedt, s. Neuheiten Seite 79. 
Göttingen, s. Neuheiten Seite 79. 

Perle, s. Neuheiten Seite 79. 

Vorjährige Pflanzen 1 St. 50 \ 10 St. Jt. 4,50. 


„Grossherzogin Adelheid“. Eine langkorollige 
Sorte. An den Spitzen der Triebe hängen vierzig 
und mehr der herrlich langen, prachtvoll dunkel- 
karmin gefärbten Blumen. Ilauptblütezeitim Herbst. 

Paul Krüger. Ein vorzüglicher Wachser und 
daher eine recht gute Gruppen- und Marktsorte. 
Gefüllt mit dunkelblauer Korolle und roten Sepaien. 

Pierre Bonnier, s. Neuheiten Seite 79. 

Traudchen Bonstedt, s. Neuheiten Seite 79. 


Junge Pflanzen 1 St. 30 A, 10 St. Jt 2,50, 100 St. Jt 20,—. 


Glechoma hcdcrQCCü fol. Vclf. Eine zierliche, sehr hübsche Ampelpflanze mit reizendem weiss- 
buntem Laub, welche sein* sclmell wächst und lange Ranken macht. Gegen Witterungseinflüsse 
unempfindlich, sehr beliebt. Pflanzen aus kleinen Töpfen 1 St. 20 c\ 10 St. Jt 1,75, 100 St. Jt 15,—. 



Heliotropium Mad. Barnsby. 

Aehnlich vorstehendem, mit sein* 
grossen Dolden dunkler Blumen, 
niedrig und reichblühend. Sehl- 
empfehlenswert als Markt-, Topf- 
u. Gruppenpflanze. Junge Pflanzen 
aus kleinen Töpfen 1 St. 25 
10 St. Jt 2,—, 100 St. Jt 15,—. 


Hcliotropinm Fra« Wizinalrat Lederle '»ÄS 

schönen dunkel - veilchenblauen 
Blumen. Zur Anschaffung aufs 
wärmste empfohlen. Junge Pflan¬ 
zen 1 St. 25 h 10 St. Jt 2,—, 

100 St. Jt 15,—. 


Heliotropium hybr. Mad. 
de Bussy. Eine sehr niedrig 
bleibende schöne Sorte mit rie¬ 
sigen Dolden dunkelblauer, stark¬ 
duftender Blumen. Als Topf- 
sowie als Gruppenpflanze sehr 
zu empfehlen. Junge Pflanzen 
10 St. Jt 2,—, 100 St. Jt 15—, 


Die Sendungen Stauden sind sehr 
gut angekommen und bin ich damit 
sehr zufrieden. 

P. K«, Hummelsbtittel. 


Mit der Stauden-Sendung war ich 
sehr zufrieden. 

O. Sch., Ldschg., Neuss. 


Heliotropium Frau Medizinalrat Lederle. 
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JCydrangea hortensis rosea* 


Die Farbe der grossen Blumendolden dieser 
_ neuen Hortensie ist ein liebliches leuchten¬ 

des Rosa. Dieselbe ist zu vergleichen mit der Farbe der Kose Mad. Caroline Testout. Die Dolden sind 
gross gewölbt und bilden an Pflanzen mit 4—6 Trieben geradezu entzückende Verkaufspflanzen. Die 

Kultur ist die der anderen 
Hortensien. Die Blüten er¬ 
scheinen im Frühjahr bei 
massigem Antreiben und 
behält Hortensia rosea im 
Gegensatz zu den anderen 
Sorten ihre schöne rosa 
Farbe. Junge Pflanzen 
1 St. 40 10 St. Jt 3,50, 

V orj.Pflanzen 1 St. Jt 0,80. 
10 St. Jt 7,50. 


V 


v- 




Hydrangoa Mm 

Hortensie. 

Otaksa Monstrosa, mit 

enorm. Dolden lieblichhell¬ 
rosenroter, grosser Blu¬ 
men. 1 St. 40 c), 10 St. 
Jt 3,50. 

Compacta, extra gross¬ 
blumig undgrossdoldig, von 
leucht, helllila - rosenroter 
Farbe. 1 St. 40 ^ 10 St. 
Jt 3,50. 

Souvenir de claire, mit 

ebenso grossen Dolden wie 
bei monstrosa, von prächtig 
dunkelrosenroter Farbe. 
1 St. 40 *), 10 St. Jt 3,50. 

Stärkere Pflanzen 

1 St. Jt 0.60—0,80, 

10 St. Jt 5,50-7,50. 


Vorstehende drei riesen bin m ige Hortensien sind überaus reich- und gernblühend. Die enormen Blumendolden 
erscheinen schon an einjährigen Stecklingspflanzen. Wir empfehlen diese drei Neuheiten allen Blumen¬ 
freunden als vorzügliche Zimmer- und Balkonpflanzen mit auffallend langer Blütendauer. Dieselben wurden 

überall mit den ersten Preisen gekrönt. 


Impatiens Holstii, s. Neuheiten Seite 80. 

Iresine Lindem microphylla nana. Von niedrigem 
Wuchs schmaler und zierlicher Belaubung von tief- 
dunkel blutroter Färbung, 8—10 cm hoch. Junge 
Pflanzen aus kleinen Töpfen 10 St. Jt 1,50, 25 St. 
Jt 3,50. 100 St. Jt 12,—. Bewurzelte Stecklinge 
25 St. Jt 2,—, 100 St. Jt 7,—. 

Lobelia „Hamburgia“, siehe Neuheiten Seite 80. 
1 St. 30 A, 10 St. Jt 2.50. 

Lobelia „Kathleen Mallard“, s. Neuheiten Seite 80. 


Lobelia Riuolrel! pflanze, ' welche wärmste 

Empfehlung verdient, zeigt üppiges Wachstum und ist 
unempfindlich gegen schlechte Witterungseinflüsse im 
Sommer. Die grossen, zartrosafleischfarbenen Blumen 
sitzen zahlreich in langen, schlanken Rispen. Die dunkel¬ 
braunrote Farbe des Laubes kontrastiert höchst wirkungs¬ 
voll und angenehm mit der lieblich zarten Farbe der 
Blumen. Da die Blütendauer während des ganzen 
Sommers anhält, ist Lobelia Rivoirei als eine Gruppen¬ 
pflanze allerhöchsten Ranges zu bezeichnen. Auch für 
Schnittzwecke ist Lobelia Kivoirei in grossen Mengen zu 
verwenden und werden die Blumen im Oktober-November 
gut bezahlt. 1 St. 60 $, 10 St. Jt 5,50, d 00 St. Jt 50,—. 



Lotus peliorhynchus. 
Text s. Seite S9. 
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Lotus peliorhynchus ESLSr t 

es gibt. Die Pflanze entwickelt überaus zierliche, graugrüne überhängende 
Hanken, an deren Enden im Mai die prächtigen, scharlachroten Blüten in 
Korallenform ausserordentlich zahlreich erscheinen. Sie gedeiht am besten 
im kühlen Zimmer, so hell wie möglich; im Sommer bietet sie einen 
unschätzbaren Schmuck der Veranden und Balkons. 1 St. 30 $, 10 St. Jb 2,50, 
100 St. Jb 20,—. Stärkere Pflanzen 1 St. 60 $, 10 St. Jb 5,—. 

lmmeiDlQhende Zimmer- oder Baummalve. 

Malve capensis — Cap-Malve 

„Flietge Liese“ — „Fleissige Liese“ — Fritz Reuters Liebling! 

Diesen Namen verdient die reizende Zimmermalve voll und ganz, denn im 
Frühling sind die Pflanzen überschüttet mit den lebhaft rosa gefärbten 
Blumen. Der Flor lässt an Menge dann gegen Juni etwas nach, aber hält 
das ganze Jahr ohne Unterbrechung an. Eine Zimmerpflanze ersten Ranges 
für jedes Haus. Für den Gärtner ist sie in den Monaten April, Mai, Juni 
eine vorzügliche Handelspflanze. Vorjährige Pflanzen ä St. 60 $, 10 St. 
Jb 5,50, junge Pflanzen 1 St. 35 $, 10 St. Jb 3,—, 100 St. Jb 25,—, Kronen¬ 
bäumchen ä St. Jb 1,— bis 1,50. 

Medeola asparagoides myrtifolia, s. Neuheiten Seite 80. 

]tiicattia scandens, Schttell-Sfeu. 

Eine dem grossblättrigen Efeu in der Belaubung täuschend ähnliche Schling¬ 
pflanze aus Nord-Mexiko. Sehr schnellwüchsig. Für Bepflanzung von Ampeln 
in Veranden, Laubengängen etc., für Balkonkästen und zur schnellen Bekleidung 
von Spalieren, schattigen Mauern, ferner zu Girlanden von Festons unentbehr¬ 
lich. Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen 1 St. 20$, 10 St. Jb 1,75,100 St. Jb 15,—. 


Nephrolepis Piersoni 

das rt<n:e ^Feder-^arn 

ist ausserordentlich hart und wider¬ 
standsfähig und somit eine Zimmer¬ 
pflanze allerersten Ranges. Die 
riesigen Wedel dieser auffallenden 
Neuheit sind breit und meist 
doppelt gefiedert, so dass die 
Wedel förmlich ein federartiges 
Aussehen besitzen, neigen sich 
graziös und tief herunter, weshalb 
für Ampelzwecke ganz besonderen 
Wert. Sehr schnell- und stark¬ 
wüchsig. Nephrolepis Piersoni ist 
ein Dekorationsfarn von höchstem 
Wert und bieten die Wedel auch 
für die Binderei ein hochfeines 
Material. 

Vorjährige Pflanzen 1 St. Jb 0,90. 
10 St. Jb 8 —, 100 St. Jb 70,—.' 
Vorjährige kräftige Pflanzen 
1 St. Jb 1,75, 10 St. Jb 15,-. 

Nephrolepis Scotti, s. Neu¬ 
heiten Seite 81. 

Nephrolepis „Whitmani“, s. 

Neuheiten Seite 81. 


Nephrolepis Piersoni. 


Zimmer- oder Baum¬ 
malve. 


Die gelieferten Stauden sind heute 
in gutem Zustande angekommen. 

H. Fl., Obg., Schachen 
bei Lindau i. B. 
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Musa Ensete. 

Eine der stolzesten Blattpflanzen von gross¬ 
artigem Effekt. Die herrlichen, grossen und breiten 
Blätter sind saftig grün und mit einer starken, 
glänzend braunroten Mittelrippe versehen. Eignet 
sich vorzüglich zur Zimmerzucht. Ganz besonders 
kommt sie aber im Garten zur Geltung und ist 
hier als Einzel-, wie auch als Gruppenpflanze von 
hohem, dekorativem Wert. An geschützter Stelle 
des Gartens ausgepflanzt, verlangt die Banane zu 
ihrer kräftigen Entwickelung recht nahrhaften 
Boden und in derHauptwachstumspcnode häufigen 
Dungguss. Die Musa-Kultur bildet eine Spezialität 
unseres Geschäfts, und sind wir in der Lage, 
Pflanzen in allen Grössen zu liefern. Gekeimte 
Samen 1 St. 30 <?), 10 St. J$ 2,75. Einjährige 
Sämlinge, schön gedrungen, aus kleinen Töpfen 
mit festem Wurzelballen 1 St. 50 $ bis J6 1,20, 
10 St. Jh 4,— bis M 10,—. Ueberwinterte, 
kräftige Pflanzen Vorrat bedeutend. Je nach 
Stärke per Stück Ji> 2,— bis M 5,—. Preise und 
Mass für extra starke Pflanzen brieflich. Gekeimte 
Korn von März, Sämlinge und überwinterte 
Pflanzen von April an abgebbar. 

jfiusa JSrnoldiana, s. Neuheiten S. 81. 


Banane, Pisang. 



Musa Ensete. 


Weil an den Sendungen das sympathische Bestreben, es gut zu machen, leicht zu erkennen war, kann ich nicht unter¬ 
lassen, Ihnen dafür ineine dankbare Anerkennung zu zollen. Alles in solcher Ordnung, stark und transportfähig, gut und 
deutlich etikettiert, ich würde mit Vergnügen meine Bestellungen ausdehnen, wenn noch Platz etc. P. H., Warschau. 



Nicotiana 
colossea fol. 
variegatis. 

Bunter Riesentabak . 

Es hat in den letzten 
Jahren wohl kaum eine Neu¬ 
heit einen solch’ ungeteilten 
schnellen und berechtigten 
Beifall gefunden, wie diese 
prächtige, stolze Blattpflanze. 
Auch wird dieselbe nicht 
gleich eine Rivalin ihres 
Gleichen finden, welche die¬ 
selbe als Solitär- oder Grup¬ 
pen pflanze im Garten ver¬ 
drängen könnte. Die saftig¬ 
grünen grossen Blätter sind 
heller gefleckt und dabei mit. 
einem breiten, reinweissen 
Rand umgeben. Im Freien 
auf vorher mit warmem Laub¬ 
oder Pferdedünger vorberei¬ 
tete Pflanzlöcher gepflanzt, 
erreicht diese imposante 
Schmuckpflanze im Laufe 
des Sommers eine Höhe bis 
l 3 / 4 m. Junge Pflanzen ab¬ 
gebbar von Mitte Mai an. 

1 St. J6 1,50, 

10 St. * 12,50. 


Die gelieferten Stauden 
sind in guter Verfassung und 
schöner Qualität angelangt. 
Th. L., Obg., Cassel. 
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pelargonium Zonale, Geranium. 

Nachstehend führen wir eine kleine Zahl bester, bewährter Pelargonien (Geranien) auf. Grössere Sortenliste 
und Beschreibung auf Wunsch. Neue und wenig verbreitete Sorten s. Neuheiten Seite 81 und 82. 


Cardinal) s. Neuheiten Seite 81. 

Deuil de Miribel. Grosse Blumen in grossen 
Dolden auf aufrechtem Stiel, dunkelblutrot. Sehr 
hart. Wuchs sehr stark. 

Deutsche Kronprinzessin, «.Neuheiten Seite82. 

Frau Auguste Hübner. Erprobt für Gruppen- u. 
Balkonbepflanzung, Topfpflanzenkultur u. Schnitt- 
zweeke. Prächtig rosafarben. 

Frau Generalin von Koeppel, s. Neuheiten 
Seite 81. 


J. Hammelbacher, s. Neuheiten Seite 81. 

King of Dänemark. Blume sehr gross, enorme 
Dolden aufrechter Stengel. Blüte halbgefüllt, lachs¬ 
farben, und weiss vermischt. Wuchs gedrungen. 

König Eduard VII. Mit tiefblutroten Blüten 
und weissbunten Blumenstielen. Prachtvoll zum 
Auspflanzen. 

Leuchtfeuer. Eine V erbesserungdes alten„Meteor“, 
indem diese Sorte ein viel lebhafteres, feurigeres 
brennend. Scharlachrot zeigt. 1 St. 4010 St. Jb 3,50. 



Garteninspektor Max Geissler, „das bunt¬ 
blättrige Pelargonium zonale Meteor“, mit gelb¬ 
bunter Belaubung und zahlreich erscheinenden 
grossen Blütendolden mit leuchtendroten Meteor- 
Blumen. Junge Pflanzen 1 St. 50 A, 10 St. J6 4,50. 

ID,';/™, Wunderbar schöne 
yJ'fCtf VOTl JjUlOW. Blattzeichnung. Auf 

hellgelbem Grunde feurige, karminrote teils braune 
und grüne Flecken in verschiedenen Abtönungen 
lassen diese Pelargonie ganz allerliebst erscheinen. 
Die Blattfärbung ist wohl eine der lebhaftesten 
der buntblättrigen Pelargonien. Die Blume ist 
leuchtend dunkelblutrot und dicht gefüllt. 1 St. 40 & 
10 St. Jb 3,50. 


„Mad. Andrö Charmet“ . Hellscharlach, mit 
silbriger Rückseite, halbgefüllt, von niedrigem, zier¬ 
lichem Wuchs, eine Kreuzung zwischen Efeu¬ 
blättern und Zonal-Pelargonien. 

Mad. Francois Wyss. Sehr gedrungen wachsend 
und reichblühend. Die Blumendolden erheben 
sich stramm aus dem grünen Laube. Blumen 
lachsrosa gefüllt, Dolden mittelgross, reichblühend. 

Martha Geissler, s. Neuheiten Seite 82. 


Perle von Neu-Ulm. Feurig salmrot, gross¬ 
blumig und sehr reichblühend. 

Färbung. Sehr zu empfehlen. 


Phyllis. Zartes Orangerosa, 
eignet sich besonders als Grup¬ 
penpflanze, jedoch auch als 
Topfpflanze sehr zu empfehlen. 
Besonders gross blumig und 
grossdoldig. Phyllis leidet sehr 
wenig oder gar nicht durch 
Regen. Junge Pflanzen aus 
kleinen Töpfen. 

irmntnr ze ‘ 8t 

HUI s, 

bung, ohne jegliches Zutun 
eine fertige, schöne Verkaufs¬ 
oder Gruppenpflanze bildend. 
Die leuchtend ziegelroten Blu¬ 
men, zu einer Riesendolde ver¬ 
einigt, stehen stramm auf festen 
Stielen, von denen oft 8—12 
an einer Pflanze gleichzeitig 
in einer Höhe erscheinen. 
Die Blumen sind besonders 
lange haltbar, da gegen Witte¬ 
rungseinflüsse, wie Regen, 
Sturm, kalte Witterung, so 
gut wie unempfindlich. (Siehe 
nebenstehende Abbildung.) 

Rival, s. Neuheiten Seite 82. 

Rubin, s. Neuheiten Seite 82. 

KntllVM trä S t die grossen 
W scharlachroten, 
weithinleuchtenden halbge¬ 
füllten Blumendolden auf 
starken Stielen frei über dem 
Laube, ist ungeheuer reich¬ 
blühend und ist gegen nasse 
Witterung, sowie grosse Hitze 
gleich unempfindlich. 

Schöne Ulmerin, 's. Neu¬ 
heiten Seite 81. 
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Schunrzes Pelargonlum „Block Vesuvlus". scharlachrote Bl innen, von dem dunkleu 

Laubwerk sehr wirkungsvoll sich abhebend. Für Gruppenbepflanzungen ganz besonders zu empfehlen. 

Gedrungen und niedrig wachsend. 1 St. 35 $, 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25,—. 

Ulmia, s. Neuheiten Seite 81. 

Vorzügliche weissbuntblättrige Gruppensorte. Wilhelm Langguth. Eine der schönsten 
weissbuntblättrigen Geranien. Zu dem bunten Laub kontrastiert das Dunkelrosa der kräftigen Blutendolden 
in schönster Weise. Kompakt wachsend, vorzüglich für Gruppen. 

Zwergkönig. Mit halbgefüllten Blumen von leuchtend scharlach-orangeroter Farbe, mit niedrigem 
Wuchs und grosser Reichblütigkeit. 

Junge Pflanzen aus kleinen Töpfen der Sorten ohne Preisangabe 1 St. 30 l ), 10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. 


Pelargonium peltalum, efeublättrige Pelargonien. 

Besonders schön für Ampeln, jedoch auch als Spalier oder Pyramiden von hohem Zierwert. 

■' ■■■■ ■. , = j Empfehlenswerte Sorten. 

Baden Powell. Sehr grossbluraig, weiss leuch- Rose Queen, eine prachtvolle, rosafarbene Blume, 
tend rosaschattiert, karminrot gezeichnet. enorm gross: niedrige Pflanze. 

Leopard. Ebenfalls sehr grossblumig, ganz zartrosa, The King. Grosse Blume, kirschrot, prachtvoll, 
an den oberen Fetalen violett gezeichnet. Die Dolden sind enorm gross. 

Queen Alexandra. Diese herrlache Neuheit trägt The Queen. Die schönste, lachsfarbene Varietät, 
an mächtiger Dolde grosse, runde rosettenförmig ge- j welche bis jetzt gezogen, enorme Blumen, sehr 
baute Blumen, welche angenehm, zartrosalila gefärbt. | grosse Dolden. 

Junge Pflanzen 1 St. 40 10 St. Ji 3,—, 100 St. Ji 25, . 



Hamburger Balkon-Sorte. 


Unter dieser Bezeichnung führen wir eine namenlose Sorte, 
welche von Jahr zu Jahr sieh grösserer Beliebtheit erfreut. Es 
ist das eine Sorte, welche in Hamburg und Umgegend aussclil. 
zu Balkon- und Fensterkästen-Bepflanzungen verwendet 
wird. Sie ist auffallend reichbl. und wetterhart. Kräftige 
Pflanzen 1 St. 50 <8, 10 St. .M 4.—, 100 St. Ji 35,— . 

Junge Pflanz. 1 St. 25 $, 10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 15,—. 

Pentas carnea, s. Neuheiten Seite 82. 


Phytatus phylHides „Deutsche Kaiserin“. 

Selbst verhältnismässig kleine und junge Pflanzen sind 
zeitig im Frühjahr schon mit den herrlichen grossen, 
leuchtend rosa gefärbten Blumen reich besetzt. Vor¬ 
jährige starke Pflanzen 1 St. 50 $, 10 St. Ji 4,50. 

Rhodea japonica fol. var. Eine unge¬ 
mein harte Pflanze von niedrigem, kompaktem Wuchs 
mit lanzettlichen, spitzen, dunkelgrünen, lebhaft weiss 
gerandeten Blättern, sehr gut für Blumentische, Winter¬ 
gärten und Veranden. 1 St. 60 c) bis Ji 1, —. 

Salvia splendens „Feuerball ”. 

Zeichnet sich vorteilhaft durch grosse Blumen und 
reiches Blühen aus. Von kugeligem Wuchs, mit 
breiten, langen, scharlachroten Blütenrispen von Juni 
ab - bis zum Spätherbst vollständig bedeckt. Eine 
Gruppenpflanze von allergrösstem Wert. 1 St. 30 $, 
10 St. Ji 2,50, 100 St. Ji 20,—. (Siehe neben¬ 
stehende Abbildung.) 

Salvia splendens „Zürich“, s. Neuheiten Seite 82. 


Ajftt iftolf 21 lllfttcAftli 2IH fl Eine Pflanze von grosser Haltbarkeit, als Zimmer- 

•*•*•••** und Dekorationspflanze sehr geeignet, auch vorzüglich 

für Jardiniören. Die buschig und üppig wachsende Pflanze ist im Grunde frischgrün imd hat an den 
Endspitzen eine wundervolle ausgeprägte, silbrigbronzene Färbung. Bew. Stecklinge 10 St. Ji 1, —, 
100 St. Ji 8,—. Junge Pflanzen 1 St. 25 $, 10 St. Ji 2,—, 100 St. Ji 15,—. 


Solanum jasminoicios floribundum. Pracht. Zimmerpflanze von grosser Schnellwüchsigkeit 
mit traubenartigen schneeweissen, leichtgebauten Blüten übersäet. Kräftige Pflanzen 1 St. 30$, 10 St. Ji 2,50. 

CU-attiq QßVPSI'ffi fnl ^llin-lTIQ'PfnTlQ'fQ Eine Teppichbeetpflanze von grossem Vert, mit 

OLuYld ot/IlCHd 1U1. d/lUU illctiyilldtci. schönen, grün und weiss gefärbten, länglich lanzett¬ 
lichen Blättern. Bildet dichte Büsche. 10 St. Ji 1,25, 100 St. Ji 10,—. 

Tropaeolum Lob. Spit. fire, s. Neuh. Seite 83. Verbena „Pfitzer’s Triumph«, s. Neuh. Seite 83 


Druck von Dr. L. Nonne’s Erben (Druckerei der Dorfzeitung) in Hildburghausen. 



















Hannover 1891: 

Drei I. Preise. 

Ein Wertzeugnis. 

Forst i. L. 1891: 

Ein Wertzeugnis. 

Ein Ehrenzeugnis. 

Hamburg 1893: 

Ein I. Preis. 

Hannover 1893: 

Ein Ehrenpreis. 

Drei I. Preise. 

Frankfurt a. 0. 1894: 

Ein I. Preis. 

Magdeburg 1895: 

Drei I. Preise. 

Drei II. Preise. 

Hamburg 1895: 

Vier I. Preise. 


Hamburg 1891: 

Drei I. Preise. 

Hamburg 1892: 

Fünf 1. Preise. 
Zwei Extra-Preise. 
Zw’ei II. Preise. 

Breslau 1893: 

Zwei I. Preise. 

Hannover 1894: 

Ein Ehrenpreis. 

Ein I. Preis. 

Ein II. Preis. 

Hamburg 1894: 

Ein I. Preis. 

Lübeck 1895: 

Ein Ehrenpreis. 
Fünf I. Preise. 
Grosse goldene Medaille 
für Gesamtleistung. 

Kiel 1896: 

Extra-Preis für 
Gesamtleistung. 


Eberswalde 1891: 

Zwei I. Preise. 

Ein Ehrenpreis. 

Magdeburg 1892: 

Ein I. Preis. 

Ein Ehrendiplom. 

Leipzig 1893: 

Ein I. Preis. 

Lübeck 1893: 

Ein Ehrenpreis. 

Sechs I. Preise. 

Königsberg i. Pr. 1894: 

Ein I. Preis. 

Detmold 1895: 

Grosse 

silberne Staatsmedaille. 
Zwei I. Preise. 

Liegnitz: 

Ein T. Preis. 





Grosse goldene Staats- 

Medaille. 

Drei Ehren-Geldpreise von 
zusammen Mk. 275,—. 
Sieben grosse bronzene 

Medaillen. 





Ehrenpreis im Werte von 
300 Mk. 

Extra - Geldpräm ien in 

Gesamthöhe von über 
600 Mk. 


Grosse goldene Medaille. 

Vier goldene Vereins- 
Medaillen. 

Vier kleine bronzene 
Medaillen. 


Einunddreissig grosse silberne und dreizehn kleine silberne ledaillen. Ein Ehrendiplom. 


Hamburg 1898: 

Zwei I. Preise. 

Gleiwitz i. O.-Schi. 1900: 

Ehrenpreis: 

Goldene Medaille 
der Stadt Gleiwitz. 

Kirchwärder 1901: 

I. Preis 

für Gesamtleistung. 

Minden 1899: 

Zwei Ehrenpreise. 

Drei I. Preise. 


Stettin 1900: 

Ehrenpreis 50 Mk. 

Zwei grosse silberne 
Medaillen. 
Ehrenpreis 25 Mk. 

Hamburg 1899: 

Drei I. Preise. 

Hamburg 1900: 

Grosse silberne Medaille. 
Grosse bronzene Medaille. 

Hamburg 1901. 

T. Preis: Grosse silberne 
Medaille. 


Itzehoe 1902: 

Zw r ei I. Preise. 

Königsberg i. Pr. 1902: 

Ein Ehrenpreis. 

Hannover 1902: 

Eine grosse und eine 
kleine silberne Medaille. 
Ein Diplom. 

Hamburg 1903: 

Eine grosse silberne 
Medaille. 


Hamburg 1904: 

Zwei grosse silberne Medaillen. 

Hamburg 1905: Allermöhe 


Eine grosse silberne Medaille. 

Kassel 1906: 

Zwei grosse silberne 
Medaillen. 

Ein Ehrenpreis. 


(Vierlanden) 1904: 


Ehrenpreis. 

Kiel 1906: 

Grosse silberne Medaille 
und 20 Mk. 

Ein Geldpreis von 60 Mk. 


Düsseldorf 1904: 

Zwei grosse silberne Medaillen. 

Darmstadt 1905: 

Eine Bronze-Plaquette. 

Hamburg 1906: 

Eine kleine silberne 
Medaille. 

























Cardinal. Ulmia. 



Zwei hervorragende Pelargonium zonale 

Neuheiten der Reformatorklasse für 1907. 
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